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Vorbemerkung

Seit Oktober 1957 wird in der Bundesrepublik Deutschland der Mikro-
zensus aIs laufende Repräsentativstatistik der BevöIkerung und des
Erwerbslebens durchgeführt. Dabei werden auch Daten für Zwecke der
Haushalts- und Familienstatistik gewonnen.

Nach mehreren Novellierungen der Rechtsgrundlage wurde das Mikrozen-
sus-Gesetz im Jahr 1975 den - insbesondere durch die Einführung der
neuen Beschäftigten- und Entgeltstatistik - geänderten erwerbs- und
bevölkerungsstatistischen Bedingungen angepaßt, in wesentlichen Tei-
len geändert und aIs Gesetz für den Zeitraum 1975 bis 1982 neu for-
muliert. Derzeitige Rechtsgrundlage ist daher das "Gesetz über die
Durchführung einer Repräsentativstatistik der Bevötkerung und des Er-
werbslebens (Mikrozensus)" vom 15. JuIi 1975 (BGBI. I S. 1909 und
1910 ) .

Die Statistik besteht aus einern Grundprogramm, das im Bedarfsfall
durch ein Zusatzprogramm erweitert werden kann. Die Tatbestände
des bisherigen Grundprogramms werden in einen konstanten, jährlich
mit einem Auswahlsatz von 1 t zu erhebenden TeiI und einen va-
riablen, in zwei- oder mehrjährigen Abständen zu erhebenden Teil
9et rennt.

Die Ergebniöse über Haushalte und Familien aus dern konstanten Teil
des Mikrozensus werden jährlich im Rahmen der Fachserie 1: BevöIke-
rung und Er$rerbstätigkeit in Reihe 3,'Haushalte und Familien', ver-
öffentlicht. Der vorliegende Bericht 1982 enthäIt sachtich tief ge-
gliederte Angaben über Privathaushalte, Pamilien, Kinder, Frauen und
Mütter. Die Erscheinungsfolge war bis '1977 unregelmäßig.

-7-



Bei der Beurteilung der in dieser Veröffent-
lichung dargestellten Mikrozensusergebnisse
ist zu beachten, daß es sich um Ergebnisse
einer Stichprobe der GesamtbevöIkerung han-
deIt, die bei jedem Stichprobenergebnis zu be-
rücksichtigenden Zufallsfeh1er hängen in be-
sonderen von der jeweiligen ZahI der Merkmals-
fäIIe ab. Als Richtmaß für die Größenordnung
der Zufallsfehler gilt (für die in diesen Band
veröffentlichten Mikrozensusergebnisse) bei
einer hochgerechneten Personenzahl von 50 000,
100 000, 500 000, 1 000 000, 2 000 000,
5 000 000 und '10 000 000 ein relat.iver Stan-
dardfehler von + 6,3 t, + 4,5
+ 1,5 g, * 1,2 lt + 0,9 t, +

zusammenwohnende und gemeinsam wirtschaftende
Personengruppe, die sowohl verwandte a1s auch
fremde Personen (häusliches Dienstpersonal,
gewerbliche oder landwirtschaftliche Arbeits-
kräfte usw.) umfassen kann. Zu den Haushalten
zählen auch Personen, di.e für sich allein
leben und wirtschaften.

Die Familienstatistik richtet sich auf die
sozio-biologische Einheit Familie aIs Etternl
Kinder-Gemeinschaft. Dies gilt sowohl für Ehe-
paare aIs auch für sogenannte Ein-EItern-
Familien. Sie bezieht aber auch kinderlose
Ehepaare sowie alleinlebende verheiratet Ge-
trenntlebende, Verwitwete und Geschiedene nit
ein ( sog. "Kern-" und "Restfanil ien,' ) .

Nicht einbezogen sind die Kinder, die aus dem
elterlichen Haushalt ausgeschieden bzw. eine
eigene Fanilie gegründet haben, da in der
Statistik der Begriff der Familie auf die
Elterngeneration und die nit ihnen zusammen-
lebenden ledigen Kinder beschränkt ist.

Erläuteru en zu den Zahlenabweichu ngen bei
Haushaltsmitql i edern und Kindern

In der Haushalts- und Familienstatistik wird
von zwei unterschiedlichen Bevölkerungskon-
zepten ausgegangen, und zwar der Bevölkerung
in Privathaqshalten und der BevöIkerung am
Pamil ienwoh nsitz2)

Zur BevöIkerung in Privathaushalten gehören
aIIe Personen, die aIIein oder zusammen mit
anderen eine wirtschaftliche Einheit (privat-
haushalt) bilden. Dabei werden Personen mit
mehreren Wohnungen (Wohnsitzen) an jedem
dieser wohnsitze erfaßt, also doppelt ge-
zäh1t.

Von der Bevölkerung in Privathaushalten unter-
scheidet sich die Bevölkerung am Familien-
wohnsitz dadurch, daß Personen mit mehreren
Wohnungen nur am Wohnsitz der Familienange-
hörigen und Atleinlebende nur an ihrem Haupt-
wohnsitz erfaßt werden. Ausgenommen hiervon
sind alleinlebende ledige Personen, die nicht
zur Bevölkerung am Familienwohnsitz gezähIt
werden, da sie statistisch nicht als Familie
eingestuft sind. Die BevöIkerung am Familien-

2) Personen, die ohne eigene Wirtschaftsfüh-
rung in Anstalten leben (2.B. Wohnheime,
Altenheime) werden - soweit sie nur einen
wohnsitz haben - in beiden Konzepten nicht
berücks i cht ig t.

t, 1
0,7 t

1 Methodische Hinweise

2,0 *,
In der

Mehrzahl der Fäl1e dürfte der genannte Bereich
eingehalten oder höchstens bis zum doppelten
wert überschritten ".in1 

).

Da der relative Standardfehler für hochgerech-
nete Besetzungszahlen unter 5 000 ( 1 t-Erhe-
bung), d.h. für weniger als 50 Personen oder
Fälle in der Stichprobe für aIIe Merknals-
gruppen über 20 * hinausgeht, werden diese Er-
gebnisse wegen ihres geringen Aussagewertes
nicht ausgewiesen und durch einen SchrägsErich
(,/) ersetzt. Bei den Ergebnissen f ür 'l 975
trifft dies für weniger aIs 100 Personen oder
Fälle zu, da nur eine 0r5 t-Erhebung statt-
fand.

Fehlerrechnungen für den Mikrozensus ab 1972
konnten wegen ihrer Aufwendigkeit bisher nicht
durchgeführt h,erden. Die Ergebnisse solcher
Rechnungen dürften aber, insbesondere wegen
des verbesserten Stichprobenplans, nicht un-
günstiger ausfallen, aIs die der Fehlerberech-
nungen für den Mikrozensus April 1964.

Bei Darstellung nach "Altersgruppen,' rnuß be-
rücksichtigt werden, daß bei der ['eststellung
des Alters im Mikrozensus ab 1972 überwiegend
von Stichtag ausgegangen wurde. Nur in manchen
Fätlen wurde das AIter nach der ceburtsjahr-
gangsmethode (A]ter aus der Differenz zwischen
Geburtsjahr und Erhebungsjahr) ermittelt. Des-
wegen können aus diesen Gründen geringfügige
Abweichungen bei vergleichbaren ZahIen auf-
t re ten.

Die Haushaltsstatistik richtet sich auf die
sozio-ökonomische Einheit Haushalt aIs eine

1 ) Uber die Genauigkeit der Stichprobenergeb-
nisse im Mikrozensus wurde ausführlich in
der Pachserie A, Reihe 6/I, in Zusammenhang
mit den Ergebnissen des Mikrozensus
ApriI 1964 berichtet.
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wohnsitz ist wegen dieser definitorischen Un-
terschiede niedriger aIs die BevöIkerung in
Pr ivath au shal ten.

Durch die unterschiedlichen BevöIkerungskon-
zepte weicht die Anzahl der Kinder und der
Haushaltsmitgliedef in einzelnen TabeIlen ab
Daneben können Abweichungen in den Ergebnis-
sen, unabhängig von den zugrundeliegenden un-
terschiedlichen Definitionen, Abgrenzungen und
Bevölkerungskonzepten, auch zum Teil aufberei-
tungstechnisch bedingt sein. Das ist darauf
zurückzuführen, daß bestimnte Teilmassen in
der Haushalts- und Eamilienstatistik getrennt
aufbereitet und hochgerechnet wertlen.

Eolgende Unterschiede in den Eckzahlen sind
daher zu beachten:

Bei Kindern, die über die Bevölkerung in
Privathaushalten ermittelt hrerden, ist zu
untersche iden:

AnzahI der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechnung der An-
gaben der Bezugspersonen ergibt (1982:
19,215 MiII. )

Bevölkerung

Wohnberecht iq te BevöIkeru no : Hierzu zähIen
a I I e in der Gemeinde wohnhaften Personen,
unabhängig davonrob sie noch eine weitere Woh-
nung oder Unterkunft besitzen und von wo aus
sie zur Arbeit oder Ausbildung gehen bzw. wo
sie sich überwiegend aufhalten (Doppelzählun-
gen). Auch ist es unerheblich, ob sie in Pri-
vathaushalten (außerhalb oder innerhalb eines
Anstaltsbereiches) leben oder zur Anstaltsbe-
vöIkerung zäh1en, d.h. im Anstaltsbereich woh-
nen und keinen eigenen Haushalt führen.

Aus rnelderechtlichen Gründen werden Soldaten
im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung der
Wohngemeinde vor ihrer Einberufung zugeordnet.
Entsprechend wird bei Patienten in Kranken-
häusern sowie bei Personen in Untersuchungs-
haft verfahren.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gerneinschaftsunterkünften werden
ebenso wie die Strafgefangenen sowie alle
Dauerinsassen von Anstalten und das in AnstaI-
ten wohnende Personal sowohl in der Anstalts-
gemeinde als auch in der Gemei.nde, in der sie

2 Anzahl der im Haushalt der Mütter Ie-
benden Kinder, die sich im Zusammenhang
mit der Hochrechnung der Angaben der
Mütter ergibt ( 1 982: 1 8,660 Mi1I. ,
hier fehlen solche Kinder, die nur mit
ihren Vater zusammenleben oder VoIl-
waise sind )

Bei Kindern, die über die BevöIkerung arn

Familienwohnsitz ermittelt werden, ist zu
untersche iden :

2.1 Anzahl der Kinder, die sich im Zusam-
menhang mit der Hochrechnung der Anga-
ben der Bezugspersonen ergibt (1982:
19,216 MilI. )

2.2 Anzahl der Kinder, die - ohne Einschal-
tung einer Bezugsperson - als einzelne
Personen hochgerechnet werden (1982:
't9,09'l Mitl. )

3 Die AnzahI der Haushaltsmitglieder wird, je
nach sachlichem Zusammenhang, einerseits
mit Merkmalen des Privathaushaltes (1982:
61 ,560 Mi11. ), andererseits nach ihren
eigenen Merkmalen (1982t 61,394 MiII. ) ge-
trennt ermittelt und hochgerechnet.

evtI. einen weiteren Wohnsitz, z.B. den Fami-
lienwohnsitz haben, erfaßt.

Angehörige der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Fanilienangehörigen werden grundsätzlich
nicht erfaßt.

WohnbevöIkerung: Personen mit nur einer Woh-
nung werden der Geneinde zugerechnet, in der
sich die Wohnung befindet. Bei Personen, die
rnehr als eine Woh4ung oder sonstige Unterkunft
haben, sei es in derselben Gerneincle oder in
verschiedenen Gemeinden, ist für die Zuordnung
zur WohnbevöJ.kerung diejenige wohnung bzw. Un-
terkunft maßgebend, von der aus sie ihrer Ar-
beit oder Ausbildung nachgehen. Soweit sie
weder berufstätig sind noch in der Ausbildung
stehen, ist die wohnung oder Unterkunft ent-
scheidend, in der sie sich überwiegend auf-
hal ten.

Personen mit weiterer wohnung im Ausland (2.B.
Arbeiter auf Montage) sind der Wohnbevölkerung
ihrer in Bundesgebiet gelegenen Wohngemeinde
zugerechnet.

2

2 Definitionen von ausgewähIten Begriffen und Merkmalen

-9-



Soldaten im Grundwehrdienst oder auf Wehrübung
sind der Wohngemeinde vor ihrer Einberufung,
Patienten in Krankenhäusern sowie Personen in
Untersuchungshaft ihrer Wohngemeinde zugeord-
net.

Berufssoldaten, Soldaten auf Zeit, Angehörige
des Bundesgrenzschutzes und der Bereitschafts-
polizei in Gemeinschaftsunterkünften gehören
ebenso wie Strafgefangene sowie aIIe Dauerin-
sassen von Anstalten und das in Anstalten hroh-
nende Personal zur WohnbevöIkerung der An-
s tal tsgeme inde.

N i c h t zur WohnbevöLkerung gehören die
Angehörigen der ausländischen Stationierungs-
streitkräfte sowie der ausländischen diploma-
tischen und konsularischen Vertretungen mit
ihren Fami I ienangehörigen.

Bevölkerung in Privathaushalten: AIle Perso-
nen, die alIein oder zusammen mit anderen eine
wirtschaftliche Einheit (Privat.haushalt) bil-
den. Die AnstaltsbevöIkerung wird nicht be-
rücksichtigt, wohl aber Privathaushalte im An-
staltsbereich (Wohnberechtigte Bevölkerung ab-
zü91ich Anstaltsbevölkerung = Bevölkerung in
Privathaushalten). Bei der Bevölkerung in Pri-
vathaushalten kann es zu Doppelzählungen kom-
men und zvrar bei Personen mit mehr als einer
Wohnung. Diese werden, soweit sie Mitglieder
eines Haushaltes sind, in der einen, aIs auch
in der anderen Wohnung aIs solche erfaßt. So
ist z. B. die abwesende Bezugsperson, die in
einer anderen Gemeinde arbeitet und dort aIs
Untermieter eine zweite Wohnung hat, Angehö-
rige von zwei Haushalten. Einnal zähIt sie zum

Haushalt ihrer Eamilie, zum anderen bildet sie
aIs Untermieter einen Einpersonenhaushalt.

Diese Regelung ist dadurch gerechtfertigt, daß
Haushalte an jedem Wohnsitz entsprechenden
Wohnraum in Anspruch nehmen und die Einrich-
tungen der jeweiligen Gemeinde benutzen.

Ausnahmen:

Wenn aIle Haushaltsmitglieder überwiegend
in einer anderen Gemeinde bzw. Wohnung Ie-
ben und von dort zur Arbeit oder Ausbildung
gehen, werden sie an dem Ort, wo sie sich
nur vorübergehend aufhalten, nicht zur Be-
vöIkerung in Privat.haushalten gerechnet.

Ledige Personen im Alter von 25 Jahren und
mehr werden nicht mehr zum Haushalt der
Eltern gerechnet, wenn sie eine weitere
Wohnung haben, von der sie zur Arbeit oder

Ausbildung gehen bzw. sich dort überwiegend
aufhalten und ihren Lebensunterhalt selbst
bestreiten. Sie können in diesem FaII aber
nicht Bezugsperson im Haushalt der Eltern
sein.

Bevölkerunq am am ilienwohnsitz: Wird von der
Bevölkerung in Privathaushalten abgeleitet und
ist zahlenmäßig geringer aIs diese. personen
mit nehr als einem Wohnsitz werden nur am

Wohnsitz der Familienangehörigen, Alleinleben-
de an ihrem Hauptwohnsitz erfaßt. AlIeinIeben-
de ledige Personen zählen nicht zur Bevölke-
rung an Familienwohnsitz, da sie keine Fanilie
sind. Diese Personen werden, sofern sie in
einem Privathaushalt leben, der BevöIkerung in
Privathaushalten zugerechnet. Die Anstaltsbe-
völkerung gehört nicht zur BevöIkerung am Fa-
ni I ienwohns it z.

Ausländer: A11e Personen, die nicht Deutsche
im Sinne des Art.l'16 Abs. 1 GG sind. Dazu zäh-
len auch die St-aat.enlosen und die Personen mit
"ungeklärter" Staatsangehörigkeit. Deutsche,
die zugleich eine fremde Staatsangehörigkeit
besitzen, gehören nicht zu den AusIändern. Die
Mitglieder der Stationierungsstreitkräfte so-
wie der ausländischen diplomatischen und kon-
sularischen Vertretungen im Bundesgebiet un-
terliegen mit ihren Fanilienangehörigen nicht
den Bestimmungen des Ausländergesetzes und
werden somit auch statistisch nicht erfaßt.

Gemeindegrößenklassen: Die Zuordn ung geht von
der Einwohnerzahl aus. Aus ihr allein 1äßt
sich jedoch nicht sicher auf die Struktur der
Gerneinden schließeni auf die früher übliche
Unterscheidung nach 1ändlichen Gerneinden,
Landstädten, KLeinstädten usw. wird daher ver-
z ichtet.

Staatsanqehör i gkeit: Unter St aats angehör igke i t
wird die rechtliche Zugehörigkeit einer Person
zu einem bestimmten Staat verstanden.Personen,
die nach dem Grundgesetz (Artikel 116 Abs. 1)
den Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit
gleichgestellt sind, srerden aIs Deutsche nach-
gewiesen. Personen, die sowohl die deutsche
als auch eine ausländische Staatsangehörigkeit
angeben, werden ebenfalls aIs Deutsche erfaßt.

Haushalte und Fanilien

Bezuqs son: Um die Haushalte und Eamilien
in der Statistik typisieren zu können, wird
eine Bezugsperson angegeben. Das ist die Per-
son, die sich im Erhebungsbogen aIs solche

2
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bezeichnet. Ihre Erhebungsmerkmale (2. B.
A1ter, Familienstand, Nettoeinkommen) hlerden
dann in der Statistik nachgewiesen.

Haushalt: Als Haushalt (Privathaushalt) zähIt
jede zusammenwohnende und eine wirtschaftliche
Einheit bildende Personengemeinschaft sowie
Personen, die aIIein wohnen und wirtschaften
(2.8. Einzeluntermieter). zum Haushalt können
veryrandte und familienfremde Personen g'ehören
( z.B. Hauspersonal ) . Anstalten gelten nicht
als Haushalte, können aber Privathaushalte be-
herbergen (2.B. Haushalt des Anstaltslei-
ters). Haushalte mit mehreren Wohnungen werden
u.U. mehrfach gezähIt (s. BevöIkerung in Pri-
vathaushalten ) .

Die zahl der Haushalte stimmt mit derjenigen
der Pamilien nicht überein, weil es bei den
Haushalten zu Doppelzählungen kommen kann
(v91. Ilethodische Hinweise). Ferner ist zu be-
achten, daß in einem Haushalt einerseits meh-
rere Familien wohnen können, andererseits aber
Iedige Personen ohne Kinder, die nicht zu den
Familien zäh1en, einen Haushalt bilden können.

Haushaltsqröße: Zahl der Haushaltsmitglieder.

Haushaltsmitglieder: AIIe zu einem Haushalt
gehörenden Personen. Haben sie an einem ande-
ren Ort einen weiteren wohnsitz, so werden sie
auch dort zu dem betreffenden Haushalt gezäh1t
(Doppelzählungen ) .

Alleinstehende Personen: Verheiratet getrennt-
lebende, ver$ritwete oder geschiedene Personen
mit oder ohne Kinder, sowie Ledige mit Kin-
dern. Personen, die für sich alleine in einem
Haushatt wohnen und wirtschaften, gleichgüItig
welchen Familienstand sie haben (Einpersonen-
haushalte) werden als alleinlebende Personen
beze ichnet.

Generationen: Die Zahl der Generationen im
Haushalt richtet sich nach dem direkteDr 9€-
radlinigen Abstammungsverhältnis der Haus-
haltsmitglieder zueinander. Dreigenerationen-
haushalte sind z.B. Haushalte, in denen drei
in direkt.er Linie miteinander verwandte Perso-
nengruppen 1eben, wie z.B. Großeltern, EItern
und Kinder. Haushalte, die nur aus Ehepaaren
bestehen, werden aIs Eingenerationenhaushalte
bezeichnet. In Generationenhaushalten können
außerdem noch andere verwandte, verschwägerte
oder familienfremde Personen außerhalb der
Generationenfolge leben.

Familie: Familien sind Ehepaare bzw. aIIein-
stehende Väter oder Mütter, die mit ihren Ie-
digen Kindern zusammenleben (zweigenerationen-
familie). In der Familienstatist.ik wird von
einem idealtypisch abgegrenzten Familienzyklus
ausgegangen; das bedeutet, daß als Familie
auch EhepaaLe vor der Geburt eines Kindes ge1-
ten (sog.))Kernfamilie(<). Haben die Kinder
den elterLichen Haushalt verlassen, verbleibt
eine )) Restfamilie(. Zur Kategorie der Rest-
familien gehören auch verheiratet Getrenntle-
bende, Verwitwete und Geschiedene, d.h. Per-
sonen, die zu einem früheren Zeitpunkt ver-
heiratet waren, nicht jedoch alleinstehende
Ledige. Nach dieser Abgrenzung des Familien-
begriffs können in einem Privathaushalt meh-
rere Familien Ieben.

Familienstand: Es wird zwischen Ledigen, Ver-
heirateten (zusammen- oder getrenntlebend),
Verwitweten oder Geschiedenen unterschieden.
Personen, deren Ehegatte vermißt ist, gelten
aIs verheiratet und Personen, deren Ehegatte
für tot erklärt worden ist, als verwitwet.
verheiratet Getrenntlebende sind solche Perso-
nen, deren Ehepartner sich am St.ichtag der Er-
hebung zeitweilig oder dauernd nicht im Haus-
halt aufgehalten und für den der befragte Ehe-
gatte keine Angaben genacht hat. Die ZahIen
der verheirateten Männer und Frauen brauchen
nicht völIig übereinzustimmen, da der Wohn-
sitz eines Ehegatten auch außerhalb des Bun-
desgebietes liegen kann, bzw. Doppelzählungen
vorkommen können.

Kinder: Ledige Personen, die mit ihren EItern
oder einem ElternteiI, etwa der geschiedenen
Mutter, in einem Haushalt zusammenLeben. Eine
Altersbegrenzung für die Zählung als Kind be-
steht nicht.

Ledige Personen, von denen kein EIternt.eiI im
Haushalt lebt, werden nicht als Kinder ge-
zählt.

AIs Kinder gelten atrch Iedige Stief-, Adoptiv-
oder PfJ-egekinder, sofern die o.g. Vorausset-
zungen zutreffen.

Schü1er und Studierende: Besucher von aIl ge-
meinbildenden und berufsbildenden Schulen (Be-
rufsfach- und Fachschule) bzw. Hochschulen,
auch wenn sie nebenher erwerbstätig sind.
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BerufsschüIer werden nicht zu den SchüIern,
sondern zu den Erwerbstätigen gerechnet.

Erwerbstätigkei t.

Beteiligung am Erwerbsle ben (Erwe rbskonzept ) :
fn der Gliederung nach der Beteiligung am Er-
werbsleben wird zwischen Erwerbspersonen und
Nichterwerbspersonen unterschieden.

E rgre r rsonen sind Personen mit Wohnsitz im
Bundesgebiet (InIänderkonzept), die eine un-
nittelbar oder mittelbar auf Erwerb gerichtete
Tätigkeit ausüben oder suchen (SeIbständige,
Mithelfende Familienangehörige, Abhängige ),
unabhängig von der Bedeutung des Ertrages die-
ser Tätigkeit für ihren Lebensunterhalt und
ohne Rücksicht auf die von ihnen tatsächLich
geleistete oder vertragsmäßi9 zu leistende
Arbeitszeit.

Die Erwerbspersonen setzen sich zusammen aus
den Erwerbstätigen und den Erwerbslosen. Er-
werbstätiqe sind personen, die in einem Ar-
beitsverhäItnis stehen (einschl. Soldaten und
Mithelfende Familienangehörige) oder selbstän-
dig ein Gewerbe oder eine Landwirtschaft be-
treiben oder einen freien Beruf ausüben. Er-
werbslose sind Personen ohne Arbeitsverhält-
nis, die sich um eine Arbeitsstelle benühen,
unabhängig davon, ob sie beim Arbeitsamt als
Arbeitslose gemeldet sind. Insofern ist der
Begriff der Erwerbslosen umfassender als der
Begriff der Arbeitslosen. Andererseits zählen
Arbeitslose, die vorübergehend geringfü9ige
Tätigkeiten ausüben, nach dem Ersrerbskonzept
(Volkszäh1ung, Mikrozensus) nicht zu den Er-
werbslosen, sondern zu den Erwerbstätigen.

Erfragt wird neben der ersten Tätigkeit auch
eine weitere Tätigkeit. Die in dem Band darge-
stellten Ergebnisse der Erwerbstätigkeit be-
ziehen sich immer auf die einzige oder erste
Tätigkeit.

Nach der Stellung im Beruf ergibt sich die Un-
terscheidung der Erwerbstätigen nach Selbstän-
digen, Mithelfenden Familienangehörigen und
Abhäng igen.

SeI bständ ige: Personen, die einen Betrieb oder
eine Arbeitsstätte gewerblicher oder landwirt-
schaftlicher Art grirtschaftlich und organisa-
torisch aIs Eigentümer oder pächter leiten
(einschl. selbständige Handwerker) sowie aIIe
freiberuflich Tätigen, Hausgewerbetreibende
und Zwischenmeister.

Mithelfende Fanilienanqehöriqe: Familienange-
hörige, die in einem landwirtschaftlichen oder
nichtlandwirtschaftlichen Betrieb, der von
einem Familienmitglied aIs Selbständiger ge-
leitet wird, nithelfen, ohne hierfür Lohn oder
Gehalt zu erhalt.en und ohne daß für sie
Pfl.ichtbeiträge zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung gezahlt werden.

Abhänqiqe: Beamte, Angestellte, Arbeiter und
Auszubi ldende.

Beamte: Personen in einem öffentlich-rechtli-
chen Dienstverhä1tnis des Bundes, der Länder,
der Gemeinden und sonstiger Körperschaften des
öffentlichen Rechts (einschl. der Beamtenan-
wärter und der Beamten im Vorbereitungs-
dienst), Richter und Soldaten, ferner Geistli-
che der zur Evangelischen Kirche in Deutsch-
land gehörenden Kirchen und der Römisch-Katho-
Iischen Kirche.

Anqestellte: Alle nichtbeamteten cehaltsemp-
fänger. Für die zuordnung ist grundsätzlich
die Stellung im Betrieb und nicht die Art des
Versicherungsverhältnisses bzw. der Mitglied-
schaft in der Rentenversicherung für Ange-
stellte entscheidend. Leitende Angestellte
gelten ebenfalls als Angestellte, sofern sie
nicht. !liteigentümer sind.

Arbeiter: A1Ie Lohnempfänger, unabhängig von
der Lohnzahlungs- und Lohnabrechnungsperiode
und der Qualifikation, ferner Heirnarbeiter und
Hausgehilfinnen.

Auszubildende in anerkannten Ausbildungsberu-
fen: Personen, die in praktischer Berufsaus-
bildung stehen (einschl. praktikanten und
Volontäre). Normalerweise münden kaufnännische
und technische Ausbildungsberufe in einen An-
gestelltenberuf , gewerbliche Ausbildungsberufe
in einen Arbeiterberuf ein. Die Auszubildenden
sind, sofern nicht gesondert nachgewiesen, in
den Zahlen der Angestellten bzw. Arbeiter ent-
hal ten.

N ichterwer bspersonen sind a1le Personen, die
keinerlei auf Erwerb gerichtete Tätigkeit aus-
üben oder suchen.

In den TabeIlen sind die Erwerbslosen und
Nichterwerbspersonen in einer Summe aIs Nicht-
erwerbstätige zusammengefaßt.

Einkonnensbezieher: AlIe personen, die el-
werbstätig sind ohne Rücksicht darauf, ob sie
auch überwiegend von Erwerbstätigkeit leben.
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Ferner alIe Personen, die ihren Lebensunter-
halt überwiegend von Arbeitslosengeld/-hi1fe,
Rente und,/oder dergleichen bestreiten. Unbe-
rücksichtigt bleiben Personen, die nicht er-
werbstätig sind und überwiegend von Angehö-
rigen (Eltern, Ehemann) Ieben.

Erwerbstätigenquoten: Prozentualer Anteil der

Erwerbstät-igen an der jeweiligen BevöIkerungs-
I ruppe.

Wöchentliche Arbeitszeit: Die in einer Woche

normalerweise geleistete Arbeitszeit. Bei Per-
sonen mit mehr als einer Erwerbstätigkeit, wird
nur die wöchentliche Arbeitszeit der ersten
Tätigkeit angegeben.

3 Zusammenfassung der Ergebnisse

Im April 1982 gab es im Bundesgebiet 25,3
Mill. Privathaushalte. Davon waren 7r9 MiII.
Einpersonen- und 17,4 MiIl. Mehrpersonenhaus-
haIte. Von diesen hatten die Zweipersonenhaus-
halte mit 7,3 MiIl. den größten Anteil.

Durchschnittlich Iebten 2r43 Personen in einem
Haushal t.

9r9 MiIl. BezugsPersonen waren nicht erwerbs-
tätig, 5,5 MiIl. übten eine Tätigkeit als Ar-
beiter aus.

Jede f. in Privathaushalten l-ebende Person
wohnte und wirtschaftete für sich alleine-

Pr ivathaushal te

Im ApriI 1982 wurden 25,3 MiII. Privathaushal-
te mit 61,6 MiII. Haushaltsnitgliedern ermit-
telt. Das entsprach einer durchschnittlichen
Haushaltsgröße von 2,43 Personen. Läßt man die
7r9 MitI. Einpersonenhaushalte außer acht, so

ergaben sich 17,4 MiIl. Mehrpersonenhaushalte
mit 53,5 MilI. Haushaltsmitgliedern und sonit
eine durchschnittliche Haushaltsgröße in Mehr-
personenhaushalten von 3,08 Personen.

Von den Privathaushalten insgesamt waren
31r3 t Einpersonenhaushalte und von diesen
hatten 68,4 t eine Frau als Bezugsperson" In
den 5,4 MiII. Einpersonenhaushalten mit weib-
licher Bezugsperson Iebten 3,1 MiII. Frauen
oder 57,2 t im Alter von 65 Jahren und mehr.

Abweichungen gegenüber der durchschnittlichen
Haushaltsgröße von 2,43 Personen ergeben sich
dann, wenn rnan die zahlen für die Haushalte
nach dem Geschlecht und den AltersgruPpen der
Bezugsperson berechnet. Eine durchschnitt-
Iiche Haushaltsgröße von 3, l3 Personen hatten
7,5 MiIl. Haushalte mit einer männlichen Be-
zugsperson im Alter von 25 bis unter 45 Jah-
ren. Dagegen betrug die durchschnittliche
Haushaltsgröße in 3r4 MiIl. Haushalten mit
weiblicher Bezugsperson im AIter von 65 Jah-
ren und mehr 1rl2 Personen je Haushalt.

Von den 25,3 MiII. Bezugspersonen wären 9,9
MiII. (39,0 t) nicht erwerbstäti9.6,5 Mi11.
(25,5 Z) waren als Arbeiter tätig. Von 5,4
Mi1I. in Einpersonenhaushalten febenden
Erauen gingen 1,4 MiI1. (25,8 t) einer Er-
werbstätigkeit nach und rd. drei viertel
(74,2 \) waren nicht erwerbstätig. Unter die-
sen wiederum waren 3,0 MilI. ('75,2 t) Rentne-
rinnen u.dgl. im Alter von 65 Jahren und mehr.

Von den 61,6 MiIl. in Haushalten Iebenden Per-
sonen lebEen 12,9 t für sich allein (als Ein-
personenhaushalte ) und zwar 5,4 Mi]1. ( 8,8 t )

Frauen und 2,5 Mi1I. (4,1 t) Männer.
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65,1 t der im April 1982 gezählten Familien
bestanden aus Ehepaaren ohne bzw. mit in der
Familie Iebenden ledigen Kindern. Ein Drittel
waren Alleinstehende nit oder ohne Kinder.

In fast der Hälfte der Farnilien mit Kindern
Iebte nur 1 Kind.

89,9 t der Familien lebten in Einfamilienhaus-
haI ten .

Durchschnittlich lebten fast 2 ledige Kinder
in Fanilien mit Kindern.

1315 MiII., d.s. rund sechs Zehntel aller Be-
zugspersonen, waren erwerbstätig.

Fam i I ien

In ApriI 1982 lebten im Bundesgebiet 22,9
MiII. Eamilien. 15,1 MiII. (66,1 t) waren
Ehepaare ohne bzw. nit in der Familie leben-
den ledigen Kindern, in 33,9 t waren es Fa-
milien mit alleinstehenden Bezugspersonen,
von denen war in 17,5 * (6,0 MilI. ) eine Frau
die Bezugsperson.

In 8,2 Mi1l. Familien lebten 13,5 Mill. Kinder
unter 18 Jahren. In 7r2 MiIl. FamiIien, die
aus Ehepaaren bestanden, Iebten 12r2 llil-l-.
Kinder dieser Altersgruppe, d.s. 90,2 t. Fa-
milien nit schulpflichtigen Kindern (6 bis
unter 15 Jahren) gab es 4r9 UiII., darunter
4,4 MilI. (89,4 t) Ehepaare.

Von den 10,9 MiIl. Familien mit ledigen Kin-
dern hatten 5,1 MilI. l4'l ,3 t), also fast die
HäIfte 1 Kind, 3,9 MiIl. (etwa ein Drittel)
2 Kinder, 1,3 Mill. (11,9 t) 3 Kinder und
543 700 (5,0 t) 4 Kinder und mehr.

4,9 MilI. (45, I t) der Familien mit Kindern
hatten eine Bezugsperson im Alter von 30 bis
unter 45 Jahren, darunter traren 4,3 MiIl.
Ehepaare.

20,6 MiI.I. Fanilien (89,9 t) der 22,9 }li1l.
ermittelten Familien lebten für sich alleine
in einem Hausha1t, davon 24r0 t in Einperso-
nen- und 75,O * in Mehrpersonenhaushalten. Nur
2,3 MiII. Fanilien (10,1 t) lebten nit einer
oder weiteren Familien in einern Hausha1t.

In 100 Familien nit ledigen Kindern lebten
durchschnittlich 177 Kinder. Wenn die Eamilien
aus Ehepaaren mit Kindern bestanden, so kamen
auf 100 Familien 183 Kinder. Auf je l00 Fami-
lien mit al.leinstehendem Vater kamen 143 und
mit alleinstehender Mutter 148 Kinder.

13r5 MiII. (58r9 t) aller Bezugspersonen stan-
den im Erwerbsleben. Von 100 Bezugspersonen
ohne ledige Kinder in der Familie waren 36 am

Erwerbsleben beteiligt und von 100 Bezugsper-
sonen mit ledigen Kindern in der Familie waren
es 84. Das hing mit dem A1ter der Bezugsperson
zusammeni denn Bezugspersonen ohne (noch) in
der Familie Iebende Kinder waren im Durch-
schnitt wesentlich älter als die mit Kindern
in der Familie.
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Von den 27,0 MilI. Frauen im Alter von 15 Jah-
ren und mehr waren im April 1982 10,2 MiII.
137,7 l) erwerbstätig. Die Erwerbstätigenquote
sowohl für Mütter mit Kindern unter 18 Jahren
als auch mit Kindern im schulpflichtigen Alter
war rd. 44 t.

Mütter mit Kindern unter 18 Jahren hatten im
Alter von 25 bis unter 45 Jahren die höchste
Erwerbsbete i I igun9.

2,5 I,{i11. verheiratete und 430 000 a1lein-
stehende Mütter mit Kindern unter 18 Jahren
rraren als Beantinnen, Angestellte oder Arbei-
terinnen außerhalb der Land- und Forsthrirt-
schaft erwerbstätig.

2r6 MiIl. verheiratete erwerbstätige Frauen in
abhängiger Stellung außerhalb der Land- und
Forst$rirtschaft arbeiteten normalerweise 40

Stunden und mehr in der woche.

Frauen und Mütter

Ohne Rücksicht auf die normalerweise geleiste-
te Wochenarbeitszeit waren im April 1982 von
den 27r0 Mill. Frauen im Alter von 15 Jahren
und mehr 10,2 UiII. oder 37,7 t erwerbstätig.
Verheiratete Frauen gingen zu 39r l t und al-
leinstehende Frauen zu 36,0 t einer Erwerbs-
tätigkeit nach.

Rd. 44 t der Mütter sowohl mit. Kindern unter
18 Jahren als auch mit Kinderrr im schulpflich-
tigen Alter (6 bis unter 15 Jahren) hatten
angegeben erwerbstätig zu sein.

Von den Müttern mit schulpftichtigen Kindern
hatten die Ledigen mit 73,4 t und die Geschie-
denen mit 66r0 t weit über dem Durchschnitt
Iiegende Errrerhsquoten.

Mütter im Alter von 25 bis unter 35 Jahren mit
Kindern unter 18 Jahren in der Panilie betei-
ligten sich mit 43,4 * und im Alter von 35 bis
unter 45 Jahren nit 47r9 t am Erwerbsleben.
Bei den verheirateten Müttern lauteten die
Quoten 41,7 * bzw. 4518 t, bei alleinstehenden
Müttern 61,3 t bzw. 68,8 t.

Von 7r2 MilI. verheirateten Müttern mit Kin-
dern unter 18 Jahren waren 215 MilI. (34,3 t)
außerhalb der Land- und Forstwirtschaft in .
abhängiger Stellung erwerbstätig, und zwar
58,1 t mit 1 Kind, 33,5 t mit 2 Kindern,
8,4 t mit 3 Kindern und mehr.

782 500 alleinstehende Mütter hatten Kinder
unter 18 Jahren in der Familie. Von diesen
Müttern waren 430 O0O (54,9 t) als Abhängige
außerhalb der Land- und Forstwirtschaft tätig
Von diesen 430 000 Müttern hatten 72,8 I
1 Kind, 23,2 I 2 Kinder und 4,0 t 3 Kinder
und mehr.

Von den 5,9 MilI. verheirateten erwerbstätigen
Frauen arbeiteten 2,6 MiIl. (44,6 t1 als ab-
hängige außerhalb der Lanci- und Forstwirt-
schaft normalerweise 40 Stunden und mehr. Von
diesen hatten 50,5 t überhaupt kej.n Kind oder
keine Kinder unter 18 Jahren, 23,9 * 1 Kind
und 1516 t 2 Kinder und mehr unter l8 Jahren.

Von 2,4 MilI. verheiratet.en abhängig erwerbs-
tätigen Frauen außerhalb der Land- und Forst-
vrirtschaft, die keine Kinder oder keine Kinder
unter 18 Jahren hatten, arbeiteten 1,6 MilI.
oder 65,8 t 40 Stunden und mehr in der woche.
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In ApriI 1982 hatten 1,7 Mitl. privathaushalte
eine Bezugsperson mit auständischer Staats-
angehörigke i t.

1,5 Mill. Familien hatten eine ausländische
Bezugsperson, darunter waren 2Gg 300 Ehepaare
ohne Kinder und 880 300 Ehepaare nit 1,9 MiIl.
ledigen Kindern in der Familie.

46,4 * der Frauen mit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit gingen einer Erwerbstätigkeit
nach.

19,2 MiIl. Iedige Kindei und Jugendliche leb-
ten 1982 in Privathaushalten, darunter waren
3517 * in Alter von 6 bis unter 15 Jahren.

28,3 t der ledigen Kinder in privathaushalten
lebten in Großstädten.

Aus länder

Unter den 25,3 Milt. privathaushalten hat.ten
im ApriI 1982 1,7 MiII., d.s. 6,6 t, eine
Bezugsperson rnit ausländischer Staatsan-
gehörigkeit. In diesen Haushalten lebten
4,9 Mi11. Haushaltsmitglieder. Unter diesen
lr7 MiIl. Haushalten waren die Einpersonen-
haushalte mit 419 200 (25,1 Z) am sr-ärksten
vertreten. Die durchschnittliche Har:shalts-
größe betrug für die Haushalte mit ausländi-
schen Bezugspersonen insgesamt 2,95 personen
und für die Mehrpersonenhaushalte 3r60 per-
sonen.

Nach der Familienstruktur untergliedert setz-
ten sich die 'l , 5 Mi11. Fanilien mit einer
ausländischen Bezugsperson wie folgt zusam-
men: 268 300 Ehepaare ohne Kinder (17,9 Z),
880 300 Ehepaare mit ledigen Kindern in der
Familie ( 58,6 t ), 215 90O alleinstehende
Männer ohne oder mit Kindern (14,4 t) und
136 700 alleinstehende Frauen (9,1 t), und
zwar 5,7 t ohne Kinder und 3r4 t mit ledigen
Kindern in der Familie.

Im Durchschnitt
100 Familien mit

Iebten 214 ledige Kinder in

bestanden und bei
Iänder war.

Kindern, die aus Ehepaaren
denen die Bezugsperson-Aus-

Von den '1,4 MiIl. Frauen im Alter von 15 Jah-
ren und mehr mit ausländischer Staatsangehö-
rigkeit waren 659 800 (45,4 t) erwerbstäti9,
und zwar überwiegend a1s Abhängige außerhalb
der Land- und Forstwirtschaft. Von den er-
werbstätigen Frauen hatten 284 90O (43,2 S)
kein lediges Kind in der Famitie und 374 900
(56,8 t) 721 000 ledige Kinder in der Farnilie

Ledige Kinder und Jugendliche

Im April 1982 lebten 19,2 Milt. Iedige Kinder
und Jugendliche in Privathaushalten. Davon wa-
ren 3,4 MiIl. ( 17,9 t) unter 6 und 5,9 Mill.
(35,7 t) 5 bis unter'15 Jahre alt, 3,2 MilI.
(16,5 S) standen im Alter von 15 bis unter
18 Jahren und 5,7 Mi]I. (29,7 t) waren voll-
jährig, d.h. l8 Jahre und älter.

28,3 ß (5,4 MiI1. ) der 19,2 Mi11. Iedigen Kin-
der in Privathaushalten lebten in Großstädten,
über ein Viertel jeweils in Gemeinden mit
5 000 bis unter 20 000 bzw. 20 000 bis unter
100 000 Einwohnern und 17,2 I (3,3 MiII. ) in
Gerneinden unter 5 000 Einwohnern.

- I6-



Über ein Drittel der ledigen Kinder unter tB
Jahren lebten ln PrivathaushaLten mit 5 perso-
nen und mehr.

313 MilI. Kinder im Alter von 6 bis unter 15

Jahren hatten keine Geschwister in diesem
AIter.

Im Durchschnitt Iebten in '100 Familien mit
Kindern '177 ledige Kinder (ohne Altersbegren-
zung ) .

Rund neun Zehntel der ledigen Kinder Iebten
aus Ehepaaren bestanden.in Familien, die

Vier Zehntel der ledigen Kinder lebten in Fa-
milien mit 2 Kindern.

Über 1 MiII. Kinder im AIter von 3 bis unt.er
5 Jahren (538 300 Knaben und 499 200 Mädchen)
besuchten einen Kindergarten.

Von den 13,5 Hill. Iedigen Kindern unter lB
MiIl. (35,1 t) in Privat-

Personen und mehr. Nach der
Kinderzahl dieser Haushalte hatten 7,8 t keine
Geschwister enEsprechenden Alters, 20,3 t leb-
ten in Haushalten mit 2 Kindern, OO,7 t in
Haushalten mit 3 Kindern und 25,2 \ in Haus-
halten mit 4 Kindern und mehr im A]ter von
unter 18 Jahren.

Von der Gesamtzahl der 6,9 MiII. Kinder im
AIter von 6 bis unter l5 Jahren lebten iir pri-
vathaushalten mit einem Kind clieses A-Iters
3r3 MiIl. (48,5 t), mit 2 Kindei:n 2,6 MiIl.
(38,3 t), mit 3 Kindern 0,7 MilI. (10,1 t)
und in Haushalten mit 4 Kindern und mehr die-
ses AIters 0,2 Mill. (3,1 t).

Durchschnittlich 177 Iedige Kinder (ohne AI-
tersbegrenzung) lebten in 100 Familien mir Ie-
digen Kinclern. Hit 100 verheiratet zusammenle-
benden Eltern waren es 183 Kinder, in je 'l00

Familien mit einem alleinstehenden Vater 143
und mit einer al.Ieinstehenden Mutter 'l 48 Kin-
der. Wenn man nur von Familien mit Kindern un-
ter '18 Jahren ausgeht, so war der Durchschnitt
in der o.g. Reihenfolge wie folgt: 165; 168;
1 36 und I45 Kinder je 100 !'amilien.

Von den 19,2 Mill. ledigen Kindern )"ebten 16,8
Mi1I. (87,3 t) mit verheiratet zusamntcufebenden
Eltern, 2,0 t (386 700) lebten mit ihrem al-
Ieinstehenden Vater und 10,7 t (2,0 tl1i11. ) mit
ihrer alleinstehenden Mutter zusammen. 706 600
Iedige Kinder hatten eine geschiedene Mutter,
d.i. über ein Drittel der ledigen Kinder von
alleinstehenden Müttern.

Von den '19,2 MiII. ledigen Kindern lebten
5,1 MiI1. (26,7 t) in Familien mit 1 Kind,
7,8 Mi11. (40,4 t) in Familien mir 2 Kindern,
3,9 MilI. (20,2 t) in Familien mit 3 Kinriern
und 2,4 MilI. (12,7 t) in Familien mit 4 Kin-
dern und rnehr.

Von den 1r7 MilI. Kindern im Alrer von 3 bis
unter 6 Jahren besuchten über 1 MiiI., d.s.
rd.60 von'100 Kindern (61,7 t) einen Kinder-
garten. Von den 535 000 Kindern der gleichen
ALtersgruppe mit verheirateL zusamtnenl.ebenden
EItern und einer erwerbstätigen Mutter waren
365 800 (68,4 8) Kindergartenkinder. Von'100
Kindern alleinstehender erwerbstätiger Miitter
besuchten 72 einen Kindergarten.

Jahren lebten
haushalten mit

4 r7
5
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9,9 MiII. ledige Kinder in Familien standen in
schulischer Ausbildung.

9,9 MilI. (65,5 t) der l5, l Mill. ledigen
Kinder in Fanilien in Alter von 6 bis unter
30 Jahren waren in schulischer Ausbildung,
4, I MilI. (2'1,5 I ) erwerbstätig (darunter
1,3 l,lill. = 31,2 $ in beruflicher Aussildung)
und 1, I MiIl. (7,0 t) weder in schulischer,/
beruflicher Ausbildung noch erwerbstätig.

Von den 9,9 Mill. in schulischer Ausbildung
befindlichen ledigen Kindern in Familien be-
suchten 55,0 I eine Grund-, Haupt- oder ReaI-
schule, 23,3 * ein Gymnasium, 5,4 t eine Be-
rufsfach-, Fach- oder Technikerschule bzw.
Ingenieur- oder Höhere Fachschule und 4r9 t
studierten an einer Hochschule oder Universi-
tät. Für 0r4 t wurde keine Schulart genannt.
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I zusammenfassende übersichc
i.l Strukturdaten 1982 aus dem Bereich der Baushalts_ und Familienstatistik

Gegenstand der Nachweisung

Pr ivathaushalte

Nach Haushaltsgröße
insgesamt

Einpersonenhaushalte . .. .Mehrpersonenhaushalte ...
mit 2 Personen
mit 3 Personen
mit 4 Personen
nit 5 Personen und mehr

t

mit deutEcher Bezugspersoh . ..
Einpersonenhaushalte ..,....
Meh rpe

nit
mit
mit
mi t

23 558
7 501't6 161
6 962
4 150
3 298
1 't12

I00
31 ,'1
68,1
29 ,4
17,6't3,9
1,4

Nach Beteiligung am Drserbsleben undStelIung im Beruf der Bezugsperson
insgesamt
in Einpersonenhau6halten

Erwerb6tä t i9e
Selbständige und titith. Eanilienan-
9ehöri9e

Beamte.
Angestellte
Arbe i ter

Nichterwerbstätige ...
daruntert Rentner u, dgI. .in Mehrpersonenhaushalten
Erwerbs tät i9 e

Selb6tändi9e und Mith. Fanilienan-
9ehörigeBeamte.

Angestellte
Arbe i t er

Nichterwerbstätige ...
darunter: Rentner u. dgl. .

Nach nonatlichem Haushal.tsnettoeinkommen(von... bis unter... DM) insgesamt.,in Einpersonenhaushalten
unter 600 ....600 - 1 200r200 - 18001800-2500..

2500 - 30003000 - 35003500 - 40004000 - 5000
5 000 und nehr ...

Selbständi9e Landwirte, Mithetfende
Familienangehörige, ohne Angabe ..

in Mehrpersonenhaushalten

25 336
7 925
2 866

00
361225 116

1 926
't 7 410'1 2834 414
3 636
2 01'1

100
31,
68,
2A,'t1,
14,
I,

239
258

1 367I 002
5 060
4 595

17 410t2 588

3
7
7
'l
4
0

3,0
3,3

11,2
12t6
63,8
58, 0

r00
72,3

9,9
1,3

23 ,1
31,3

24 ,6

100
11,
28,
20,
17,
13.
2,

100
20,
23,
14,
18,'t9,
3t

rsonenhaushalte . ,.
2 Personen
3 Personen
4 Personen
5 Personen und mehr

nit ausländlscher Bezugsperson
Einpersonenhaushatte .......l.tehrpersonenhaushalte ......

nit 2 Personen
mit 3 Personen
mit 4 personen
mit 5 Personen und mehr ..

Nach Gemeindegrößenklasseh
(Gemeinden mit ... bis unter
wohnern ) insgesamt

unter - 5 000s000 - 10000.'t0 000 - 20 000 .
20 000 - 50 000 .
50 000 - 100 000

100 000 - 200 000 .200 000 - 500 000 .
500 000 und mehr ....

727
211
134
449
822

568
419
248
321
314
339
275

25 335
7 926

646
2 800
2 418
1 182

251
124
5t

55

r00
s,2

35,3
31,3
14,9
3,2
1,6
0,8
o'7
0,7

100

74,
19,
18'
20,
16,

100
12,

9l
13,
16,
9,
8,
9,

20,

1

9
2
8
3
5

E in-
25 336
3 rl5
2 33 r
3 3944 100
2 519
2 194
2 505
5 176

25 336
3 681l4 959

65,t
4 594I 448
7 926
2 932

423
3 720

850

100
14,5
59,0
2,6

18. I
5,7

100
37.0
5,3

45 ,9
10 ,'1

3
2
4
2
9
1
9
4

213

869

3,4

5,0

r00
32 ,6
60,

unter500 -200 -
800
500 -000 -
s00
000
000 und

600
1 200
1 800
2 500
3 000
3 500
4 000
5 000
mehr

17 410
13

732
2 409
4 419
2 532
2 1s5
r 399r 548
1 213

4
2
8
4
5
4
0
9
3

Nach Eamilienstand der Bezugsperson
i n sgesant

Ledig ..
Verheiratet zu6amenlebend .....Verheiratet getrenntlebend .....
verwi twet
cesch ieden

dar.: in Einpersonenhaushaften,..
Ledig . ..
Verheiratet getrenntlebend .....
Verw i tuet
cesch ieden

Nach Altersgruppen (von ... bis uhterJahren) der Bezugsperson
insgesamt

unter 25 ...,.25 - 35 ..35 - 45 ,.45 - 55 ..s5 - 55 ..
55 und nrehrdar.: in Einpersonenhaushalten ....unter 25 .....2s - 35 .....35 - 45.,45 - 55 ..55 - 65 ..
65 und nehr

Nach zahl der ledigen «inder
i n s9e sant

ohne Kinder
mit Kindern

1 Kind .
2 Ki.nder
3 Kinder
4 Xinder und mehr....

25 336'l 3'14
3 971
4't18
4 684
3 919
6 604
7 926

839
1 058

561
644

1 091
3 627

r00
5,4

15,7't8, 9
18,5
15,5
25, 1

r00
10,6
r3,3
8,3
8,1

13,8
,15, 8

l5 454
2 456

511
427
575
505
379

68r 399
285
334
196

217
5l

Selbständj.9e Landwi!te. Mithelfende
Familienangehöriqe, ohne Angabe ..

Nach Altersgruppen (von ... bis unterJahren) der erwerbstätigen Bezug sPer 5oninsgesant ........ ....,
in Einpersonenhaushalten .....

unter 25 .....
25 - 35..3s - 45 :.......45 - 55 .....
55 und mehr

dar.: welbtiche Bezug6person .,<
2s - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55 ..
55 - 65.....
65 und nehr

in Mehrpersonenhaushaften ., ..
unter 25 .....25 - 3s ..35 - {5 ..45 - 55.....55 - 65 ..
55 und mehr

dar, ! weibliche Bezugsperson .uhter 25 .....25 - 35 ...35 - 45.....45 - 55 ,... .55 - 65..
65 und mehr

Nach ZahI der cenerationen in Mehrper-
sonenhaushalten .. .. ..

I -Generati.on
2-Generat ionen
3-Generationen und mehr
Nicht geradl !nig Verwandte
N icht Verwandte . . . .. .

8
9
0
1
2
4

, ) ss8
432

2 671
3 893
3 691I 715

185
818

60
1'19
256
205
102
l5

100
3,4

21 ,2
30. 9
29 ,3
r3,5

100
1,3

21,9
31,3
25, 1

12 ,5
1,9

mit
1

2
3
4

25 336
14 527
r0 809
5 011
3 882r 306

550

r00
57 t3
42t1
20 ,o
15,3

2,2

r00
51,
15,

3,

r7 410
5 675

l0 541
496
152
54'l

2
0
3

I 000 t Gegenstand der Nachwei6ung 1 000

«indern unter 18 Jahren
Kind . ..
Kinder.
Kinder.
Xinder und mehr ... . .. .

I 146
4 216
2 881

118

-21-

100
0,

13,
25,
14,
12,
8,
8,
1,

'7

4
5
3



Gegenstand Cer Nachweisung

Re n tner-H au sh al te
(Privathaushalte, deren Bezugsperson
Rentner u. dgI. ist)

Nach Familienstand insgesamt .......
Einpersonenhaushalte .

Ledig ..
Verheiratet getrenntlebend .....
veruitwet
Geschieden

Mehrpersonenhaushalte .
Ledig ...
verheiratet zusammenlebend .....
Verheiratet getrenntlebend .. ,. .
Ve rw i twet
Geschieden

Nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
(von... bi.s unter ... DM)

insgesamt

I zusammenfassende Übersicht

Nach zahl der Iedigen Kinder
Fami I ie
insgesamt

Eh epa a re
1 Ki.nd .
2 K inder
3 K inder
4 Kinder und mehr....

Alleinstehende Männer ..
1 Kind .
2 Kinder und mehr...-

Alleinstehende Fraoen ..
1 Kind .
2 K inder
3 Xinder
4 Kinder und mehr ..-,

mit deutscher Bezugsperson
Ehepaare

1 Kind .
2 Kinder
3 K i. nder
4 Kinder und mehr....

091
668
't 91

88
415
307
424
146
492

31
63r
r18

100
11,1

1,9
14 ,5
6,6

i 00
1,3

't'3 ,9
0,8

14,3
2,1

in der

1. 1 Strukturdäten 1982 aus dem Bereich der HaushaLts- und Famillenstatistik

unter
500
200
800
500
000

500
200
800
500
000
500
000
000

9 091
492

2 519
2 t58
1 736

591
383
219
2t6
143

00
5,4

2a,a
25 ,9
19,1
5, s
4,2
2,4
2,4
1,5und mehr

selbständige LanCwirte, Mithelfende
Familienangehörige, ohne Angabe ..

Lalqqb4lq§rUilgl i e d e r
Nach Haushal.tsgröße

insgesamt
in Einpersonenhaushalten
in Mehrpersonenhaushalten

mj.t ausländischer Bezugsperson
Ehepaare

Alleinstehende Männer
1 Kind .
2 Kinder und mehr .

Alleinstehende Frauen
IK
2K
3K
4K

1K
2t<
3K
4X

ind .,,.......
inder.,....,.
inder,.......
i.nder und mehr

ind..........
inder . . .. .. ..
inder .., . ,. ..
inder und mehr

Alleinstehende Männer ..
1 Kind .
2 (inder und mehr....

Alleinstehende Frauen
I Kind .
2 xinder und mehr .

500
000
000

336 3,7

11 ,9

mit
mit
mit
hit

Personen ...
Personen ...
Personen ,..
Personen und

00
12,
87,
23,
21 ,

61 394
1 9?6

s3 458
l4 587
13 378
14 485
11 019

2l 381
5 655
8 3r3
1 289

241
4 546
1 337

8

Nach Altersgruppen
Jahren)

insgesant ......
unter 25 ....
25 - 35.,..
35 - 45....
{5 - 55....
55 - 65 ....
65 und mehr ..

Nach Familienstand
insgesamt . ......

Ledig .........

61 394
20 534
I 151
I 750
I 138
5 593
9 228

53 468
19 595
7 093
8 089
1 494
5 495
5 601

100
13,4
tl,3
14,3
13,3
10,7
15,0

100
36,8
11,3
15,1
14,0
10,3
10,s

verheiratet
verheiratet
verwitwet.
gesch ieden

zusammenlebend

:,,,,',,1,:,i:

( von

Nach Familienstand der Bezugsperson
ohne ledige Kinder in der Familie

Männer,

dar. r in Mehrpersonenhaushalten
unter 25 .. ...
25 - 35 ..3s - 45 ..45 - 55 ..
55 - 55 ..
65 und nehr

Familien
Nach Familienzusannensetzung

insgesamt
Ehepaare ohne Kinder
Ehepaare mit Xindern
Alleinstehende Männer ohne Xinder
All.einstehende Männer mit Kindern
A-Ileinstehende Frauen ohne Ninder
ALLeinstehende Frauen mit fiindern

mit deutscher Bezugsperson
Ehepaare ohne xinder
Ehepaare mit Kindern
Alleinstehende Männer ohne Kinder
Alleinstehende Männer mit t(indern
Alleinstehende Frauen ohne «inder
Alleinstehende Frauen mit Kindern

mit ausländischer Bezugsperson ....
Ehepaare ohne Kinder
Ehepaare mit Kindern
Alleinstehende Männer ohne Xinder
Alleinstehende Männer mit Kindern
Alleinstehende Frauen ohne Xinder
AlLeinstehende Frauen mit Kindern

58,6
12,4
2,0
5,1
3,4

Erauen, verheiratet getrenntlebend
verwitwet
geschieden

mit ledigen Kindern in der Familie ..
Männer, ledig

verhe iratet zusammenlebend
verhe iratet getrenntlebend
verwituet
geschieden

Frauen, led ig
verhei rat,et getrenntlebend
verwitwet
gesch ieden

Nach Altersgruppen (von... bis unter
Jahren) der Bezugsperson

ohne ledige Kinder in der Familie .
verheiratet zusammenlebend ......

unter 25 .. . . .
25 - 35 ..
35 - 45 ..
45 - 55..
55 - 65..
65 und nehr

Alleinstehende Männer .
unter 25 .. .. .
25 - 45 ..
45 - 55 ..
65 und mehr

verherratet
Verheiratet
Verwitwet.
cesch ieden

51

30

394
515
136
768
261
648

100
38,4
49t1
1,3
8,6
2,7

zu sammenlebend
getrenntlebend

22 482
5 924
9 r9l
1 4't5

2't 0
4 631
r 388

100
25 ,9
40t2
6,4
1,2

20,2
6,1

100
26 ,5
38,9
6.0
1,1

21 ,3
5,3

100
11t9

r 0001 000 $ Cegens:and dcr Nachweisunq

50l
264
880
187

29
u6
51

-25-

Ai Ieinstetrende F rauen
unter 25 ...,.....
25 - 45,........
45 - 55.........
65 und mehr . . . ... .

631

244
0 4'l
292

100
0,8
5,5

22,6
,11,1

t

10 852
9 193
4 015
7 497
1 188

493
2't 0
188

82
r 388

928
324

94
43

100
43 t't
38,0
12 ,9
5.4

100
69 ,5lc,5

100
66,8
23 ,3

6 ,'1
3,I

891
-lt3
721
155
040

241
168
'1i

33'1
89'7
ll t

89
40

96r
880
294

148
106

29
19
l0
5',|
30
21

l4
9 193

58
128

't1

148
146
646
448

r 00
5ß ,0
34tO

I00
59t4
40,6

00
13,4
11 ,8
16,8
12,O

100
44,8
18,1

100
69 ,9
30, 1

100
61 ,1
23 ,3
6,6
3.0

100
0,

84,
0,
1,
0,
t,
1l
6,
4,

l2 030 100

10 852

924
312
646
518

175
3 847

509

1,5
32,O
5, r

2
6
4
3

9,
2,

4,

I2 030
5 924

166
669
466
893

1 4A7
2 2a2

100

11,3

416
2A

45?
385
614

7,

24,
18,

100
1,

30,
26,
41,

3

1

6

mehr.



't 000c Gegenstand der Nachweisung

I zusanmenfa6sende Übersicht
'l.l Strukturdäten 1982 aus dem Bereich der Haushalta- und Familienstati6tik

Gegenstand der Nachueisung

noch:
Nach Al.tersgruppen (von ... bis unter
Jahren) der Bezugsperson

mit Ledigen Kindern in der FämiIie.

Nach Beteiligung am ErHerbsleben und
SteIIung im Beruf der Bezugsperson
i nsgesamt
ohne ledige Kinder in der Familie

ErPerbstäti9e
selbständige und Mithelfende
Famil.ienangehörige ..........

Beamte.
Angest,eIlte
Arbeiter

Nichterwerbstäti9e ...
mit ledigen Kindern in der Familie

Erwerbstäti9e
Selbständi9e und Mithelfende
Familienangehörige ..........

Beahte .
Angestellte
Arbeiter ....., .

N i ch terwe rbstät i ge

Nach nonatL ichem Nettoeinkonmen
(von ... bis unter ... DM) der Bezugs-
person insgesamt .... .

ohne fedige Kinder in
unter 600 ...

600 - 1 200..,
1 200 - 1 800...
1 800 - 2 500 ,..
2 500 - 3 000 ...
3 000 - 4 000 ..,
4 000 - 5 000 ...
5 000 und nehr ... .

SeIbständige Landwirte, Mithelfende
!'amilienangehörige, ohne Angabe ..

mit +edigen Kindern in der Fanilie ..
unter 600 ....

10 852

Frauen und Mütter
(im AIter von 15 Jahren und mehr)

ach ZahI der Ledigen I(inder in der
Familie

insgesamt
verheiratet zusamnenlebend .. ..

ohne Kinder
mit Kindern

1 Kind ,
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und nehr

dar.: geschieden ....
ohne Kinder .......
nit Kindern ,......

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und mehr

Nach Fämilienstand nit ledigen Kindern
unter 18 Jahren .

Iediq ..
verheiratet zusammenlebend '. '.verheiratet getrenntlebend .. . .
verw i twe t
geschieden

unter

Verhe iratet zusammenlebend
unter 25 .. ...
25 - 3s ..
35 - 45 ..
45 - 55...,.
55 - 55 ..
65 und mehr

9 193
r68

1 A22
3 152
2 104
1 015

100
1,8

19,8
34 ,3
29t4
11,0
7,6

100

34,8
43 ,9
19 ,6

al lein6tehend
ohne Xinder
miE Kindern

1 Kind ..
2 xinder
3 Kinder

26 991
15 019
5 916
9 103
3 973
3 468
I 175

486

11 912
10 583
1 389

924
324

94
43

't00
19, 4
60 .6
26 ,5
27, 1

7,8

All,einstehende Männer
unter 25 ... .,.. -.
25 - 45 ......,,.
45 - 65 .........
55 und nehr .. . .. ..

210

94
119

53

Alleinstehende
unter 25 ..
25 - 45 ..
45 - 55 ..
55 und mehr

Frauen 388
63

559
501
256

100
4,5

41,0
35,1
18.4

058
609
449
263
13s

35
16

r00
57 ,6
42t4
24tB
12 ,8

0
I
1

1
2
0
0

10
I
1

22 882
12 030
4 311

100
35,8

5't6
353

1 525
1 845't 719

10 852
9 150

949
121
156
123
185
353

6 503
109

5 9',|4
103
107
269

690
59

498
A7
14
62

26 991

15 0',t9

7 853
2 830

404

r00
4
3

12
't5
64
00
8{

I
0
1
3
2

4

1,5
90 ,2

1,5
2,3
4,4

00
1,1

90, 9
1,5
1,1
4,1

00
2,

92,
1,
o,
2,

284
925
939

11.8

2't,1

4 012
I 591

3't,o
15,6

15 Jahren .
ledig ,....
verhe iratet
verheiratet
verwitwet.
geschieden

zusamenlebend
getrenntlebend

unter 6 Jahren.
ledig ..
verheiratet zusannenlebend
verheiratet getrenntfebend ..
verw i tuet
gesch ieden

unt.er 3 Jahren
ledig ..
verheiratet zusammenlebend
verheiratet getrenntlebend
verw i twet
geschieden

6

22 AA2

r 2 030
6t1

3 102
3 895
2 411

544
s06
158
160

100
2,9

93,1
1,5
0,4
1,6

100
5,1

25,8
32. 4
20, s
4,5
4,2
1,3
1.3

r00
2,
9,

24,
32,

00
1,
6,

21 ,

11,
4,
4,

563
45

464
23

6
25

Nach Beteiligung am Erwerbsleben und
Stetlung im Beruf

578 4,8

und

nit I ledigen

600
200
800
s00
000
000
000

1 200
1 800
2 500
3 000
4 000
s 000
mehr

10 852
230
992

2 611
3 494

9s5'I 052
385
365

verheiratet zusammenlebend
ohne Iedige Kinder unter l8 Jahren in
der Famil ie

E rwerbst ät i9 e
selbständige und Mithelfende Fa-
milienangehöri9e .....

dar.: außerhalb der Land- u.
Forstwirtschaft ......

Abhäng i9e
dar,: außerhalb der Land- u.
ForstHirtschaft .. ... .

Nichterwerbstäti9e ...
mit ledigen Kindern unter'18 Jahren in
der Familie
Erwerbstätige

Selbständige und Uithelfende Fa-
milienangehöri9e .....

dar.: außerhalb der Land- u.
Forstwirtschaft .. . ...

Abhänq ige
dar.: außerhaLb der Land- u.
ForstHi.rtschaft ......

, Nichtereerbstäti9e '

100
36,0

5,1

2,5
30,9

SeIbständige Landwirte. Mithelfende
Familienangehörige. ohne Angabe ..

208
2 426

2 406
5 023

1 166
3 039

100
421 4

30
54

unter
600
200

13't
141
611
418
598
404
403
131
126

5 722
83

38 !
1 253
1 896

551
650
249
239

101

100
2,9

11,9
21 ,6 553

11 9'12

21'1

5,5

80c
500
000
000
000

Kind
600
200
800
500
000
000
000

in der Familie .

1

1

2
3
4
5

1

1

2
3
4
5

1,1

und mehr ..

1

9
I
7

3l
1
7
2
2

262
2 496 34t1

2 461
4 127

34 ,3
51 ,6seLbständige Landwirte, Mithelfende

FaniLienanqehörj,9e' ohne Angabe ..

mit 2 ledigen Kindern und mehr in der
Familie

unter 500 ....
600 - I 200

1200 - 1800
1 800 - 2 500
2500 - 3000
3 000 - 4 000
4000 - 5000
5 000 und mehr ...
SeIbständige Ländwirte, Mithelfende
Familienanqehörige' ohne Angabe ..

2Aa 5,5

5
7
9
l
6
4
3
2

Alleinstehende
ohne ledige Kinder unter t8 Jahren in
der Famil ie
Erwerbstäti9e

Selbständi9e und Mithelfende Fa-
miI ienangehöri9e '. .. .

dar.: außerhalb der Land- u.
Forstvirtschaft ......

Abhäng ige
dar': außerhalb der Land- u'
Forstwirtschaft ......

Nichterwerbstätj'ge ...

11 189
3 847

100
34,4

't ,9

142
3 629 32, 4

32 t'l
65,6

419

-2e

3 589
1 343

r 000

6
0



1 zusammenfassende Übersicht
l.l Strukturdaten 1982 äus dem Bereich der Haushalts- und Familienstatistik

Gegenstand der Nachweisuno

noch:
Alleinstehende

en Xindern ünter 18 Jahren i.n
I ie .. . .
täti9e .
tändi9c und 14ithelfende Fa-
enangehör i9e
außerhalb der Land- u.

teirtschaft
Abhän9 ige
dar.: außerhalb der Landl
ForstPirtschaft .......-

Nichterwerbstätige ........

Nach normaler*eise geleisteten Hochenar-
beitsstunden

Abhän9i9e Erwerbstäti9e, außerhalb der
Land- und Forstsi.rtschaft .. .. -. - - .. -
bis 20 stunden
2l - 39 Stunden ......
40 Stunden und nehr

mrE Iedig
der Fani

Erwerb6
SeIbs
miIi.

dar.:
Fors

alleinstehend
ohne Kinder unter lB Jahren

bis 20 Stunden
2l - 39 Stunden ....... -.
40 stunden und rnehr .. . ..

Selbständige Landwirte, uithelfende
Fahili.lnangehörige, ohne Anqabe ..

mit 2 ledigen Kj.ndern und Fehr rn der
Fami 1i.e .

unter 600....
600 - r 200

120A-r800
I 800 - 2 500
2 500 - 3 000
3 000 - 4 000
4 000 - 5 000
5 000 und mehr ...
Selbst,ändr9e Landeirte, tsitheI fende
Familienangehörige, ohfe Angabe ..

Led Kinder und J ich in t'amiIi

783
461

100
59 ,1

mit I ledigen 2 220
358
815
530
198

38
29

1
'I

r00
16, 1

36, 1
23t9
8,9
1,1
l,l
0,l
0,3

unter
600
200
800
500

35

l0 183

000
000

28 6
2

0C0 und mehr

430
3r5

54 ,9
40,l

239

41'l

10,8

2 26'l
48 !
111
t60
143
l!
29

'l
s

100

)2,
15,
6,
t,
1,
0,
0,

i nsge samt
bis 20 Stunden ...
2l - 39 StundeD ...
40 Stunden und mehr

10 t83
1 191
1 414
6 912

885
498
226
162

davon:
verheiratet zusämmenlebend ...

ohne Kinder uhter 18 Jahren
bis 20 Stunden
2l - 39 Stunden ..........
40 Stunden und mehr .. ....

857
406
389
,t33
584

mit Kindern unter lB Jahren
bis 20 Stunden
2l - 39 Stunden ...,.. !..
40 Stunden und mehr .....

Nach Familienstand der Bezugsperson und
Altersgruppen der lediger, I(indcr .....

Ehepaare ( verhe iratet zu:rammenlebend )
unter 3 Jahre -

3 bis unter 5 Jahre .
6 bis unter I 5 .'1ahre

l5 bi.s unter 18 Jahre
l8 Jahre und mehr

Männer allernstehend .

19 216
16 781
r 623
1 587
6 190
2 ',742

4 600

unter 3 Jahre
bis unteE 6 Jahre
bis unter 15 Jahre
bi.s unter 1B Jahre
Jahre und mehr ...

387
10
12
91
78

r90

1
9
5

9
8
l

21 ,t

10
I
1

5

2
0
8

3b
6b

t5 b
IB J

d avon :
ledig

hend
3 Jahre
5 .Iahre
5 Jahre
3 Jahre

I ()0
9,1
9,5

35,9
16,6
21 ,4

100
2,6
_], r

20, 2
49,1

100

5,5
28,3
16,4
44,1mit Kindern unter l8 Jahren

bis 20 stundeh
2l - f9 Stunden .........
40 Stunden und mehr .....

430
73
19

21A

00
1'1 ,
18,
64, unter 3 Jahre ..

I bis unter 6 Jahre ..
5 bi.s unter 1 5 Jahre . ,

l5 bis unter 18 Jahre..
18 Jahre rrnd mehr ......

verheiratet getrenntlebend
unter I Jahre .,

3 bis unter 6 Jahre..
6 bis unter 15 Jahre..

15 bis unter l8 Jahre ..
l8 Jahre und mehr ......

100
27 ,0
16,2
29 ,1
8,3

18,9
100
10,4
ll,3
40,0
16 ,9
19,4

100
0,5
1,0

tl,8
11,7
70,8

r00
1,9
6,1

41,0
21 ,1
2't,3

175
41
28

l4
33

239

96
40
41

3 Jahre
6 Jahre

1 5 Jahre
18 Jahre
mehr ...
' i ';;;;;
6 Jahre

15 Jahre
1 8 Jahre
mehr ...

928
6
9

124
121
657
101

28
43

304
153
r 79

451
888
538
035

100
36,1
21 ,9
42, O

019
589
148
176
265

100
4,1
4,9

91,0
is unter
is unLer
is unter

Frauen alleinste
unter

048
105
113
579
33s
915

19 216
17 200
2 016

r 00
89,5
10,5

ahre und nehr
o
3
1

Nach nonatl ichem Nettr)einkommen
(von... bis unter... DH) der erwerbs-
täti9en Frauen
ohne ledi9e Kj.nder in der Familie.,..

unter 600 ....
600 - 1 200

1200 - r800
r800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
,l 000 - 5 000
5 000 und mehr .. .

Selbständige Landeirte, Mithelfende
Familienangehöri9e, ohne Angabe ...

nit Iedigen Xindern in der Familie ..
unter 600.,.,
600 - 1 200

I 200 - 1 800
1800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
4 000 - 5 000
5 000 und mehr .. .

Selbständi9e Landwirte, Mithelfende
Famj.lienangehöriqe. ohne Ängabe ..

696
860
'121

879
637
124

83
18
t9

I
2
0
2
2
5
3
l

verwi.Ewet ....
unter

3 bis unter
6 bis unter

'l 5 bis unter
l8 Jahre und

geschieden .. .
unter

3 bis unter
6 bis unter'15 bis unter

l8 Jahre und

48't
839
545
890
34 r

69
58
13
l5

156

7i6

6,2

1
4
I
6
5
3
3
3

t6,0

ach St3atsangehörigkelt der Bezugs-
person
Ledige Xrnder in der Familie

insgesamt
mit deutscher BezugsPerson ....
mit ausländischer Bezuqsperson

1 000 t Gegenstand der Nachleisunq 1 000

-27-
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2 Privathaushalte
2. I Privathaushalte näch gaushaltsgröße, Ländern und Gemei.ndegrößenklassen

[ä;A
Gene i ndei--fi-ft

Sch I e sP i.g -Ho l st e r n

Hamburg
Niedersachsen ....,
Bremen.
Nordrhein-ttestfaIen
Hessen .

Rhernland-Pfalz ...
Baden-württehberg.
Bayern .

saarland
BerIin (west) .....

bi
Per6onen

je Haushal t

r3. 9

5. 5

2't. 5

ApriI

't950

1951

r 970
r982

r5 650
r9 450
21 991
25 336

58?
181
839
0:7

49 850
56 012
60 r 76

61 560

2 ,99
2,88
2,74
2, 43

229
010
5?1
926

209
156
959
283

8t3
389
314
4't 4

692
118

351
636

I

2

1

2

I

3

4

080
790
854
122
031
29a
405
i 2t)
389
414
o24

3 t15
2 33r
3 394
5 725
4 100
2 519
5 619
2 194
2 506
5 r76
9 876

April
337
321

82s
r17
1A2

693
35?
r48
307
103

535

1982 nach Ländern

324 1 84
250 1t2
815 507
105 51

2 054 1 264
673 428
408 284

r 016 645
1 226 803

125 87
2A5 r09

r 57
76

435
34

009
345
226
591
639

64

51

']8

30
272

16

522
r 60
131

329
415
3l
33

2 586
1 624
7 226

699
l6 98r'r

5 554

3 643
9 243

11 0{2
1 051
I 858

2,39
2 ,06
2, 51

2,42
2, 42

2, 59
2,49

2, 54

l,8t

59r
418
584
002
650
368
028
255
27A
483
015

464
240
333
6t3
33?
173
511
120
117
193
429

9 083
5 423
8 935

l5 358
10 342
5 013

16 354
4 429
5 445

10 490
20 765

2,76
2,(,7
2, 68
2, 52
2,19
2t4'1
2,20
2,'t7
2t03
2, 10

2, 43

10

5

20
50
20

100
200
500
100

5 000
10 000
20 000
20 000
50 000

I 00 000
'100 000
200 000
500 000
hehr ,.
mehr ..

unter
000
000
000
000
000
000
000
000
000 und
000 und

Insgesamt

rechtigte Bevölkerung
vathaushalten

ApriI 1982 nach Geneindegröße.klassen

6tr 812 6't8
526 644 463
854 954 670

l 180 1 591 1 172
I 131 1 r90 781

803 122 452
I 934 I 913 1 234

82s 649 345
932 159 4rr

2 224 ',t 544 733
3 981 2 961 I 490

7 926 1 283 4 4142s 336 3 635 2 011 61 560

t ) 1950, 1951 und '1970
nis des tlikrozensus

Ergebnis der VolkszähIung; 1982 Ergeb-
- 1950 t{ohnbevölkerung, t96l wohnbe-
, 1970 unt '1982 BevöIkerunq rn Pri-

2.2 Privathaushalte im ApriI 1982 nach Altersgruppen und Familienstand der Bezrgsperson*)
I 000

I ns-
9esamt l 2 3 4 5 und mehr

Haushalts-
mitglieder

ter
person von

u9s-
. bis

unter 25 .
25 - 45
45 - 65
65 und mehr

unter
25

65 und

25.
45

65

mehr

'd21

505
1f1
114

503
1 006

239
BO

Z u sahme n

Zu s amnlc n

Insgesant

r8 233 1 82e

mit männlicher Bezugsperson

3rs / /
6 209 28 262
5 148 155 189

2 572 475 41

15 245 658 502

mit weibl icher Bezugsperson

30 / 18

191 99 413
101 991 353
46 2 a44 163

368 3 936 947

22
675
542
209

391
091
498
528

38r
750
I85
6l

't

I53
9l
25

2422 501

5 419

r 3?6

1l
19

{03

491

17'l
137

40

157

493

550
1 250
1 872
3 4ll
7 103

500
54'7
426
319

853

004
s53
666
458

681

448
628
244
099

42't
440
3s6
333

555

15

629
2 583

8

121

150

12

52

45
33

142

unter

45
65 und

r 374
8 755
8 603
6 604

346
6 400
6 250
2 618

l5 613

lnsgesamt

121
r 146

I 319

4 594

839
1 718
1 141
1 621

808
1 190

540

394

2 932

l9
205
142

58

25 336

26
't 07
985

120

l1
291
352
r90

850

) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerunq in Privarhaushalten

Led i9 ver- e-
sch

I
Li

ver-
tHet

Ins-
gesamt Per

hau

E in-
sonen-
shal te Ied i9 ver-

heirätet
ver-

w i tPet

-29-
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Prrvathaushalte bzw. Haushaltsnrtglreder
mrt ausländischer Bezuqsperson

sone
Privathaushalte bzs. Ilaushalt5nritglieder Per-

Haus-
halt sam- 2 3 4 und

nehr
ins-

ges,amt

E r nper-
sonen-
ha0s-

'zu'
2 3 4

5 un,l
nehr

zl-
sam_

Ernper-
haus-
haI te

La nd
sezu;;-person

Haushaltsmitglied

schleswig-
Holstein .... ,..

Hamburg.

Niedersachsen ...

Bremen.

Nordrhein-
Westfalen .... . .

Hessen .

Rheinland-Pfa1z.
B aden-t'lü rt tenrberg

Bayern.
Saarland

Berlin (west) ...

Bundesgebiet

743

469

2 028

205

4 849

I 606

1 048

2 581

3 082

310

488

17 4r0

324

250

8',| 5

105

2 054

6't 3

408

1 016

1 226

125

286

7 2A3 4 4'74 3 536 2 01'l

2 Privathaushalte
2.3 prlvathaushalte und tiaushai.tsmitglieder im Aprj.l 1982 nach Ländern und Haushaltsgröße

lewerls insqesemt uncl mit ausländischer Berug"p"a"on*)

Pr ivat-haushal te

Per-
50nen
le

Haus-
halt

1 380

190

2 854

7 03r

2 298

1 405

3 '129

4 389

414

1 024

25 336

264

428

244

645

803

a1

r 09

337

321

825

1l?

r 82

593

35't

148

307

103

s36

926

184

112

507

51

157

15

436

34

1A

30

212

r 60

131

329

4r5

2, f)6

2,53

2,',l1

2,42

2, 42

2, 59

2, 49

1,81

2. 43

84

36

30

62

98

15

4'74

119

59

358

279

11

100

668

l1

11

t9

95

42

11

109

17

38

20

45

'19

12

316

137

48

250

201

14

62

'74

148

300

46

402

484

170

816

12't

53

2',t 9

49.1

6

14

1l

91

36

13

64

51

2l

12

29

34

1

181

12

21

129

102

8

41

541

13

20

89

36

13

65

51

14

tl
38

59

7

26'l

107

39

191

170

1

41

l0
21

100

40

12

'15

62

11

6

I
22

96

25

10

45

31

15

34

41

125

24

2,79

2 ,6'7

1,25

3 .21

009

345

226

591

639

64

61

3,18

2,94

3,05

2,'t5
2, 86

3,31

davon Bezugs-
per son:

Männer

Prauen

in Haushalten
mit männLicher
Bezu9sperson.

in Haushalten
mit weiblicher
Bezugsperson.

419 1 248 321 314 339 275 2,95

1 189 288 294 331 21118 233

7 103

2 501

5 419

15 725 6 197 4 074

1 684 r 086 396

3 502

134

949

68

I 491

1'7 7

302

117 60 32 16 7

3,11

1,59

Hau sh a 1t sm i tg 1 iede r

schleswig-
tiolstein ,..... .

H amburg

Niedersachsen .,.

Brehen,
Nordrhe in-
westfalen ......

Hessen.
Rheinland-PfaLz.
Baden-wü rt temberg

Bayern.
saarland
Berlin (west) ...

Bundesgebiet ..

davon Haushalts-
nitglieder:

142

693

357

r48

307

103

536

2 249

I 3C3

5 400

582

14 804

4 871

3 285

8 134

9 136

948

1 322

53 634

649

50 r

629

210

109

341

815

012

453

251

5'1 1

566

55r

337

s20

152

191

852

936

409

262

328

421

4 03,1

1 38t

903

2 162

2 554

257

242

14 545 943 r 354 1 560 2,95

585

624

226

699

131

321

825

111

628 421

306 1 50

1 742 1 509

136 84

2,39

2,06

2,11

84

165

319

49

2 ,19
2,67

3,25

3, 21

869

861

716

804

320

181

2,42

2, 42

2,59

2, 49

2,54

t,8'l

t1

1'l

l9

95

42

11

109

't3

38

l5

40

82

8

400

r61

41

300

246

10

44

l6 985

5 564

3 643

9 283

1r 042

1 051

'I 858

1

4

1

2

14

I

3

t

I

2

13

491

180

984

800

56

554

143

57

250

209

28

93

3,18

2,94

3,05

2, a6

3,3'l
2, 59

61 s60 1 925

51 812 2 501 49 365 12 394 12 213 14 008 rO 729 2,84 4 635 302 4 333 5'16 894 1 325 1 538 3,11

11 102 2,43 4 911 419 4

9 688 5 419 4 27O 2 172 I 188 537 371 1,36 281 117

) Ergebnis des Mikrczensus. - Bevölkerung in Privathaushalton
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Pr aushal te
2.4 PrivathaushäIte im April 1982 nach cemeindegrößenktassen, Haushaltsgröße und Ländern')

Geme i nden
... bis unter

E i nwohne rn

r sone n
je

1.98

2,39

438

2 546

1 226

t5l

548

699

Sch I esw rg-Hol ste i n

5

t0
20

50
100

200
500

't0

20

50
100

200
500

unter 5 000
000 - 10 000
000,- 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - s00 000
000 und mehr ..

unter 5 000
000 - l0 000
000 - 20 000
000 - 50 000

000 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr ..

Z usammen

Zu sammen

260
9'l1
232
5'l't
58r
811
251

536

2 ,95
2 ,45
2,1 4

2, 50
2, 34
2, 20
2,10
2,t)1

293
r30
163
145
12A

802
3r3
406
343
244

2,74
2, 41

2, 49
2,36
2,22

63
38

43
46

48

84
40

53
43

39

51
23
29
26
19

56
21

26
22
,l
l9

33
I

12

9

9

100

337

'21

96

117

2 142

38
66

121
tt3

?8

92
42

131

693

65

324

23

a2

r05

2 054

9J
149

108
62
'10

40

99

673

30 7

7A

500 000 uhd mehr ..
z u s ammen

190

190

321

321

250

250

112

112

1 080

2 A54

6-1

322

7 031

184

Hamburg

N iedersachsen

78
6't
9t

ll5
41

60
2o

35

507

Bremen

1 624

1 624

2, 06

2, 06

151

76

16

421

34t
450
630
244
368
123
26't

86
10

106
176

86
141

46
114

425

112
9'l

121
r 89

69
104

40
82

815

82
5'l
8t
98

36
43
tl
21

436

39
115

254
t 6'1

9'l
r69
161

3o

30

68
49

52
1'l
21

8

272

13

l6

36
79

142
15
48

69
'12

522

19

t3
48

't3

10

5
,l

150

100

200
500

000
000
000

- 200 000
- 500 000

und mehr ..
Z u sammen

5

l0
20
50

100
200
500

unter
000
000
000
000
000
000
000 und

5 000
10 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000
mehr ..

13

38

51

21

34

,,,:
2t'15

2.17

No rd rhe i n-['test f a I en

203
6r4
419
018
754
398
561

39
r39
365
291
242
506
599

49
t61
422
290
236
421
4"7 5

4l
120
29'l
195
r 30
232
249

t5
615

I 714

3 890
2 53r
1 160
I 098
3 353

r6 985

3. 28

3,03
2,79
2, 63
2,49
2, 34
2, 22
2t15

5

l0
20

50
100

200
500

unter
000
000
000
000
0u0
000
000 und

5 000
r0 000
20 000
50 000

100 000
200 000
500 000
mehr ..

485
879
420
920
416
469
264
651

2,14
2t73
2.64
2,43
2,24
2,01
2, 20

2, OO

2, 42

17'7

322
s3't
374
212
226
120
325

Hessen

| 264

36
68

l1?
12
33

19

51

42A

I 009

33

62
96
60
27

l5
31

nit
un

Ins-
9esamt

Haushalts-
mitgl ieder

Zusammen 2 294

-30-
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2 Privathaushalte
2.4 Privathaushä1te in April 1982 nach Geneindegrößenklassen Haushaltsgroße und Landern*)

von
Gemeinden
... bis unter

E I nsohne rn

1 405 357

I t48

408

l1
41

4l
6

26

125

1 243

13
15

11

l0
1l
12

13r

87
61

59

50
25
l4
13

1l

329

182
't1

60
29

24
'l

1'l

19

415

l3
11

6

3 643

708
440
294
167
392
443

099
571
8t I

129
921
31'1

307

rsonen
je

2t59

3,05
2, AO

2,52
2, 34

2, 2A

2, 09
2, 21

1t91

2.54

8l

1,81

5

l0
20
50

100

200
500

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - s00 000
000 und mehr ..

604
112
113
r 53
I63
201

'l 17

44
29
45
47

77

168

50

33
50

50
51

Rheinland-PfaLz
r 34

36
2A

21

34

32

244

112
28
20
22

21

24

226

117

1',t0

1',10

116

50
.Jl

22
l5

591

2 ,43
2,56
2, 61

2, 39

2,41

5

l0
20

50
100
200
500

unter
000
000
000
000
000
000
000 und

5 000
10 000
20 000
50 000

1 00 000
200 000
500 000
mehr ..

594
564
658
700
326
323
275
290

3 129

130
r37
177

203
109
r54
114
125

Zu sanmen

Zu sammen

Zusammen

Zusannen

247
155

206
143

t!7
50

tr8
190

226

200
109
138

88

74
21
68

99

803

Bayern

saarland

Bad en-wu r t tenbe rg

149 112
148 I09
190 ',123

195 125
89 53

a4 41

84 42

l9 4l

016 645

I 7r4
1 533
1 685
1 76J

118
641
566
604

9 243

2ta9
2 ,12
2, 56
2, 52
2,39
1,99
2 ,46
2,08

2, 49

5

t0
20
50

100
200
500

unter 5 000
000 - 10 000
000 - 20 000
000 - 50 000
000 - 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr ..

017
561

718
475
405
18r
369
664

389

't95

126
201
146
141

16
125
297

1 307

l9l
94

112
68

5l
22
41

59

639

61

10

20
50

100

200
500

unter
000
000
000
000
000
000
000 und

5l
l0 I

20 1

50 I

100 I

200 I

500
mehr

000
000
000
000
000
000
000

102
3'12

J56
43

119

2,71
2,62

2, 46

2, 11

38
142
141

18

16

414

1

33
36

23

l0l

10

l'l
31

12

a7 33

7

22

9

64

11 0A2

I 051

500 000 und nehr .

Z u sammen

1 024

1 024

536

536

Berlin (west)

2A6 1 09

2A6 109

33

33

61 't 858

I 858

5

10

20

50
100

200
500

unter
000
000
000
0c0
000
000
000 und

5 000
10 000
20 000
50 000

r00 000
200 000
500 000
mehr ..

3 115

2 331
3 394
4 r00
2 519
2 194
2 506
5 1'16

25 336

526
854
131

801
825
932
224

812
644
954
190

122
649
169
544

591
418
584
660
358
255
214
483

636

464
280
333

173
120
rr7
r 93

9 083
6 423
8 93s

10 342
6 013
4 429
5 446

10 490

2,76
2, 63

2, 39
2.20
2t 17

2, 07

618
463
6?0
781

452
346
411
'133

4 414

Bundesgebiet

Insge sant 1 926

mi
2 5 und niehl'

Haushalts-
mitgl ieder

I ns-
ge samt 3 4

r) Ergebnis des Mikrozensus.- Bevölkerung in Privathaushalten
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2 Privathaushalte
2.5 Privathaushalte im April 1982 nach zahl der Generatj.onen im HaushaIt, Haushaltszusammen6etzung

unat nach Ländern')
I 000

ZahI der Generationen

Haushaltszusanmensetzung

Haushalte

1-Generation (ohne Kinder)
Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ....
nit weiteren personanl) ..

2-Generationen (nit Kindern) ....
nur mit Iedigen Kj.ndern .......
davon:

Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen . ....
mi.t weiteren person.nl) ...

Alleinstehende
davon:

ohne weitere Personen .... .
mit weiteren p"r"onenl) ...

mit. verheirateten Xindern2) ...
davon:

Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ... . .
mit weiteren p.."on.n1) ...

Alleinstehende
davon:

ohne seitere Personen .....
mit weiteren per"onenl) ...

3-Generationen und nehr
davon i

Eh epa are
davon:

ohne weitere Personen ....
mit weiteren pe.sonenl) ..

Alleinstehende
davon:

ohne weiEere Personen ....
nit weiteren p.."onenl) ..

Generationenhaushalte zusammen

Nicht geradlinig Vereandte ...
Nicht verHandte ......

l.lehrper6onenhaushalte zusamnen

Ledig ..
Verhe iratet getrenntlebena
Verwitwet
Gesch ieden

Einpersonenhaushalte zusammen

Insgesamt

2 85il 322 7 031 2 298 1 405 3 729 4 389 414 1 024

941 99

Berl in
( t{est )

201

205

I zs rro r o8o iso

5 675 241 1 80

Mehrpe r sonenh äush a I te

631

628 78

78 1 541 536 319 795

531 3155 513
62 I

I 152 359 189 I 019

98

85 2 486 810 539 1 382 I 555 152

1 626
'ts

144
10

932
l0

799
l1

120

231 1't9

r0 541
10 271

434
424

247

241
1 221
1 187

110
101

2 954
2 Ag-t

952
930

545
622

1 635
1 602

1 889
1 841

195
189

239
232

I 520
133

1 518

r 002
11

158

2 45a
28

4l I

r 361
22

220

r 519
35

256

r55

55

496

317

58
'l

10

13

l3

8

I

69s

6

42

?{3

I 945

l5
61

2 028

g4

22

20

I

!
192

12

205

355

65

r85

52

46

6

5

!5

6

!

529
9

84

76

1

l4

I

1

42

33

I

8

006

12

30

0 '18

206
l3
34

t 6't

58
1

1

!
451

6

{88

535

r50

27

26

5

1 410
109
270

t s{
14

35

389
22
68

266
20
48

29155 5

99
l6

5

269

26

85

65

62

20

20

1t

88

68

65

20

l9

150

'I r5

22

'12

35

30

l8

16

13

41

38

16

29

19

't5

134

106

114

16 111

357
20

119

152

4 591

lb

2 187

24
10

2 581

1 547

12
47

I 606

35

10

98

I
28

301

7

433

32

469

38
120

2 964

88

3 0824 849 31017 410

7 926 337 321

E inpersonenh aush a l te

932
423
120
850

121
14

162
4t

129
't8

123
51

269 39
297

447 55
81 15

807
107
0s3
216

247
39

333
14

110
14

198
36

410
81

485
106

481
14

607
139

230
3l

192
83

24

66
9

825 ',t 17 2 182 691 357 1 r48 1 307 103

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in privat-
haushalten.

'I ) Außerhalb der cenerationenfolge.
2) Haushalte, die aus der Elterngeneration und verheirate-

ten Kindern (ohne Enkel) sowie evtl. unverheirateten
Kindern (ohne EnkeI) bestehen.

Bundes-
gebiet

SchIes-
wig
Hol

stein
H amburg N ieder-

sachsen Bremen
Nord-
rhein-
West- lles s en

Rhe i n-
land-
Pf aI z

Baden-
t{ürt-
Eem-
berq

Baye r n Saar-
land

-9-

l8

lll
9

32

18

18

l4

12

48

38



2 Privathau6balte
2.5 Privathaushatte in ApriI 1982 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen und Länderh

1 000

Bayern Saar-
Iand

schles-
rl9-
tlol-

stE in
ttanburg N ieder-

sa ch sen B r ehen
Nord-
rhein-
west-
falen

Hessen
Rhe in-
I and-
PfaIz

Baden-
tiü r t-
tem_
berq

Bundes-
gebiet

Haushäl tsnetto-
einkonmen von ..

unter 500 .,.. ,.
500 - 1 200 .... ..

I 200 - 1 800 ....,.
1 800 - 2 500 .... ,.
2 500 - 3 000 ......
3000 - 3500......
3 500 - 4 000 ....,.
4 000 - 5 000 ......
5 000 und nehr ... . . . .

selbständige Landwir Le
und Hithel fende
Fam i I ie nang ehör ig e
souie ohne Angäbe ...

BerI in
(r{esr)

E inpersonenh au sh a I te

646

2 800

2 418

1 182

251

128

61

55

26

120

10'l

43

11

32

98

178

103

89

55

53

5t

tl
89

ll8
70

l4

1

t3

56

121

79

56

{3

43

45

12

102

114

191

93

73

46

45

50

14

340

105

24

12

5

/.

825

47

38

19

117

143

700

310

62

18

l1

12

2',to

104

21

tl

5

42

143

100

1l

6

53

145

261

150

135

83

94

83

112

386

149

113

34

19

10

I
5

r 30

45'1

412

192

47

25

10

11

l,t

6

43

34

13

44

164

165

100

19

12

6

5

7 926

859

l7 4'10

26

337 321

123 -19 ll

2 182 693 351 1 148 I 307 't03 536Zusanmen.

unter 600......
600 - 1 200 ,. ....

1 200 - I 800 ...,..
1 800 - 2 500 ......
2 500 - 3 000 ......
3 000 - 3 500 ......
3 500 - 4 000 ......
4 000 - 5 000 ....,.
5 000 und nehr .......
Selbständ i9e Landwirte

und ltithelfende
Fanilienangehörige
6owie ohne Angabe ...

Zusamen

unter 600 ......
600 - I 200 .. ..,.

I 200 - t 800 ......
t 800 - 2 500 .. ....
2 500 - 3 000 ......
3000 - 3500......
3 s00 - 4 000 .. ....
4 000 - 5 000 ......
5 000 und nehr ... ... .

SeIb6tändi9e Landwirte
und MiLhelfende
Famil ienangehörige
6osie ohne Angabe ...

132

2 409

4 419

2 532

2 156

't 399

1 548

1 213

'1

65

214

402

232

200

134

144

rl8

l3

99

303

588

385

341

235

251

206

17

140

4r0

149

45'1

3't 4

250

2a7

235

tlehrpersonenhaushal te

I / l8

9'l 10 186

3r3 36 723

533 59 1 3',1 9

296 30 58s

244 22 583

161 ',t5 355

173 1't 393

127 I 3 32s

14

57

90

45

33

20

26

l9

l5{ 7

3 082 310

7

56

9'l

t03

48

34

21

26

20

l0

'188

14

21

56

113

10

62

47

59

5l

70 17

743 469 2 02A 205

I ns9esamt

264

4 849

153

2 581

90 32

t 505 1 048

35

720

512

887

500

783

284

450

501

321

29

152

199

221

I l4

94

58

66

53

82

435

565

640

320

256

167

117

r30

150

961

422

624

141

511

312

404

337

61

30{

423

505

255

211

138

149

123

41

196

245

112

r6t
l 4'l

85

95

85

125

,18 5

652
't 61

420

365

215

259

217

147

597

822

941

504

399

259

294

249

41

r85

222

22'l

89

75

53

6{

55

57

13

1'l

34

24

't6

18

t4

1 142 96 8l

I ns9 esamt 25 336 1 080 789 2 854

388

7 031

130

2 298

204

3 129

174

4 389

*) Ergebnis des Hikrozensus. - Bevölkerunq in PrivJthaushalten
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FamiI ienstand der
Be z ug spe r son

Ins-
ges amt zE-

s anmen
un ter

300
,90

450

450

600

600

800

800

I 000

I 000

1 200
Nr

Lfd

'1

I
9

l0
11

12

13
l,t
l5
l6
11

l8

376
x

282
492
351

555

142
228
494
419

932
x

423
120
8s0
926

371
557

55
r07

98

14
x

't8

I

44
x

'l

58

53
x

58
l5

r3r

6

13

255
x

30
598

82
96s

250
x

34
104
8l

058

2 privat
2.7 Privathaushal.te im ApriI 1982 nach Familienstand der Bezugsperson,

in

Mit einen monatlichen Hau6haltsnetto

I 200

1 400

E i nper sonen

Männer
ledig ..
verhei.ratet zrsammenlebenä
verheiratet qetrenntlebend
verw i tee t
geschieden

Frauen
lediq ..
verheiratet rusammenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verwitwet
geschieden

Z us ammen
ledig ..
verhe iratet zusammenlebend
verhe iratet getrenntlebend
verw i t.we t
gesch ieden

Hänner
1edi9

Frauen
ledi9 ..
verne iratet zusammenlebenä
verhe iratet getrenntlebend
verw i twe t
gesch j.eden

Zusammen
ledig .,
verheiratet zusammenlebenä
verheiratet getrenntl.ebend
verwitwet
geschieden

Zu sannen

Z u s ammen

Zusanmen

Zu saßmen

Zus anmen

Z usammen

Z u s anmen

Z usammen

2 50'1 2 412

322
x

275
472
343

96
x

l0
t0

120

151
x
7

22
18

199

92
x

't3
37
l9

161

88
xl{

24
1 8'l

l't9
x

l9
59

225

502
x

r36
121
483

I l5
x
8

128
28

2AO

171
x

l5
3r5

61
558

154
x

1't
56r

53
805

153
x

't9
548

51
887

180
x

t9
449

58
7045 242

19
x

1{

38

33
x

424
x

411
594
a26

97
x
1

54
21

r89

322
x

338
85

1671 553 51

299
x

38
508

86

930

212
x

l3
't38

38

40r

l5
9

20
23
68

lleh rpe r 60nenh auah aI te

l9
20
21
22
23
24

verheiratet zusammenlebend ..
verheiratet getrenntlebend .
verw i twet
gesch ieden'

35',|
355

53
102

94

46

I
1

/-

6

25
I

105

ll7

l0
19,1

208

13
291

31321

5

14

1

4l

6

1l

59

5
6

l1

15

15

1

13

r5

7

29

't5

I
13
17

55

IB

5
27
22
75

116

120

'1

I
't8

37

25
26
21
28
29

30

3l
32
33
34
35
36

37

39
40
41

42

43
44

46
47
48

49
50
5l

53
54

Fr a uen
ledig ..
verhei,ratet rrsa.n.nl.b".ä'
verhe iratet getrenntl.ebend
ve rwi twet
gesch ieden

6 197

1 086

5 955

1 050

249
46
14

467
251

242
44
1i

450
244

Z us annen
Iedig ..
verheiratet zusamenlebeiä'
verheiratet getrenntLebend
verw i twe t
gesch ieden

1 283 7 015

620
613
129
514
348

81
306

59
48

529

64
a 764

33
52
46

I 959

48
40
56

241
203
598

45
35
63

224
r99
567

129
345
't01
300
250

109
800

96
216
244

592
409
123
553
339

l3
55

6
1

12

91

23
106

9
15
19

112

24
195

10

24
216

3',|
291

8
30
25

388

Mehrpersonenhaushalte

ttänner
ledig ..
verheiratet rr.u...nt.u.iä'.
verheiratet getrenntlebend .
verwitwet
gesch ieden

61

69

6

7

)
I

II

34

31

15

25

35
5

15

62

7
5

17

33

61
I
6

11

102

5
117

1
9

19
1579 526Zusammen 10 127
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hauahrlte
nonatlichem tlauahaltEnettoeinkonmen und HaushäIt69röße
I 000

elnkonmen von bi,s uncer Dtt

I il00

I 500

't0
2C

42

Lfd.
Nr.

haushal te

nit 2 PerEonen

mit 3 Per6onen und nehr

20

I
35
24
9l

15

7
30
25
80

11

5
43
21

89

39
495

9
44
29

616

////71 71 46 19

28
5 7

125
20

129
14

91

t69
x

38
55
{3

3t5

lltl
x

34
49
35

232

69
x

l6
28
24

136

55
x

15
22
25

128

33
x

13
l1
14

11

I ?3
x

15
322

54

564

128
x

l0
195

45
378

r00
x
9

148
JI

288

72

6
105

20
203

60
x

12'ts

151

58
x

48
13

't27

26
x

6

58

8r
x

26
33
32
72

r45
x

44
51
44

290

214
x

53

89
668

13
x

i0
I

36

l9
x

't 1
't6

9

55

2r'l

219

99
44

1'1

30

35

x

6

1
x

5

9

9
x
6

22

x

7

12

l3
x
1
9
6

34

12

I
r l7

r3l

1

15

t0
x

15

x

I

r3

45
x
6

18
't3

81

342
x

53
388

91
880

2't 4
x

43
197
66

520

153
x

138

375

'129
x

20
100

39
287

123
x

19
11
38

2s1

59
x

't5
34
20

124

24
x
B

20
l0
61

3

26

9

5
x

11

19

5

9

22

49
x
5

99
ll

164

1
I
9

l0
ll

l3
t4
15
15
11

18

1

1l

24

15
x

10

l5
413

5

440

11
452

6

484

21
492

5
6

529

26
480

9
1

526

45
542

5
12
12

555

71
748

8
20
17

863

55
589

s
l4
13

674

16
216

241

8
r50

155

12
261

1
I

298 56

12
52

t4

l9
20
2l
22
23
24

25
26
21
28
29

30

18

38
21

81

387

44

7
902

6

923

9

45

'l

't2

26

6

9 21

3
41

I
4
2

53

260

261

455
t1
35
3l

563

43
4A2

9
53
28

615

58
587
l0
83
33

741

99
154

\2
91
31

992

43
340

5
21
15

431

l8
269

15
12

319

l4
152

5
14

9

r93

16
595

10
50
27

770

23
218

12
1 1'1

3l
32
33
3{
35
36

37
38
39
40
4l
42

13
'14
'15{5
41
48

49
50
51
52
53
54

//58 8

516

ll
l{
35

5
658

681

7
006

o25

146

419

428

10

11

421

l3
5

445

15

12

tb

261

425

16
10
'17

35

7

1 411
I

1 326

5 554
5

901
5
1
5

924

15
331

351

7

5

1 296I
9

5

33
14

60

548

564

13
l4
36

5
24
't9

55

34
't9

69

l6
1

21

9//

6

15

6
262I

12
2'l

309

10
1 010

9

23

15
1 448

9
41
26

13r 301
I

42

1 386

9
905

1
24

9

953

9

't
557

't
14
l6

611

I
671

5
l5
17

't 16

l1
906

16
333 3//5B

2

14

968

't 600

t 800

't 800

2 000

2 000

2 200

2 200

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

,l 000

4 500

4 500

5 000

5 000
und
mehr

dige in
der Land-

sirt-
schaft,
tlirhel-

fende
FamiI ien-
angehö-
riqe

SerDstan-

ohne
Ang abe,/
kein
E in-

komen

I
12
19

462 1 080 I 540
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Famil ienstand der
Be z ug sperson

Ins-
9esamt zv-

samme n
unter

300
300

450

450

500

r9o

800 1 000

800 1 000

I 200

2 privat
2.7 PrivathauEhalte im April 1982 nach Fanilienstand der Bezugsperson,

in

MiE einem monatlichen Haushalt6netto

Lfd
NT I 200

I 400

l,lehrpersonenhaushalte

55
55

58
59

ttänne r
Iedig ..
verheiratet ru"an..nteue^ä'
verheiratet getrenntlebend
verw i twet
gesch ieden

452
l4 873

90
166
145

4ls
14 129

86
155
140 :

30

33

'l

I

9
139

154

l8
12

69

74

12

9
7

17

46

't4
69

9
I

l9
120

l0
250 407

432
60

66

72

Zu samnen

Zusamen ...

Zusamen

2u sanmen

Zu sammen

15 125 14 921

5l
62
63
54
55

Frauen
ledig ..
verhÄiratet rr"a.menl.beiä
verheiratet getrenntlebend
verwituet
geschieden

297
86

r40
708
453

28'l
80

r 33
574
443

l8
t6
25
40

21

t3
35
40

I 6

6

l9

I
l5
31

80

234

217

101

378

988

1 445

112

5,15

Ins

558

817

't 474

67
58
69
70
71

zusammenlebend ..
getrenntlebend ..

Zusamnen
ledig .....
verheiratet
verheiratet
verwitwet.
geschieden

Fr a uen
Ied i.g . .
verh;iratet ru"ur.unt.üe.ä
verhe iratet getrenntlebend
verw i twe t
geschieden

Insgesamt
ledig ,.
verh; iraret ru"u...nf 

"uänäverhe j.ratet getrenntlebend
verw i twet
gesch ieden

I 584 1 6t7

17 4r0 16 541

749
1{ 959

230
874
598

702
\4 209

219
429
583

27
1il1

14
IB
34

29

17
29
4t

37
4t I

l5
39
l4

I
30

1

52

7

1't

13
74
15
76
'11

85
86
87
88
89

Männer
ledig ..
verhe iratet ,u".*."nt.u"iä' . .verheiratet getrenntlebend ..
verw i twet
9e sch ieden

1 828
14 873

371
558
502

45
7

7

6'1

15

21

100
1
9

55
23

206

68
95
65
59,
44

731
129
360
621
483

98
30

5
't0
10

154
69I
20

101
139

15
39
21

134
407

21
53
32

98
260

15
59
25

458

181

35
614

9'l

1A

19
80
81
B2
83

84

r8 233 17 336

7 103

25 336 .24 194

i n Privathaushalten

85
282
936
947

55

7
59
l8

182

24
323

84

182

29
517

94

201

3l
484

91

t 789
80

269
3 795

926

5 858

20

14

41

35

16

61

138

131
3il

299

154 213

122

11

3r5

514 884

88? I 199

l
4

4

3 525
4 209

629
4 422
1 409

220
30
11

141
45

337
59
3l

346
104

283
l4t

44
515
1r5

219
262
5l

733
122

335
411

5il6
r30

90

*) Ergebnis des Mikrozensus

Insgesamt ..

- Bevölkerur)o

453
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hruahal te
nonatllchem Häushal.tsnettoelnkonmen und Hauahaltagröße
I 000

clnkonmen von bis unter ,.. Dl{

t 400

I 500

't8
613

1
6

25
1 055

6
9
8

31
148

6
12
l0

5l
I 588

9
11
15

80
192

12
27
21

I 580 2 334 2 004 I 310

r80 r98 15t 89 53

64
88s

't2
23
20

36I 238
8

l5
't3

20
863

l0
I

t0
536

't8
I ',t68

9
l3
13

l0
362

Lfd
NT

22
5

l5
A7
t{

21
5
9

{9
37

101

133

20
858

6
1
I

909

17
5

l3
'1042

1r6

37
873
l9
'0650

o25

905

958

991

55
55
57
58
59

51
68
69
70
7l

840 I 1 227 I 332

1A
596

't9
llr

56

115
2 202

21
132
63

120
588

24
1,1
39

145
2 192

49
49

207
596

38
211

95

238
202

40
202
't 01

559 1 221

32 52

591 1 273

I 251

509 I 327

r 105 1 207

122

20
5
9

56
35

125

21
8

l0
9il
4l

35
l0

9
r05

39

25
12

6
79
29

't8
I

45
16

s

2A
1l

9
'7

26
I

50

6r
62
63
6il
55

66

384

7

5't7
9

42

21
383

5

4r7

l8

25

30
385

21

443

5

7
5

4l
578

19
53
it9

'15062
15
58
45

51
153

14
58
45

89
896
l8

103
49

51
216

t0
50
29

28
867

1
38
l9

l6
538

5
2l
10

27'I',t7t
'I I
'1021

t7
355

l0
22
l3

1 850 2 s12 2 156 r 399 42'1

455

12

9eaamt

187
513

12
73
49

166
858

50
5il

r39
055

40
58
44

112
148

32
45
42

97
885

25
34
34

29
853

l0
12
12

31
r58

20
t8
20

55
362

l0
23
17

50
234
l5
22
20

345

1A
246

't8
80
39

,l60

195
5

30
369

91

695

1'l
535

I
6
7

571

I

20
5

38

921

ll

3it
12

55

37
383

9

432

I

25

38

44
385

3{

{70

13
14
15
16
11

1 021 I 199 1 337 I 378 r 816 2 462 2 075

33r 321 209

78

'145
5

22
235
a'l

12'l
5

l8
197

58

92
5

't5
l6r

55

87
I

14
r56

56

93
10
13

154
52

5l
12

8
r03

35

27
8

58
19

t5
7

31
t0

70

56

12
1t5

20

19
80
8t
a2
83

494 410 328 lt5 20'l

672

84

383
678

72
442't{5

311
873

72
299
139

260
o52

58
255
112

148
896

33
137

59

4l
857

13
47
24

23
538

t0
26
l3

46
174

22
55
30

lll
365

22
138

36

204
t 53

45
206

91

85
86
87
88
89

1 120 r 593 1 74't I 706 2r47 27A3 2284 1 90

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

{ 000

4 000

{ 500

I 500

5 000

5 000
und
nehr

Se I ba tan-
dige in

der Land-
wirt-

achaft.
r'ltrhel-

fende
Fan i I ien-

ängehö-
r iqe

Ohn e
Angabe,/
kein
E in-

konnen
r 600

1 800

I 800

2 000

2 000

2 200

2 200

2 50D

-37-



2 Privathaushalte
2.8 Privathaushalte im ApriI 1982 nach Fanilienstand und Staatsangehörigkeit der Bezugsperson, monatlichen

Haushaltsnettoeinkonmen und zahl der Einkonnenabeziehert )

I 000

Fanilienstand der
Bezugsperson

Sona t ige
lläus- - .

haltel )

Ledig .... ,..
verheiratet.
Verwitwet ...
Geschieden ..

Ledig .....
verheiratet
Veruitwet.
Gesch ieden

ilänner ..
Frauen ..
darunter:

tiitwen

Ledig .....
Verhe iratet
verwitxet.
Gesch ieden

Ledig ......
verhe iratet
Veruitset ..
Geschieden.

Zusamnen.

Zusameft

Z u a aftnen

Zusamen

Z u6anmen

Zusannen.

Zusamhen . ..

Z u6annen

Insg esant

2 50't
5 419

196 832
1 545

3 228
1 926

200
5 '15

1 525
2 800

966
2 474

E i npe rsonenhausha I te

Mehrper6onenhaushalte
mit einen Einkonmensbezieher

t{änner

Prauen

Zusamen

5il0
642

32s
152

r05
84

35
189

35
r9

1',|

55

96
171

r05
213

54
262

12A
123

48
251

34
18

10

52

34
598

26
38

696

12
I 353

1
10

1 382

7
I 980

7
l4

2 009

602

611

717

125

215

219

29

ll

6
322

33{

72

77

6

7t

83

244

253

801
68

859

221
52

273

241

250

65
93
61

168
392

t9
26
18
41

1r0

22
33
20
62

135

l3
l8
'14

38
82

5

'l
32

45

ll

15

14

6

l6

5

'1

18

99
591

92
206
088

25
3,1I
2l
50

444

3'l
r 386

25
11

r 518

20
998

21
52

09r

606
5

tl
626

122
8

lt
743

2'11

284

10 030

'll8355
140
107

l6
149

't71

42
601
l0
I

661

101
I 832

30
20

r 983

nit zwei und nehr Einkonmensbeziehern
ltänne r

Frauen

Zu sammen

7A
601

25
l9

723

99
2 426

3s
29

2 589

29
132

13
1t

185

18
930

12
l2

972

3{
611
ll

't 25

't 56
s62
215

94

rl0
1 616

121
52

I 905

I ilo
2 449

155
67

2 811

43
I 140

57
25

1 264

25
937

31
t9

I 019

'13588
42
t3

785

Ledig.........
Verheiratet ,..
VerHituet .. ...
ceschleden ....

232
133
642
285

't 292

550
9 498

393
1\ 322

6
r3

5

2A

45
155
3{
44

288

81
628
112
12

492

29
't5
31
42

'I l6

39
21

10t
54

22s

55
30

185
74

345

33
15

102
33

182

41
23

120
38

223

I
1

25
7

48

9
t2
32

9

5l

l4
I

43
14
't9

Ledig.......
Verheiratet.
Verwitwet ...
Geschieden ..

2 324

Ilehrpersonenhaushalte zusammen

üänner
Frauen

Hänner .
Frauen.

15't25
1 584

17 410

45
28

71

505
226
't 32

l8 233
? r03

2s 335

242
478
120

I 045
2 156
3 532

8S0
007
8S7

102
55

157

4',t 5
23

438

215
5

22'l

992
421
4t9

2 334
r98

2 532

3 314
241

3 555

'I {64
84

I 548

532
068
500

2 462

2 143

3 420
324

3 744

I 498
103

1 50r

1 251
?0

1 321

897
245

1 1t2

049
361

409

I Dgqesamt

darunter: Haushalte mit ausländischer Bezugsperson

Mä nne r
Frauen

t 491
117

r 658

33
l4
4'1

222
1

229

54

55

34
6

40

71

13Zusamen.

r) Ergebnis des Hikrozensus. - Bevölferunq in Priväthaushal- I ) Haushalte. deren Bezugsperson SeIbständiger Landwirt oder
MiLhelfender Fanilienangehöriger ist 6oPie ohne Anqabe.

4 000

s 000

5 000
und
neh r

Ins-
ge samt unter

500
600

't 200

I 200

r goo

I 800

2 500

2 500

3 000

3 000

4 000

ten

-38-
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2 PrivathaushaLte
2.9 PrivaEhauahalte. deren Bezugsperson Rentner i6t. in April 1982 nach FaniliensEand der Bezugsgerson

monätl ichem tlaushalt6nettoe lnkoMen uhd zähf ater E inkomnensbez iehert )

r 000

Fanlllenatand der
Be zu9 aperaon

itänner ...
Frauen ...
därunter:

wlteen .

verheiratet
VeruitHet,
Gesch leden

Sonst ige
Haua-. .

haltel)

E i npe !so!!!h!!qh!.L!9
80r
867

043
658

214
1 885

't 488
2 159Zuaämen.

Ledig ...
verhe iratec
ve ruI twet
ce6ch leden

Zuaämen . . .

Lediq .....
Verhe i r atel
verwitwet.
Ge 6ch ieden

Zugamen . . .

r95
4t0

228
0 il6

90r
2'14

118

214
4'to

l9
31

105

105

t3

3l
127

99
158

25
58

38
83

108

I
108

9 9

828
56

I
l{

124

llehrpe raonenhauEh a.I te
mit einen Einkomensbezieher

llänne r

9 I
I
9

21

I
22

3;
I

32

22

t
23

211

215

5r6

520

5

41'l

1

1 452

l1
10
i[3
25

89

5
5

15
15

{0

)-I
I

109

Frauen

r3

21

l5
449

50
2'l

541

7
217

't6
16

256

518
15

5

5{ 1

415
9

427

108

112

105

't09

24

3l

9

12

l0

ZusaMen

nit zwei und mehr Einkomensbeziehern
ll änne r

Frau-en

Zusanmen

Mehrper6onenhauahal te zuEannen

I nsqegamt

2;

23

3;

33

8

tl

Ledig .,...
Verheiratet
vereltwet.
Ge6ch ieden

Ledig........
Verheiratet ..
vereitHel ....
GeEchieden ...

zusamen ..

Zugammen

Zugamen.

Z u s ammen

Zusannen.

50
2 050

80
t)

2 195

1
r 15

127

't3
391

9

'114

15
5r5

20

65{

5
305
l8

331

6

t31

260
15

302

I
80

94

7A

8il

r3{

l,l0

82

500
16

687

17
1

85
20

129

18
5

1{5
l6

r85

8

89

105

20
5

2A
24

78

///21520

38 22 27

Ledig ...,...
Verheiratet.
Verwitwet ...
Geschieden ..

132
2 080

581
9l

2 883

448
644
091

r 30
353
492

515
2 004
2 619

ll

22

21
122
3l
25

205

30
398

94
22

543

34
620
155

20
839

1l
2A3

96
5

395

l4
308
107

I
436

124
38

159

19
22

't07

't35
24

t67

t{änne r
Frauen

647
71'1
424

r9
53

342
1r8
450

934
150

1 084

1 071
r9s

t 266

410
98

508

{38
107
545

164
38

202

t05
23

129

| '1929
178

llänner ..
Frauen ..

Insgeaarnt

I 188
547

1 735

436
155

591

451
145

50r

r 69
41

215

I r0
12

1 il3

180
r55
335

1 16'l 19

235

1) HaushaLte, deren Bezugsperson Selbständi9
Mithelfender Fanilienangehöriger ist sowi

er Landwirt oder
e ohne Angabe.

I ns-
9esämt unCer

600
500

1 200

I 200

1 800

r 800

2 500

2 500

3 000

3 000

4 000

4 000

s 000

5 000
und
nehr

r) Ergebnis des Itikrozensus. - Bevölkerung in Privathaushal-
ten.

-39-
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EIN.
pe r sonen-

haus-
hältp

I ns-
qesamt u-

sameD 2 3 4 5 und mehr
ins-

gesamt

Alter
der Bezugsperson

von ... bis unter
Jahren

unter 25
25 - 45..
{5 - 65..
65 und mehr

'123
5 548
5 339
3 132

16 142

347
921
419
5r8

2 205

236
218
228
227
909

2 Privathaushalte
2.10 Pri,vathaushalte im ApriI 1982 nach Altersgruppen und staatsangehörigkeit der Bezugsperson

sowie nach Haushaltsgröße )

mit deutscher Eezuqsperson
Mä nne r

HäuE-

7612
46
35
85
80

I
2
2

5

)5

7

21
1

32

r99
13

2't5

57
95
1l
55
13

1 3?4
8 755
I 503
5 504

2s 336

16
21
20

I 871
I 2l I

54
3 17r

't 25
935

324
r50

2A
I 931
1 262

13
3 294

822
a73

43
742

I 922
22 522
22 093
r0 r07
55 543

't 91
845

37
574

16
55
l4
92
17

645
167
778
815

202
1s9
t91

83

529
161
827
409

431
578

1 212
3 080
5 302

98
583
61s
329

a2
299
391
276

1 054

13
190
139

3e
380

53

l0
121

614
14 s37

1 625

Fr auen

3r
27

6

54 9 407

252
709
165
541
668

7'17
1i199
1 632
3 598
1 501

415
5 209
5 535
2 943

15',|51

318't 517
2 625
2 503
6 962

6 926

7 ',t03

Zu s ammen

mit ausländischer Bezuqsperson
Männer

F r auen

56
788
313

32
't 89

21
197

16

298

8
251

71

331

1 .22
1,87
1 .52
1.12
r.36

53
92
7t
54
39

0l
30
04
00
ll

1 ,26
| .79
1,55
t. r6
1,59

100
951
392

42
1 ,191

44
't70

78
l0

302

21
89
45
2l

177

11
50
12
19

117

823
7 505
6 73't
3 114

l8 233

391
09r
498
528
507

550
250
412
431

144
95
26

288

1l

15

4 078

196
72

211

28
5

68

'l 535

4 917

Zu sanmen

Z u samnen

39
l4

50

Z us annen

I nsqesamt
11än ne r

2't
r50

71
25

28t

228
3',t I
262
108

1,88
3, 17
2. A9
I t71
2,95

122
046
431

53

658

61
219
110

29
419

50
821
321

34
1 248

2B
r65
l0l

27

321

208
80

3l,l

I
256
't3

339

432
6 4l,l
6 233
2 646

15 725

260
362

253

r 33
944
'112
290

34
2',\22
1 242

65
1 502

6
981
91't

38
't 949

1 47't
23 5 r {
20 505
5 J75

51 872

l,
3,
3,

2,

448
628
244
099
419

102
622
628
331

r 584

85
120
404
218

r 085

14
200
143

38
396

54
l0

134

673
2 327
2 849
3 840
9 588

6 191

Frauen

Insgesamt

//834
22
85
52
12

36

839
718
741
621

535
035
462
971

t 4't
144
855
128

't 926 l? 410

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevö kerung in Privathaus-
haI ten.

-40-

345
1 68r
2 126
2 s30
't 283 4 414

36
2 190
r 335

75

3 535

6
02r
945

44
0r7

2 r50
25 840
23 354
10 215
6l s50

Z u sanmen

Z usanmen

unter 25
25 - 45 ...
45 - 65...
65 und mehr

unter 25
25 - 45..
{5 - 55..
65 und mehr

25 . ... ,.... ...
45 ... .........
65 ............
nehr ....... ,. .

Zusannen .. .

unter

t,
2,
2,
1,
2,

25
45
55 und

unter 25
25 - 45...
45 - 65...
65 und nehr

Zusannen ..

Zusamen ...

unter

unter 25
25 - 45..
45 - 55..
55 und mehr

25
45
65 und

unter 25
25 - 45.
45-65
55 und mehr

Insgesamt ., ,



nehr
3 {

H auahal te Per aonen
I ns9 esan t

1 2

2.11

Haushal te

Ohne ledige Kinder
il1t ledlgen Kindern
Hauahalte

ohne Iedige xinder.
Itit ledigen Kindern
Haushal. te

ohne Iedige xinder
ltit Iedigen Kindern
Haushalte

ohne ledige x
Hit ledi.gen K
Hsushalte ...

ohne Iedige I(inder
Itit ledigen I(indern
Haushalte

ohne Ledige Kinder
Mit Iedigen Kindern
Haushalte

ohne ledige Kinder
Hit ledigen Kindern
tlaushalte

ohne ledige Kinder
Hit ledigen Kindern
Haushalte

ohne ledige xinder
Hit Iedigen Kindern
Haushal te

Ohne Ledige Kinder
l'{rt ledigen Kindern
Haushal te

ohne Iedige Kinder.
l.lit ledigen Ki.ndern
Hausha.I te

ohne ledige Xinder
Mit ledigen Kindern
Haushal te

ohne Iedige Kinder
t{it ledigen Kindern
Haushal te

2 Pri.vath.ushalte
prlväthaushalte in Apr1l 1982 nach zahl der ledigen Kinder im Hauahalt, Haushaltsgröße und Ländern*)

2. I l. I Inagesant nach Regierungsbezirken

01 SchIe Istein

03 Niede16achsen

108
112

7r5
99

8t5

2'l
480
50?

146
19

155

't
97

10il

r69
22

192

schnlttllche
Hauah!ltB-

1.11
3.53
2,35

63{
{,05
080

281
261
549

370
383
75{

4 035
2 99s
7 031

I 378
883

2 261

929
692

1 620

500
4{ I
941

337

317

222

222

121

12'l

1 9',|

t91

2 142

2 142

159

?59

509

509

254

268

281
t8

124

9
't ?5
184

156
157

I 8
1,49
3, 58
2,19

50
80
53

l, a8
3,55
2.15

02 Hänburq

'18

47

s{3
211
790

32t

321

218
3-l

250
158
160

5
431
435

210
2'12

I
1 501r 509

41 253
255

't6
75

90
90

30
30

1.

2,

I 57'tr 280
2 85,0

a25

425

'll0211
587

davon:
03 I Reg.-tse2. Braunschpeig

181 6
24 ll7

205 122

03 2 Reg.-Bez. Hannover

512
152
855

255

245

219
3{

253

1r{t
I {8

120
122

56
51

55
57

306
309

84
8il

523

03 I Reg.-Bez. Lüneburg

03 4 Reg.-8e2. lieser-Ems

3r I
312

1,58
3,42
2,67

631
532

l5
l5

1, a6
3,51
2. 17

49
5l

96
91

t25
126

3'l

52
0{
80

8
25
33

1,
3,
2,

I
I

0{ Brenen

210
112
322

117

117

92
lil

r05

05 Nordrhein-weatf alen

davon:
05 I Reg.-Bez. Düsseldorf

604 13
88 385

692 398
281
285

121
121

698
700

1 795
258

2 054

I
I 000
1 009

520
9

2 850
2 869

1,48
3. 68
2, Ä2

41
1 216
1 264

05 3 Reg.-Bez
il0I

59
{55

KöIn

05 5 Reg.-Bez, Hünster

224 1
32 ',l5l

256 r 67

05 7 Reg.-Bez, DeEmold

174 6
24 124

198 l3l

l0
2A4
294

119
r !9

541
650

I
l.
7,
2.231

l1 9

2,524
94
9il

63
5{

54
55

383
331
714

,09
200

-/tl-

121
347
3{9

r.51
3,16
2,55

{'l
t2'l

l,
a,
2.

I



Haushalte Pe r son enII nsgesamt 2 3 4

2 Privathaushalte
2.11 Privathaushalte im April 1982 nach zahl der Iedigen Kinder in Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern*)

2.'l l. I Insgesant nach Regierungsbezirken

Haushal te

ohne Iedige Kinder
Mit Ledigen Xindern
Haushalte

Ohne ledige Kinder
Hit Iedigen Kindern
Haushal. te

Ohne Iedi.ge Kinder
Mit Iedigen Kindern
tlaushalte

ohne Iedige Kinder
l,tit ledigen Kindern
Haushal te

Ohne ledige Kinder
l'it ledigen Kindern
HauEhalte

Ohne ledige Kinder.
Itit ledigen Kindern
Haushalte

845
550

1 495

1 318
981

2 294

245
210
455

1't 5
632r 407

611
414

1 025

446

446

593

591

r05

105

119

119

3'1

1 r48

I 148

420

343

l4l

noch : Nordrhe in-t{estf alen
05 9 Req.-Bez. Arnsberg

387 12
56 252

442 214

05 Hessen

21

34
345

223
226

85

160
857
861

117 5{5
546

schnittl iche
Bau6haIts-

l, 
'153,55

2,11

118

//2 t59

il9
59
45

50
65
42

3,
2,

598
16

6'71

24
,10 4
428

868
598

I 465

459

469

205
113
378

davon:
06 4 Reg.-Bez. Darmstadt

385 12
4 9 25'1

435 269

06 5 Reg.-Bez. Gießen

9l 6
11 5't

103 73

06 6 Reg.-Bez. Kassel

07 Rheinland-Pfalz

451
453

129
l3l

5
710
716

r82
183

1,53
3,76
2, 55

't,
3,
2,

20
20

84
84

34
34

8
9

62
63

120
15

135

6
80
85

'13
13

42
42

1,55
7 ,14
2 ,56

224
225

131
668

1 405

157

357

358
50

,10I

l8
266
284

55
14
59

51
78
52

59
94
82

53
55
52

1,
1,
2,

283
254

r 29
l

Ohne Iedige
ttit Ledigen
Haushalte.

Ohne Iedige
Hit Ledigen
HaushäIte .

Ohne Iedige Kinder ..
Mit ledigen Kinderh.
Hauahalte

Ohne ledige Kinder
itit ledigen Kindern
gaushä1te

Kinder ..
Kindern,

Kinder
Kindern

2'14
248
522

128

128

1A
85

r 63

07 I Reg.-Bez. Koblenz

07 2 It( q.-Rez. Trier

137
1'1

154

'1

95
102

8,t

3l 26

52
52

27

't1
11

3

38
6

44

07 3 Reg.-aez. Rheinhessen-Pfalz

065
554
'7 29

882

1 016

30
6r5
545

586
591

385
335
120

192

192

r83
27

2',lo

8
141
I49

113
114

298
300

1 800
1 804

l. il5
1,16
2, 49

08 Baden-württemberq

davon:
08 1 Reg.-Bez. Stuttgart

342 ll
41 241

390 252
109
110

l,il8
3, 12
2, 48

328
329

Ohne ledige Xinder
l'lit Iedrgen Kindern
Haushalte

Ohne Iedige Kinder
Mit ledigen Kindern
Haush.lte

Ohne ledige Kinder
liit ledigen Kindern
Haushal te

235
236

559
420 598

08 2 Reg.-Bez, Xarlsruhe
259
4l

299

9
r 66
115

I l6
r37

638
387

08 I Reg.-Bez. Freiburg
167 6
21 rl3

194 r 19

'|

3
2

77
11

{5
85
52

410
331
141

216

236

-42-

114
I l6

424
424

5 und

4

55
55



meh r
Haushalte Per6onent 2 3 4Insgesamt

2 Pr ivathaushal te
2.ll I,riväthaushalte in APriI 1982 nach Zahl der ledigen Kinder i.m Haushalt

2. 1 l. I Insgesamt nach Regierungsbezirken
Haushal t69 röße und Ländern' )

Haushalte

ohne ledige xinder
Hj,t Iedigen Kindern
Haushalte

ohne Iedige Kinder
Itit ledlgen Xindern
Haushälte

ohne ledige Kinder
Hit ledigen Kindern
Haushal te

ohne ledige Kinder
Mit Iedigen xindern
BaushäI te

ohne Iedige Kinder ..
t{it Iedlgen Kindern.
Haushalte

ohne ledige Kinder
lrit Iedigen Kindern
Hauahal te

ohne ledige I(inder
ltit Iedigen Kindern
tlaushalte

ohne.Iedige Kinder
Hir ledigen Kindern
Häu6hal te

ohne Iedige Kinder
Mit ledigen Xindern
llaushal te

ohne Iedige Kinder.
I'tit ledigen Ki ndern
tlaush!l.te

ohne ledige Kinder
l,lit Iedigen Kindern
Haushal te

nochr Baden-würtLemberg
08 4 Reg.-Bez. Tübinqen

09 Bavern

95
r00

220

54
54

62
63

//
77 58
82 59

3
13

schnittliche
Haushalts-

l, {9
3 ,19
2, 41

269
281
55s

149

1{9

2 401r 983,t 389

1 307

1 307

925
648

I 573

l,
3,
2,

9
ll

1

13
102
r02

't1
11

395
395

323
324

235
236

29;
295

180
181

davon:
09 I Reg.-Bez. Oberbayern

311 13
54 262

441 2'15

09 2 Reg.-Bez. Niederbayern

6
632
539

413
415

1

2 320

1,48
3.11
2 ,52

218 581
582

09 3 Reg.-Bez, oberpfalz

1 054
112

1 225

38
165
803

75
15
91

65
58

18
r5
93

83
88

167
l9l
3s8

r 78
r85
355

35r
254
625

14 527
10 809
25 336

95

95

189

r89

,l 
,

7,
2.

5'1
5?

t,
1.
2,

'l
I

1.
1.
2.

t05
105

42
42

45
65
l5

50
85
70

5'l
88
10

il8
a2
60

09 4 Reg.-Bez. oberfranken

245
t 88
412

r 28

128

'l 1t
l8

128
35
35

r98
r98

09 5 Reg,-Bez. l,titcelfranken

09 6 Reg.-Bez, Unterfranken

155
22

188
r05
110

81
82

//56 3r?
55 318

226
222
449

112

't 12

r09
1{

123
5;
53

33

30s
242
s87

r 53

163

217
196
414

,01

r03

r09
11

125

09 7 Reg.-Bez. schHaben

l0 saarland

'l 1 BerIin (west)

Bundesgebiet

64
6il

33 r 78
178

1,55
3,6il
2,54

138
24

162
105
r08

81 66
55

355
355

83
87

ohne ledige
uit ledigen
Haushalte.

Kinder
K{ndern

785
238

I 02'l

535

535

245
41

286

6
I04
109

50
5l

33
33

1,
,l ,

6 352
931

1 283

1 926

7 926

209
4 264
4 474

r) Ergebnis des I'ljkrozensus
halten.

- Bevölkerung in Privathaus-

-,{3-

33
3 604
I 515

I
2 009
2 011

42
r I 059
1l r02

1,48
7,1 1

2, 47



2.11
2 Pr aushälte

I'rivdthaushalte im ApriI 1982 nach zahl der ledi.gen Kinder in Haushalt, Haushaltsgröße und Ländern')
2.11.2 Deutsche

sch 1 e sw i9 -Ho I s t e i n

llaushal te

Ohne ledige Kinder
Hit ledigen Xindern
Haushal te

Ohne Ledige Kinder
Mit Iedigen Kindern
HaushaLte

Ohne ledige Kinder
Mit Iedigen Kindern
Haushalte

Ohne ledige Ki
Mit ledigen Ki
Haushalte .,..

ohne Iedige
ttit led igen
Haushalte .

Ohne ledige Kinder.,
ttit -Iedigen Kindern.
Haushalte

Ohne Iedige Kinder
[tit ]edigen I(indern
Haushal te

Ohne led i9e
Hit ledigen
Haushalte .

282
1'l

318

8
112
180

152
153

schn i LtI iche
Haushal ts-

38a
387

1,49
3, 55
2,38

I l8
119

60
60

1,45
1, 41
2, 12

618
4)2r 050

204
't 03
30?

327

)21

I 13

lr3

2 087

2 081

2
2

tl ambu rg
512
216
128

301

103

206
3t

236

r 539't 211
2 156

807

807

') 01
91

798

26
462
481

4r0
4r5

24A
249

6
1 37'l
1 384

1,50
3,78
2, 51

66
66r00

1

22
23

1r
1l

42
40
00

Niedersachsen

Bremen

er
er

nd
nd

88
14

't02 49

X inder
( indern

-l 856
2 705
6 560

I 715
249

1 964

45I 130
I 175

Nordrhein-ttestfaIen

Hessen

Rheinland-Pfa1z

Bade n-9,Jü r t tembe rg

Bayern

Saarland

1
901
909

424
426

9
2 )06
2 315

l,
3,
2,

1 242
417

2 ',l20

65r

551

555
13

631

23
369
392

230 r 3{
134

7l,l
7lB

1.50
3,62
2, 78

I( inder

: l:::::
I 899
I 412
I 370

1 040

I 040

826
126
9s2

2a
551
s80

5't 2
515

713
633r 345

341

3Ä1

146
48

394

11
254
271

211
214

1r9
t20

6
653
658

r.55
1.7 2
2, 57

243
2A4

l, {7
3,71
2, 45

6
2 r05
21lr

6l
62

r.55
3, 60
2t51

305

50

552
55{

50
50

2A
2A

Ohne ledige
Hit ledi,gen
ltaushalte ,

K i nder
X indern

286
824
110

1 234

1 214

1 010
166

I 1?5

36
't11
1 4',7

6
57l
5't 1

376
371

l,
3,
2,

Ohne ledige Kinder.
Mit ledigen Kindern
Haushal te

Ohne ledj.ge Kinder.
Mit ledigen Xindern
Haushalte

Ohne ledrge xi.nder
Mit )ai.llgen Kindern
Haushal. te

212
186
397

l0l
101

106
16

121

730
194
924

49a

49P,

221
38

265

0
5

Berlin (west)

5
90
95

17
11

a7
8'l

1,
3,

tl 8ll
9 451

21 66a

7 501

? 507

6 070
893

6 962

Bundesgebiet

48
58
39

) Erqebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung rn Privathaus-
halten.

m

meh rI nsgesamt l 2 l 4 Haushalte Personen

14-

198
I 96l
4 160

l0
3 268
3 298

1
1 135
1 t42

36
9 506
9 542

9



Hau6haIte PersonenI 2 4I nsgesamt

,(
F

2 Privathaushalte
2.11 Privathaushalte tn April 1982 nach ZahI der Iedigen Kinder im Haushalt, Haushä1tsgröße und Ländern

2. 1 1.1 Ausländer

I

Ohne Iedrge Kinder
I'tit ledigen Kinderi
Haushalte

ohne Ledige Kinde!
Hit Iedigen Kindern
H.ushäl te

ohne Iedige Kr
Mit ledigen Ki
Haushalte ....

ohhe led i9e (.i.nde r
Irj.t Iedigen I(indern
HaushäIte

Chne ]edi9e xinder
Hrt ledigen Kindern
Häushal,te

ohne ledige Kj.nder
Hit Iedigen Xindern
tlaushä1te

ohne Iedige Xinder
ltit Iedigen I(indern
Haushalte

Ohne ledige Kinder
Mit Iedigen Xindern
Haushal te

ohne ledige Kinder
}lit ledigen Kindern
Haushalte

ohne ledige Kinder
Mit Iedigen Kindern
Haushalte

N iedersactlsen

t4

1'l
124
125

1,5{
4,19
3 ,25

554
554

143
1{3

1, t?
4,01
2,94

schnittli.che
Haushalrs-

l,
4t
3,

Hau6hrIte

Ohne Ied i9e
Mit ledigen
Haushrlte .

K inder
Krndern

l6
l4
30

1l
l1
62

35
63
98

119
?9l
470

16
103
119

1',|

1l

11

1'l

!9

19

l'l
1l

13

Sch I esw ig -Ho 1s t e i n

Hamburg

l;
l4

24

28

249
5{

;
6

,
2,

12

l4
12
l3

40
41

I
3
2

2
2

);t

g;
96

0
0

18
20

20
21

Bremen

Nord rhe i n -We s t f a l eh

1,,

4,
l,

95

95

l5
35

42

A2

9
91

l3
36

44
1

5l

Rheinland-Pfalz
12 /
/ 12

13 13

Bad en-t{ü r t tenberg

Bayern

89

Hessen

Saarland

Berl in (west )

99
100

{0
{0 25

ohne Iedige Kinder
Mit Iedigen Nindern
Hauahalte

24
35
59

12
12

61
52

11
tl

51
51

r56
192
359

r 09

r09

121
r 59
219

15
15

64
65

45
{5

9
0 2,

3'l
31

208
209

93
93

1

3
2

6
l1
11

I

38

l8

55
36
11

!,33
4 ,21
2, 59

56
{4

r 00

l8
l4
14

116

I 668

419

419

l1
103
314

Bundesgebi.et

r ) Ergebn-i.s des Mikrozensus. - Ilcviilkerung in Pr ivathaus-
halten.

2A2
39

321

-15

136
339

27 4
6

1 554r 560

1,44
4,08
2 ,95

3

5

6

50
8{
61

1
I

0
0

50
22
l8

4
1

87
1,
4,
3,

5

/)

r;
r6



"r[*ff.,' 'i ,v,
2 Prrv rthaushalte

i.12 Hchrirerjc,tenhro!jhalt!, lfir i,pril t9B2 nach Geneindegrößenklassen,
Zahl und Altersgruppe: trr ledj.gen Kinder im Haushalti)

I 000

ffi bis unter ... I
E ineohnern | - __t_- l X inder

nrlt Lind+ rn (,)nr:, Altersbegrenzung)

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und mehr ..

484

6h"

,;8',
J9ii

760
4t'7
140
624

')))
8 i,8

1:.t'

I

2
2
J

'1r-,
3.at
J 5li
465

,_ a|.1

01iJ
l?8
4Jl

709
25'l
312
134

635
r 060
1 090I 09?

251
388
34'l
t14

124
| 6l
137
'126

1 306

I 9r7

550

2 464

21

50

210

l9 215

J07
263
203
il4 l

555
932
912
037

134
861
868
00 il

700
?91
780
040

538
852
885
9r0

238
655
556
950

tiäushalte
Kinder

Häushalte

Kinder

Haushal te
Kinder

Haushalte

Kinder .

Haushal te
K inder

Ll, 1

J'1',
1 i,rl l
! i9(,

i- 4r(i

f 44)

6 601

t4 6'i5

12 480

l0 lal

0tli
,lt
0ti7

I 4 ,,I,li

) t3\
3 44 /

4 9t0

[ ,J66

1 r 87

I 315

2 631

2 119

,l 357

359

718

2 882

5 761

155

231

692

,19 5

711

2 332

5 07r

5 071

i.r r- l.rnr-r. i , ,rjter 6 Jahren

i0 ti09

r9 2t:.

3 AA2

1 163

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 uhd mehr .,

0ltl
60b
962
014

4 4lt
/19

t:,?t.

335
560
550
619

102
165
160
167

8
13
13
18

2
l
3

38
35
1'1

2 084

2 084

rit Xrrld'-'r n .,.)n f, bis unter l5 Jahren

7 44't

unter 5 0005 000 - 20 000
20 000 - 100 000
00 000 und nehr ..

496
88s
93r
o21

224
365
35't
355

46
64
57
64

lt , t0

(,66L

I ,:,1

ll

3 333

3 333

mit Ki ndcrn ur)ter '1 5 Jahren

x

5 855

unter 5 0005000 - 20000.
20 000 - 100 000

100 000 und mehr..,.

561
000
052
211

364
507
501
505

91
r 38
\24
r 36

v-

mi.t Nindern von l5 bis unter l8 Jahren

, \ 4,:.

t0 lil
3 a26

3 826

149

646 l0 3131'185

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
00 000 und hehr ..

465

,0!

396
649
658
112

65
99

r 02
9l

l6

49

unter 5 0005 000 - 20 000
20 000 - 100 000

100 0C0 un(i mehr ,.
Haushäl te
(inder ..

: .,\:2 2 425

2 425

mlt Krndern unt,er 18 Jahren

111

1( 4 215

4 ?15

59't
067
15'1
393

470
800
805
807

153
223
202
r 99

3 r96

2t t)
-.32

419

2t
6

,t3

56

57
11

213

1 200 l3 509

ix,,:riri,r li. l'rivar :),tu.r- 1) aiberhaupt kein Klnd bzw. kein Nind der entsprechenden
Altersgruppe.

I 2 l 4 und
meh r

') f:r'q.1r"i" des Mikrozensus
haI ren.

\6'

1l
12

15

t
1

I
2

i,

1i

j,,

l

x



2 Privathaushalte
2.11 Privathaushalte im ApriI 1982 nach AItersgruPPen und Familienstand

der Bezug6person souie nach Haushaltsgröße')

Led i9

s-

der

unter 25 ,.
25 - il5 ..{5 - 65 ..
65 und mehr

unter 25
25 - {5.,15 - 55.
65 und mehr

unter 25 .
25 - {5.
{5 - 55 .
65 und mehr

Al ter
8ez u9 6pe rson
. bia unter

J ah ren

je
HauEhalt

| ,25

3,18

1,30

004
ss3
666
158

808
r90
5{0
394

196
363
t2s

54

116
289

99
56

1 225
2 018

828
533

1 ,22
1,30
1 ,24
1,16

l6
56
20

5

97

,t5
20

59

122
45

111

6

t0

3

22Zuarmen

2usamhen

Zusönnen.

Zusammen

Z u sänneD

3 681 2 932 ?18

r4 959

423 230

814

850 598

1 926 17 410

620 ,l 504

1 928 47 561

verheiratet zusamnenlebend

14 959

55'l

1 448

152
084
200
116

345
681
125
530

3 950

t8?

3 469

11

I 03'l

5 950

315
o52
042
550

3r5
6 052
6 042
2 550

x
x
x
x

25
701

2 985

3 120

16
19

\26
881
565
271

l3
2 106
1 269

61

5
980
907

36

21
19

5

8,10
s11
518
625

7
66

Verheiratet getrenntlebend

5 5r3

5'l 4

348

I na9 esamt

unter 25 .
25 - 15.
a5 - 65 .
65 und mehr

30
348
207

58

t9
205
142

58

ll
l{3

56
l0

I
75
35
I

't29

;

12

r3
'l

21

lt
25

1

43

45
591
316

83

37
315
828
231

l, {8
I 
' 

?0
1,53
't ,22
1,58

verw i tuet

l0l
{39
334

3l
266
273

40
r05

,t3

l;
1l

3{0r 854
3 7{3

4 59{

cesch leden

22
615
542
209

lt
291
152
190

ll
378
190

't9

8
198
125

17

40
l3

54

;
7

25

67
95
53
l0
66

57
95
7t
55

unter 314
755
503
50 il

I
839

621

535
035
862
971

r 47
't {4
855
328

36
190
33s

15

6r 021
9{5

'14

2 150
2s I'10
23 354
l0 2r5

2 411

l,
2,
2,
1,

71
14

25 335 't 2s3

Ileh rpe r sonenh ausha I te

5 und
mehr

insg e6ämtzuSamen 2 3 {
I n sg esant

Ein-
pe r aonen-
hauahrl te

r) ErgebniB des Mikrozensus. - BevöLkerung in
Pr ivath aush ä1ten .

-17-

4 474 3 635 2 017 5r 550 2, 43

1 .61
2,69
1,63
l,l3

unter
25
{5

25 . ......{5 . .... ..
65 . . .... .

25
il5

45 - 55........
65 und mehr . .,.. .

I nsg e6 aFc



ins-
gesamt

Beteitigung am Erwerbsleben

SteIIung im Beruf
der Bezugsperson l5

unter
{5 65

Lfd
NT

2 privat.
2.1{ Privathaushalte im April 1982 nach BeteiIigung am Erwerbsleben,

in

und

Einpersonen

5',| 1

48 53 35 29

1

2

3

4

5

6

1

I

9

l0

ll

12

l3

l6

17

18
19

20

)1

2A

29
30

3r

Erwerbstät ige
selbständ j.ge

darunter:
außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft ,.... - -

Hithelfende Familienangehörige

2 866
231

821
50

s75
56

s06
42

319
41

68

212 3't9

darunter:
außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft ......

Beante.
Angestellte
Arbeiter

5

258
I 367
I 002

41

181

101
442
232

52

213

3{
201
229

21

r83
172

138 718

98 686

544 r 097

387 238

348 r 107

243 r 020

4 0'10 2 822

424 213
l1

l6
l5

3 559

3 532

3 627

ueh rpe raonen

N i ch te rHe rbs t ät ige s 060

il 595

7 926

4 822

4 2'15

17 410

124 231

99

1 058

t58

248

102

2 9t9

215

85

1't

55r

195

224

105

4 117

448

l4

t5 l,lithelfendeFamilienangehörige

Erwerbstäti9e
Selbständige
darunter:

außerhal.b der Land-
Forstwirtschaft . ..

darunter:
Ren tne r

darunter:
Rentner

Z u s ammen

und

r 2 588
1 682

432
t0

2 611
208

3 893
471

3 59r
516

I 715
338

't86

rl8

1 285

46

143

839

102

il3

535

11

89
25

daruhten
außerhalb der Land-
Forstwirtschaft ..

Beamte.
Angestellte
Arbeiter

l5
1 211
4 13{
5 449

45
115

260

321
961

1 172

169
557
542

423
I 36{
! 631

3',t4

I 110
1 727

1

20

NichterHerbstätige.

19

2 192

2 153

2 977

t l8
29

21

22 Zu s ammeh

24
Erwerbstäti9e

se I bs t änd ige
darunter:

außerhalb der Land-
Forstsirtschaft .,.

25 und

26 MitheLfendeFamilienangehörige

Ina

r5 {54
1 9r3

944
20

3 498
258

4 461 4 r 98
519

2 094
319

254
150

I 496
53

darunter:
außerhalb der Land-
Forstsirtschaft ..

Beante.
AngesteI Ite
Arbeiter

darunter:
Rentner

9

5

35
33

6 l5l

5 295

6 604

20
1 535
5 501
6 452

92

389
441

424
'I 408
I 't04

475
r 518
r 8{3

348
1 3r l
r 956

r90
739
114

9 8A2

I 870

25 735

430

186

1 374

419

201

3 917

310

l4l

4 71A

486

340

4 684

1 825

1 706

3 9t9

N i ch te ree rbs t ä t ige

72

3l Insgesamt

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung in
Pr i v a th au sh a I ten .

-.18-

9

I



haushalte
Stellung in Beruf und AltersgrupPen der Bezugsperson
r 000

6ämnen

hauahalte

Lfd
Nr

't 467
t{3

20

250
2A

245

226

't6s

'11

39r

493
39

378
it5

r02
15

r 399
88

334
1l

196
tl

25'1

l4 27
5l
22

12

8

32
,18

89

8l

l9r

237
1

t8
1l

l0

5',| 0

507

528

ll

t2
211

55

r63 7l

72 30

448

'll 13

8l

r30

040

785

507

r 35{
39

42

6{

,l 020

3 810

5 419

630

605

906

049

025

099

38 B2

5l
9

24

r53
ilS r

589

35
59

126

l3
t24
117

17

5l
1{il

r05
886
313

43

239
{1

19

130
36

11

140
85

l4
l5l
8{

50
203
192

13

t2

hauahalte

312

160

3 955 60 r 58

3 5,11 r9 50

r60 59 51

69 22 3'l

55 it 437 307

378 370

4t 1

220
552

124

r 613
320

170
tl0

818
78

6{

404 224 337

179

18 l6

2s6
l9

205
21

r02
l8

9

't0

'I 1

rr 769
r 60{

2 492
200

3 637
452

3 '186
514

1 221
31

84
22

5I

50 l5

I'l
15

365

334

431

12

t3

la
l5

t3

5

31
39

l3
234
708
r83

44
71

242

309
85{

'I 121

307
1 019
r 643

r63
519
503

5

19

15

5

5

22
r8

39
l8

96

t3
rr3

45

12
't45

19

I
9',|

83

39
l6
17

l8
19

42 90 91

24 53

102 259 353

l9

122

't0I

321

r99

r85

301

3r6

309

33 r

42

420 39,1

324
I 080
I 1A1

185

22'l

1,11

3 7r3

908

835

2 52l

416

453

646

426
261

865

134

584

ra3
l5

{ 885

4 544

7 103

20

2l

2215 125

g eaamt

432 2650 7't64

12 191

2 217
156

3{5 5r3
l9

453
30

13 231
1 147

598
't4

2 985
279

4 0r5
497

3 736
542

I 7r5
335

r88
120

56
30

25
7

'14

28

462
31

29

203

165

655

379

37

23
21

25
26

94
22

l4
t 391
il r89
5 512

'l 996

4 326

l8 233

3r9

120

3 304

'19

ll6
368

t9
188
123

27
2A

29
30

3l

32

352
85

t5l

a2

6?3

359
057
318

4{4
r 343
1 729

111

551

55',|

5

144
1 312

580

14

253
13

3l
275
1t5

24

231
169

55

225

91

284

175

{ 019

997

9',| 7

2112

985

950

1't 4

't 24 829

790

r 208

205

rauen
Ja

65
und

hehr
unter

25
25

?5

l5
45

il5

55

55

55
und

hehr

zu-
s ammen unter

35 45 55 65

823 4 201

{9-

550 511 33

6

5

6

1

I

I

l5

1



2 Privathaushalte
2,15 Privathaushalte im ApriI 1982 nach Beteiligunq am ErFerbsleben,

stellung in Beruf der Bezugsperson und Ländern*)
1 000

BeteiIiguhg am Erwerbsleben
SteIlung im Beruf

Eruerbstätige
selbständige
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft .........,.

Mithel.fende Fanil i enangehörige
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft .. ... ... . ..

Beamte.
Angestellte
Arbeiter

N i ch t erwe rbs tä t i9 e
darunter:

Rentner

Zusammen

Erwerbstät i9e
SeIbständ i9e
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft . . .. ... . ... .

Hithelf ende FamiI ienangehörige
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft .. .. , .. . .. ..

Beante.
AngesteI Ite
Arbeiter

N ichterwerbstät ige
darunter:

Re n tner

Zusanmen

Urwerirsl ir i,J(, . -

SeIbständige
darunter:

außerhalb der Land- und
Forstwirtschaft ......

Itithelfende Famil ienangehöriqe

E i npe rsonenh au sh a I te

Eerl in
(west)

197
't7

2 A66

231
142

12

24'l
l9

110
53

250
20

109

l1
467

34

498
5l

212

115

9

14

53

39

12

12
'16

42

1'1

26
113

90

578

529

825

26

9

44

5r

335
5

810

505

031

l9 30 45 l5

5

25A
I 167
1 002

69
342
264

1 412

1 275

2 182

21

130

77

5 060 222 119

4 595 198 162

7 926 317 321

443 248 581

409 270

36
212
184

44
229
173

l9
89
13

808

't 43

307

24
13

12

49

38
9

12 588
I 582

529
't9

329 1 452 138
42 211 13

I 285
46

Mehrpersonenhaushal te

40 145 13

1/

14

55
54

140

123

469

6'1

60

205

Insgesamt

52 151 16

'72

61

12

78

14

103

l6

23

58
109

103

338

292

536

616

r65
642
864

'l 17

l8
81

57

86

231
333

245
17

229
650
985

3 450
386

I 186
r 49

756
103

r 937
259

2 272
389

201
11

330

35

593 3s? 1 148 I

202
8

3476

4 822

4 2',15

17 410

576

505

2 028

I 398

I 230

4 849

15

277
134
449

14
181

194

35
134
r l8

149

433
653

335
1 r87
1 537

128
443
464

420 292

37s 265

r 605 1 048

38
120
r 38

r 58

r35

488

644 811

s83 123

214

r87

't 43

62

2 581 3 082 310

92

19

15 454
1 913

641
88

4't 1

54
1 700

229
183

l6
4 22t)

439
1 4 3{i

169
465
114

2 4o4
293

2 110
440

233
19

528
5',|

'I 495
53

347 I ,14 85 232
l0

290
19

50

darunter:
außerhalb der Land- u
Forstwirtschaft . ...

Beamte.
Angestellte
Arbeiter

nd

N i ch te rwe rbs t ät i9e

20//
l 535 88 47
5 501 234 210
6 452 233 1 59

2't 4

879
1 158

540

495

I 405

1 325 I 619

r 199 I 466

f 729 4 389

482 436 319

870 3A4 285

316 1 080 ?90

in Privathaushalten

175
546
143

404
569
801

1t9
513
54 r

851

184

2 298

98
2AO

370

200

854
041

25
67

121

r80

r55

{t4

51

209
211

496

421

024

1 t54

1 033

2 854

139

12',7

darunter:
Rentner

Insgesamt 25

r) irg^bnis des Mikrozensus.- Bevölkerung

Bun-
des-

geb.iet

Sch I es-
Fi9-
HoI-
t i

Ham-
bu rg

N1e-
der-
sach-

sen
Brenen

Nord-
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
Ptalz

Baden-
würt-
t em-
berq

Bayern Saar-
land

-50

8



2 Privathaushalte
2.t6 privathaushalte in April. 1982 nach AltersgruOO". *a *^*person und honatlichem HaushaltEnettoeinkomen')

r 000

5 000
und
hehr

1 800

? 500

2 500

I 000

3 000

3 500

J 5OU

it 000

{ UUU

5 000
unter

600 1 200

r 200

1 800

Ins-
gegant

Sonat i9e
Be z u9 sper son
von... bia

E inpersonenhaushal te_

He h r pe rsonenh a u sh a I t e
Hänner

Fr

Zu sämme n

{ 'll9

Insqesamt
Ilänner

Frauen

llruB- - .

halte | )

35
't9

95
177

213

14änner
Prauen

unter
25
35
{5

Z u samnen

507
419
926

832
r 5{6
2 414

540
642

I 182

128
123
25',l

11
58

128

r96
450
5{6

540
2 260
2 800

t5
26

5l

3il
l8

2l
3
2
2

15

412
550
'764
113
521
546
725

21
56
42
43
75

262
506

90
315
291
291
362
6S4

2 049

143
194
910
113
6!C
163

) 992

83
{86
621
540
128
21'1

2 334

51
39s

286
186

2 004
21

{5

9
12
l0

5
7

30
't3

16
211
383
390
r95
108

3r0

9
l8l
439
{80
241
106

I {6{

9
19r
449
481
251
112
498

20
238
4r3
421
227
143
460

'n1
356
416
241

96
221

9
90

16',r
241
112
121

80'l

102
269
ls3
32't
30r
33r
58{

70
49
35
l9

226.

22
7'1
92
64
51
55

36 r

20
48
94
85
85
95

42't

11
11
35
4l
40
52

r98

8
l9
24
33
3il
34

t5r

1l
'17
21
19
r9
89

8
15
22
20
18

8{

'l
8
5

2B

1ll
r5
1l
52

r 5{8 1 2't3

1
l3
14
l6
l4
68

s91

5ls
2 919
{ 117
4 040
2 A22
2 917

l7 ill0

55
125

91
1B
95

2A9

132

't 12
392
389
354
413
149

2 409

423
304
201
019
112
114

a7
59
t5
11
't2
50

242

158
186

97
86

112
401

213
525
430
il0 4
42'1
881

2 880

153
842
004
858
595
s58

9,1
503
557
581
359
129
532

58
413
517
568
319
221

2 156

19
228
'10 

0
411
2'14
128

I 399

10
l9r
455
502
261
125

116
353
42'l
256
r09

l3
98

174
255
r88
lill
869

1 046

115
954
035
848
553
855
532

85
523
559
557
339
299

2 452

53
412
574
546
292
198

2 0't5

17

394
396
199
114

1 3't5r8 233

7 103

550
573
511
665
208
{3r

104
34
15
20
55

251
478

118
358
423
246
101

2s1

l0
201
461
5l I
216
't35

601

316
431
265
't23

1 321

204
157
89

127
359
54t
486

r50
248
171
r 79
334
915
007

38
132
151
152
218
378
068

l3
34

56
70
95

121

13
t9
24
2A
29

't 15

9
't8
24
26
25

t03

5
I

l{
20
22

70

't9
l?
20
26
{3

r20
245

I
24
33
43
,t5
56

209

unter 25 ....., ...
25 - 3s....,....
35 - 45.........
45 - 55 , ... ... ,.
55 - 65,......,.
55 und mehr ..... ..

In69esant ...

1 314
3 9'17
4 718
4 684
3 9',r9
6 60{

25 135

t9t
93
3l
35
67

30r
120

361
343
r86
213
481

1 948
3 532

373
114
602
582
161

1'195
,l 887

214
086
r 87
000
870
243

91
557
'l 12
513
{09
394

2 183

6'l
{35
601
589
338

2 244

124

l) Haushalte, deren Bezugsperson selbständiger Landeirt oder
Hithelfender Famil.j.enangehöri9er ist sowie ohne Angabe.

I ns9esamt

5 600

{l
126
198
281
225
267
142

) Er9
hal

ebnis des lilikrozensus
ten.

- BevöIkerung in Privathäus-

-51

unter 25 .25-35
35 - {5
45 - 55
s5 - 55 .
65 und mehr

unter
25
35
{5
55
55 und

25 . ,..... ,,
35 ... . ... . .
'15 ,........55 ....... ..
55 .........
mehr .. ... ..

Zusammen ..,

ZusaMen . ..

unter 25 , ........25 - 35 . ..... ...
35 - {5.........
45 - 55.......,.
55 - 65........,
65 und mehr ..... ..

Zusammen . ,.

unter

25
35
il5
55
55

ZuganneD



2 privathaushalte
2. l7 Privathaushalte i.m April 1982 nach Beteil,iqung am ErHerbsIeben, SteIIung im Beruf der

und monatlichem Haushalt6nettoeinkomment)
1 000

Be z u9 sper son

Beteili an rbsleben

Z u s annen

Z u s ammen

Z u s ammen

Z us anme n

Z u s ammen

Zusammen

Zusammen

Sonstige
H au9-

halte 1 )
e u n!l tu

der Be rson

Häushal te ,

Erwerbstäti9e
Selbständige, Mithelfende

Famil ienangehörige .....
BeamtP .
Angestel Ite
Arbeiter

N i ch te rEe rbs t ät i9 e

Ereerbstätige
Sel.bständige, Mithel f ende
Familienangehörige .....

Beamte.
Angestel Ite
Arbeiter

N i ch te rwe rbs t ä t ige

Haushalte

ErHerbstät i9e
SeIbständige, uithelfende
Eamilienangehörige .....

Eeante.
Ange6tellte
Arbeiter

N i ch terwe rbs t ät i9 e

Erwerbstät ige
SeIbständige, Mithelfende
Fanilienangehörige .....

Beamte .
Angestel lte
Arbcil er

Nichterwerbstätige

Haushalte

9iI
r05
886
313

15
6

141

l8
423
134

l6

227
'15

Frauen

294 599 292

I 955 1 04? 350

2 260 ',t 646 642

2s 335 120

I nsqe samt

3 s32 { 887

E i npe r sone nhau sh a L te
Männer

126 588 421 r03

5 600 2 1Af 2 284 I 460 1 601 I 327 1 142

145
r53
481
589

11
46

134
390

29
4'l

I65
1 8',I

15
9

32
11

13

14

5
5

15

10

t6

30

34

1
8
'7

l5
162

t96

9
10
35

58

12

11

11
16

28

1

35

l5

ll
26

,18

ill

89

l9
12

32

36

1l

I
19

2B

24

52

24

't0
t0

'16

50

95

1 461

r 040

2 501

r 399

4 020

5 419

1? 4r0

414

540 832

244 119

540 128

19

39

{l !

450

42

r 35

111

76
22
3'l

66

51

20

17

32

26

121 58

1926 64rr I r82 251 128 5l 52 55 273

Heh rpe r sohenh au shä I te
mit männlicher Bezugsperson

1',t 769 80 1000 2872 r896 r7r4 1143 1297 1lt9 684

3 956 39 426 r049 1160 438 291 r66 r57 r03 1t7

15 125 45 506 2049 3992 2334 2004 l3l0 1464 1221 801

mit weiblicher Bezuqsperson

641
234
708
183

20 50 r49
/ 30 21512 125 691

46 785 1 171

1r6
199
600
981

128
221
650
715

112
r73
'18 

5
314

112

587
3r3

315
158
462
't24

508
l5
89
13

I

5

2A

14

152

226

r85

175

361

215

2l I

421

l8

6
6

26
I

45

38

84

548

39

29

58

Z u samnen

2 800 2 418

30

1l
5

12'l
69

86
39

5
8

47
20

7
5

53
JI

I
96
19

30
l0

30

5

8

I426
267

818

866

584

9'l

101

198

8l

11

l5r

Z us anmen

'132 2 409 44r9 2532 2156 1399 I 1 273 86973

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
halten.

l) Haushalte, deren Bezugsperson SeIbständig
Mithelfender Familienangehöriger ist sowi

Mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von ,.. bis unter ... DMIns-
gesamt

600
unter 600 -

1 200
I 200 -
1 800

r 800 -2 500
2 500 -I 000

UUU -
3 500

3 500
4 000

4 000 -
5 000

5 000
u - mehr

er Landwirt oder
e ohne Angabe.

Zusanmen

9

9

1

6



2 Privathaushalte
2. l8 Haushattsmitglieder in April 1982 nach Altersgruppen, !lau6hal.ts9röße und Fami.Iienstandr)

I 000

hrltBmitglieder
von ... bi6 unter

nehr

25
35
{5
55

19 283
2 124

695
474
412
587

l0 165

1 423
462
235

90
l0't

38 r

529
221
'I 28

5?

6l

484
249
125
6l
21

269
296

82
2A

5

I

662
111

22

9

3 369
135

12

9

1

1

50
93
'10

27
25

282 5 58't { 010 3 5ls 2 050 15 361

117
701
235
239
722
481

427

315
125
r 37
219
333

539
176
65
55
55

93

928
108

31

24
20

26

2 941
46

6

7

9

20

Led ig

Verwitwet

231
56

9

1

8

ll

21 515 12480 t171 r006 2690 7a12 3535 ll09s lss6 1003 2135 1328 3074

Verheiratet

unter
25-
35 -
{s -
55 -
55 und

t 218
5 591
1 462
6 99r
5 036
,l 507

353
2 586
3 7s{
I 599
2 500
2 651

l5l
657
{56
853

I 371
2 185

130

914
995
040
6{l
291

39
111
4t I

992
241

69

24
234
?90
145
114

80

855
3 ',t05

3 708
3 292
2 535
l 856

12

29
23

33

352
6r8

'l 
l5

005
68r
610

320
031
961
988
541
t{0

'124

023
398
731
r85

26

56
il0 3
885
539
r07

48

unter
25

35 -
'15
55
65 und

unter
25

35
{5 -
55

65 und

25.....
35 . ....
{5 . ....
55 . ....
55 . ....
nehr .. .

Z uslnnen

25
30

107

326
897

3 904

6

23
51

107
580

24
84

269
190

3 724

't42 5 70r 3 987 3 {93 2 038

'l 49'l 3 228 611 210 160 219

l'l
94

535
583

I
2',l

85
158

314

9

29

50

45
137

'l 
'l

26

20
98

9
I'l
22

174

l0 905 r5 543

5 251

1 648

I
't9

50
{03

62
rl5
9l
4'1

40

5

18

29
78

24
50

37
l5
t2

13

9

2A 47

)

24

35'173 '193 132

Gesch ieden

3l
305
,18 5

347
249
231

6

r08
20'1

I '19
67

54

t98
218
198
182
111

s
56
65
84

131

150

!4
24
14

6

11

10

14

91
58
38
18

49
13

3l
9

l5
29

9

1

l4

6
't4

3ls90 357 138 58

I ns9 e sant

r 058 493 305 170 59

unter
25

35
45
55

25 .... .....
35 ,.. . ... . .

'15 .........

55 ... ..... .

353
096
il5 0
119
215
r 38

3 0{'l
{56
9t3
561
139
243

20 534
8 151

8 750
8 r38
6 593
9 228

10 525
4 123
4 'l{5
4 140

2 164
3 389

391
554
43'1

307
191

524

538
972
641
958

I 417
2 300

400
225
105
095
551
329

102
897
446
009
293

97

194
316
810
'151

183
13{

l0 009
{ 028
{ 305
3 998
3 529
5 840

448
{0il
224
337
905
099

901
876
519

1 222
1 953
2 054

251
196

099
092
616
30655 und nehr

InEgesämt 5r 394 29386 2s0'1 6962 5815 7444 5558 32008 5419 7625 6563 70'l'l 5361

Ins-
gesaht zu

2sammen 3 4 und
mehr I 2

zu -
5 ammen 3 t

.) Ergebnis des llikrozensus
häIten.

BevöIkerung in Privathaus-

-53-

unter
25
35
a5
55

55 und

3

Zuaannen .,.

Zuaannen ...

Zuaanmen .

25 .........
35 .........
'15 .........

65 .........
nehr ..... ..



shalte
2. l9 Haushaltsmitglieder im Aprj.l 1992 nach tamilienstand und Altersgruppen')

I 000

2 Pt

Fanilienstand der
Haushalt6mitgl ieder

Ledig ..
Verheirätet zusammen-

lebend.
Verheiratet getrennt-

lebend.
Verei tpet
GeE ch i eden

Zusannen

Ledig ..
Verhe i.ratet zusammen-

Iebend.
Verheirätet getrennt-

Iebend .

Verwituet
Ceach ieden

Zusamen

Ledig ..
Verheirötet zusammen-

Lebend.
Verheiratet getrennt-

lebend.
Versituet
Gesch i eden

In69esant

Ledig ..
Verheiratet zusanmen-

lebend .

Verheiratet getrennt-
lebend.

VerEi tyet
Geschieden

Zusamnen .,.

Lediq ..
Verheiratet zusammen-

lebend,
Verheiratet getrennt-

lebend.
Verw i twe t
Gesch ieden

Zusamen

Ledig ..
Verhe iratet zusammen-

lebend .
Verheiratet getrennt-

lebend.
Verwitwet
Gesch i eden

Zusammen

r0 166

134

975

I 009

43

231

2 10r I 398 I 054 9rl

und

r2 480

l5 118

425
113
590

29 386

64
20
86

2 183

62
1

33

l9

5

,14I 230

1 482 r 517

Insqesamt
Männl ich

93

53

't5

2 062

74

lt3

141

I a72

94

125

38
37
63

951

33

878

rll
149

2'l

093

l9

s27

51

23
50
42

33 32

l6
51
2.5

I l9{

1l
88
20

I 062

ll
343

lil
l0 525 2 051 I 909

weibl ich
109

1 538

'I0
24

124

1 834

2 536

125 112

2 088 1 727

121

1 570

114

I 458

r36

615

217

430

129

167

17

731
59

1',l9

12

969
57

13

r 618
5t

2 330

I 233

I 79r

2 141 2 884

l3 18

9r I 878 821

l1 095

15 019

342
4 491
I 058

32 008

9117

423

42

10 009

503

383

45

I
19

017

17

15

198

1 632

251

1 482

l8

121

515

23

173

90

927

't48

I 031

25

45
17

l'19

2 010

4l
50

154

2 470

21

96

t09

2 010

20

313
r00

07{

11

4'18

B2

'155

t0
152

2't

768
5 261
1 548

51 394

88 91 r01
10 20 3l

112 l9,l 217

4 019 4 012 3 '144

35'1

{ r90

t15
11

267

5 005

181

2 095

33
53{
't0 7

2 950

25
r 961

65

3 563

23 575

30 r36

l1 103

r9 283

1 r 58

60

31

20 5l'l

1 4'tl

2 391

646

3 l1{

253

3 599

221

3 2{0

231

2 866

l6t

I 5?8

r69

t '194

257

I 256

Insgesänt
340

3 055

9l
I l6
194

61

210
153

42
362
142

28
425

88
l't8

78

darunter: in Mehrpersonenhaushalten

4 253 3 885 3 644

69

12

24
23

39 21 12 12

15 1r8

9 551

53 458 't9 695

l0 l3{ 1 681 1 781

9 744

334

12

54',|

1 009

MännI ich
120

1 517

l9

1 704

Vle ibl ich
52

I 538

l0
20

96

1 '131

2 101 1 A12 1 125 I 398 I 06{

144

281
233

26 819

9 539

15 0t9

20 r

1 266
565

26 589

8 690

423

30

24
ll
48

2 104

21

15

35

6

21
12

1 464

5

20

I
I 109

26

957

,il
6

942

ll0

95r

284

l8l

3l
6

5il

'159

29

14

88

1 855

10

101

42

1 't20

9

123

1 595

5

132
t9

1 228

404
9

9l{

101

1 612

51

088

29

117

344

2 010 r 823

50 52 52 {l

1 127 r 515 1 458 I 031

16

12

1 941

119

3 599

53 53

2 095 1 61a 1 {94

41

7 6'l

r 57
9

977

il0 58

1

515 430

181

9

849

87

256

7

5l it
l3

875

20 542

l0 't35

l8 47il

I 158

41345
1 547

798

49
24

140

53
64

t64

925

2 391

48
8

69

3 442

354

3 114

48
15

120

3 652

Zusammen

173 178

3 055 4 190

17
89

107

3 951

9l

240

124
65

543

83

2 866

150

44

3 'r59

't

r 83
13

7

223
l5

1 191

20

3 441 4 649

BevöIkerung in Privathaus-

I ns-
9esamt unter

30

JU

35

J5

40

40

45

{5

50

50

55

55

50

60

55

65

70 75

) Ergebnis des Mikrozensus
halten,

v-

2 337 1 934



2 Privathaushalte
2.20 Haushaltsnitglieder ih ApriL l982 nach Eamilienstand,

Haushaltszusammensetzung und Altersgruppenr)
2.20. I Insgesant

1 000

Fanllienstand der
H ausha I tsm i t9I i ede r

Ledi9, verheirätel ge-
trenntlebend. verwitwet
oder ge6chieden . .... ..

verheiratet zusänmen-
lebend .

Zusamnen

Ledig ..
Verheiratet zusammen-

Iebend.
verheiratet getrennt-

Iebend.
veru i tre t
ceach i eden

Z u s rmmen

nur nicht
geradl inig

Ve rrand t e
oder nur

Fanil ienfremde

unt,,r 25 Jahren

19 311

I 158

20 534

2 820

12 150

il0 3

r38
791

839

x

839

190

205
26

291

7r8

540

1 141

39'l

29

498

526

2 116

2 121

4 926

4 934

12

3 8r3

15

3 8,10

51

r 1 352

r6

11 117

623

11 140

I 154

10 206

443

x

4't3

394

83

5r{

1r3

x

l5
55

5il

236

125

I {t 537

1 158

19 595

25 bis unter

1 610

12 ',7 50

198
lll
494

l5 t 8l

45 bis unter

145

11 800

948

37

986

45.Iahren

65 Jahren

78

429

148

91

370

4l

517

10

{7S
l9

065

17

9

't1

514

384

414

15

99

309

430

5
ll6
l8

33
5

Ledig ..
verheiratet zuaamen-

lebend .
'Perheiratet getrennt-

Lebend.
ve rw i Euet
Ge sch i eden

16 90r

14 731

885

1r 800

221
1 222

595

142
'to't

352

85
515
244

64
408
115

6

51

15

I I 9?3

208

6,190

't 345Zuaännen ..

Ledig ..
verhelratet zuBÄMen-

lebend.
Verheiratet getrennt-

lebend ..
Verrituet
Ge6ch ieden

587

429

78

9 0,1

23 r

228

65 Jahre und nehr

193

4 429

919
40

5 501

5B

2 985
r90

't2 990

I nsg e samt

20 642

30 136

1S 172

r7 836

255
98 il

s16

Zuaamen 3 521

Ledig .....
verhe i rate t

lebend ...
verhe iratet

Iebend ...
veruitwet.

2 933

Ge6t ieden

I na9e samt 6l 39,1 1 926

758
5 26'l
I 648

423
3 720

850

345
1 547

798

255

23 515

30 lt5

050

949

f2
370

64

059

x

51
117
't57

t1 422 38 123 2 464 1 4s9

l) Personen, die außerhalb der Generationenfolge stehen,
können in diesen Haushalten vorkommen.

on
IIns-

gesamt

8in-
Per-

sone n -
haus-

halten
zu'

samme n 3
und
meh r

) Er9ebnl8 des HikrozenBus
häl ten.

- BevöIkerung in Privathaus-

53 il68

-55-

t

't l8

x

2



ten 'on au

2
3

und
nehr

Ein-
pe r-

sonen-
haua-

haLten

zu
Z!-

8 amnen
Familienstand der

H au shal t8n i t9l iede r

Ledlg, verheirälet ,

trennElebend, vers
oder geschieden. ..

2 Privathau6haLte
2.20 Hau6haltsnitglieder ln April 1982 nach F!mlIIenatrnd.

Haushaltszuarnmensetzung und llteragruppent )

2.20.2 Hännlich
1 000

unter 25 Jahren

nur nlcht
geradl 1n19

Ve rrandte
oder nur

FMilienfreEde

Verheirätet 2usammen-
Iebend.

9 199

33 'l

l0 134

25 bi6 unter 45 Jahren

1 135

5 109

1A

18

138

1 118

e-
twet {99

12

510

175

x

115

250

I

2t

{5

3t9

aa

I

r0 190

33{

10 525

l9l

x

391

750

x

16

r53

r 58

I 100

'I loil

2 229

2 231

2 198

2 204

23

5 679

5 705

9 t l0

170

9 280

831

{ 810

5l

199

7

l5

214

9

234

57

5l

1 142

Zuaamen

Ledig ..
verhelratet zuatnnen-

lebend.
verheiratet getrennt-

lebend.
Verw i twe t
ceachieden

zuaanmen.

Ledig ..
verhelratet zu8lnnen-

lebend ..
verheiratet getrennt-

lebend.
Veruituet
Geach leden

zu gtfrnen

Ledig .....
Verhelrrtet

Iebend . ..
verhe i ratet

lebend . ..
Versitret.
Geach ieden

Ledig ... ..
Verhe irötet

lebend .. .
Verhe iratet

Iebend ...
Verwitwet .

Geschieden

zuaanmen-

getrennt-

Z u sanmen

zuSamhen-

getrennt-

I 885

6 r09

231
29

315

325

059

l4r
r 5{
216

I 569

153
l1

242
,19 3

357

r 091

185

5l

524

1 317

x

5 904

3 389

43

515

It
't11

t{

11
l5
78

5 782

3 846

350

19 35r

45 bis unter 65 Jahren

6 407

65 Jrhre und mehr

lill

5 059

{4
85
'ls

86

3 622

30
65
43

208

I 97
79

137

498

8

l0
12

29

95

t0t

2 516

35
580

54

il0 3
il0

28

I

17
t0

802 860

ZuatMen

'I ',t r03

l5 lt8

,15 3 125

l0 02'l 56r

4768 953

r2 {80

15 I r8

425
713
590

29 345

1 il4

28l
233

91

158
't26

t3
71

t95

x

39

50
85

569zusanmen ... 2 s08 26 419

r) Ergebnis des Hikrozenaus
halten.

- Bevölkerung in Privathaus-

56-

l) Personen, die außerhalb der Generationenfolge atehcn
können in diesen Häushalten vorkonnen.

sänmen

x



2 privathäushalte
2.20 Haushaltsmitglieder in April 1982 nach Fäßillenstand,

Häuahaltazusamensetzung und nlteragruppent)
2.20.3 weibtich

r 000

Fanili.enstand der
Hru Bhal t Bm i t9l ieder

nur nlcht
gerrdl 1ni9

Ve rerndte
oder Dur

Fmi I lenf remde

Led19. verhelratet
trenntlebend. verH
oder geachieden ..

unter 25 Jahren

I 738

823

9 551

25 bIa unter il5 Jahren

il9 5

6 5,ll

7 705

{5 bi8 unEer 65 Jahren

205

5 7'l I

9e-
I I tPet

verheiratet zusameD-
lebend

Z u g!nmen

Ledig ..
verhelratet zusamen-

lebcnd.
verhelratet getrennt-

lebend.
Verwl tu" t
ceach ieden

ZUBämen

112
t08
416

l5
121

120

93
355

322

395

t00
82

292

21

230

't0

8

26

9 r86

823

10 009

l3

3/t5

358

I 007

452

I 459

448

x

,l{8

450

26

476

268

x

264

Led19 .....
Verhe i rat et

lebend ...
Verhe i ratet

lebend ...
VerHltwet.
Gesch leden

Lcdlg .....
Verhe lr!tet

labend ...
Ve rhe i rctet

Led19.....
Verheirrtet

Iebend ...
verhe irateE

lebend ...
Verritwet.
Gesch Ieden

zu 6 annen -

9etrennt-

560

5 ?41

122

2 858

3{
3{3
't32

300

9

115

{3
9

240

ill

24A

306

I '15

I

10

31

195

t3
2t

1{r

91

935

6 541

I 332

4 
'10

x

628

3s5

x

1 244

333

3 099

r 556

r 016

1 017

5

2 697

2 103

I
't 5t5

l3

r 637

2B

5 673

l{

5 116

6 192

68

86
I 059

380

,15

629
215

4l
430
166

Z u aönmen

Zugamen

1 821

'18 3

5 583

2 110

3 {99

zuaannen-

9etrennt-

65 Jahre und nehr

119

r 813

33

r 57

6

{01
l5

512

lebend ..... ...
Vervitwet ......
ceachleden .....

43

3 324
171

33

2 583
150

1 813

5 8,10

l r 095

r5 0r9

l0
142

26

80
7

142
3 228

493

201
1 266

555

Z uEtMen

9 539

l5 019

8 {48

I 873

't 54
827
451

18 162

t85

x

514

342

'l il94

1 058

489

{73

l9
299

12

322

't7

121

12

Zusammen ... 32 008 5 419

I ) Per6onen, die rußerhalb der Generationenfolge atehen,
können ln diesen Hauahalten vorkommen.

190

dövon in Hauahalten, die aua
.. Generati.on(en) bestehen I )2o-

6ännen

Ein-
Per-

aonen-
haus-

hal ten
zu

Sanmen 2
3

und
mehr

r) ErgebniB de9 l{lkrozensus. - Bevölkerung in Privathaus-
hrl ten.

26 589

-57-

x



Land

[ju ropa

Bundesrepubl ik Deutschland
Deutsche Den. Rep. und
EerI in (OBt )

Belg ien
Dänemark l) .....
F i nnl and
Frankreich
Gr iechenland
Großbritannien und Nord-

irland.
IrIand.
I täI ien
Jugoslawien
Luxenbu rg
Niederlande
Norwe9 en
Osterreich
Polen ..
Portug a 1
Schseden
Scheeiz
Sowj e tun ion
spänien
Tschecho6Iowakei ...,...
Türkei .
Ungarn.

Afrika

Libyen .
t{arokko
seschellen
südafrika 2 )

weiße Bevölkerung ,...
Färbige BevöIkerung ..
As iat ische Bevölkerung

Tune6 ien

Ame r ika

Argentinien
Sahamas . ..
Brasilien
chile ,.
EI Salvador ...,..
Jama ika
Kanada.
Kuba , ,.
Mexiko .
Panana 3 )
Vereinigte Staaten

Asien

Bangladeach ...
China (Tairan)
Indien .. ......
Iodoneslen . ...
Israel ........
Japan .. .. ,. ...
Korea, RepubI ik
Kuwait ........
NepaI.........
Philipprnen ..,
singapur ......
syrien,.......
Thailand ..,...

1 982 25 335

2 Privathauahalte

31,3 28 ,1

2.ll Privathaushaltc nach der HaushalLs,Jröße in ausgewähIl-en Ländern

je
Hau6haIt

1 981
1971
191 6
r 980
I 975
r979

5 5r6
3 305
1 535
1 742
7 745d)
2 492

25,1
21 ,A
21 ,4

19,4
19,2
21 ,2

8,oa)
4,5
1,9

6,;
.1, ?",

\1:lii

5r 550

ts zlob)
9 786

l 'reöb)
5r l5r
9 450

';:;3Bi
53 490
20 492

3 58.
rl oroPl
l ogob )

7 'll0

11,7 14,4 2,4

2,5c I
3,0

tr"|",
2.9
3,8

3;3!i
3,3
3.8
2-A
z'. sc I
2', 4c I
2,5
3, r
3,1

z.i
7,1

3
5
8c )

1

l.r
5.,
9
8c )

:

26t5
15,7

2't ,1
22,2
11,3

11,2
15,6

11 ,6
15,4
23,9

7,
1t

22
21 6

0
2

6

19'17
191 7
19't 7
r9?l
198 I
1979
r 980
r 980
1980
't970
r975
r 910
r970
I 970
r980
1980
r980

81
ill
8rt)
15
2A
03
84
59

19,6
16,1
12,9
12 ,9
20,8
21 ,2
19, 4
26t1
11 ,4
10, o
30, 0
19 ,6

l3n,
25. .-^rl
soh )

32, 4
21,8
22 ,0
16,3
2A ,5
28 ,6
26 ,8
26, 4
21 ,-l
21 ,9
30rI
28,5
25, 4
t8,0
23 ,9
10,7
28,1

1t,5
15,3
22, 4
19,0
21 ,2
15,8
12,1
'11,1
22,9
22,3
16,9
19,3
26,2
19 ,2
21 t2
13.1
22,3

18,0
t5,l
21,2
21 t3
't1 ,5
21.2
21',59 )
16.0
21 ,2
18,5
15t2
15,9
24.1
21 tB
21,1
16,2
r9,5

1,4
15.9
1.8
6,9

'11,7
18,0
5,1

39r8
3,1

I 1,8
12t9
1,5

13 ,2
rt,)al
11,4
5, {
8.8

12,5
15,5
9,1

15.2
6,9

1
6
5

9,
7,
4,f)4

1

2
r0

2
3
2

58
8
5
I
3

21
54
94
0l
19

7,5
18,{
5,0

19 ,1

3,0

z,ä

r970
1970
r970
1975

1973
l97l
1971

2 819
't1

10,7
lJ,l

923
350
t 2'l
022

24, 1

15.3
12,2

12,1
16,5
15,8
l3,l

9,7
13,8't{,9
13, 4

g,i
tz,z

zz 'trob)
161

9t 298
I 50',|

20,3

t,s
zz, i

29,0

rl,i
sr.ä

l?,5
rl,i
rz.i

5,5

v,)
s, i

10, 6
10,4
15,8

tl,4
10,8
12,4

ll;3 li;l '3 ?llo, 3;1",
1O,2 34.9 51 4,7

3 {38
I 862

508s sgab)

0
0
l

20,
15,
15,

3,
5,
8,

3
5
5

't

0

18,6

13,5

r5.8 1,5

10 377

I {04
220 163

l5 192

't980
r970
1970
1970
l97t
I 970
I 981
l98l
r 970't970
't980

1 590
655
420

a 282
2 365-.g erzr)

285
79 100

8 30?

12,
{0,
36,

26,
32,
38,
aa,

5.

5.

0
0
6

ar,:

rs.i
9, {

28, I
50,5
43,6
5r.6
31,8

et,)

13,9
tl,5
19,9
ll,5
15,0
13,9
16,5

1
2

3.,

3c )
I
8
I
t
3
9rcl
gc)
9
1

3
5
5
5

,r,ä!*' 9
il
I
I

5,
8,

3
1
9
8

9
9
1

5
792
797.
zoeb
zzsb

I
23

9
'18

3,0

3,0

Austral i( n und Ozeanien

Austral ien .
Neuseeland.

1982
l98l

s r 69l 003 18,3

1 ) ohne Färöer und Grönland,
2) Nur FaniLienhaushaLte.
l) Obne Pänamakanal-Zone.
a) 5 ünd mehr PeEsonen.
b ) (l,lr;amtbevölkerung.
c) Är,?.ah1 der Privathaushalte bezogen auf die Gesant-

I-eviilkerung.
d) 1982: '19 575 000 Privathauahalte.
e) 1981: 18 535 000 Privathaushalte.
t) 1980: 4 934 000 Privathaushalte.

10,2
12,4
lt,4
l{,1

r8,8
26,5
20 ,6lt,?
15.5
13,5
19,2

t 13 52il.
l? {l9b)

699
r r sseb)

z l:ib)
9 112

r9?3
1975
r97l
l97l
1981
1980
r980
r970
t97l
1975
1980
1981
1 980

t2 575t)
3 068

97 051
24 690
1 0513{ o83nl
7 968

tt:P)
2 08il
7 019

5r0
1 {59

28 8r8

3
8
to

9
2
3

7,0 10,7

16,5

13 ,7 15,0

't,6 12,6 16,0 16 ,2

29 ,2 18,1 10, 5
2,
3,

9
h
i
k
I
m
n
o
p

1980: üler l2 MlIIionen Privathaushafte (je Haush.

4 und mehr Personen.
Nur Fanilienhaushalte.'1980: 2 445 000 Priväthaushalte.
1918t 22 030 05'l Privathaushalte.

dinE-
gesamt

ina-
9e sänt1 2 3 4 5 und nehr

Jähr

50-

5, I Perr. )
1981: 15 135 000 Priväthaushalte.
1981: 36 '121 000 Privathau6halte,
1 - 3 Peraonen.
1980: 195 000 Privathaushalte,

I 6l I
5
7

I
2

:

l{ 690
3 012

0

5
4

3,t.
t,
5.
5,
1,
2,
t.
{,
a,
2,

7
9
7
1

7,3
8



3 Familien
3.1 Fanilien im Aprit 1982 nach zahl und Alter der ledigen Ki.nder in der Familie

und FanilienEtand der BezugsPersonr)
1 000

Frnilien
zahl der xinder
in der Familie

9e-
5ch ie-

den

F!milien

Fanil ien

I zz aez 15 117

r2 030 5 924

I nsg esant

1 155 ! ?{5 r70 113 589 6 ü19

ohne Xinder

6 r07 14't6 312 5{5 518 4 53',1

nit Krndern (ohne Altersbegrenzung)

161
24

l9l
218

r48

x

1l

32r 4493 105?

175 3 847 509

1 Klnd
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
Famil. ien
Kinder .

mehr .

s I30
3 881
1 296

s'lA
10 852
'19 216

4 015
3 497
I r88

493
9 193

r5 781

2 427
375

2 AO2
3 195

61'l
6s2
122
249
240
l8l

38
15

58
85

t7
't9
22

//19 20

l9

32

r r6
384
108

5',|
5s8
{35

188
50
15

8
270
387

86
29

1
5

128
189

15

11
95

928
324

94{l
r 388
2 0{B

r 28
15

148
175

B2

'1612
1

145
239

455
128
'llt9

645
928

262
135

35
16

448
101

Fanll ien
Klnder .

r 589
1 738

I 481
1 623

109
il6

500
145

mit Kindern unter 3 Jahren

nit Kindern unter 5 Jahren

45
47 25

6
6

indK
x

l90il
623

3 2r0

18{
21

2l I
240

3 339
I 314

280
{ 933
6 866

3 845
2 1't4

493
149

6 661
10 316

3 il5
030
455
't39
979
399

2S
't0

683
915

088
550
734
450

nit Kindern von 6 bis unter l5 Jahren

53
l3

6l
6

69
15

l9
9

41
51

't2

l4
15

5il
I

62
71

170
5l
l0

231
304

55
2A

6

6

't
8

28
I

38
52

amilien
inder.

Fani I ien
Kinder .

I Kind
2 Kinder
3 xinder
Pamilien
Kinder .

und meh r

IK
2K
3K
il I(

ind . .........
inder ,.. .....
inder ... .....
inder und mehr

942
209
254
{09
190

397
r05

21
523
615

20

25

33il
92
l9

{il5
519

20

26
35

30
31

5

t
34
41

{l

il5
52

15
20

99
28

{8
11

59
969'l 24

mit Xindern unter l5 Jahren

2
15
15

94
1 ',t9

95
11

r09
12't

185
68
t2

269
375

425
130

9
588
197

78
23

5

5
9

//
1 03 101
152 1 '13

1 Kind .
2 Kinder und mehr
FamiI ien
Kinder .

105
330
435
1a2

122
45

366
4r3

63
1

'10
1B

28

20

22
24

2s9
37

296
135

98
l4

112
121

'l 15
l8

134
r53

mit Kindern von 15 bis unter l8 Jahren

11

l8
20

mit Kindern unter 18 Jahren

l{
lil

3r

36
il0

'l Kind .
2 xinder
3 K inder
{ Kinder und mehr.
Famil ien
Kinder.

4 245
2 819

211
I r 67

l3 5l'l

521
199
,l,l
l9

133

105
12

l2l
142

12
38

9

123
193

124
16

r85
210

220
103

2C
10

524

628
221
5l
22

921
)29

28 t0

46
67

51'l 51
191 55

- Bevölkerung äm FaFi) ien- I ) Einschl. einer geringen Zahl Iediger väter

ver-
witwet

Ehe-
Päa re zu- I )sänmen ledrg

zu-
s ammen sammen

rätet
9e-

trennt-
9e-

sch ie-
den

ver-
w !twet

ratet
ge-

trennt-

I ns-
9e sant

r) Ergebnis des !'likrozensus
eohnsitz.
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l0
10

99
105

25
2A

1

2
2

2
3



3 FaniI ien
3.2 Fanllien in April 1982 n6ch Altersgruppen der ledlgen KInder ln der FuIIle

aoHie nach Alteragruppen und Famlllenatlnd der Bezugapersonr)
I 000

Alter der ßinder ln der Fanilie
von ... bls unter ... Jahrcn

E hepaa r e

5 92a 165 359 30 1 2r0 255 317 516 127 720 2 242

ohne Altersbegrenzung

Ohne Kinder
I,lit Kindern

unter

unter

6-

unter

l5

unter

3

6

t5

l5 .

18 .

'18 .

3..

6 ..

l5 ..

15..

t8 ..
18..

305
49il
252
21 1

523
658
004
511
221
1'1 4

229
261
296
{35

1 8{5
3 808

r23
t 3'l
298
350

1 287r 910
I 391
2 269

801
932

I 709
3 202

555
I 9,1

3',|
33
89

l0'l
790
058
823
l5l
7',t5
421
20'l
988

ra9
121
t0
l0
30
33

357
il3 9
312
472

'10 5il50
652
923

61t
088

9ll
r13
't35

ll9
146
158
184
253
331

333
t21

2'l
23

23
26

32
33
49
59

Fanllien
KInder
Famil ien
K i nder
Famil ien
Kinder
FamiI ien
K i nder
Fanil ien
Kinder
Fan i I ien
Klnder
F.m I I ien
K indeE

PlniI ien
K i nder
Fänil. ien
Kinder
Familien
Kinder
Familien
X inder
Pami,l len
Kinder
FamiI ien
Kinder
Fami I ien
Kinder

FaniI ien
Kinder
Flni I ien
Xinder
Pamilien
Kinder
Familien
Kinder
Fäni1 ien
Kinder
Fah i I ien
Kinder
Famil ien
Kinder

9 r 93
16 781
r {81
1 623
2 521
3 2r0
4 {09
5 190
5 979
9 399
2 436
2 't82
7 240r2 181

r68
201
l,l5
159
155
191

7
9

r68
206

158
201

540
926
430
475
s86
164
't34
157
638
921

640
921

r l8l
2 005

48it
532
821r 076
656
895

't r76
r 973

22
25

I t 80
r 997

3r{
51r

39
il5
t3
5l
60
65
92

ll52

Alleinatehende t{änner

1 416 67

5
I

5
7

:
5
7

20

5

1 l0 128

l5
19

6

151

46
17

22
30
2t
32
22
26
37
58

1S

99

35
52

5
1

1
I

ll
12

l6
20

150

! 30
200

23
27
24
2A

36
42
5{
70

-

8'l

21
4l

I
I

ll
t3

312

124

,t0
5l

l'l
l,
t2
l{
l5
l8
2a
32

90

78 6',1 Iohne Kinder
Hit Kindern

ohne AltersbegrenzuDg ... Fanilien
Klnder
Fan i L ien
Kinder
Fam i I ien
Kinder
Fani I ien
K i nder
FäniI ien
x I nder
Fan i I ien
Klnder
PuiIlen
K i nder

210
387

l0
l0
l9
22
19
91
9a

'l't9
?0
78

lt5
197

t0
12

l{
l?

l5
't9

unter

uh teE

6-

unter

r5

unter

27
38

l8
23
20
25

1
8

25
34

55

11
23

a5a
654

5
6

,l{
5l
47
56
58
73

't05
130

53
63

3 292Ohne Kinder
Hit Klndern

ohne Altersbegrenzung

unter 3...........

unter 5....,......

6 - 15...........

unter 15...........

15 - 18...

unter '18...........

r 388
2 0i[8

99
r06
l9l
219
{45
s7i
588
197
296
335
142

I I 13

l0'l
139

28
29

60
70
54
69

't00
139

r00
't 39

I {'l
241

8
9

l9
22
98

't 31

107
t53
6l
72

131
221

191
344

ll
13

9t
121

97
'I3a

93
105
'l 5,1
2J9

t50
263

50
62
52
65
59
68
9'l

132

121
r73

7
I
8
9

22
23
2B
32

255
247

5
6
6
6

6
5

l1
t3

AlLelnatehende Prauen

57 61{ 531

1 2 030 221 {93

38

63
12
,11

43
51
55

5
7

62
1l

62
71

r3a
204
l5
11

31
il3

107
146

129
189

't3
1{

't34
201

a8{

9'l
lt8

6
6

9
9

242

I nageaant

Ohne Kinder
tlit Rindern

ohno Alterabegrenzung ...

unter 3 . .....

unter 6 ..... .

6 - 15,....

unter 15,....

t5 - 18 ...

unter 18 .,...

746
073
t58
506
550
838
191
224
714
067

145
070

r 330
2 228

503
552
863

1 125
173

I 054
r 3't9
2 119

35
{0

r 329
2 220

1 417
2 178

261
281
5,15
683

r 120
I 570
r 354
2 353

291
341

I il58
2 694

082
230
129
139

312
375
a0r
051
512
43s
915
063
900
{98

l7il5
3 518

32
3{
92

't07

851
I 133

887
1 240

192
912

1 3r9
2 152

I 3la
2 173

ll
lt
3l
35

387
411
{03
s08
452
504
722

I 013

171 39,! {85 53r 835 t r23 | 6 188

6a2
775

29
3l
3t
35

a0
12
6{
11

t0 852
t9 216
I 589
r 738
2't38
3 450
4 933
6 866
6 551

10 315
2 AO2
3 195
8 157rl 5r I

236
245
r89
205
227
256

14
l5

214
282

234

2
4

825
302

l0
t2

124
r{8
l3l
150
198
215
292
775

55 - 50 50-65Ina-
gea ant unter

25 25-30 30-3s 35 - {0 40-45 {5-50 50-55

r) Ergebnis des !likrozensus
uohnsltz.

- Bevölkerung am Fanilien-
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3 Fahilien
1.3 FlmiLien ln Aprll 1982 nach UahI der Iedigen Kihder unter l8 Jahren in der FaftlIie,

Altersgruppen und Familien6tand der Bezugspersonr)
I 000

zahl der Kinder
unter l8 ,rrhren in der Fanilie

I A1ter der Bezuqsperson von ... t ffi
Insgesamt

Kind .
X i nder
xlnder

5r9
56 il

1t8
11

-r29

220

521
109

24

180
991

565
542
18{

61
458
594

414
589
173

60

295
435

I Kind ... ..
2 Rinder .,.
3 Kinder...
'l t(inder und
Fämi11en ...
(inder .,.. .

mehr .. ..

4 245
2 8't9

112
211

I 167
1J 5l',l

192
38

234
283

414
228

35

I
746
070

3 617
2 652

'122

249
'l 240

12',t8r

134

31

!68
201

400
203

30
7

6 '10
924

5r2
151

44

l5
122
0r3

229
il8

l1

292
375

645
389
120

46

20r
988

455
't{r
,ll
l4

652
923

r 9{
45
1l

253
331

FanII len . .
Kinder . ...

Frnil. len
,(inder .

Fam i I ien
Kinder.

Frn i I ien
Kinder.

Ehepaare

788
'168

245
99

900
il9 8

728
417
126

49
I 319
2 152

672
713

709
202

85
15

r05
r30

14

14

92
I l5

5'l
9

64
11

40

I

!
{9
59

'r0

ll
l3

9

l0
ll

Al leinstehende ilänner

145
191

123
193

l5
19

31

58

16

20

35

39

25

3{
24

12

11

r3

9

9
9

5

'I Kind.
2 Kinder
3 (inder und mehr
Familien
Kinder .

521
r99

63
182
rl3

70
24

7

r00
r 39

81

4l
12

134

204

13

41
16

r 37
224

92
il5
't6

t54
239

61

23
1

9'l
132

42

8

5{
'10

5il
1

62
1l

r3
17

r0

12

l5

Alleinstehende Frauen

davon:
Ledige Frauen

26

28

32

121

142
30

35

21

26

't3

11

1t
12

21

19

40
61

Verheiratet getrenntlebende Frauen

I Klnd,
2 Kinder und nehr
Fan i 1 ien
Kinder,

1 Kind ... ..
2 Kinder und
Fänilien ,..
Kinder ... ..

6

12
't8

3{

26
7

33
{3

124
53

r86
210

5

5

1

6

I

35

Verwitrete Frauen

6

1

13

21

Geschiedene Frauen

42
25
43

2l
35 14

l,l
4l
59

26
12

38
53

t7

l8
20

mehr 133

52A

43

3l
15

ll5

27
t5
43

5l

1l

1'l
l8

5

5

1

r) Ergebnis des Mikrozen6us. - 8evölkerung äm Familien-
wohnsitz.

-61

il5

35
80

130

49
33
82

126

1
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9esämt



3 Familien
3.4 Familien im ApriI 1982 insge6amt und i.n Einf äniI ienhaushaltent )

Fanil.ien
FamTfTEiET?nd

Familien

Ehepä are

Alleinstehende

Männer

verheiratet getrenntlebend

verHltwet

geschieden

Z usammen

Fraueh

verheiratet getrenntlebend

verHitwet

geschieden

Zusamen

Zusammen

Ehepaare

Alleinstehende

l{än ne r

verheiratet getrenntlebend

ve rw i twet

gesch ieden

zrsum..nl) .

Frauen

Iedig ..

verheiratet getrenntlebend

verYiteet

geschieden

Zusammen.

' Zusammen .

22 882

5 924

Insgesant

20 581

ohne ledige Ninder

89,9

9,1, I

100

21 .3

3',t2

646

518

476

237

493

357

085

mit Iedigen «indern

8 633

s 615

48

1lr

52

215

99

121

581

379

I 185

10 013

'15 ,0

16,1

68.8

'1 3,5

1,2

2,4

5,3

o'2

0.5

0,3

1,0

175

3 847

509

4 631

12 030

3 228

493

3 847

r0 548

72,1

83,9

8r,0

83,1

B7 ,7

0,5

15 ,1

2,4

18,7

51,3

9 193

58

128

11

210

93.9

a2,7

85, 8

12t1

19 ,4

41,9

I48

145

646

448

1 388

r0 852

66 ,7

85,9

89,9

8,1, s

85,4

92, 5

0,5

0,5

2,8

t,8

5,8

4S ,1

Insgesant

) Erg
eoh

ebnis des Mikrozensus
ns itz.

Bevölkerung am Familien -

-67-

1) Ein6chl. einer geringen zahl lediger Väter



Beteiligung am Erwerbsleben
stellung im g;;I?-ä;; Ehemännes

A I I e i ns te he-;-d e 
- s.äg sp., "on

Eruerbstäti9e
Selbständ i9c

in der Land- und For6t-wtrtschaft ,..
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

llithel fende Fami-[ ienangehörige
in der Land- und For6twirtEchaft ...
außerh,der Land- und Forstwirtschaft

Beante.
AngeateIIte
Arbei.ter

Nichrerwerbstärise .........11]l]lll.:::
darunter:

nit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgl.

Zusammen ...

Erwerb6tätige
selbständ i9e

in der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

liithel fende Panil ienangehörige
in der Land- und Forstuirt6chaft ...
außerh.der Land- und Forstuirtschaft

Beamte.
Angestellte
Arbeiter

Nichter*erbstätise ... ...::::ll:1.:::
darunter:

mit überwiegendem Lebensunterhalt
durch Rente und dgI.

Zusammen ...

Erwe rb8 t ät ig e
Sel bBtändi9e

in der Land- und Forstwirt6chaft ...
außerh.der Land- und Forstwirtschaft

Iithelf ende,Famil ienangehörige
in der Land- und Forstwirtschaft ...
außerh.der Land- und Forstrirtschaft

Beamte.
Ange stel L te
Arbe i ter

Nichreryerbstätrse .........11]lll]].:::
darunter:

mit überwiegenden LebenEunterhalt
durch Rente und d91.

Zu6annen .. .

EhepaaEe
ohne ledige xinder unter'18

im Beruf der Ehepartner bzw

29
l8

175

3 Famil ien
3.5 Familien im ApriI 1982 nach Beteiligung am Ereerbsleben und Stellung

der alleihstehenden Bezugsper"on..t )

I 000

ar
übe rw .

Lebens-
unterhäIt

durch Rente

Jahr"n I )

I40
500

22
32

7
38
19

r0l
24

107

21

179

5

85

,.

38
38
10

93
l4

9

48

/ 't9 'l'7;

4 438
3 439

31
10

436
424
892

44
t3

142
550
966

29
7

1'7 3
004
485
36'1

I46
516
312
215
159

r13
560
142
159

I

11

13

8

210
651
888
953
012

1

t0
9

47
2 962

4 0,1

t6

1',t

3 279
'l all

2't'7

2 851
21

125

214
573

192
444 l5

208
1 240 3 085

35{'t 173
3l it
758

184

hit Iedigen xindern unter l8 Jahren

119

l 434
121

902
2 962
5 026

2 952
3 009

t0
40

/6
a1 106

I
9

86

5

I
1

l8

32

ll
121
451

7

22994
r65

2 256 /
7

746
126
014
8 il4

396

7

291
115

1 232
2 943

141

)
t4
64
l6

156
10

,i
41
l0

r3{
7

160
5r5
361

300
49

48
1 l,l
730
962

14

455
1 352I 843
3_90r

2s5

272 102

/////
t9 155 213 102 141

Z u s amnen

10

r l{8
28

r 036 4 155
152

r56

I

52

/51

I
12

29

22 163

1l
21
40

Z u s ammen

12
11

29 203

r)

/ 271

1
2'l
3,1

173
ll

433
11
70

,10

11 282
3 83s

l6
't0

516
548

428
508

5
22

103
55

34

I
r03

E4
20

21

80
247
289
704

s

665
2 002
2't31
5 855
3 321

1

ll
't I

52
3 'l]4

,
6

141

106
09 r
733
574
208

Hänner
Frauen

Hänner.
Frauen .

Männer
Frauen

3 441
15 r17 5 935

25

291
5

458
/8

I 90 247

AIle instehende Bezuqspersonen
ohne Iedige Kinder unter 18 Jahrenl)

750
847

r 59?

t4l
2 142

't50

1 937
3 t l4
9 181

3 I 14

3 155

201
424
625

395
275
612

851
I 390
5 241

768
4 251
5 018

36
251
289

50
r6l
221

20
315
335

't2
217
229

81
15

50
23 6

Zusanmen

Z u s ammen

6 838

mit Ledigen Kindern unter l8 JahreD

145
182
92'l

125
461

592

't 46
019
165

875
1 314
2 189

1

1l
19

3r

51
45

r06

231
61'l
915

45'l 87 r
436 4 705
893 5 575Zusammen 8

,7

29

36

Überhaupt kein «ind bzw

Selbständige Hrthelfende
F äft. -Anqeh ,

Inner-
halb

außer-
hälb

Inner_
halb

äußer-
haLb

I
gesamt zu-

sanme n
der Land- und

Forstwirtschaft

Beämte Ange-
stellte

Ar-
be i ter s amnen

r) Ergebnis des l,likrozensus
eohns i tz .

- BevöIkerung ah t'amilien-
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kein Xind unter 18 Jahren

7'19
4 458
5 241



3 Fanillen
3.6 FcnlIlen In ApriI'1982 nach Betelllgung an Erwerb3lebln. Stellung ln Beruf der

Bezugsperaon und Ländernr )

r 000

Betalllgung rn Eruerbaleben
stcllung in Beruf
der Brzuqaperaon

schl e8
UIg-
8ol-

steln

NorTj
rheln
we6t-
f!len

EliLn
würt-

ceD-
berq

BerlIn
(wc8t )

Eruerbstät19e.
Se I bs t änd 19e

darunter:
außerhäIb der Land-
und Porstuirtschaft

xi.thel f ende FamiL ien-
ang ehör 19 e

darunter i
außerhalb der Länd-
und PorstHirt6ch!ft

darunter:
außerhalb der Land-
und Poratrirt6chaft

FE a uen

138 23

'ts /

20t 310

17

17

l6 19

12 151

1 639

llänner

r a0l

204

3 3?0

383

l5r
r{7

729

r00

r 873

255

2 t8',l

364

a97 3r4

71 il3

{l

129

l3

1{0 13

1l

l5
{8

53

6,1

l3

5

1 213 5{

55

't6 863 71 0

336 124 14 202 219

30

35

3a

Beamte

Angestellte
Arbeiter ..

Nicht.er*erbstätige . .

Z uaamneD

Ereerbat ät ige
SeLbständ 19e

darunter !
außerhalb der Land-
und Poratsirt6chaft,

Hithelfende Famil ien-
angehör ige

lil

243

788

423

705

70

r6r

r87

213

I '15

399

6{',|

556

328

109

5 rl3

342

r59

588

854

621

23

54

t !0

93

35

98

lat
155

t 314

ll9

34

't 16

120

r37

37

14

150

35

15it

13{

241

303

23

{51 1 96't r93 4 112 I 579 I 006 2 497 2 976 297 175

124

{08

'158
428

86

215

125

217

81

245

348

552

224

59 1

972

195

5855 1l{ 65 202 250

t0 l6 3t

12 21

l5

102

31

/22

l6

6

68

9t I 503

5

Beamte

Angestel Ite
Arbelter

N i ch terHe rbst ät i9e

Zusamen

E rse rb6 tä t i9e
SeIbständ ige
drruntert

außerhalb der Land-
und Forstrirtschaft

ltithel f ende PamiI ien-
angehör ige

drrunter:
außer,ralb der Land-
und EoratYirt6chaft

Beamte.
Ange6tel,1te

Arbe i te r
NichterEerbstätige .....

1

'15

511

435

705

ll
1't 4

92

I 300

32

15

206

55

{8

57{

7',t 2

6

66

29

,ll5

530

30

24

214

339

6

95

80

592

191

7

rll
95

80{ 81

I
5

13

26

236

6 0r9 251 208

553 312

41

58 45

I n69ea!nt
I 539 152

219 14

I 06{ 103 3l 'l

220 389

l9

t8

13 4't1

1 ?58

r 375

102

22

I 288

1 165

5 859

9 4ll

22 882

3 573

{05

r 265

157

193

108

2 ü75

270

2 441

396

r53 l{ 357 r33

17 't0 7

8l 211 263

l{ a5

il0

39

12

193

203

,ll8

I il9

il6 5

689

r40

l5
5{

59

rl2

339

1 283

1 635

2 642

129

475

497

844

1

231

702

067

599

t55

583

9{{
216

21

6l
I t5

t80

tt
ltl
r65

{01

I nE9esänt 97',l 559 2 678 2A4 53r5 2r08 r345 3292 {0{0

r) Erg
uoh

ebnia dea Hikrozensus. - Bevölkerung am Fanilien-
naitz.

-u-

'100 190
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3 Familien
3.7 Fanillen in April 1982 nach nonatlichem Nettoeinkonnen der BezugsPerson und Ländernt)

3,7. I Insge6amt
1 000

Saar_
LandHe6sen

Rhe i n-
I and-
Pfa!z

Baden-
vlü.t-
tem-
bero

Baye rnN ieder-
gach sen Bre me n

NoEd-
rhe i n-
West-
falen

SchIea-
ui9-
Hol-

atein
8 ambur9gebiet

Bundea- BerI 1n
( West )der BezugaPeraon

Eruerbstät19e
unter 600 ..... ......

600 - 'l 200
1200 - 1{00
rr00 - 1800
1800 - 2500
2500 - 1000
3000 - {000
a000 - 5000
5 000 und mehr ...
Selbständi9e in der Land-
und Foratulrtsch., ilithel-
fende Frßllienangehörige'

ohne Angabe/kein Elnkonnen

NichtereerbstätIge.

Zuaamen

{31

302

'l 705

16 863

15

556

1 961

12 157
31

3',t2

521

2 129
il 368
1 195
't 30{

'17 
8

419

49'l

l{
21

83
\12
5l
52
20
t9

401

31
6l

l{1
507
124
r {5

50
41

370
9

66
12J
730
?66

3 {,1

371
127
r33

129

17

32
169

2't9
10
'11

24
28

873

43
7l

{13
656
195

211
79
55

r8t
9

83
135
5il9
581
185
2r0

85
8{

314

5

I
5'l

123
a0
39

21

137

'15'l

Hanner

Prruen

27

46

424

519

29

271

1 005

5l
6{

621

t97

r55

195

2 915

129

J2
50

l{
15

6

l5l

31

{{
255
4r9
lll
Ir5
{9
51

204

12

55

19
t7

5

B

310

8

8

41
121

38
39
l8
't7

Eruerbs tät ige
unter 500 ... .... ....

500 - 'l 200
1200 - 1,000
1,100 - 1800
1 800 - 2500
2500 - 3000
3000 - {000
it000 - 5000
5 000 und nehr . '.
seIb8tändi9e in der Land-
und Porateirtsch., ltithel-
fende Prmillenangehörlge .

Ohne Angabe,/kein Elnkommen

N ich terrcrbstät 19e

Zusannen.

Erserbatäti9e . .....
unter 500 '..........

600 - I 200
r200 - 1400
1a00 - I800
r800 - 2500
2500 - 3000
3 000 - il 000
4000 - 5000
5 000 und mehr ...
selbständi9e in der Land-
und Forsteirtech., MitheI-
fende Famllienangehöri9e .

ohne Angabe/keln Einkommen

N i chterue rbs tät i9 e

I nsge saht

l'l
'I 300

r 603

22

80{

I 06{

1 3',t{
3{

322
r 83

125
253

,19

37

9

9

55

ll
I

1{
l1

206

261

58

l0
1

11
16

150

208

I

514

't 12

{15

530

55

2',l
't0

l5
10

211

339

9

5

592

't94

81

't03

236

3l ,l

2B

213

710

55

I il6

342 93

291

r65

{75

5{

193

68

9l

152

l0
6

38
55
l4
15

6

't9

ll
10

21

21
6

l6

5

202

50
29
54
3?

6

lil

25
l3
32

303
6

75
{3
?8
60
12

1

23

I

(t

t38

38
20

30
26

260
l0
68
38

56
45

9

1

5,0

29

,l 705

6 019

f na9 e srnt

l3 {7r
7l

63{
70{

3 0s5
4 532
1 244
r 3{2

457

{88

539
9

15
81

l7 r

534
133

149
5',t

48

613
15

\42
r 55
808

357

3?9
129
136

255
6

56
57

285
{{5
1',|4

r 20
50

075
10

94

100
t51
703
202
215
8l
65

{'ll
l9

l5l
't7{
605
't 21
l9{
218

85
86

220

9
l5
59

80
t9
l8

6

8

389

l9
l8
61

t5l
at
{3
l9
t1

553

25
29
91

183

53
55
21

20

312

l5
t5
14

139
42
{1
15

22

193

38
42

r84
249

72

79
25

28

{85

331

9 {t 1

22 892

26

illS

971

83

5

1 1{0

2 614

59

157

2 642

5 315

3l

50

8{{

2 !08

281

559

r32

284

552

1 3{5

?n

69

216

292

178

r 599

{ 0{0

r80

400

40'l

190

r) Ergebnis des MikrozensuE
wohna i tz .

- Bevölkerung am Familien-

-65-



3 Fämilien
3.7 Familien in Aprit 198? nach monätlichem Nettoeinkommen der Bezug6per6on und Ländernr)

3.7.2 Ohne Kinder
I 000

Bundea-
gebret

§cD les-
Hi9-
HoI-

ste in
H amburg Nieder-

sachsen Bremen
NOrd-
rhe in-
lies t -
falen

Hes6en
Rhe in-
land-
Pfalz

Baden -
Hürt-
tem-
berq

Bayern Sarr-
I lnd

toe
der BezugspPrson

un ter
Berl in
(tlest)

M änne r

Erwerbstätige
un ter

600 - r

1200 - r

I {00 - |
r800 - 2

250A - 3

3 000 - 4

4 000 - s

500
200
400
800
500
000
c00
000

652
l8

I37
234
o24
214
298
109
r 09
124

387

l4
26

ll5
r 30

28
3,1

l0
ll

026

30
59

2A3
361

86
86
2A

31

352

l4
21

100

lr7

1l
l{

534

12

152
111
4l
44
18

17

627
5

35
50

188

r 70
{8
50
20

26

1l
33

l4
t5

5

l0

1r1 I t9

249

r3r

r 63

62

9

9

4l
57
t5
15

5

8

l5

449

835

201

I
l5
60
61
l5
l5

't

9

212

{r3

14

351

704

58

12

I
l5
l3

362

420

1l

l5
114

124

51

5

20
l8

5

59

3l

5

31

49
l3
13

't

t5

126

r 38

203

1,19

5

27

61

l6
l8

1

5

1,16

295

t2

5

'n
12

SeIbständi9e in der Land-
und !'orstPirtsch., HitheI-
fende Fanilienangehöri9e .

Ohhe Angäbe/kein Einkommen

N i ch terHe rbs t ät i9e

Z u sanmen

Eruerbstätige . ..
unter 500

500 - r 200
t200 - r400
r ,r00 - 1 800
r800 - 2500
2500 - 3000
3000 - 4000
{000 - 5000
5 000 und hehr

Selbständige in der Land-
und Foratuirtach., MiLheI-
fende Familienangehörige .

Ohne Angäbe/kein Einkommen

N i ch t erwerbs t ä t ige

Z usammen

Er{erbstäti9e
unter 600...........

600 - 1 200
1200 - 1400
r400 - r800
1800 - 2500
2500 - 3000
3 000 - 4 000
4 000 - 5 000
5 000 und nehr . ..
Selbständige in der Land-
und Forstwirtsch., Mithel-
fende Fämilienangehörige .

Ohne A^9abe/kein Einkommen

2A

15

982

63 r

't

1 085

1 242

99

99

't 31

399

9

49

I 045

2 070

13

l8
{95

r 030

35

525

1 252

549
I't

t41
94

't69

132
21
't9

6

8

:

69

17

123

2A

l9
29
22

95

20
l5
25
11

30

9

8

56

24
41

32
1

12

:

32

10

8

5

5

5

Frauen

10

11

l0
15

t3

5

{84

554

54

't02

58

11

49S

593

'il

573

79s

231

261

231

't6

t9
58
71

l5
16

1

l0

443

611

115

200

r 76

t0
15

39
52

t6
5

215

256

Z usamneD

il 3l1
33

278
128

r l9l
1 142

328
114
130

4 5'1

3l
37

r 32
I,t3
3l
35
l0
12

182
1

55
8i

324
39i

9a
89

29

'll0

25
28

lt5
't 29

2A

28
ll
l4

629
5

39
47

178
l9il

't 
il

45

19

18

1t9
9

62

69
217
192

52
53
21

21

65

7

21

19

5

60

5

t9
r8

t90

tl
l0
38
11
20
20

't

5

Nictrter wt,rbstätige

121

114

't 119

12 030

l8
21

995

1 621

1

12

347

521

249

412

933

1 390

ll3

112

12

56

2 17i

3 311

'15

29A

0{7

350

551Z u samme n

r) Ergebnis des Hikrozensus
Hohn6it?.

- BevöIk€rung am FamiLien-
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3 FaniIi.en
3.7 Familien in April 1982 nach monatlichem Nettoeinkommen der Bezugsper6on und Ländernt)

3.7.3 t{it l(indern
I 000

Sundes-
gebiet

SchIes-

6t 1n

ei9-
HoI- H ambu r9 Nleder-

6AChSen B reme n
NOrd-
rhe in-
liest-
falen

Hessen Saar-
land

Rhe i n-
Iand-
Pf al z

Baden-
Hürt-
tem-
berg

Bayern Berl in
( we6t )

Männer

Eruerb6tätige ...
unter 600

600 - r 200
r200 - 1{00
ta00 - r800
t800 - 2500
2500 - 1000
3 000 - il 000
il 000 - 5000
5 000 und mehr

selbständige in der Land-
und Forstrirtach., HitheI-
fende Famllienangehöri9e .

Ohne Angabe/kein Einkommen

Nichter*erb8tätige .........

Zuaannen ..

E rwerbat ä t i9 e
unter 500 .. ....... ..

600 - r 200 ..
1200 - r400
'I 400 - r800
r800 - 2500
2500 - 3000
3 000 - ,l 000
{000 - 5000
5 000 und mehr ...
Selbständige in der Länd-
und Foratuirtach., üItheI-
fende Fanilienangehör19e .

Ohne Angäbe,/kein Elnkommen

Nichterwerbstätige . .... .... ,

Z u 6 anmen

I 496
19

.115

247
I 705
I 159

897
995
368
355

3{5

8

9

50
126

11
47
16

t5

013

2a
35

226
378
100

tll
4l
36

2 3il5

35
63

447

905
254
285

99
t03

798

17

23
r55
303

8,t

89

38
38

528

l0
l7

r09
212

55
52
20

21

339

24
39

261
{89
155
r57

61

48

554

49

85
36 r

r 38
l5r

54

58

332

203

958

454

l8

18

'll

387

83

25

15
26

26

10

l{

t9

202

t9

45

59

lr8

I 131

89

158

52

207

1 289

{5

91

297

641

l8

17

8?5

55

13

6

l6
12

53

1r0

20

55

593

24

171

l8

26

5

I
38
51

l4
l{

6

20

181

l5l

20
65

22
21

12

12

41

1

f6
59
l4
I'l

6

82

t5
34

9

12

10

92

48

{6

128

161

r 20

170

1 724

Frauen

555
20

r8l
89

t5?
l3l

21

l9

26

l3
123

I 188

31

5

9

l'l

8

!

138

5
,t1

l9
21
24

94

201

35

12

5
't

6

{3

78

11

!
!

59

21

10

l4
I ,l'

25

6

1

I

31

6

I
6

30

62

141

{l
20

31

2A

5

t07

3t
14

2A

20

l0

21

214

35 r

12

t3r

269

21

58

Zu s ammen

Erucrb6tätige ...
unter 500

500 - r 200
r200 - r{00
I il00 - 1800
r800 - 2500
2500 - 3000
3 000 - il 000
4000 - 5000
5 000 und mehr

r60
39

356

375
852
290
918
014
313
358

311

t4
l4
58

112
38

49
l5
l5

855

30
29

l7l
315

85
9',|

39
38

563

21

22
I l5
218

63
20

692
l0
89

r05
388
536
142
154

55

59

210

1

6

33

83
2',t

21
ll
t,l

44't

i,
289
509
r 58
159

62
48

491

9

7'1

83
483
933
264
289
r00
104

082
6

45

44
2to
39r
102
112
4l
31

92

l9
3'l

9

12

98

I
9

29
't't

25
23
12

12

Sel,bständige in der Land-
und ForstPirt6ch.. MitheI-
fende Fänilienangehörige .

Ohne Angabe,/kein Einkomnen

Nichterwerbstäti9e . ..., .. ..

Zuaammen ..

358

216

I 691

10 852

48

102

511

3 003

52

48

222

r 658

19

72

448

38

247

20

34

130

985

22

108

611

301

1 993

42

19'1

4l20

112

) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung dn Familien-
wohnsitz.
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Fanil ienständ der
Be zu9sper sod

Ins-
9es amt zu-

6anmen
unter

300
r 000

r 200

,90

450
'l50
500

600

800

800

I 000

Lfd
Nr

3Pr
3.8 FlnI1Ien In Aprll 1982 nach Fanlllenstand, monatllchen NGttoolokoMcn

ln

ItIt einen nonatllchcn Ncttoeinkomrn

l 200

l a00

Ina

I

3
1

5

l{änner
1edi9 ..
verhe irltet zusammenlebe;;
verheiratet getrenn!Iebend
verrit*et
gesch ieden

Frauen
]edrg ..
verhei.ra!et rueannenteOenä
verheir!tet getrenntLebend
verw i twet
ge6ch ieden

Insge6amt
Ledig ..
verheiratet zueamenlebenä
verheiratet getrenntlebend
vereitvet
geach ieden

l{ä nne r
led ig

Z u6 ammen

ZuaäMen.

Ina9esamt.

9r{
29
85
,19

078

l7

{l
8,16
t3t
034

l5
11

568
123
7aa

't48 137

22 8A2 21 597

t{r5 ll7
370
113
589

r6 863

l3
14 223

352
729
s60

15 877

98

22
't5

1{l

r83
I

a0
21

259

340
l5
59
28

{{3

60r
20
81
31

1t5

36

5

41

50

21
1

84

7
I
9

r0
tl
12

t3
ta
t5
16
t1
18

3r
32
33
34
35
35

37
38
39
il0
4l
42

il3
14
45
46
47
48

321
a '1931 057
6 0r9

214
4 295I 010
5 120

5
44
't3

66

I
13

r{0
39

199

11
226

57

312

17

30

'18 
5

ll5
6,18

l8

39
118
't 21
963

12

162
r5 ll7

591
5 266
I 6il7

150
t4 223

630
5 02{
r 570

7
{9
l6

ll3

I
50
11

l6t
,15

243

12
98
22

219
72

is:

t9
183

38
521
l,l3
908

l9
3'10

55
831
t55

I il05

l8
60r
6l

932
't68

t7
9ta

55
653
172

t 822

35

r 780

l9
20
21
22
23
24

25
26
27
2B
29
30

verheiratet getrenntlebend ....
verw i tue t
geach ieden

Zugamnen .

Fr aue n
Ied i9
verheiratet zuaannenlebend
verhelr.tet getrenntlebend
verui. tuet
geach ieden

Z ua ammen

Ied i9
verheiratet zusmenlebend
verheiratet getrenntlebend
veEUltset
geachieden

Zu6ammen

llänne r
ledi9 ..
verheiratet zusanmenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwitvet
ge sch ieden

Zu6amen

x
5 923

312
5il5
518

7 399

x
5 626

294
51t
t9t

't 026

x
32

l8
1

51

x
67

20rt{
r05

x
127

7
3{
25

r93

x
212
l5
52
26

30{

3 8{7
509

4 531

152
3 589

585
1 427

x

6
r l5

l{l

9
189

35
233

l5
ill0

7B

50t

I

x
2'l

29

x

36
6

{5

ohna

x
530

25
75
a{

67t

I
368

't8
75

.34

'19 
5

12 030 1t 452

2a
7tt

73
838

I

22
503
7l

595

I
358
t2

8t6
t08
333

I
530

a7
578
I t5
269

t7; 27
672

7A

151

x

127

7

r39

Zusanmen
x

923
486
{93
r 28

x
5 525

{50
'l 300
1 076

x
2l

5
40

9

15

x
32
l0

r31
29

205

x
61
t3

209
{9

338

I
121

23
tlt
103

697

I
212

35
12t
100

071

l4
193

58
r 28

7',l

'16 {

13
591

5il
'I 18
69

851

233

12

251

385

l0

a0a

l5

17

3l

35

r8

23

56

5

55

nlt

l5
Frauen

Iedig .. ,. .
verheiratet
verheiratet
vereitwet.
geschieden

;;;;;;;;i;;;;;
getrenntlebend

1{8

I il6
6il6
4{8

t 3'1

126
505
425

1 294

I
7

17

55

12

8
37

79

150
597
t80
124
49{

/_

8
7

21

l5

9
1

38

17

't{
15
38

I ,14

t8

t8
t07

53
r96

't7

17
105

58
195

l6
65
53

ra9Z usamnlen I 388

t9
50
51
52
53
5,1

Z u s anmen
Iedig ..
verheiratet zusammenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwituet
gesch ieden

l9
121

7o
114

55
33510 1'15Z u s amn\en

162
9 r 93

204
174
5r9

r0 852

-68-

I
l8

7
28
'17

18

12
31

9
40
23

ll5

't9
56
,15
80
4l

210

l8
233

t9
ll7
60

447

17
38s
l9
75
57

553

x



nll,len
der Eezugsperaon und zahl der fedigen Kinder in der Pamilie
I 000

der Bezugaperson von ... bis uoter ... Du

1,100
'I 600

Lfd
Nr,

9eaant

Klnder

1 876
,t6
7l
62

2 055

2 482320
5

6

336

5?0
52
9,1
12

789

239

001
6
9
1

024

l
2
9

64

r 803
5l
8l

466
23
42
41

572

18;

l9l

x
,t3

50

591
32
{8
50

't 23

9
185
l5
44
'14

5
I 059

't0
3',|
2B

904
12
18
21

95s

505
6

10

307
2l
3l
42

,l0l

47;
1
9

12
507

l4

il 31

l5
30
28

555

l3
29

{lltl5
s58

ll
2l

2t8
90

371

16
r93

71

281

I
l1

l3,l
a4

l9{

/-

6
90
33

l3{

ta
5?0
8l

s05
r 86
157

l3
803

82
329
152

9
876

52
263
132

90{
t6
48
3'l

003

505
1

25
t8

556

6
t2

9

347

182

5

t95

118
I

l5
525

412
6

62

{85

tl
ta2

55
r80

71
800

2 0r8

2 388 2 3{3

I
5

63
26
91

3t l5
6

23

t2

t5

I
I

12

x
85

97

235

243

10

{0
151

a5
2t6

I

21
112
2l

111

l0
t9
t9
22
69

1
I
9

t0
tl
12

l3
l{
l5
l6
t7
l8

't9
20
2t
22
23
24

17
38
39
{0
{l
t2

il3
{a
a5
a6
t7
'18

- //3 '18
13

48 't8 5{

5
591
{3

t82
94

917

29
132

I 307
26
9{
58

1 466 320

x
714

47
82
65

969

x
759

52
61
64

9{l

x
533

21
39
42

64'l

I

17
3s8

55
439

l0
21t

53
217

9
162

35
206

x

6
112

21

l{t

x

14
l8
96

l6
69

x
399

16
25
35

475

x
251
l0
l3
l8

302

x
135

7
10

157

x
126

5
5

10

l{6

x
211

t2
25
26

214

x
690

39
58
53

839

1706 t il99

x

x
85

9

99

I

26

2A

xx

5

I

x

23
1

32

'15I
3
3

54

x x

't 'l

t4

25
26
21
28
29
30

3t
32
33
3l
35
36

x
714

5a
{{0
130

I {08

796
5

12
1

820

x
759

63
281tl?
2r8

x
590

17
220

89
0{5

x
455

20
r07

52

644

x
399

l9
76
51

544

x
261

12
35
25

33{

x
r35

5
l9
l3

172

x
86

9
6

r 05

x
126

6
l6
t2

150

x
85

35

127

x
211

32
r58
a9

450

x
533

33
151

65
182

50

908

x
{3

53

270
23
23
23

350

370

't

38,1

Kindern

0il{
9

lil
I

0?6

I 185
7

l3
9

'I 216

1 059
5
9
8

I 082

5{3

653

370

3?6

138

1{l

352

350

6

6

5

0

28r921

//13 7

132

l3 tl
l3
53
a9

r28

ll
3{
37
93

I
I

30
35

I
22
21

53

l0
29

I
l5
l5
38

I

7

I
22

25

326

27

358

I-/-

908

{ 000

{ 500

4 500

s 000

5 000
und
nehr

selDatan-

!n9ehö-
riqe

dige ln
der Land-

wirt-
schaft,
I'r1the I -

fende
Fuillen-

Oh ne
An9.be,/
keln
Ein-

konnen
2 000

2 200

2 200

2 500

2 500

3 000

3 000

3 s00

3 500

{ 000

r 600

l 800

r 800

2 000

l4
'196

l8
55
55

9{9

t3
0{{

20
'18{5

l?0 1 29't I ',134

00r
9

22
062

8
't9
17

955 569

-a-

l3;

142

352

1

365

t9
50
5l

53

54

6

l6

x



Lfd
Nr

3Fa
I Familie:r im ApriI 1982 nach Famili.en6tand, mooatllchem Nettoeiokomeo

in

üit €inem monatlichen .Nettoeiokonnen

r 200

I a 00

t'anilienstand der
Bezugsperson

l,tä n n., r
Ledig ..
verh;iratet "usu...ntuuänä'verheiratet getren^tl.ebend
verw i tPe t
geschieden

da
mit

55
56
57
58
59

60 Z u s amnen

Z usammen

Zu sammen

Z u s amnen

Zu s amnen

Z u samme rl

4 203 3 975

12
015

38
86
52

1l
7 9'l

35
8l
50

12a

a2
455
262

lt8
11

430
249

I

I
9

122

9

r35

56

5

14

32

'll

t3

8
5{
20

95

20

23

:

1l

l{

6

l8
1

35

1
ll
20
I

,19

207

I

222

r 78

r82

6r
62
53
5t
65

Frauen
Iedj.g . .
verh;iratet ru.ur^"ni"uunä
verheiratet getrenntlebend
verHiteet
gesch ieden

Zuaameo
ledig ..
verhäiratet 

"r""il;;i;;";äverhelratet getrenntlebend
verwi teet
geschieden

Hänoer
Iedig ..
verh;iratet ru"a*.enl.b.iä
verheirätet getrenntlebend
verr i tvet
ge6chieden

Frauen
ledig ..
verh;i ratet ru.u...nt.Uänä
verheiratet qetreontlebend
verw i twet
gesch i eded

6
26
t2

l5
'tl
80

9
77
3l

t3

8
47
29

I
6

13

I
7

22

66

61
68
59'lo
7t

t il0
015
120
542
314

129
3 191

r07
511
299

l0
20

6
28
t3

l5
32
I

58
22

l6
66
12
85
29

l5
122

't0
87
33

t5
201
ll
55
32

928

5 tll

460

868

4 843

l9

426

5 302

112

267

91

319

52

234

53

76

I 3,t

135 208
72

18

8il

90

mit 2 Kindern

11
74
15
16
17

5 r 78
20
4l
l9

4 801
l8
)1
l9

52

55

2;

26

1;

l3

I

9

8

I

ili

ll6

I
I

2?
26

64

ll1
9

30
21

180

5 261 4 876

19
80
8t
82
83

20

55
r90
186

55

176

'1

27
26

/-

I
l8
24

52

52
'l

29
26

121

26

ll
12
t0

39

)
1

)

20

3

3
9

29

/-

l1
10

/-

1
21
'18

85
86
g'1
88
89

Z u s amme/l
ledig ..
verh; iratet "u"ur.ent.U.näverheiratet getrenntlebend
verwitwet
geschieden

22
r78

85
231
205

21
80r

74
212
195

24
7

't8

t78
9

20
25

I

l6

49

155 122

) Ergebnis des Uikrozensus. - Bevölkerunq am Famili.eneohnsitz

9esamt zo-
samilen

unter
300

300

450

450

600

600

800

800

I 000

1 000

I 200

70-



Sclbsttn-
d19e in

der Land-
eirt-

schaft '!lithel,-
fende

Ful l ien-
angehö-
r loe

Ohnc
A n9 abe,/
k. Io
E 1o-

konnen
{ 000

{ 500

a 500

5 000

5 000
und
nehr

3 500

'l 000

2 500

3 000

3 000

3 500

2 000

2 200

2 200

2 500

600

800I

'I 800

2 000

nillen r r
der BezugaPGraon und zahl der Ledigen Kinder io der PMlltc'
I 000

der BGzugllf,rlon von ... bls untcr Dll

Lfd
Nr.

55
56
51
58
59

60

6l
52
63
6{
55

56

r23

t29

t l;

123

95

I
98

t
't3

l5

95

l5

I ta

{;

a8

83

85

I

83

88

I

t5;

l5{

t3a

137

l3'l

1t2

8;

212

6

I

9

2t6
6
5

261

2t373

6

386

I
7
1

t8

3?3

1l
12

a0a

t2a

6
5

a{0

/_

9
r0

2l

r2t

155

6
6

112

I
t5
l3

36

5
455

6
21
20

507

548
5
9
1

s59

I

22
2a

58

8
5,1I

9
3l
3l

621

5
l0

6

504

von I
I xlnd

{0r
9

al9

l2

8
36
3a

89

t a00

r 600

't3
il0'l

12
a5
39

395
5

2l
l7

252526

9

t0
l3
t3

a5

I-

tt8

126

't0

1
21
2t

65

67
68
69
70
7l

i

a9

5
l5
l5

72t7a{53509 59r

und lchr

s50

73
7a
75
76
17

78

79
80
8l
a2
83

8a

85
86
81
88
89

90

'ta7

t5r

I
9
6
9

21

I
9

l0

t/-
-

It7
l1

1
9

231

231

ß;

237

231

239

g2

(
93

;23397

{0r

t

53;

5at

I
6

tt

r{ 57;

58a

I
1
6

la

575

l0
8

599

60

I
7
7

l7

637

6a1

I
8

ll

23

531
6

l3
l3

670

05a;39

2396t0

I
ll
l3

a0l

I
l7
t5

39 29

5il0

244 175

'|

2

23g;

94

52504

0
9

397

6

{08

53a

8
5

55r 155627{40 579

-71

I
5
5

10
123

12
15
til

12
50{

12
33
30



3 Fmlllen
3.9 Fmillen In APril 1982 nach Famillenatrnd, BetelltgunE an Eruerbsleben, rcnatttchem Ncttoclnkomen

dea EhePartncra bzr. der Alletnstehendeo und Alteragruppen der ledlgen trioder in der Bullle')
| 000

FaolI lenstand
a"tlff!-,ne

m ErPerbaleben

Ehepaare
davon iat EheDann:

nlcht eruerb8täti9
eruerbatäti9 .....
d avon :

Ehemann allein
erwerbstätig ..

beide Ehepartner
eruerbatätig ..

Alleln6tehende .....

E h epa are
davon lst Ehemann:

nicht erwerbstät19 ...
eruerbBt ät 19
davon:

Ehenann allein
erwerb6tätig ......

belde Ehepartner
erwerbatät19 ......

Alleinstehende

Lhepaare
davon lat Ehenaon:

nicht erPerbstäti9
eErerbatäti9 .. .,.
d!von:

Ehehann ölIein
eruerbstäti9 ..

beide Ehepartoer
ereerbstätig ..

All.einstehende .. ...

Ehepaare
davon ist Ehenänn:

n:cht erwerbEtätig
erHerbstätig .... .
d6von:

Ehenäno allein
erwerbatätig ..

beide Ehepartner
ereerbstäti9 ..

Alleio6tehende .. .. .

Ehepaare
davon lat Ehemann:

nicht erwerbstätig .
eruerbstätig ...... .
davon:

Ehemann allein
erwerbstät19 ....

3 5il8
270

't2
ll

Ohne
Angrbe

üonatllchea Nettoeinkomen des EheEannes bzv. dea al,leinEtehenden nännlichen Elterntella
ntt Klndern (ohne Altersbegrenzung)

9 193 55 417 38a r 8t0 1 2t6 908 5a3 370 11! 352 227a3

o:
'1811

251
166

326

326

35

291
6

4 559

147

/ 67 121 866 t gi[6 5{3 39,1 235 239 203

't07
214

178't 662
154

3 092
29

879
23

619 36r
ll

362

99
39

151
l9

796 1 216
51 77

337
l9

226
l0

123
1

30
t97

99

12',1

ttonatliches NettoeinkoMen der Ehefrau bzw, des !lleinstehenden welbllchen Elternteilg
nlt Klndern (ohne Alterabegrenzung)

)

52 '16 39

5

21

I il5

l3 5a9

2

5'l I

37

37

t8 33

75

75

a'l

98
9

9 193 ,l 921 l 05l 1 502 285 379 221 49 30 I I

///45 26 l0
lil I 128
909 I 37'!

29
254

35
343

22
199

t0

I

8
5

170

2a
la6

't8

26
16

7
I5a

3 6'18
I 388 33

791
't55

't 295
536

254
1{9

3il0
222

r96
171

'l 559 { 434 l'15

887s 307
il8 7

'l 'l3il

80
I 401

///

30

19/

53 56

96
322 546 154 9'l 32

45
29

330 552 1 5{ 95

121 la9

53 36

3t

t0

l5

96

96

69

128
35

t

2t3;

26

Hoortllches Nettoeinkomen des Ehenannea bzw. dea alleloatehenden nännllchen Elterntells
nit Klndern unter 3 Jahred

I 'l8l 15

929

6
50

28

22

't3

I

)

l6 30
33

17

l6
195 397 tlo 70 38 33

27

t{

I 481 899

929 867 30

121 225 ilil ///

t0

5l

5l t5

112
l0

472
99

21{3 l3

ltonatlichea Nettoeinkouen der Ehefrau bzw. deg ällelnatehenden yeibllcheo Elterotclls
nit xindern unter 3 Jahren

80
l,l0'l

32
857

ll
ll0

16
209 {

6
550

2r/

9

I
8

23

20

t9
5
3

23

20

80
21

185
{1

56
lt

39
8

493524

I

68

58

5932

Honatliches NettoeinkoMea dea Eheneonea bzr. dea alleinatehenden nänollchen Elternteila
nit KlndeEn unter 5 Jahren

2 521 22 l9

I 539

129
2 197

22 lf, 5l
il8

t2 15 l0
17 522 935

99 88 53 6 9'14 269

926

't76

t75

126

85

85

6l
24

/ 24 40 302 5a9 t9t
be ide
eruer

Ehepar tner'b6täti9 ..
)

I na-
9eaant

Kelo
Ein-

komen
unter

500 I

600

20l

l 200

I {00

r {00

! 800

r 800

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

a 000

5 000

5 000
und
nehr

d19e L!nd-
elrtc,hlt-

he I fende
Ful I len-

All,einstehende
859

l9

n-

220 285
/5

78 27

I
887
307

1

8

8



3 Fanilien
3.9 Fanlllen ln ApriI 1982 nach FamilienEtand, Beteiligung am Erwerbaleben, monatlichen NettoeinkoMen

ttes Ehepartnera bzu. der Alleinstehenden und Alteragruppen der ledigen Kinder in der Fmllier)
I 000

Fani I lenatand
Bete I I

m ErPer
lgung
bBleben

Ehepa!re
dävon iat Ehenadnr

oicht erwerbstätlg
ereerbatät19 ......
davon;

Ehenann alleln
erweEbstät19 ...

belde Ehepartner
ereerbatäti9 ...

Allelnatehende ......

Ehepaare
davon lat Ehemann:

oicht erwerbstäti9
erwerbatät19 .....
davoa 3

Ehenann alleln
erxerbatätI9 ..

b€lde Ehepartner
erwerbstäti9 ..

Allelnstehende .....

Ehepaare
davon lst Ehenänn!

nicht erwerbstätig
eruerbstäti9 ......
dlvon:

Ehenann alleio
erwerbatätig ...

belde Ehepartner
erwerbstätig ..,

Alleinstehende ......

Ehepaare
davon lat Ehenann:

nicht erserb8täti9 ...
ereerbatät 19
davoa:

Ehemann allein
erwerbatäti9 ......

beide
erwe

Ehepartner
rbstätIg ..

AI le lnstehende

Ehepaare
davon iat Ehenann!

nicht eruerbEtäti9 ..
eruerbEtätig . r.. ....
davon:

Ehenano alleln
eEUerbstät19 .....

beide Ehepartner
erwerbstäti9 ... ..

AI Ie i natehende

129
2 391

54I 459
't6

201 3t7
10
98

ltoaatliches Nettoelokomen der Ehefräu bzu. des lllelnstehendeo welblichen Elternteils
nit Kindern unler 5 Jahreo

Ohne
Angrbe

'll

30

'I 31

60

103

2 527 I 5t3 223 372 80 108 6l 15 9

I

7

96

5

96

1'r6

176

20

'l 539 I il59

3 326

3932/
859
191

151
35

3r6
80

12
l6

5 979 35

91
24

52
13

l4
12

üonatllches Nettoelnkomen de6 Ehemannes bzy. des allelnateheoden nännllchen EIterntelIE
nlt Kindern unter l5 Jrhren

34 2'13 202 1 16{ 2 225 64'1 4'l I 251

219

t55

245 211

244

'162 128

30,1 300 27

211
lt

120
291

s 686
35 22

t1
't07
105

,l{ 32't 120 2 193
33

170

80

90
5

6il3 {37

/1r I 368

825
32

816t 522
20

847 172 226 129
216 61 100 73

32
l2

232 150

21

/////32 18 7 5 7

t8
1

598 4t 1 241

2 359
9{ )

8 8985 57 60

Monatliches Nettoelnkomen der Ehefrau bzw. dea alleinatehendeo Heiblicheo Elternteil!
nit Kindern unter l5 Jrhren

s 979 3 323

3 326 3 l8'l

6,1 1 95 I I 89 247 l il3 3il

60{

7253/

6I I 305

30a

30{

225

225

23

202

tl
9l

81
l6

l0

39
84

23

5l 'l,l 19 13
900 't75 22A 130

38
35

///////
2 359

588
532

70
757

Uonatlichea Nettoelnkomen des Ehenannes bzw. dea alleinatehenden nännlichen ElterotellE
nlt Kindern unter '18 Jahren

7 240 533

6
527

331

190
8

16838

,:

i

39 253 255 I it08 2 66A 162 306 702 21r

395
5 8{{

26
l3

l3il 4,1 68 53
t29 210 'l 3't0 2 615

9
753

197

107

t98

102

r60

't a.
I 5,1

76

129

l3

3

3 901 / s2 97 703 I s8s 469

2 943
I il5

10

791 1 192 229 306 177 {0

77 't t4 637 I 030
13 I 32 't8

244
l3

ll3 78

ltonatliches Nettoeinkomen der Ehefrau bzs. des allein8tehenden uelbllchen Elternteila
mlt Kindern unter 1'8 Jahren

1 240 3 930

3 90',f 3 134

1

9

I
9

968

26

38 23

10 395

96
'l 

il
r95

3 734
50

741
69

1 123
24 ',t 5

282 162 0 239

83 52/
2082 943

782
658

s2
r 06'l

2S0
279 't 60
137 't0527

3 500

il 000

il 000

s 000

5 000
uod
mehr

ige Länd-
rte, ltit-

he I fende
Fullien-

unter
600

600

't 200

,|

I

200

400

'I 400

1 800

r 800

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

Ina-
9eaamt

Kein
Eio-

komnen

r) Ergebnis des ttikrozensus. - Bevölkerung am Fanilien-
rohnsi,tz.
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23
't0

392I
t02

20

6
35{

5

293
685

7

38
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3 Fömilien
3.10 F6nilien in April l982 nach Famllienstand und Ländernr)

r 000

Fanillenstand
der Bezugaperson

Mä nne r
ledig ..
verheiratet zusamnenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwi twet
gesch ieden

Z uaamen

Fräue^
Iedig ..
verheiratet zusammentefenä
verheiratet getrenntlebend
veEwi twe L
gesch ieden

Zusammen ...

Z u6amen
ledig ,.
verheiratet zusammenl.ebenä
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
geschieden

Zusamen ...

Männe r
Iedig ..
verheiratet zusa*.nlebenä
verheiratet getrenntlebend
verw i tHet
ge Ech i eden

Zusanmen .,.

Frauen
Iedig .,.
verheiratet zu6amenlebend
verheiratet getrenntlebend
verwi twe t
ge sch i eden

Zu6ammen ...

Z usammen
ledig ..
verheiratet zusamenlcbenä
verheiratet getrenntlebend
ve rwi twet
ge6chieden

Zusammen ...

l{äoner
ledig ..
verheiratet zusa...rteuinä
verheiratet getrenntf ebend
verw i tuet
g e sch ieden

Zusammen , ..

Frauen
ledig ..
verheiratet zusamr,enlebenä
verheiratet getrenntlebend
verw i twe t
geschieden

Zusammeh .. -

I nsge sänt
ledi9 ..
verheiratet zus.m.nl.U"nä
verhe i ratec getrenntf ebend
verw i tket
geschi.eden

Insgesamt .. .

x
924
312
5il5
518

x
248

't3
30
32

x
184

15
20
30

249

xx680 80
235
82 8
50 9

836 102

x
689

76
175
132
070

3'lt
't0
37
25

x
820

59
8',|
51

x
004

52
't 09

a1

x
03

12
I

x
210
l8
26
41

295

Berl in
(weEt )

1 399 323

x

ohne Kinder

x

56

rnit Kindern

x
565

2A
54
46

104

x

11
349

54
420

4't3 1 030 1 252 126

614 1 623 2

x

175
3 A4'1

609
4 531

167
28

200

I
1t8

3'1

153

x

14
480

60
554

11

71

x

54
04r
147
242

7
22't

26
261

25
492

76
593

21
555
't03

195

't il
183

60
256

x

58
1

17

x
5 924

485
'l 493
1 127

r 2 030

x
248

18
197
60

523

x
184

138
67

412

x
580

37
s62
tl0
390

x
80
I

54
20

x
689
129
216
279

x
555

45
414
r00
124

x
3,t I

17
26s
5l

x
820

9il
573
135

x
004

18
115
189

o4'1

x
103

5
80
l5

203

x
2to
3l

209
t00
55t112 3 313 I

I 098
l4

9 193
58

128
71

9 454

315

387

192

202
I

r 't 31

t9
35
20

2 641

85',|
I
9
5

875

88

92

'l
I

55 {31
I

l9
8

461

23
{3',|

27
115
72

558

250
121
589
208
292

680
6

25
l1

721

2 577

8

593

6

16
269

49
339

//167 | 70

8

r7l 181

9

148

146
646
448

t 388

33

42
161
!r9
351

12

12
49
31

1r0

8
42
22
1S

l9
95

.55
201

24
r38

72
269

't ,l
I

26

9

7
l5
26

58

!
7

26
22
62

375
't0
l0
26

{48

5

6
t4
20

45

16

l5
1B
49

158

21 3'l

161
9 ',t93

204
114
519

l0 852

1
192

9
11
23

l8
098

l9
96
57

I
9

112

36
555
6l

201
139

003

't3
85r

19
58
{3

985

6
571
ll
50
26

6't 1

,l l5
35
14
52

5'19

9r8't3
46
29

005

36
254
190
417
4',t 8

3r5

13
416
64

472
I 

'13
108

5
9r8

28
315

?8
34s

21

88

Insgesant

36
580

30
!5{
83

993

10
170
ll
l8
3t

239247 r 289

559 2 61A

5

167

t91

l{
15 lr7

370

589
16 853

37
I
2
3

45

623
11
34
35

710

6
I
4
3

I

179
2A

100
58

961

157
5

10
10

193

I 254
94

210
151

4 712

250
11

100
58

497

2 684
57

r 35
98

2 916

210

l{
9

291

380
2t
28
,15

475

148

121,l 493't 057
5 019

't93
5',|

251

l4
131

57
208

l6
29

558
109
112

33

96't 208
261

1 503

12

29
399

91

530

21

45
589'lil0

5l
804
't75

a2
l5

r03

I
1

63
19

91

3{

194 106i!

1; 2;
199

85
3l it

r51r5 117
591

5 265'I 641
22 842

'1

523

227
B5

971

7
376
3l

155
90

18
7'19

5't
658
16'1

157
35

584
109
939
272
0,10

210
9

96
24

,10 0

10
380

42
221
t3l
190

Bundes-
gebiet

5Cnre6-
wi9-
Hol.-

st I

Il amburg Nieder-
sachEen Eremen

NOrd-
rhe i n-
West -
falen

Hessen
Rhe in-
Iand-
PfaIz

tsaoen-
würt-
ten-
berq

Bayern Saar-
Iand

r) Ergebnis des Mikrozensus, - Bevölkerung an Familien-
wohnsitz.
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72
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3 FMi l len
3.'ll Fanlllen ln Aprir 1982 näch Ländera, zahl der ledigen Kinder ln der Fullie eoule

StaatalngehörlgkeIt der Bezugepereon')
,t 000

Laad

Schlcsrlg-HolsteIn .......
flubur9
N lcdar!!ch!en
BrenGn.
Nordrhelo-Westfalen ......
lleasen.
Rhelnland-Pfalz ..........
Blden-l{ürttenberg ........
Bryern.
Saarlaod

aerlln (n.st)

Bundeageblct

Schla3ylg-Hol8telo .......
Hmburg

N lederaachBen

BreDcn.
Nordrheln-Weatfalen ......
lla!asn.
Rhelnlrnd-Pfalz ..........
Baden-t{ürttenberg ........
Btlrern.
S rrr I and

Bcrlln (Wcst )

Bundeageblet

Schleswig-Hol.Etein .......
Huburg
N Ied€ raachaen

Brencn.
Nordrheln-ncBtfalen ......
Heaaen.
Rhelnländ-Pfalz .. -, ,.....
Bäden-Württenberg ........
Btyern .

S a!r l!nd
Berlln (West)

Bundeagebiet

Dj,t deut8cher Bezugaperaon

303

5

22

7

12

I

't3

5

il8

9{
26

22

72

72

7

6

KindeE

t7 200

3'l

60

138

3l
553

211

73

378

3r5

26

99

785

398

2 33r

208

5 291

r 673

I l8l
3 0s3

3 555

339

192

9'15

604

2 5A2

269

5 492

I 9{6

r 290

2 91t
3 78a

384

7t I

26

55

95

t5

423

162

55

3r8

256

t5

79

I 50t

5lt
388

r 358

r66

1 182

t 055

655

l a99

r 951

r98

5r6

{34

216

I 225

r 03

2 7tO

880

635

I il75

r 833

185

r95

9 891

15

3l

6a

9

293

r05

36

193

r60

tl
a{

961

a{8

211

289

tt2
003

985

671

668

993

r97

239

205

121

566

53

I 342

411

305

655

881

95

I r9

4 786

162

13

a{3

3{

955

322

227

55r

629

65

58

5l
l8

t53

lt
296

90

1t
't 89

225

20

I'l

752

339

2 193

117

'l 639

1 452

r r08

2 615

3 250

3r3

293

12

12

12

20

20

60

6'l

5

21

35

5

8

20

32

t9

5

2l 381 I I '190 3 530 I lal r3r

nit ausländiachar BezugaperEon

t2

24

32

6

t30

58

19

125

96

5

3'l

5

't3

22

95

39

la
't5

6l

11

ll
22

r05

4',|

t2

76

63

l3

t2

5l
l5

7

26

2!

9

540 3il{ 352 !55 56 {a 2 016

97t

659

2 678

281

5 3t5

2 108

l3'15
3 292

{ 0'10

{00

790

22 882

523

t12
l 390

172

3 313

1 124

51t
1 623

2 047

203

551

InageBant

l2 030 t0 852

211

l3{
588

5a

431

182

320

730

912

98

| 35

r 30

r66

85

'16 5

36

070

363

239

527

693

51

71

5{

22

t55

l3
347

I 0'l
g2

2',t 5

219

23

23

5

23

5{

I
9

25

38

Ina-
9eamt

Ohne
K ldder zuaaman I 2 3 5 unal

ßehra

r) Ergebnls dca l{ikrozensua. - Bevölkerung m FmlIien-
wohn6Itz.
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FanI I ien

ZahI der Kioder
in der Familie

Panili.en

FemiIIen

FanI I ien

Pul I len

FamiIien.

Fami,Iien

3 FeiIlen
3.12 Futllen ln APrII 1982 nach zähl der Ledigeo Klnder ln d€r FmI1Ic, puillenstand uod

startEangahörlgkcIt der Bezugrpercont)
1 000

nit deutacher Bezuqgperaon

13 958 7 412 I 530

lr 490 5 555 5 835 1 289

I zr rar 209 751

ohne Kinder

l7l 633

mlt xindern

9e-
ach leden

t2

25

553 5 883 139

'085
,l 5{5

282 a 'l{6 I 016

r s0 3 8l I 585

I Kiod .

2 Kinder
3 Kinder und nehr

Pani I Ien

Rloder.

{ 786

3 530

r 575

9 89r

l7 200

3 121

3 r 65

r {28

I 313

I 'l 896

r 066

365

148

r 5?8

2 304

t68

53

t9

241

342

85

28

12

124

r82

21

ll

38

57

lil

20

29

{9

l{

61

9l

37

897

3lt
128

331

962

121

la

t39

153

9

t2

75

12

l6
132

212

450

125

60

535

908

252

l3t
t9

t3l
580

3s3

nit ausländiacher BezuqBperaon

216t 50r I lr9 160 t6

ohne Klnder

llt t3

nlt Rlndern

5il0 264 272 187 33

137

85

30

l3
8

5l
86

39

25

t8

35

6

t'l
20

I Kind .

2 Kinder
3 Kinder
FanlLIen
xioder.

und nehr

3 
'14

352

265

961

016

294

332

254

880

886

50

t9

ll
81

t30

l9

7

29

il il

7

ta

2S

tl

17

271

22 8a2 ls 117 7 165 1 7il5

12 030 5 924 5 107 1 416

I naqeaant

370 113

ohne Kinder

312 5{5

mIt l(indern

589 6 0r9 148

5r8 'l 531

321 { il93 t 057

x r75 3 8a7 609

1 Kind .

2 «idder
3 Kinder und mehr

Fan i I ien
Kinder.

5 130

3 881

I I't0
10 852

r9 2r6

'I 015

3 491

1 681

9 193

l6 78r

116

384

159

558

{35

85

29

12

r28

189

r88

60

210

387

38

15

5

58

85

52

t5

7l
96

924

324

137

388

0,1I

a2

{5
l9

'lil5

239

456

124

62

646

928

262

t35

5t

ta8

707

125

15

I il8

175

) Ergebnis des l{ikrozensus. - BevöIkerung am Famillen-

Ina-
9 e aamt

Ehe-
Prt re 9e-

6ch leden

zu-
sannen

z!-
aam-

neo l)
ratet

getrennt-
ve r-

witwet
ratetzu Ied i9SaMen 9etreont-

ve r-
vltuet

uohnaitz

-76-

l) EinschI. einer gerlngen Zahl lediger väter.
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FelIien
zahl der

(lnder In der
F anl l, 1e

Fami I ien
3.13 FamIIj,en lm AprrI 1982 mit ausländlscher Bezugsperson nach Altersgruppen und

zahl. der Ledrgen Kinder in der FanlIie')
1 000

I n Ege samt

ge-
sch Ie alen

Fami I len

Fahl I 1en

ohne Kinder

141 13 33 85

l9 48

l6.t

.l ', su, 1 14e 353 216

50

19

11

81

130

12

13

1'l

21

33

9

6

47

10

38

13

1

59

92

540 268 212 187

'1 50 16 1'l 13?

30

13

8

51

85

10

11

15

17

20

42

25

1 Klnd.
2 Kinder
3 Klnder und mehr

FanlIIen
Kinder.

Faml I len
I( lnde r

mit Kindern (ohne Altersbegrenzunq)

19 14 / /
1///

////
2e20//
442916

mit Klndern unte! 3 Jahren

///
///

mit (indern unter 6 Jahren

//-
///

hlt Kindern unter 15 Jahren

8///

////
///-

11 5 / /
\'t8//

mlt Kindeln unter 18 Jahren

12 I / /
////
////

18 10 / /
26 ls / /

1) Einschl.. einer geringen Zahl ledrger Väter

344

265

951

2 016

294

254

880

885

1 ,l

14

28

6

11

20

11

17

2'7

273

306

262

293

741

2)6

158

81r

528

315

287

153

164

457

302

310

212

825

686

25

5

36

54

26

10

5

41

66

9

't2

10

10

7

12

21

9

12

11

't0

14

21

1 Klnd .

2 Xlnder
3 Kinder
FamiIlen
Kinder

336

118

19

472

632

318

115

19

452

60'1

5

und mehr

5

I Klnd.
2 Kinder
3 Ki.nder und mehr

PamlIlen
Xi.nder.

1 «ind .

2 (inder

3 (inder und mehr

Fani I ie n

Kinder .

6

341

323

220

884

778

't

13

24

ner
Ins-

gesamt
Ehe-

Paare sam-
men

zu-
sam- 

1 |hen led igratet qe
sch le

zu-
san-
men

ver - räte t
ge tre nnt -

lebend

vel-
wituet

rl Ergebnls des Mj.klozensus. - BevöIkerung am Famlllen-
wohngitz.
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3 FamiI ien
3. I'l Durchschnitcllche Fanillengröß€ i.n April t9g2 nach Fanillenatand

der Bezugsperson*)
I 000

nit deutacher Bezugaperaon

und Staatalngehörlgkc it

Frmi I ien
9e-

achleden

Bezugs-
pe r aon 2r 33r

l3 968

11 200

52 549

2 ,46

1 501

1 1il9

2 016

,l 565

3,11

r J 968

1l 958

r4 895

42 832

3,07

I I'19

1 149

I 886

4 183

3 ,64

r5 rl7

r5 ll7

r 6 781

47 015

1,11

'l 412

2 304

9 11't

t,31

3s3

130

{83

1 ,37

7 16s

x

2 475

r 0 200

l,ll

r 530

342

1 872

1,22

216

x

44

260

1 ,21

746

x

387

132

1 ,22

209

x

57

266

1,27

160

x

29

r89

1,18

370

x

85

455

1,23

757

x

182

939

1 ,24

l6

x

1

27

,42

553

x

9',|

5'13

l, t6

37

42

1,15

58'

)

96

5 81,

l,l(

282

x

212

'194

1,75

5 883

1 962

1 545

t,33

Ehefrauen

K i nder

Faniliennit-
glleder ...

Personen je
Fanllle ..

Bezuga-
p€raon ... .

Ehefrauen ..

Kinder ... ..

Fanll iennlt-
glieder ...

Pereonen je
Plnilie ..

Bezugs-
peraon

Ehefrauen

K inder

Familienmit-
glieder ,..

Personen je
Famil,ie ..

6 0r 9

2 044

I 067

r 39

x

163

30 1

2,11

12

2,31 |

1 
'18

x

t?5

322

2 ,14

,18

4 493

925

5 421

1,21

445

x

908

354

,20

0t6

x

580

696

,57

42

I

27

68

64

mit ausländischer Bezugsperson

131

x

s6

223

1,63

I ,34

39

x

2S

66

72

9

21

20

61

l,al

22 882

r5 r17

19 2r6

5't 215

2 ,50

2

I nagesamt

773

189

962

1 ,24

321

x

219

550

1,74

r 057

x

701

1 761

1 .57

r) Ergebnis des t{ikrozensus. - BevöIkerr,ng am F.amiIien-
rohns i tz .

1) Einschl. einer geringen zahl Iediger Väter

Ina-
gestmt

Ehe-
Paare zu-

aamtnen
zu-
6an-

men l) ratet
getrennt- wltHet

ver- ge-
Echieden

2U-
aämmen Iedig

verhel-
ratet

getrennt-
I ebend

ver-
P1 twe t

-78-
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3 Familien
3.15 Familien im April 1982 nach Fanil.ienständ und ALtersgruppen der Bezug6peraon

I 000

Fämi 1 lenstand
der Bezugsperson

E he paare
Männer

verheiratet
getrenntlebend ...

verP I twet
geach ieden

zr"a*".1) ..

I 009

und

2 101 1 812 1 725 I 398 1 054 2 6r5

370
713
589

I 146

54
7

93
155

56
t6

113

198

57
20
86

15{

34
37
63

13il

t9
50
42

lrt

t2
57
25
95

32
s80

5il
66713 1?5

30 21 1il t4 9

1 239 1 804 1 872 2 568 2 216 2 149 I 9'18 'l 736

l5 1r7

I '18

6 0t9

22 882

5 924

12 030 224

I nEge 6amt

I 482 I 517

4il36//33 75

369

33{

l5
5

24

Fr a uen

Ehepaare .... ..
Männe !

verhe i ratet
getrenntlebend

vere i tre t
gesch ieden

Zuaamen

F!auen

led19 ..
verhelratet
getrenntlebend

verwltwet ... ...
geschieden .. ...

Z u aammen

Inagesant

721
493
057

36

38

25
10t

450

40
I

'19

157

4l
11

119
r 98

38
24

124
r99

41
60

t 5{
269

26
95

109
240

21
't73

90
290

't9
313
100
{39

16
{78

B2

578

4l
3 32{

171

3 5{8

ohne Kinder
30 1 210 256 311 576

6 830

333

312
6 '155r8

1 416

34

67

40

58
'I l0

45

19
t2a

51
5

94
151

45
8

72

124

25
19
5{
99

30
532

52
61 ,l

175
447
609
53 r

18

37

16

4{
64

't5
l0
52
1A

't3
2A
19

90

l4
89
51

't60

12
222

19
3t2

13
400'n
48{

37
087
r68
292

24

l3
38

166

15

20

2 242

835 1 123 1 242 5 188

120

't0
{{
2l
7A

127

't6
29
39
84

verheiratet
9e trenn tlebend

verwitwet .....
geschieden .. ..

1l
5

{0
55

394

Zuaamen

Z u saMen

2uaannen .,
ZusaMen ..

Z uaamnen

Zuaamen

493 474

nit Kindern (ohne Alterabegrenzung)
540 I 181 1 305 1 845

486 531

E hepa ar e
Männer

verheiratet
getrenntlebend.

verwltwet ..... ..
geschieden ......

zue"men I )

Frauen
Iedig .,.......
verheiratet
getrennt lebend

verwltwet .....
geachieden ....

't689 193

58
't28

71

270

38
46
5l

145

6

30

1

l5

1

l5

3il a

t3

t1

18

'18

53

9

lil
27

't5
t0
19

46

12
12
1{
40

1 555 I '1,19

't6

825

98

l'l

722 292

611

21

27

1
't9

9

35

1,t5
546
448

1 388

36

t3

12

63

235

6
{3

't 01

25
13

r3{

27
l9
8it

I il4

25
50

102
l9t

13
68
60

150

1
8{
32

r30

7
9t
22

127

237
9

255

l,l8

10 852

7 240

2t I'l 1.4 1

746 1330 1411 20A2 1745 1314

't0

9{

45{ 6t2

darunter:
nit Kindern unter '18 Jahren

Ehepaare
Männer

verhe iratet
ge trenntlebend

verwlteet ... .. .
geschleden .. ...

zueam..l )

Frauen
Iedig ..
verhe i ra te t
9et renn tl. ebend

verwiteet . .. ...
geechieden .. . ..

a9

5

168

36

6

9

5{0 r180 1296 1?09 1201 652 253

3

12
9

l4
37

92

234

25

30 13 5

146 1 329 ',t 458 I 900 1 3t9

'l) Einschl. einer geringen zahl Iediger väter.

123
185
352
1A2

r3

12

62

22
6

43
100

't5
134

18
80

137

21
40
82

154

33
lil
54

l8
6

2A

121

8 167

5
10

24

9
4l
38

94

10

1l

5,1

60

55

Ins-
ge aant

35
un ter

25 4;

oer Bezur----T5-
45

I sDerson
40

on... o

--a5-
50 55

r) Ergebnis de6 Ilikrozensus. - Bevöfkerung am Familien-
wohnsitz.
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3 Fanilien
3.16 Famillen im ApriI 1982 nach Beteiligung an Eruerb6leben, Stellung in Beruf und

tanil.ienstand der Bezugepersont )

I 000

Bereiligung
an Erwerbsleben

st"t t uffir-a..ur
der Bezugeperson

Erwerbstätige

se I bs tänd i9e
darunter:

außerhalb der Länd-
und Forstpirtschaft

Hithelfende Fanil ien-
angehör ige

darunter:
außerhalb der Land-
und Forsteirtschaft

Eeamte.
AngesteIIte
Arbe i ter

Nichterwerbstätige .,...

Z usamen

Erwerb6tätige . ..

Selbständ ige
darunter:

außerhalb der Land-
und Forstwlrtschaft

t{ithelf ende Fanil ien-
ang ehör ige

darunter:
außerhalb der Land-
und Forstwirt6chaft

Beante ..
Angeatellte
Arbe iter

N i ch terwerbatet i9 e

Zuaamen ..

Erwe rbs tät ige

Sel bst änd ige
darunter:

außerhalb der Land-
uhd Forstxirtschaft

Mitheifende Fanilien-
angehör ig e

darun ter :
außerhalb der Land-
und Forstwirtscbaft

Beamte .

Angestellte
Arbe i ter

NichterHerbstäti9e.

Insgesamt

4 3t',l

518

449

58

r 50

240

926

44

9 411

2 97s

312

3r5

29

335

147

134

29

8s4

84

69

't6

685

189

28

23

210

ohne Kindei

243

l8

l6 x

5l

49

8,1

'7't

6

x
x

20
35

80 353

t5

12

61 5',|

t4

l0

9e-
6ch leden

92 251 307

,10

649

53

22

r56 3 982

1't

11

13

353
1 525
r 845

7 719

,7
297

I 002
1 276

6

66

524

4 '111

9

5l
16{

31
'l 13

168

5

22

339
203

44

184
358

189 68 s65

646

47
33

35

21

103
83

t3
190

8?

30283 3 5972 948

12 030 5 924 6 107 1 476 518 4 531

I 307

I r 55

858

28

1

3 835

312

mit Kindern

51

6

5

5

13

28

7

115 3 847 509

t8{ 305555 95 82

55

45

't4

r 691 805

l0 852 9 193 I 558

9

925
2 939
4 012

885
2 549
3 590

88?

4'l
391
322

r3 47r

I 7s8

1 375

102

't 1 282

1 173

58

24
338
233

't.23

388

t3
r78
96

lilil

11

53
89

82

6

1'l
29

6',|

5

20
27

't0

71

52

3,r

53

{5
2A

64

30

20

12

53
75

462

5t5

11

t1

tas58 128 t,l8 I 16

189

231

203

45

314

119

102

J7

34

25
367
183

'lil 5

I 057

I nagesant

875 294

'112 24

l0r 22

8/

871 75

370

141 424

29 59

51

95 174

10

435 5l r

3510

55

33

1 288
4 465
5 859

t3
182
550
9 rt6

5l
237
457

l5
54

192
133
195

165

7

45
671
435

5

9

165
158

I
106

915
893

5'7 6

10

31

65
52
34

53

I
92
51

626

113

4 105

589 6 019

148 4 059

148 321 ,l {9322 882 r5 117 7 '165 1 716

- BcvöIkerung am Familien-

In6-
9esamt

Ehe-
paare

9e-
6chieden

ver ezu-
sannen

zü-
gam-

hen 1)
ratet

getrennt-
ver-

wi t0et
zu-

6 annen tedig
verhe i-
rätet

9etrennt-
lebend

ver-
ri twet

r) Ergebnis des Mikrozensus
wohn: i bz.

-80-

1) Einschl. einer geringen zaht Lediger Väter

x

x

x

x

8

l0



3 Familien
3.17 Famillen im Aprit 1982 nach rcnatlichen Nettoeinkonnen, Beteiligung am Ereerbaleben

und FanillensElnd der B""ugap"r"on')
1 000

iton!tl icbea Nettoeinkomen
der Bezug6person

von . .. bia unter .. . Dll

I Ohne Ninder I üit Kindern

I zusamen | "[::l;'- | "[i:li" | ,u'""^"n | '[::l;"- | "ü:::"-

Insgesamt

unter
500
200
400
800
500
000
000
000 und

600 ..... ....I 200 .. .......r 400.........
t 800 ,.. ,. ....
2 500 ........ .
3 000 .... ..., .{ 000 ........ .
5 000 ...,. ,...
ßehr ... ...... .

600
r 200I {00
r 800
2 500
3 000
I 000
5 000

unter
600 -
200
t00
800
500
000
000

500
I 200I il00
| 800
2 500
3 000,l 000
5 000

unter
600I 200'I 400

I 800
2 500
3 000il 000

848
093
822
7{5
965
il99
558
5{3
525

611
3 r02
t 269
2 526
2 471

5{{
506
158
r50

33
218
328
r93
342
325
328
I I'l
r30

585
824
942
{3{
130
2r8
178
{'l
30

230
992
552

2 I l8
3 '19{956'I 052

385
355

39
356
176

1 862
3 290

9t8
I 0l{

373
358

r92
636
175
256
204

37
38
t2

7
selb8tändl9e Llndulrte und
llithelf ende Sanil 1enängehörlge

Ohne Angabe,/kein Elnkonmen ....
Inagesant . ..

a85
800

22 882

121
{50

121
l lil

4 3l I

336
1 119

358
3s0

35S
216

9 ',t60
133

I 691't2 030

I t9
107
530
s33
588
399
396
129
126

l4
'I 00
180
808
995
246
264

95
107

105
608
3s0
725
693
r53
r 32

3'l
l9

55
at7
384
I't0
245
908
0r3
373
352

48
251
107
'I 78
l5,l

29
12
tl

5000 und nehr
selbständige Landulrte und
t{ithelf ende Panll ienrngehör19e

Ohne Angabe,/keln EinkoMen .,..
Zu8amen ...

unter 11
166
278
662
o92
s19
980
362
311

9
l0
{3
67
r8
t5

6
I

87
321
154
,0 34
'll7

95
79
25
28

l Eil
124
91il
373
933
307
,10 9
502
{78

511
5 '15744
938
6t4

91
70
l6
l8

Eh e paa re

Al.Ieinstehende

I 336

davon:
[tänne r

Frauen

32
80

32
20

85'l

t0 852

r 558

270

500
200
il00
800
500
000
000

86
8l

2 915

412
182

r5 l't7

86
211

5 924
131

2 9{8

126
210

9 193

126
r97

8 30?
13

887

66{
959
907
372
032
t92
r50
at
il6

/t98
2 394

739
1 094

78{
'lil5
ll0
29
3il

l9
r 78
I {8
385
3{7

19
53
l9
23

419
2 216

592
709
43'l
55
47
10
It

r 66
s?5
168
274
2ta

,18
il0
12
l3

2t
190

99
200
198
39
3{
l'l
1t

I {'l
385

10
79
50

9
5

13
3t9

7 165

{l
239

6 107

{t
34 205

4 111ZuBamen ...

unter 600 .. ...
600 - I 200

1200 - l{00
l{00 - r800
r800 - 2500
2s00 - 3000
3000 - {000
4000 - 5000
5 000 und nehr ...
Selbständi9e Landuirte und
iltthelf ende F.nil ienangehör19e

ohne Angrbe/keln Einkommen ....
Zu6amen ...

,ä
80s

76
285
r {4
311
341

16
53
't8
20

38
53

216
215

{5
lil
17

12
248
9l

l6r
126

24
't8

ll
t9
't9
51
't1
l9
t1

7
I

9
30
't0
l{
l0

20
73

r 746

't3
63

I il76

l3
l9

585
oi

189

5
5

189
)

a2

500
200
{00
800
500
000
000
000

122
t09
s95
117
443

69
47
lt
t4

l{
l4l

94
169
t32

21
l9

6

{08
959
50r
5{8
3r r

42
29

5
I

155
536
1{9
222't7t

29
23

6

20
l8l
89

157
l3l

21
l9

r35
355

50
65
'107

5 000 und mehr ...
SelbEtändige Landwirte rnä.' "'
I'tithetf ende Fanil len!ngehör19e

Ohne Angabe/keln Einkommen ....
Zualnmen ...

54
245

5 019

28
117

4 63r

2S
15

649

25
69

r) Ergebnis des Mikrozensu6. - Bevöl.kerun9 am Familien-
wohnaltz.

-8t-
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3 Fanllien
3.18 Fanilleri im ApriI 1982 nach AlterBgruppen. Beteiligung am ErHerbaleben, Stellung in Beruf

und Fahilien6tänd der BezugaperEon )

3.18.1 ohne ledige l(inder in der pamitle
I 000

Inageaämt

Alter der
Be z ug gperson
von... bia

unter ,.. Jahren

unler 25 ....
25 - {5 ....
,15 - 65....
65 und mehr ..

I nage gant

unter 25 .....
25 - {5 .....
'15 - 55.....
65 und mehr ...

Z u6 ännen

'I ll
585

025

25

845

34

191

I 510

5 985

7 719

9l
il30

745

1',|

216

224

l8il6

3 172

6 188

r2 030

t90

r 655

2 262

203

il 3t I

123

234

90

449

21

176

163

353

r30

280

105

5',t I

'I I

4il

58 l3

5il

662

783

27

525

3{

421

s33

l4

002

NIcht-
erverbs-
tät 19e

20

71

699

t59

948

't t

50

641

235

982

5 5il

3 038

3 597

Ehepaäre

156

r 36

3,10

252

924

I il5

q6s

54r

123

975

t9

I 3,t

142

291

79

215

74

312

40

33

ll

I'l

ll
3t

20

53

2l
18

40

17

73

1't 1

52

315

r8

l5

35

17

23

29 1

unter 25 ....
25 - ,|s....

'15 - 65....
65 und mehr ..

ZuarMen

20

457

385

5t4

115

l6
385

262

22

586

'I I

206

l{8

358

70

t2a

59r

?89

Alleinatehende ltänner

//
38 /
29/
95

77 5

Allein6tehende Fräuen

//
't 1 /
28 5

t8 15

51 22

dar unter:
Veru i t*et

29

l{

{4

112

61

I 8,1

unter 25 ....
25 - 45....
15 - 55....
65 und mehr .,

2u6amen

unter 25 . . ... .

25 - i15......

45 - 55......
55 und nehr....

Zusammen.

21

3 087

3 847

unter 25 . ...
25 - 45....
45 - 55....
55 un<l mehr ..

Z usanmen

38

254

1 041

3 292

4 631

28

204

360

58

549

l8
129

r83

10

339

tl
1't 2

256

168

609

lil

7

22

9

86

1

103

7

9

50

r33

12

203

59

9

83

3r

52

87

3l

108

t60

302

5

l6
184

{9

251

l0

r4l
149

8

307

5

l6

21

Gesch ieden

94

85

9

I n6-
9e sant

selbatänd ige

Arbe i ter

t{

B e ante
arun arzu-

aaMen An-
stelltezu-

5äMen
zu-

saMen
außerh!Ib
der Land-

und Forat-
äußerhal b
der Land-

und Porat-

r) Ergebnis des Mikrozensus. - Bevölkerung am Fanilien-wohnsitz.
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3 Famil.ien
3.18 Fänilien lm April 1982 nach Altersgruppen, Beteiligung an ErHerb6feben. steIIung in Beruf

und FamiLienatand der B"rug"pa."on*)
3. I 8. 2 lrit ]ed igen Kindern in der FaniI ie

t 000

Alter der
Be z ugaperaon
von ... bls

unter ... Jahren

N icht-
erwerba-

tä t ige

unter 25 ....
25 - {5....
{5 - 65 ....
65 und nehr ..

I n a9e aant

25...,;...
{5 . .. .....
65 ........

236

5 535

4 338

542

l0 852

182

255

549

75

150

168

4 973

3 719

333

9 193

152

4 790

3 312

53

B 307

94

rt9
53

210

555

530

39

240

{56

433

24

925

Inageaant

Ehepaare

121

2 295

r 581

I

4 012

tr3
136

43't

590

9

l{
21

4{

1

7

13

28

12

581

332

925

't7

37

803

093

5

939

5{

3S2

689

568

69'l9

unter
25-
{5

22

555

961

549

11

183

407

280

887

537

58 'l
30

't55

438

398

't8

858

12

555

3r6

8857Zuaamen ...

2uaaMen

AlIe inatehende ltänner

unter 25 ... ,

25 - '15 ....
a5 - 65....
65 und tr,ehr ..

Zuaamen

25 ........
45.....-..
55........

85

96

6

189

7

1il

23

9

I
26

25

53

't 5

223

t00

338

12

{5

89

't0

23

47

82

1

88

{0

9

I {'l

'10

199

223

462

28

11

56

ll
5

17

unter
25-
,15 -

53

569

501

256

388

2B

380

242

15

655

13

1t8

r00

233

35

r89

259

241

723

22

29

Alleinstehende Frauen

/-
21 /
21 5

/6
45 l4

t6

7

24

darun ter:
verwitvet

unter 25 .......
25 - 45 .......
il5 - 65 .....,.
55 und nehr .....

Zu8annen ..

unter 25

25-45
45 - 65 .......,
55 und mehr ..... .

Zuaannen ...

81

321

237

5il6

12

30{

124

9

448

47

121

l5

I 8il

5

216

83

30s

20

53

75

20

6

30

13

20

6

22

41

63

132

43

12

cesch ieden

rr /
s/
_/

17/

9 53

32

Beant€ An-
gestellte Arbe i terIna-

ge aant

sel bständ ige
arz§-

gamen außerhalb
der Land-

und Forat-

außerhal b
der Land-

und Forst-
zv-

gamenz\-
a ammen

,) Ergebnis dea l{ikrozensus. - Bevölkerung an Familien-
wohn a i tz.
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3 Fanilien
3.19 Familien ih ApriI 1982 nach zahl der ledigen Kj,nder unter tE,Jahren in der FamiIie, BeteiIigung an

Eruerbsleben, Stellung im Beruf und Famillen6tand der Bezugsperaon r)

I 000

Zahl der ledigen Kinder
unter 18 Jahren
in der Famil.ie

ohne Kinderl
!,lit Xindern

I Kind .
2 Kinder
3 «inder
4 Kinder und mehr ...

Anzahl der «inder 2)

Insgesamt

ohne Kinderl )

14 71s 5 035

22 A82 13 411

7 A77 4 438

15 1'r7 11 242

1 501

669
121
35r
148
55s

429
r99
64
39

177

N icht-
erHerb6-
tät i9e

82s

1 758

540

1 521

330
884
111

31
129

105
826
154

30
125

9 'll1

fnsgesant

663

1 375

Ehepaare

500

I 173

cesch i eden

521
070
340
r43
635

232
r06

34
24

109

17

I

88

I

'lo2

511 2 049 2 564 I 679

879
7'12
211
192

3 816
2 680

708
233

1 015

431
'341
I09

40
174

352
210

'13
l9
79

371
317

76
13
56

r 288 4 465 5 859

l0

!
13

41

6

58

u
435 1 424 't 892 3 439

it Kindern'l Kind .
2 K i, nder
3 Kinder
4 Kinder und mehr.,.

Anzahl der Kinder 2)

611
652
122
249
095

3 385
2 546

688
226
986

403
337
r08

39
169

252
1)
18
15

349
309

75
l3
56

Z us amme n

ohne Kinderl
Itit Kindern

I Ki.nd .
2 Kinder
3 Kinder
il Kinder und mehr .,.

Anzahl der Kinder 2)

ZusaMen

ohne Kinderl
Mit Kindern

I Kind ,
2 Kinder

. 3 Kinder
il Kinder und mehr

Anzahl der Kinder 2)

Z uaamen

ohne Kinderl
Mit Kindern

1 Kind .
2 Kinder
3 Ki.nder
4 Kinder und mehr ...

Anzahl der Kinder 2)

Z usammen

Ohne xinder I

Mit Kindern
I Kind .
2 Kihder
3 Kinder
4 Xinder und mehr ...

Anzahl der Kinder 2)

Alleinstehende Hänner

97878

darunter:
VerH i twet

't r82 3 550 4 956 3 835

395

42
lil

107
28

1

l3

92
25

5

85r

't5

871

48

9

I
6r

0I

a2
90
29
t5
6a

201

30
5

237

424

r95
53

5

677

1 746

9

875

s47

tt2 101 s

Alleinstehende Frauen

88 15 33

5

451

275 4 390

521
199
44
l9
84

339
't08

20

124
46
12

l3

45

:
31

20
6

102

23
1

I l9

r06
'13

8

l5
4366 019 I 314

4 30't

4 105

123 3 954

9

353

55
21

't

435

312

159
62

1

6

5t I

4'l

5

55

59

I

70

r35

I

r56

227

105
32

361

6

:
9

7

25

:

31

:
33

23
10

5

183

69
25

9

't I

4 493

705

158 ,l 059

108 333

220
103

20
10
42

21

9

3'l

22

9

35

48
23

51
4t
l3

8
37

Z us ammen 1 057

1 ) Überhaupt .

2) Anzahl der

Ins-
9esamt

selbständi9e

Arbe i terBeante

I

sanmen
An-

9estellteaußerhalb
der Land-

und For6t-
zu-

samhen
zu-

sanmen
außerhalb
der Land-

und For6t-

r) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am Familien-
wohnsitz.
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kein Kind bzw, kei.n I(ind unter l8 Jahren.
Kinder in Fahilien mit 4 Kindern und mehr

ililS

6

1

6

6



tlonatl icheE Nettoe lnkommen
des Ehemannea

von... bla unter... Dl{

Xcin Einkomen .,
unter 600 .

3 Fänil ien
3.20 Ehepaare im Aprll l9E2 nach monatlichem Net.toeinkomnen der Ehepartner')

r 000

Ins9eaant

Ohne
An-

gabe

600
200
{00
800
500
000
500
000

-,|
-l-l
-2
-3
-3
-4
-5

600 -200 -400 -
800
500 -
000
500
000

200
{00
800
500
000
500
000

50
00
50
00
00

S,l

l8,l't 124
9',t4

3 373
4 933
1 307

903
505
502
41A

9

46
412
3?6
49{
522
111
535
30{
308
251

64
295
189
5il8
6 8'l
l{8

86
4{
38
l5

l5
32

243
200
58{
845
200
r 30

65
58
47

1l
9

39
66

203
162

29
21
15
15
l4

t8
13
{0
33

2't 6
284

60
35
t?
21
21

l5
B

21
35
l'l

9
't
't

153

22

6

'1120

5

12
6

I

5',|

6

't6

I
21
l1
49
95
6l
39
20
21
24

6
t3
3l

1

1

95

3r9
22

619

5
3t
21
83
85
26
22
't 5
l5
29

x

't{
't5
51
56
11
13
I
9

15

16

r56

311

000
000 und nehr

Selbständi9e Landwirte.
Hithelfende Familien-
ang ehör ige

Ohne Angabe

I n69esamt

412
19'1

l5 117

42
179

7 335

l0
I

2 146

l0
l4

2 546 593 821 411

9t1 1 862 494 705 396

darunter: beide Ehepärtner erwerbstäti9

Ke In E lnkoMen
unter 500

x

24
168
259
326
810
475
3ll
173
165
195

x
10

I til
631
030
284
190
107
102
't l3

x

25
39

241
{00

95
55
3l
27
27

6
17

t19
513
599
113
lr3

58
{9
41

x

14

t86
147

20
l,l
l5
13

x

14
2l

250
266

l5
20
20

l0
1

t8
111

51
36
l9
20
22

x

26
26
82
85
25
2'l
l5
14
29

I

9
9
6
1
5
5

x

I

18

x

13

x

16

x

12
5

1

4281

5

x

1t
ll
t2

5
5
1

r 200
I
I

3
3
{
5

00....
00 ....
00 ....
00 ....

0.
0.
0.
0.

000 und mehr
SelbBtändlqe
!tithelfende

L6ndw i rte .
FaniI ien-

angehör19e ..
ohne Angabe ..

Zugamen

Kein Einkomen

360
't{8

5 428

225
158

1 240

mit ledigen Kindern unter l8 Jahren in der Fanilie

x

3 930 791 1 192

3t9
21

666

l5
100

185

'178

't4

395

9
55

129

un
600
200
{00
800
500
000
500
000

200
'10 

0
800
s00
000
500
000

te
38
39

263
255
{08
668
762
533
306
302
274

6
l0?
tl5
70{
557
'16 0333
193
r93
r55

12
38
32

111
330

a2
45
26
2l
20

7

9
62
56

282
{63
't22

39
35

l0
a1

r06
26
l8

9
1',|
12

7

8

l8
55
2l
l5
l0
l0
l2

t5
l6
5l
56
17
t3

8
9

15

5

t0
l8

5

9

I

I
6

t0

I

a

9

5

25

5

't

5

't2
20
1l
62
12
12

9
9
1

229

13

5
l5

5

I
I
2
3
3
a
5

I
I
I
2
3
3
4
5 000 und nehr ...
SelbBtänd19e Landwlrte.
Itlthelf ende Famll len-
angehör ige

ohne Angabe

Zuaamen

Kein Einkommen
unter 600

x

14
22

I il9
290

13
'1123
20
l8

't6255
{35
115

73
37
33
26

r8
71
50
12
12

9
9
1

1
85

t04

11

ll
ll

x

16
6l
21
t6
l0

9
12

305 177 il0

x x

5
l{

6

22
19

darunter: beide Ehepartner ereerbstäti9
x

5
12

8

x

I

I
5

9

x

I

I

x

8

x

6

38

?8

///2956500 r 200

000

selbBtändige Landwi.rte,
Mithelfende Famil ien-
ang ehör ige

Ohne Angabe

z uEannen

000

000 und nehr

202 r78
l{

2 943 658 1 061 208 219 150

EIt elnmEliaLn Nettoiinkonmen der Ehefrau
von... bis unter,.. DH

r 400

I 800

1 800

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000
'l 000

s 000

5 000
und
mehr

Sel b-
stän-
d i9e
Land-

rirte,
Hithel-
fende
Fani-
I ienan-

cehör lqe

I ns-
ges!nt

Kein
Ein-

konmen
der

Ehefräu
unter

500
1

600

20

I 200

r 400

r) Ergebnis dea l,tikrozensus. - Bevölkerung am Familien-
wohnai,tz.
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6 392

9

49

102

I
I
I
?
3
3
a
5

000

500.
000

I
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x
x

7

{00 ,... ,.....

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x

x



Al.ter des Ehemannes
von ,,. bis unter

.. . Jahren

3 F!mil i.en
3.21 Ehepaare im AprtI 1982 nach Alteragruppen der Ehepartnerr)

r 000

Ehepaare, die alleine in einem HauahäIt leben

ar
e rue rba-

unter
50
55
50
65
70
15
80
85 und

50 ..
60..
55 ..
70 ..
75 ..
80 ..
85 ..
meh r

't 854r 595
t 303
I 002

870
8{3
524
204

5,1

689
791
188

48
l5

7

131
522
412
140

35
14

26
r53
511
432
r60

63
17

5
21

109
121
339
I '1534

I

'l rl
48

253
302
9'l
l5

12
5l

261
205

,13
5

11
6t

321
6r3
a55
t89
5l

5

I

17

'16l8
86

85

)

l8
48
20

9l

9l

59

I
't0
't5

9

42

31

26

I

I

il6
't{9
82
1{

darunter:
65 und mehr ..
darunter:

erHerbstät ig

darunter:
55 und nehr ..
darunter:

erue rbatä t i9

Zusammen

Z usammen

Zusanmen.

Insgesamt

14 24A I 745 I 419 1 373

2 494

152

3 562 214

2 495

19
25

l1

l0 17

98s 733 592 297

575 295

l3
't9
t0

il6

3r

t0

2

15 I 125

15 I 6il0

Ehepaare mit überwiegenden Lebenaunterhalt des Ehemannea dwch Rente und dgl

21 55 215 528 661

25 43 35 23

6',19 7'10 705 592

22 238 524 551 583

unter 50
s0 - 55
55-50
50 - 55
55-1070-15
15 - 80
s0-85
85 und meh

50...
60...
65 ...
10 ...
80...
85 , ..
nehr .

129
96

238
50 il
85 r
840
535
212

51

122
34
21
l6
12

6

14
109

154
6l
17

34
250
303

95
t6

8
50

261
210

il5
1

-

6
'15153
86
lt

305

30,1

5
a3

317
6l 'l476
198
55

5

'1514
14
33
12

249

50

29
214
335
til5

35
I

:
I

lt

-

I
r3

9

35

33

21

17 t 7t0

t1 I 55',1

t58t 12 20 23 l5

Ehepaare, bei denen tu der Ehenann überwiegend durch Rente und dgl. lebt

drrunter:
55 und mehr ..
daruntel:

ereerbstäti9

unter
50
55
50
65
10

80
85 und

unter
50
55
50

70

80
I5 und

50

50
65
70

80
85
mehr

darunter:
65 und mehr

da(ilnter:

'1

5
I
8
5

8899

60
38
62

107
80
39
l7

401

140

32

26
50
38
l4

6

150

59

)

I

-:

5

I'l

l3

Inagesamt

3r5

398
06{
9ll
8?8
550
219

58

I r38
462
201

50
l5

1

142
671
506
l5l

31
l4

21
163
559
463
169

66
l9

7
22

ll4
337
357
r 5{

35
I

lil
{9

261
3l'l

98
l5

63
270
215

45
7

)
5

47
r56

88
lil

I

l8
50
20

94

93

I

12

l8

11

l8
63

334
636
{88
204

55

r 80{

1 111

I
l3
t9
t2

53

{8

36erwerb6täti9

t5 117 9 2't8 1 530 1 470 1 036 '162 6r8 3r3

2 615 2a 5'1 258 555 694 602 31 1

171 9 29

gesamt
In S- unter

50
50 55

60 6;
50 55

70 15

70 15

80 85

85
und

meh r z\-
aamen

r) Ergebnrs des Mikrozensus. - Bevö.Ikerung am Familien-
wohnsitz.
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49 44 83

5

-

5
9
6

2a

23

't3

-

5
9
5

21

23

't3

1

1

80



I i ndar
im AIteE

bia unt€r
... Jahren

unter 3 .

3 - 6.
6 - l0 .

l0 - 15 .

t5 - 18 .

18 - 21 .
2l und nehr

{ Kinder
il.l Ledige Kinder 1n Fanllien in APril 1982 nach AIteE

der Bezugsperson
I 000

|tännlich

agruppen der Kinder und Frnilienstand
r)

2ugtmen

Z u BaMen

unter 3 ..,
3 - 6...
6 - r0...

l0 - '15...
15 - 18...
t8 - 21 ..,
2l und mehr .

'I ',l

l3
l5
l0

51

weibl ich

30

I na9esamt

1

r8

20

21

r3

9e-
achieden

ll

23

50

r07

75

50

51

375

335

889

842

251

254

535

{55

0{5

8il I

817

1A2

145

5il7

't7l

956

829

816

r 40

o22

426

266

5{0

55

60

91

203

r68

I i08

472

60

66

lll
243

210

190

506

6

l5
40

'13

42

14

224

12

15

l5
54

6

l6
14

t2

9

25

l{
l3
1a

I
5

l4

l3
18

l9
3l

22

l4
l5

5

l5

5',|

62

19

3{5

s60l0 il25 9 039 1 385 l0l 58

It
9

7

39

ll
21

21

l9
13

1 162 95 l3r

790

157

07t

921

343

017

698

58

60

r09

224

204

154

258

52

5,1

97

't93

l7l
126

2r3

5

't5

'19

66

65

r58

la
l9
{9

l0l
18

{{
30

6

5

12

32

3'l

28

il5

5

l3
l6
15

37

23

15

l3
l3

7

5

8

r3

t5

20

30

1,9

9

1

I 666 1 599 1 057 '15 I 85

7

25

3l

29

91

r08

I lil

l9{
395

338

274

6{5

49

29

26

27

l5
12

22

905 8'l 'll,1 373

244

unter 3 ...
3 - 6...
6 - 10..,

t0 - 15 ...
15 - 18...
18 - 21 ,..
2l und nehr .

1 ?37

I 700

2 413

{ 410

3 183

2 621

3 002

619

514

213

9 il3

769

283

238

lr8
126

220

467

4l 'l
3{3

761

l0
12

26

12

76

70

r 20

25

33

{0

60

4l
24

22

6

l0
30

100

128

l{5
5l/0

2A

42

99

207

l5{
93

87

86 t85 91 2 051 179 933 7l lI nagea!nt r9 09r 16 539 2 152 385

1) Einschl. Iedige Kinder von ledigen Vätern.

ve r-
witHetw i twet

ver- 9e-
6chieden

zu-
E anne n led i9

ver-
heiratet
getrennt-

tlit ver-
heirätet

zuSamen-
Iebenden
EItern

aamen zu- I )aämen
ve r-

heirätet
9etrennt-

Ina-
geaant

r) Ergebnis dea MikrozenEus. - Bevölkerung am Familien-
wohnaitz.
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7
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im Alter
von

bis unter

Zusahmen

Insgesamt

4 Kinder
4.2 Ledige Kinder in Fanilien im ApriI 1982 nach Alteragruppen der xinder, Fahil,ienatand der

t{utter und Beteiligung der äutter bzr. des alleinBtehenden väter6 am Eryerbsl.eben*}
I 000

nit einer(m) eruerbstätigen Mutter bze. erwerbEtätigen allein'tehenden vater

Hir
!LIeIn-

atehendeE
Vater

unter 3

3 - 6.
5 - r0

l0 - r5 .

15 - 18

l8 und nehr

unter 3 .

3-6
5 - r0

t0 - 15 .

't 5 - l8
18 und nehr

521

541

823

705

254

871

43

53

100

230

202

352

578

604

946

997

531

3 il0

{90

{88

746

580

191

616

24

11

11

20

12

21

1

15

21

34

24

25

1

t4

l9

3r

23

23

l0

43

51

l8l

9

35

45

126

ll
l9
52

r 33

ll0
123

441

l8
24

t7
7a

il5

57

264

I
l0
23

63

65

llt

Z uaamnen

unter 3.....
3 - 6....,
5 - r0.....

l0 - 15 .....
'15 - 18....,
l8 und nehr,..

ZuarMen

7 995 6 137 980 126 295

darunterr Abhängige außerhalb der Land- und Forstwlrtschäft

279

4,t 3

430

63s

31{

959

305

{l
49

9t

211

r 83

284

t0

18

47

126

t03

1r5

7

9

20

55

55

86

23

l5
't5

l9
't I

20

l2

8

8

r3

6 176 s 085 859 l0,l I l6 221 ,l l8

mit einer(m) nichterwerbatätlgen llutter bzw. nichtereerbEtätigen alleinstehenden vater

232

9

lr
78

r06

r 59

096

481

{13

652

249

092

033

39t

238

505

514

55

6l
94

r66

136

s61

l8
l8
't9

26

t7

20

7

l9
58

7l

{78

6311r 096

l9 091

9 902

16 619

1 088

2 067

59

I nsgesant

unter 3 .

3 - 6.
6 - r0

t0 - 15

15 - !8

l8 und mehr

1 737

I 700

2 433

{ 'll0
3 183

5 629

1 619

1 514

2 213

3 9{l
2 169

4 521

108

ll4
l9{
395

138

9r9

6

l0

30

r00

r28

6s9

28

42

99

201

I 5il

r80

l0
't2

26

72

75

r89

il9

29

26

2'l

l5

34

25

33

40

60

4l
46

Ins9esamt

Itut

verheiratet
z usammen-
lebender

zo-
sammen led i9 getrennt-

ver
verw i tHe t geachieden

) Ergebnia dea Itikrozensus, - BevöIkerung a,n Familien-
wohnaitz.
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119 244 933 7l I 385

ll8



4 X inder
4.3 LedIge xinder in Familien j.n Aprrl 1982 nach Altersgruppen der Ninder, Beteiligung

am Erwerb6leben und Stellung im Beruf der Bezrgspersont)
I 000

(inder im
Al.ter von ..

bis unter
.. . Jahren

unter 3 ...
3 - 5...
6 - ',10...

10 - 15.,.
l5 - r8...
l8 - 21 ..,
2l und mehr .

In s9esant

unter
,3
5-

10

15

18

21 und

1 737

I 700

2 413

4 410

3 183

2 627

3 002

r9 091

889

882

I 251

2 264

I 616

I 455

2 046

5r9

5't 4

213

943

169

283

238

Insgesamt

256 319

2s3 365

336 540

63'7 930

415 616

349 596

Jl2 585

nicht
er-

Herba-
tät i9

unter
3-
5-

't0

't5

l8
2l und

3...
6...

l0 ...
r5...
18 ...
21 ...
nehr.

I l8
126

220

461

{'t {
3{3

764

2 452

tl
l9

71

59

46

53

288

10

107

189

165

187

721

4-/

39

5:

99

9{

r 19

381

31

50

90

7t

58

678

31

30

48

85

65

61

298

23

28

51

139

12A

97

15

551

l9
23

52

I l3

r00

14

51

l1

r3

29

66

55

{0

29

242

10

12

21

59

{8

34

24

9

ll
22

55

55

'10

27

219

1

I
17

42

4l

29

20

8lr
8r3

144

016

411

2 4,9

325

78

98

1'10

29s

236

?10

Ju4

361

1l

14

45

98

95

128

214

142

1r3

t05

14

85

142

218

185

144

13

8'l

r 35

265

205

112

121

5

l0
I't
t3

17

I
9

9

ll

il4

96

89

I t5

196

r 30

9l
59

848

817

142

1{5

541

171

956

'159

750

090

968

377

o26

523

244

229

321

591

415

300

185

35s

341

510

900

5t3

45r

235

1S

6'l

92

1'11

170

145

333

l0 il25 I908 I 891 2 578 4 012 r 5r7 8 666 'l 504 1 123

mit. verheiratet zusamneDlebenden EItern

't76 2 293 3 4ll 1 063

94

86

l13

189

125

a7

56

749 20s0 3r92 511

829

8r5

140

o22

426

266

s40

783

778

081

923

J32

r{7
r56

'16

95

135

242

223

196

259

96

94

125

206

r35

109

r 00

243

308

s55

357

303

219

_i68

353

514

870

515

539

519

790

151

074

921

343

0r7

698

746

122

o29

829

249

929

548

216

292

53',|

752

259

157

741

337

488

8il{

558

4ll
209

4l
35

,15

92

93

88

r50

Zusamen. 15539 9039 8200 126't 854 2290 7119 839 1599 ?053 l06l

mi.t alleinstehendem Elternteil

Zuaamen

2A

62

r 53

139

122

159

'to7

24

30

49

117

lo2
87

134

2 061 1 162 542

94 33

darunter: mit alleinstehender Mutter

60

56

l'l'l
243

210

190

505

385

'12

13

25

60

60

57

66

293

58

60

109

224

204

154

258

067

35

32

t1
85

76

51

183

s1653 21

unter 3 ..
3 - 5..
6 - r0..

l0 - 15..
15 - !8..
t8 - 21 ..
2l und mehr

Zugamen

r08

114

'194

395

338

274

545

55

60

97

203

r 58

r{8
472

12 10

17 l0
24 20

62 42

51 39

39 71

44 52

33

ll
a6

80

7l

157

9

9/
e/

tl

54

97

't93

171

126

21335

68 248 210 519 905

r) Ergebnis des tlikrozenaus. - Bevölkerunq am Familien-
,ohnsitz.

Ins-
9esamt

stän-
öige,/
I't i t-
heI-

fehde
Fani-
I ien-
an9e-

Beamte
An9

stel
te9änmen

e-
1- Ar-

be i ter
z u-

s6nnen
nicht
er-

werbs-
räri9

8tän-
di,9e/
üit-
hel-

fende
Fahi-
I ien-

Be!mte
z!-

sanhen zu
6amen

Ange -
steII-
te

Ar-
be i ter

-89-

437 l6 2',l2 165 456

2U-

3......
5......

l0 .,....
l5,.,...
,8...,..
21 ...,..
hehr ... .

9

'1

6



Xinder im Alter
brs unter ... Jahren

cegenwärti.ge schul ische/beruf I i che
Ausbi ldung

Ins9esamt zusammen
zu s afrften

Hit verheiröLet

se I bst änd i9el
Hithelfende

Famil ien-
änqehör iqe

N

4 K in
4.4 Ledige xinder in Famj.Lien im Alter von 6 Jahren und mehr in April '1982 nach Alter69ruppen.gegenwä!ttger schulischer

4.4.1 Ins
in

Beänte

Lfd

15
16
l7
't 8

19

20

556
6r4
90'l
233

305

413
542
199
201

015

53
94

138
32

I
318

54
24
20

98

13

428

6 - 10.....
darunter:

schüler an einer voLks6chul.e

2 433

r 896

2 213

1 't21

2 rlt

1 541

272

215

237

183

10 - 15

Schüter an einer(n)
312
037
929

12

093
93il
853

53

0

3

l4

VoIk6schuIe
Real6chule.
cyhnasiun ..
Angabe fehlt

Z u sanmen

15 - 18

schüler/student an einer(m)
volksschule
Realschule
Gymnasium
Beruf sf ach-/Fach-, Ingenieurschule
Un i ver s i t ä t/Hochsch u 1e
Angabe fehlt

Z u s amhen

Errerbstätigel )

428
516
164
184

894

22
5l

r38
13

I

4 {r0 3 9{3

965
896
832
60

152

t>
105
249

411

262
1,tl
135

7

541

t 30
9l

169

395

250

66
l6
'ta

221

17
9
5

32

)
12
,?

13

33
34
35
l6
3'l
38

aufmännisch Auszubildende
bri.ge Erwerbstäti9e .....

Zusammen

I'leder in Ausbildung noch ereerbstätig
Zusammen

18 - 21

Schiiler/Student an einer(n)
Realschule
Gymnasium
Berufsfach-/Fach-, Ingenieurschule
Un i ver s i t ä t /Hoch s c h u I e
Angabe feh I t

GcHerblich Äuszubildende

2l und nehr

Erwerbstätigel )

Gewerbl ich Auszubi. ldende
aufmännisch Auszubildende
briqe Erwerbstätige .....

Z us ammen

tieder in AusbildLrnq noch erwerbstätig
Z usammen

Z u samme n

- BcvöIkerung am Familien-

353
187
r 53
713

154

r 83

3t7
161
r40
624

129
769

295
155
126
515

112
2 58r

452
194

98

177

26
174
154

80

53s

32
l8

126

5

21
22

24

26

28
29

30

21
402
r 59

86

686 98

360
2'19I 044

I 683

161
2 62'7

312
241
909
468

r30
283

283
228
820
33r

110

076

38
138
228

15

368

19
l8
52
89

2

31

32

39
40
41

42

43

44

schüler,/Stddent, an ein€r(m)
Realschule
Gymna s i um
Berufsfach-/Fach-, Inqenieurschule
LIn iversi tät/Hochschul e
Angabe fehlt

Z u s ammen

150
408

58r

't25
35',|

495

35
4'l

2 068
2 I50

211

3 002

29
{l

1 5t0
1 580

2 234

1 192

101

1 704

6
1

262
274

l8
385

69
15

22

t5 655

I

8

195

156

65

93

Erwerbstätige I )

Gewerbl ich Auszubildende
xaufmännisch Auszubildende
Übrige Erwerbstätige.

Zusammen

weder in Ausbildung rroch erwerbstäti9
I I s ammer)

Insgesaml

24
35
33

l3 446 12 224

r) Ergebnis des uikrozensus
Hohnsitz.

-90-

I ) ohne schül,er,/studenten

2 000 1 241

3
{
5

1

7



der
und beruflicher Ausbildung, BeteiIigung am ErHerb6Ieben und Stellün; im Beruf der Bezug6peraon
9Caamt
I 000

Angestellte
Lfd

NT

600

a56

I 002

718

40'l
294
381

15

't02

8l

2A
15

7

5l

220

114

121

100

I87

ll

47

l0

9

2'1

/
2

49
51

2

91

7545

4g

{0

165
370
146

129
38
21

r9l

219
I04

16
9

451

t 58
11
58

6

292

58
39
37

131

83
22

8

t15

121
33
't8

115

3
4

6

1

:
t6

13
6

:
24

r3

44
8

I
89

6

:
9

I

I
t9

38
24
30
12

I
104

28
l6
l5,:

69

46
48
13
2t)

'1526
35
t:

122

1

l6
1l

6

I
t3

20
6

aI
9

9

l0
l6

26

l6l
316

a8

2A1
210
1t2

91

155

84
12

t03

r 097

598

250

I 714

I
9

l0
1l
t2
t3
1,1

l5
r5
1'l
l8
l9
20

49
36
't7

r 02

19

7lc

9
r59

50
33

10
78
57
l5

r61

33
l4
I

59

22
l3
l,l
49

1'1

188

46
20
27
89

35
414

't't 5
86
82

34{

76

174

l3
15

50

20

26'l

11
't

t0
3a

12

I15

't{
7
E

29

1{
t48

291

49
25
't2

91

1l
5

18

5

I l4

65
58

r 55
249

I il8
r04
414

29
l9
89

131

48
33

r 35
215

37
343

32
21
84

137

23

219
6't

950
24

562

1
38

117

162

8
l4

226
249

I
10

5't 6

594

21
22

24

26

16
1

46
59

15

91

l6
12
50

78

15

125

21
28
29
30

3l
32

3l
3{

35
3'l
3S

19

201

11
10
26
48

86

81

)
31
48

82 9

)
20
62

85

56

85

I
)
6

18

24

46

50

/
I

)
12

39

5
378

6
6

558
510

It7
174

3 9'l
395

39
,10
ill
42

43
44

85
520

1 064

7

)

9

52

62

69
71

435
51

128
51

53{
110
't64

388

23
244

13

92

Arbeiter
ni,cht

erwerb6-
räri9

z u6afrmen
z usammen

nicht
erwe rba-
räri9Familien-

Mi,theJ. Beamte Angestellte Arbe I ter

3 4t4 5 568 1 222 2 209 145

-9t

150 475 468 45



Xinder i.m AIter
bis unter ... Jahren

Gegenwär t iqe schul ischc/beruf liche
Ausbildung

voh
Z us amme n

z us ammen

tlit verheiratet

seIb6tänd i9e,/
uithelfende

FamiI ien-
änoehör ioe

Lf <l

Nr.

4 K in
4.4 Lediqe Krnder i.n rami.Iien im Alter von 6 Jahren und mehr im ApriI 1982 nach Alter6qruppen,gegenwärt19er schullscher

4.4.2 },änn
in

Be am te

3
4

6

5 - r0.....
darunter:

SchüIer an einer Volksschule

I 251

912

1 r {0

884

r 083

839

I l6

108

l0 - 15

schüIer an einer(n)
1 2a2

485
45',|

35

r I l0
436
426
3l

2 022

r 051
417
415

145
55
58

242

14
43
81

206

125

95

tl{

135

36
5

:
49

l5
7

3,1

55

109

)
7

37

t5

{6
50

100

volksschule
Realschule.
Gymnasirrm ..
Angabe fehlt

Zusamnen

15 - t8

Schüler/Student an einer(m)
volksschule
Realschule
cymnas iun
Beruf sf ach-/Fach-, Ingenieurschul.e
Un i ve r s i tä t,/Hoc h schu Ie
Angabe fehlt

Z usamnen

Eruerbstätigel )

GePerblich Auszubildende .
Kaufhännisch Auszubildende :::::: : :::
übrige Erwerbstätige.

Zu6amhen

Weder in Ausbildunq noch erwerbstätig
Zu6ammen

18 - 21

Schüler,/Student an einer(m)
Reäl6chuIe
Gymnas I un
Berufsfach-/Fach-, Inqenieurschule ..
Un i ver s i tä t,/Hoch s ch u le
Angabe fehlt

Z u sammen

312
291
444
9l

138

261
251
394

80

999

243
245
317

14

940

l3
{5
66
't4

r4
21
59

5

2 264

8 653

1 923

I
9

't0
ll
12
l3
1{

l5
l6
t1
18

l9
20

279
55
19

112

86
536

244
a9
69

762

66
426

158

12
1
9

58

1

223

22't
a5
62

33{

57
332

t3

t8

l7
239

78
39

374

14
214

68
34

331

l{
200

63
31

308

277
t0{
607
988

95
155

242
91

530
862

13
266

220
84

175
't79

60
141

39
l3
79

13rZ ug amnen

Weder .in Ausbildung noch erperbstäti9
Z us ammen

2l und mehr

Schüter/Scudent an erner(m)
Realschule
cymna s i um
Beruf sf ach-/Fach-, Ingenieurschul.e
Un lvers i tät,/Hochschu 1e
Angäbe fehlt

Z u6anmen

Erwerbstätige1 )

GewerbLich Auszubifdende .
l(aufmänn isch Auszubi ldende
Übrige trwerbstätj.ge ... ..

Z us amme n

21

23
24
25
25

35l{
6

59

Erwerbstätl,ge I )

27 cererbLich Auszubildende .
28 Kaufnänni6ch Auszubildende
29 übrige Erwerbstäti9e .....
30

3l
12

1

r95

)
17
il0

59

180

18S

ll
259

33
3il
35
36
37
38

39
{0
4l
42

43

44
weder in Ausb)ldrrnq noch erwerbat,ätig

l4
r 02
263

380

12
87

32s

l0
72

r83

265

25
24

{il3
493

171

046

21
2l

06{
106

109
540

t1
t7

789
424

6't
156

45

) Ergebnis des Mikrozer's'rs

Zusammen

Z u s ammen

- Be'.,ölkerung

7 394 6 640

wohnsitz
am Fanilien-

-Y2-

I ) Ohne Schiiler/Studenten

1 096 673

zusammen



dar
und baruflicher Au8bIl,dung, Beteillgung an EreerbsLeben und SteIIung in Beruf der Bezugsperson
I lch
r 000

Angrstel I te

Lfd

308

239

5l il

396

51

{5

Itl

88

21

22

26

21

45
10

60

r3

t9

60

9

57

5l
52

50

41

2

l9
20

52

50 38

225
142
\92

1

565

518
156

70
l5

8?0

59
l8
't0

99

153
50
35

243

89
33
27

r 53

t2
17

r 55
't8

I

24
't2
l6

,-

I
9

I

I
13

:
6

I
9

I
22

I
45

26
21
36

1

I
92

{5
34
50
ll
I

r39

155
95
88
31

311

I

I
I

)
I

)
t

8
21

30

)
l5
{3

50

)

5

29

3il
18
11

7l

3
{
5
6
1

21
28
29
30

't3

28

'15

s

58

ll
28
42

54
17

8

90

29r

t5
7
1

I
33

l9
ll
I'l

I
9

't0
'll
l2
t3
la

l1
l0

9

55

t0
357

r 35
25
t2

202

35
6

10
5t

20
210

24

1

3il

t3
139

38
516

5;

t6

1

27

9

9,1 591

I

't r

ll

17

1t

t5
t5
17

l8

85
21

'1

4a
23

5

78

l0

I
l5

9

l5
21

it6

II

5

9

17
5
/-

28

l{
5
/-

23

26
l0

a2

6

l3

l{

il5

90

8

lil

8

21
22
21
2l
25
26

I
6r23

53
25
89

167

l3
303

'l t'l
39

213
t25

21
'l

55
83

't3

r r9

35
l3
17

125

22
190

22
9

49
80

13

122

5
26
74

r05

36
539

3l
32

i
22
32

56

31

55

)
t2

l5

30

33

53

l5

25

33
3il
35
35
37
38

251
26t

39
t0
at
42

5
1

145
r 58

l7
279

6

'll8
t2a

35
519

215
282

42
3 S'l

5

3?9
387

64
505

118
't23

t6
r 59

37

38

a3

'l 
il

9
66

48

137

Beante Angestel I te Arbe I ter
nicht

eruerbs-
tät 19Arbe i ter

nlcht
erwerb6-
tät 19

zuaannen
zuaämen Fani I i en-

rlithelf

I 813 3 058 754 't 259 5{4

-93-

256 269 515 {5

5



Kinder im AIter
bis unter ... Jahren

Gegenwärtige schul ische/beruf I iche
Ausbildung

von
Z usamen zu8änmen

zusanmen

Hit verherratet

-Sl-IErfndET-
Itithelfende

Fämil ien-
anoehör ioe

Lfd
Nr.

4.{ Ledige Xinder in FamiIi.en in Alrer von 5 Jahren und nehr
{ K in

im April 1982 nach Alter6gruppen, gegeneärtiger schuliacher
4.i1.3 Heib

in

Beamte

r35

107

rl3

85

1 829

2

6 - r0.,...
darunter:

Schüler an einer Volksschule

I ',t 82

924

l07il

837

I 029

802

3
4
5
5

l0 - 15

SchüIer an einer(m)
Vo I ks schu le
Reafschul.e.
Gymnasium ..
Angabe fehlt

Z u sammen

18

Schü1er/Student an einer(m)
volksschule
Rea L schuLe
Gymnas i un
Berufsfach-/Fach-, Ingenieurschule
Un lversi tät/Hochschule
Angabe fehlt

Z usanmen

Erwerbstätige I )

GeHerblich Auszubildende .
Kaufnännisch Au6zubildende :: :::::: :.
Übrj.ge Ereerbstätige .

Z u s ammen

weder in Ausbildung noch erwerb6tätig
Z uaanmen

't8 - 21

Schüler/Student an einer(m)
Realschule
Gynna s i uh
Beruf sfach-/Fach-, Ingenieurschul.e
Un iver s i tä t,/Hoch s ch u I e
Angabe fehlt

Zusammen

090
552
458

)1

964
498
421

33
921

904
419
415
3l

t18
75
58

265

57
48
a2

r89

I
9

l0
ll
12
l3
l4

l8

l9
20

21
22
23
24
25
26

2 145

1 158

244
323
458
142

205
285
{05
121

I

185
271
387
llt

I
2l
69

8
/-

It0

20
il8
73
19

I
r50

84
133

84

30r

78

547

58
't 09

5'l
241

12
17
ll
39

r 017

1

954

5

267

63
3 il3

55
I 249

l3

l2s

27
2B
29
30

Erwerbstätige I )

Gewerbl ich Auszubildende
Kaufnännisch Auszubildende
Übrige ErHerbstäti9e .

Z u sahnen

Heder in Ausbildung noch erEerbstätig
Zusamen

l5
212
ll7

59

403

l3
r 89
101

52

355

12
115
9l
a8

326

35
17
12

83
116
il3 6
595

13
t7l

71
r56
379
605

57
0r7

53
I il5
345
5s3

A1

t3
26
59

98

205

112

8
25

6

121

31

32
50

929

2l und nehr

33
34
35
36
3't
38

39
40
4l
42

il3

44

Schüler,/Student an e j.ner(m)
Rea I sch ul e
cymna s i um
Berufsfäch-,/Fach-, Ingenieurscl:ule ...
Un iversi tät/Hochschuie
Angabe fehlt

Z usannen

erwerbscätige 1 )

Gewerbl.ich Auszubitdende .
Kaufmännisch Är.iruiiä."a.' :.:: : ::: ::
t brige Erwerbstätige .

Zusammen

weder in Ausbildung noch erwerbstätig

47
145

201

38
126

l7l

5
33

r07

I '15

I )
,1

28

23

25

56

570

f't

33

9
24

625
6s8

98
956

I
2t

446
475

698

7
l8

344

359
8l
85

Z rr aamme n

Z us ämnen

548

6 052 5 584il5 7 002

r) Ergebnis des llikrozensus. - Bevöl.kerung am Fahilren-
eohnsitz.

-91-

I ) Ohne Schüler/Studenten

904

l1
l9
33

s7

30
ll
:

t9

I



der
und beruflicher Auablldung, Eeteiligung am Ereerbsleben und StelIung in Beruf der Bezugsperson
L ich
I 000

Angeatellte

Lfd
Nr

292

224

488

l8l

45

35

14
10

28

29

24

6
12

21

29

19
14
16

8

51

12

't

32

8
9

10
It
t2
r3
't{

'I 5
l6
't1

l8

r09

87

)
9

19

30

6l

15

5

3l

4,-

22

l8

6
5

't5

55

5

18

27

6
il0

47

3550

124

6

6

59
l9
12

92

82
52
90
I

29
20

121

541
204

76
17

8,1il

126
5{
4'l

224

126
I l4

84
54
(

21
r4
l8
t0

69
31
3l

139

24
21
20

66

58
l5

85

38
12

55

/-

7

5

/_

l0

54

6
9
7

22

8

93

53 r

3l
84

151
30

/-

307

ll
26

9

'16

9

362

38
38
53

I
l5l

-

)

/-

t0

20
25

't3

I
9s

8
t0

8

26

12
9
8

:
36

l2
5

a

{{

7
81

91

157

378

15

I'l

r3

13

13

1't

60

{l
51
41

142

tl'ts
't3

38

l5
204 76

'1

55
l9
20

l0

I
11

)
I

24
l5

1

49

38
5s8

5
3'l
34

9

8f

40

8

9

91

I
I
!

18

I

2t
22
23
24

26

21
28
29

l0
3l
32.

12
43
61

122

l1
2s9

34
55

201

300

2B

41t

I
t2
34
53

13
l9

89

l6
l5{

10
12
l5
57

/
I

)
:

)
I

)
I

)
5,:

17

)
,:

/
9

l5

26

12
o:

51

5

1

)

9

l3

33
3{
35
36
37
38

r30
132

39
{0
ill

42

6
1s8
t65

l5
209

103
r06

l9
r50

179

183

45
2s8

l9
20

38
r8l

'03
44

z uSammen
2 U S anßen Fami I ien-

Hithelf Beahte Ange6telIte Arbeiter
nicht

erwe rba-
tätigArbeiter

nicht
eruerbs-
tätig

I 601 2 509 468 949 500

-95-

219 200 449 {5

3
4
5
6

1

5

'l



{ ß in
{.5 Noch nicht schulpflichtige Kinder in F.nil.ien im April 1982 nach Beteiligung an

ln

Lfd
Nr

I Kinder I Davon ln After v6 ,..

l ,:r:;. I 's.::ll::ll'llgartenllgarten

6

6

6

9

n

z

n

m

z

n

z

m

z

7

I
9

E rwerbat ät ige
SelbstäDdige/tti thelf ende Famll ien-
angehörige

Abhän9 ige

Z u6 amme n

N i chterwerbs t äE i9e

Zusammen.

ErHerbstäti9e
Selb6tändi9e/Hithel f ende Famil ien-

angehörige

Abhän9 i9e

Zu6ammen

N i ch terwe rbs tät i9e

Zu sahme n

Z u sammen

r09
108
211

il5

'18
92

't2

r3
25

521
485

I 013

235
209
444

88
89

111

1t
69

I il0

536
594

r 230

t0l
100

20r

B2

82
r64

1 249
r t68
2 417

449
415
865

279
251
536

t75
r66
3ill

r3
ll

9

1

l5

9

1

t5

203
l Sil
357

nit verhciratet

Elt alleln

Dlt alleln

Ina

7

t2

10

l'l

l3
l,l
l5

l6

11

r8

r 885
1 '162

3 641

128
613

't {01

276
266
542

285
266
5sl

1

19

20

21

22
23
24

n r3
13

26

3l
23

55

7

5

l3

50

48
r07

I
6

t{

63
51

tlil

33
25
58

I
6

la

11

73
145

26

23
49

9

l0
l8

ll
t2
22

r35
124
259

18

t?
3{

l9
r8
35

25
26
21

2B

29

30

z

59
48
o7

3l
32
33

34

35

Insgesamt

6i

2 013
I 899
3 932

295
245
580

306
244
590

r) Erq ebnis de6 tlikrozensus. - BevöIkerung am Fahilien-
nsitz.

-96-

194
124

1 521

2

3

,_



dar
Eruorbslaban, Stellung In Beruf der llutter. Altersgruppen und xindergartenbesuch der Kinder
I 000

zu6tMen
Lfd
NT

t5
l5
30

6

9

7

7

t4

73
55

r38

269
255
523

l5
17

33

1

1

l'l

I
8

't6

9

ll
21

t8
l5
34

l0
1

t1

l0
7

1'l

10
8

l9

2t
r5
35

tl
ll

lil
t6
29

l8
t6
34

l5
lil
29

19

62
1{l

80

r 53

59
53

132

69
6il

l3{

50
56

ll5

l9
l9
38

tl
I

l9

l0
ll
21

83

19
't 51

58

5{
l3r

60
48
08

34
32
66

't
5

6

7

I
9

83
79

162

I
8

l6

88
a2

l7l

96
18

I 7,0

70

59
r30

99
92

r90

81

8t
r68

15

69
r45

38

38
15

185
!79
355

8

I
l5

180
172
353

56
55

tt2

116
157

3{3

170

r55
325

132
r 23
255

159

1 il5
304

132
r l8
25r

t 1?

109
226

l0
l1
12

r3
la
t5

254
258
526

l5
11

32

208
r88
395

91
93

t87

212
2t5
511

188
168
356

269
247
5r6

215
202
,ll6

2t7
226
172

atehender t{utter

1

5

12

1

6

l3

atehendem Väter

t2
12

2t

l9
l8
17

1't
t9
36

!

tl
I

20

't5

17
l8

t9
20
2t1

8

1

8

6

l{

8

5
'I il

I
6

lil

9

7

l6

9

1

t6

l0
l0
20

9

6

l5

l4
1t
25

22
r9
ilI

l5
tt
30

20
l8
38

17
t3
30

9

7

l5

7

7

l4

9

I
t7

l0
9

r8

5
5

tl

22
23
2a

25
26
27

2A
29
30

I
1

l5

9e5ant

289
278
565

203
182
3 8il

3l
32
33

3il
35
36

dar unter
ID xinder-

I ar ten

darunter
in Klnder-

gar ten
zuaamen

darunter
lm Kinder-

garten
zuaamen

darun ter
in Kinder-

gär ten
zu 6annen

darunter
ln Kinder-

gar ten
z uSamnen

17
't9

37

2AA

275
562

t03
1 0'l
203

295
261
558

-97-

291
258
56t

213
211
450

269
246
5r 5

221
203
,l30

r)

zuaauenlebenden tsItern

I
2

3



Ins-
gesaht

Grund-.
Haupt-.
Real-

schule
sanme n
zv-

Gym-
nas i uh

Un i-
vera i -rät

Angabe
fehltTech-

niker-
hoch-

schule,
zu-

sanmen
Auazu-

bi t-
dend e

I

Kinder
im AIter

von .. . bi
unter ...
Jahren

4 Kinder
4.5 Ledige Kinder in Familien im Alter von 6 bia unter 30 Jahren im April l9g2

nach Altersgruppen, Beteil.igung äm Erwerb6leben. achuLiacher und berufli,cher Aueblldungr)

Männl ich

achul i-
acher,/be-
ruf L icher

Idung
noch er-

6

l5

l8

21

25

l5

t8

21

30

l5

't8

2t

30

l5 ..

l8 ..

2t ..

25 ,.
30 ..

t5..

t8 ..

21 ..

25..

30 ..

3 5r5

I 635

1 455

I 168

411

I 241

78,o

36, 5

1,1

13,2

2'1 ,t

l5,l

1,0

14,0

I't,t

29.5

I 8,0

l,l

't5,8

1 3,6

2A ,3

17,0

l,l

15,3

2,6

?5.1

t5,l

3,5

5.0

t 8,9

l'1,5

2,9

1,1

15.4

l{.9

3,2

0,5

0,2

0,s

0,3

0,5

0,2

91,7

69, I

24.6

22,6

19, 1

61 ,4

25i7

68.9

10,9

12,8

3t,5

20 ,1

26 ,6

{,0

1,1

5,1

3,3

2,2

1,9

We 1b1 1ch

8,3

5,3

5,5

5,5

8, r

7.1

3,1

Z u6ammen 40.7

Z uaanmen

3 328

1 541

I 171

620

154

5 820

6

l5

l8

2t

91,8

15,1

33,2

26 ,3

11 t5

70 ,3

77,2

35,6

1,3

46,2

11.6

35, 6

1,2

43,2

8.5

6,1

2,6

3,{

0,{

2,1

3,6

0,8

19,9

60, 6

61 .7

11 ,9

22 ,1

9,4

l{.0

22,A

5,4

1,6

4,2

5,0

6,2

6,0

I 0,5

7.0

I nsgesamt

6

l5

l8

21

25

5 8,13

3 r83

2 62'1

I 788

626

15 065

91,8

12,O

28 ,4

23 ,9

1A t7

65,5

17,3

24 .9

{,5

t,0

8,5

6,8

4,4

2,3

1,0

2,6

0.3

1,1

4,1

2,6

l,o

22,9

65 .2

69,8

72 ,5

27 ,5

8,2

5, r

6,4

6,3

4,7

7,O
I n a9e a!nt

q_elq|]l9lf mit alleinsrehendem Etternteil

5

l5

l8

21

25

687

414

343

270

r43

857

92,A

59,9

25,5

21 ,1

13 ,2

21.8

53.5

69 ,1

15,6

32 ,5

1,2

8,4

10,9

9,2

10,3

s,'l

81,2

31 ,4

38,6

ll,l

24.8

14.3

12,4

1,5

4,2

'I ,2

3,4

13,2

10,5

3,{

7,2

5,0

2,5

2,9

15, 9

23,8

1,5

8,5Z u6ammen 58,7

r ) Ergebn
wohn s i

is des HikrozeDsus. - BevöIkerunq am pamilien-
tz,

-98-

t,l



4 X inder
4.7 Kinder in Fahilien im Alter von 3 bi6 uncer 8 Jahren, die noch nicht zur schule gehen,

im April '1982 nach AIter69ruppen und Kindergartenbesuch')
I 000

5

unter

Insgesamt

Insgesamt

288

295

293

' 259

I t44

im Kinder-

101

182

211

201

102

38

59

19

59

245

1

l3

l6

l5

5l

562

558

561

515

2 195

203

l8 'l

450

430

{68

103

207

233

221

166

275

263

268

246

051

6

I

523

517

515

112

028

r7l

174

t90

168

703

t6

17

20

l8

71

mit verheiratet zusammenlebenden EItern

1 87 269 94

3 55 2'12 r 88

{15 269 215

395 241 208

1 355 r 055 104

255

245

211

226

912

93

r58

202

r88

55!

6

Z uaänmen

Zuaamen

Z u6ammen

Z usrmmen

darunter: mit erwerbstätiger ltutter

3 82

18

92

8l

133

5

130

l6l

I {5

5l I

I

't{

l6

l6

5,1

88

96

99

07

370

I

10

l1

10

39

38

70

8l

15

266

9

l5

l8

20

62

39

40

45

43

167

4

5

mit alleinstehendem ElteEnteiI

16 19

2A 22

34 24

3s 23

r 13 88

20

't8

21

20

19

darunteri nit. erwerbEtäti9er l,tutter

8

6

79

9

30

1

XM
insgesamt

darunter
im K inder-

qarten z u sammen
darunter

im Kinder-
qarten

z u samme n

r ) Ergebn
Pohn a i

is des Hikrozensus
tz.

- BevöIkerung am Famil ien-

-99-

32

3

1

I

5

{.............
5.............

6.............

8.............

4.............

5.,...........

5.......,.....

8.............

3

4

5

'l .............

5.............

5.............

8...,,........

1

8



Haushal ts-
nettoeinkommen

von... bis
unter... DH

il Kinder
4.8 Noch nicht schulpfl.ichtige xinder in privathaushäIten (bzp. in Fani.Iien) im ApriI 1982
nach monatlichem Haushaltsnettoeinkomnen, Altersgruppen und Kindergartenbesuch der Krndert)

I 000

Xinder in Privathaushalten

dar.
in

Kin-
der-
9ar-
ten

(m

z

= i]il,r i.n,
= reiblich,
- zusanmen,

Hit Einkommen

unter 1 000 51

54

112

40
36
i6

1'l
t4
l1

2',l

28

39
43

82

l6

I
I

16

l6
33

10

9

18

6

5

1l

l4

ll
24

8

'l

I98

26
22

48

6

l3

I 000

r 400

1 800

1 400 m

z

I 800 m

2 500 m

m

I

89
92

t8'l

3l

66

12

13

26

12

r3
25

I
l0
18

11

10
20

't

't

6

14

9

I
1

15

9

72
30

I
7

15

l3
l0

l3

12

l3
25

25a
245
502

81

78

159

125
ll5
240

39
11

3l
35
66

't8

22
,10

12

l0
23

63

,l

I
l{

31

29

60

47
43

90

2l

42

5

33

30

62

650
595

1 24\

291
210
557

89
86

114

9l
83

114

62
51

r l9

89
84

173

'11

69
I {0

8{
73

157

70
59

129

242
22t
463

3 000 m

3 000 5 000 m

5 000 und mehr m

2 500

Mithelfende
Famil ienange-
hörige/'SeIb6t.
LandPirte . ...

Ohne Angabe

Insgesamt

Insgesamt

z

306
285
591

127
r15
241

130
126
256

44
42
86

't7

11

34

41
40

86

34
28
62

39
35
14

38
35
74

4'7 1

440
9r0

209
188

396

193
t 89

342

66
60

125 50

76
54

t40
41

r04

10
5Ä

r34

50
53

114

66
53

r 28

58
55

'l 14

110

106

216

55
49

104

4l
44

86

32
30
62

l6
13

29

l9
t5
3{

la
l5
29

61

55
116

t9
21

40

25

45

7
'1

'I il

6

9

6
7

l3

9

I

1

9

I
l6

6

l0

203
182
385

2t
l5
37

ll
9

20

5

5

t1

8

r5
l5
3l

I
16

7

llz

15
13

28

t8
16

35

l6
t6
32

m 2 041
1 908
3 949

'7 91
7ll

I 528

893

852
I 745

289
275
554

104

r0t
204

296
254
550

294
269
553

214
2t8
452

'270

247
517

225
204
432

26

55

Kinder in Familien mit überwiegendem Lebensunterhalt der Bezug6person durch Sozialhilfe und dergleichen

54

59
112

25

29
5.] 8

5

t0

Bevöl.kerung in Privathaus-

nder
3 {

ins-
ge sam t

darunter
im

Ki.nder-
garten

san-
men

dar.
in

xi.n-
der -gar-
ten

zv-
sam-
nen

dar.
in

Kin-
der-
9ar-
ten

zo'
sam-
men

dar.
im

Kin-
der-
9ar-
ten

zv-
san-
men

dar.
im

xin-
der-
9ar-
ten

z\-
6am-
heh

r ) Erg
haI

ebnis des llik
ten bzw. am F amiLienHohnsitz

-l@.

r5 t5 l0 l3



5 Frruep
5.1 Frauen ln Atter von 15 Jahrcn und nehr im April 1982 nach zähl der Iedigen Rinder ln der Frmilie,

Betetrlgung rn Errerbsleben, stelrung in Beruf und staltaangehörigteit')
I 000

FEtuen
zahl d;;Klnder
in der FäniIle

Nicht-
eruer bE-
tät I 9e

r6 047
Z uaamen

Erauen

Zuatmen ..

Frauen

I nageaant

Frauen

25 570

15 922

I {2r

511

26 991

l6 {99

9 523

5 4r2

550

285

l0 183

5 695

nit Kindern

Deutsche

I 178

ohne Kinder

752

mit Krndern

512

24'l

8 3{5

5 030

629

216

8 260

{ 981

625

215

I 885

5 256

't0 5l I

I Kind .....
2 Kinder ...
3 Klnder und

Frauen .....
Klnder .....

il 613

3 475

r 559

9 6{8

r6 860

2 014

1 a{2

596

4 tr2
5 969

280

292

191

658

I 79'l

I 150

371

3 315

5 3l I

't 780

I r37

762

3 279

5 239

nehr

r 57

1{4

55

356

660

2 539

2 033

963

5 535

9 A92

Aualänderinnen

3l

ohne Kinder

2A

I

1

I

t9

37

76r

292

I Xind,
2 xindeE

3 xinder und nehr

Prauen.
Kinder ..

288

317

239

8il {

199

ra5

152

71

375

121

138

tt3
7t

152

611

9

8

9

22

il3

138

la3

72

353

578

1t2
r55

162

459

078

I nsqe aant

I 209

ohne Kinder

391

nit t(indern

6{0

25s

8 974

5 305

l6 808

l0 802

I Kind .

2 Kinder

3 Kinder und mehr

Frauen.
Kinder .

{ 901

3 192

1 798

l0 492

r8 660

972

293

a{3

658

989

I 918

1 279

{33

3 630

5 9r{

2 682

2 198

I 126

5 005

l0 970

2 220

l59il
673

4 48?

? 690

288

301

230

8r9

70r

l6{
152

68

385

691

r) Ergebnla des l{ikrozensus

Abhän9 j.geßETEständige und
Hithelfende

Fämi I ienanqehöriqe
d ar un ter

außerhalb
der Land-
und Forat-
uirt6chaft

alarunter
außerh!Ib
der Land-
und For6t-
wiEt6chaft

zusamen
zuEamen

zusamen

Ina-
geaant

hauahaLten
- Bevölkerung in Privat-

t0l



5 Frauen
5'2 Frauen im Arter von l5 Jahren und mehr i.m Aprir 1982 nach zahl und Altersgruppen der redigen I(inder

in der FämiIre, Familienstand und BeteiIi.guhg an Erwerbsleben der F.uu.n*)
5.2.1 Grundzahlen

I 000

Frauen
zahr JII«inder
in der FaniIi.e

gesch ieden
. er-

werba-

Fra uen

Frauen

Frauen.
Kinder.

I l(ind
2 xinder
3 (inder
Frauen.
Kinder.

und mehr

4 90r
3 792r 798

r0 492
r8 660

,l l9
l4{
563
7l I

500
32

532
55'l

051
539
590
390

815
162
978r l5l

245
291
211
809
598

501
526

90rl5
838

3 132
2',l45

6266 503
r0 088

r 788
798
t 86

3 990

2 344
355

2 710
3 095

{ 100
2 829
1 020
7 9493 182

I Kind.
2 Xinder und nehr
Prauen.
Kinder.

I Xind .
2 Kinder und hehr
Frauen.
Kinder .

327
1J7
il6 {
605

93
6

99
105

187 4 494 il35 'r 058

105 3 8{8 509

12

4
l5

41

mit l(i.ndern unter 5 Jahrcn

nit Kindern unter l5 Jähren

Insgesamt

126 991 lo 183 ts 019 5 869 t1 g12 { 3t{ 6 078 I 0Bo 342

ohne Xinder

fro ass 5 696 5 915 2 o4a lo 5Bt 3 649 5 930 2 9g6 \ 195

mit Kindern (ohne Al.tersbegrenzung)

512

307

r94
88
22

305
{43

1 Kind .
2 Kinder
3 Kinder und nehr
Fräuen.
Kinder,

,IK
2K
3X

lnd .. ..... . ..
inder . ,.. . ,. .
inder und hehr

220
594
613
481
590

3 973
3 468
1 662
9 t 03

t5 611

1 182
1 423

617
3 821
6 122

928
324
137

1 389
2 0'18

438
l7r

56
665
958

128
l5

5
l ,l8
114

85
I

95
107

82
'16't9

147
239

5l
24

8
82

125

,155
128

52
646
928

108
52
24

't84
293

253
135
5l

il{9
701

mit Kindern unter 3 Jahreh

162

492
I

5

'l

1
1

30

522

38

40
42

8r
6

B7
94

216
46

5
268
325

ill

45
52

95lt
109
121

285
480

84
848
513

,t3 21

23
25

{8
17

69
96

21

22
23

34

36
39

9

0
0

23

25
2A

45

883
6r5
{98
112

735
r56
89r
057

158
24

192
218

53
t6

59
'15

39
9

47
51

5il
I

52
7t

25

27
29

l8
20
22

mit Kindern von 6 bis unter l5 Jahren

912
199

3 5,1
I l8

3 3,1
92
t9

445
519

30
9

4l
53

75
20

99
128

t70
5l
l0

231
304

't23
21

152
t8a

3l

34
37

5

32
I

{l
52

3{

44
57

I Kind .
2 Kinder und nehr
Frauen .
I(inder ,

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen ,

Kinder .

307
0r5
s92
914
290

I l4
r59
2A2
459

2 085
729

2 414
2 159

013
t 50
t43
507
449

3 578
2 631

951't 166r2 050

I 614
1 042

324
3 039
4 829

98
l4

112
127

44
7

58

lr6
l8

t3{
153

5t9
131
1'17
433
570

425
129
34

589
798

210
6l

9
139
{19

61
28

9
103
152

40
t3

56
75

78
23

6
107
143

185
68
l6

269
375

t35
3a

172
212

6

68

ni.t Kindern von l5 bis unter l8 Jahren

ll
tl
12

mj.t Kindern unter l8 Jahren

951
r49
102
258

259
31

296
335

r50
20

180
201

l9
22
24

86lt
97

t08

3r

35
40

l3
't4
14

521
199

53
783
133

340
108
l9

461
620

106
12

121
l4't

71
6

78
87

12
38
l3

123
r93

124
46
l6

186
270

21

8l
I l4

220
r03

30
353
525

r59
62

9
240
320

44
20

69
99

r) Ergebnis des !iikrozensus - Bevölkerunq in privat- 1 ) Einschl. Ledige, die xinder in einer Familie sind.

Insqesamt Verhe i rätet
zusammenlebend z u samnen 1l1eo rg verheiratet

qe tren n t.l. ebend veruitwet
lns-

gesamt
dar. er-
Ferb6-
tätio

zü-
samen

dar. er-
eerbs-
tätiq

zo-
sanmen

dar. er-
werbs-
räriq samen

dar. er-
Pe r bs-
tätiq

zu-
samnen

där. er-
we r bs-
rätio

2V-
samme n

dar. er-
werbs-
tät iq

zü-
samen

hau6hal ten

- r02-



5 Frauen
5.2 Frruen im Alter von 15 Jahren und mehE im April 1982 nach zahl und Altersgruppen der Iedigen t(inder

in der PamiIie, Fämilienstand und Beteiligung an Erwerbsleben der F.auent)
5. 2. 2 Ereerbstärigenquoten

Pro zen t

Frtuen
Zahr der-r Kinder Inagegant

Verhe iratet
zu6!nnen-

L e bend

I nsge sant

Frauen

Fräuen.

I n,t

I ra, s

45,7
42.O
31 ,4
42 ,8
41.2

44 ,8
41,0
3'1 ,1
42,0
,10,s

3i1,8
21,4
13,5
32 ,5

46,2
40 ,7
33,0
{4,0
42 .4

ohne Krnder

74,5 50,{

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mit Xindern unter 6 Jahren

nit Ki.ndern von 6 bis unter l5 Jahren

61,8
52,0
41,2
56, I

23,8
40,3
38,4
2A .4
31,5

31,7

10,'l
29,7

75,8

13,4
10,7

62,4
54.1

58 ,9
55.2

42 ,5
37,8

{1,4
{0,9

39,t

34 ,6

36,0 50.1 54,1 9,7 57,8

50, 353,6 5,5

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Frauen.
xinder 2) .,.,...

1 Kind .
2 Kinder und nehr
Prauen.
I(inder 2) .,.....

I Kind .
2 Kinder und mehr
Frauen ,
Kinder 2) .......

I Kind .
2 Klnder
3 Kinder und nehr
Frauen.
Kinder 2) .......

1 Xind .
2 xinder und mehr
Fräuen.
Kinder 2) .....,.

47
52
4l
41
41

2
7

0
6

2
9
0
9
3

66

6{
5l

48 ,5
48,3
48, 1

14 ,O
65,2
41,2
68,0
52 ,1

38

31
35

12,6
53.r
65,0
50, 5

mit I(indern unter 3 Johren

35,
22,
34,
33,

40
39

I
{
0

(4

5
5

39,8
25 ,4
36 ,4
3i|,0

39,0
25 ,3
35,7
33,3

48,3
25,4
45,5
,13,0

54,0

52 ,5
51,3

3

2
I

43
{0

I
5
4

1

2

0
5

0
6

U

2

50
41

54
49

9
2
1
5

64,8
50, I
28,O
60,2
56,2

63
45
25
57
52

61
53
50
59

4'l
40
33
42,ll

{5
'1545
45

,|

0
4
4
I

mit I(indern unter l5 Jahren

mit Kindern von l5 bis unter l8 Jahren

1
I
9
6

'I Rind .
2 xinder
3 Klnder und nehr
Frauen.
Kinder 2) .......

{5,9
36,5
29.9
'll,l38,'l

64 ,4
41,7

5l ,9
59,2

1 Kind .
2 Kinder
3 Krnder und mehr
Frauen .
Kinder 2 )

47
46
47
41

49
{0
33
41
1l

47
31
29
42
39

45, I
39,5
33,8
42 ,4
40,1

55,1
54,6
30,9
59,1
54,8

5',t ,8
51,9

55,9

5
1

3
2

3

0
9

50
59

2,
9,

t

1

2

,13
35

{l
39

a5
{5
{5
'I5

4{,5
46,0
i13,5
42 ,3

12
50

53
55

60
28
68
50

13,8
50i4
11 ,9
70.5

hit Kin,lern unter 18 Jahren

I
7
7
I
3

66
47

54
5l

I
9

2
3

0
I
1
0
7

') Ear"bri" das l,likrozensu6. - Bevölkerung in Privat- 1 ) Einschl. Ledige, die Ki,nder in einer Familie sind.
2) Anteil der Kinder erperbstätiger tlütter an den Kindern

insgesamt der jeweiligen Alteragruppe,
haushal ten

t03-

I Alleinstehend
I zuaa"ren i t.aiq" I qetrennt- I veruitwet I geschieden
I I I -teuend I I

4
8
1
6
5

I
8
2
2

9
il
9
9

1
3
7
6



5 Frauen
5.3 Frauen j.m AIter von l5 Jahren und mehr im ApriI 1982 nach Al.tersgruppen, Familienstand, Beteiligung

am Erserbsleben und Altersgruppen der ledrgen Kinder in der Familiet)
5.3. I Grundzahlen

1 000

Alter der FraueD
von ... bis

unter ... Jahren

ge6chreden
lar. er-
xerb6-

15 499 5 696 5 916 2 048 10 583 3 649 5 910 2 986

473
390
780

871
444

2 246
1 134

506
8'7'1
114
119

519
2 638
3 524
2 464

952
395

0 492

192
1 4't
't 41
093
280

27

456
2 403
3 190
2 184

731
r 39

9 t0l

161
512
436
059
768
614

295
514
3',t7

160
40

4 106
't 7I
344
416

I 109
3 770

951
520
290
355
354

79

063
549
201
227
311
411

921
518
180
r90
157

21

2A
42
31
30
2'l
38

196

20
32

20
9

105

117
621

3 087
3 848

12
64

120
49

251

l3
8l
9l

105
150
158

609

l0
55
'15
8l
68
I

307

ohne Kinder

mit Xindern (ohne Altersbegrenzung)

6

I'l

l5

35
45
55
55 und

und

155
003
5't I
924
207

63
234
334
280
221
256
389

144
236
159

73
l5

655

36
5',|
28
16
11

6

I il8

14
48
51
20
l0

14't

59
152
r59
231
546

38
16
45
l5

'l8il

12
ll7
186

92
32

9

449

5
15

I'll
67
l5

305

11
33
24
l3

8

95

17
33
20

6

78

2'1
l4
13

a2

99

5

4 487

1 949

991 10 l8l

3 821 I

ll t
52

492

mi.t Kindern unter 3 Jahren

15
25
35
45
55
65

35
{5 .

65
meh r

25 - 15...
35 - 45,..
45 - 55...
55 - 65...
65 und mehr

Z us amme n

l5
35
45

65

45 ..
65 ..
mehr

517
2 610
2 503

199
65
t0

5 501

,10 7
964
'17 9

10

563

139
330

57

532

366
920
167

9

1 464

502
671
410
1i

6

690

182
618
164

13

978

r9l
'126
128
308

1'l

't 12

455
2 341
2 299

53

, 914

5r8
634
183
409
188

18

192
I 144
1 525

589
56

3 507

455
400
492
261
151

'1

445

440
l4

498

158

r 49
t1

89 r

5'7
98
30

192

mit Kindern unter 6 Jahren

34
30

41
44
12

99

15
l9

5

I

6

I
l0

l5
6

t
25

I
5

:
23

l1
9

a

22

25
11

:
45

10
l0

Z u sammen

Z u s ammen

Z u s amfren

40

Ins9esamt

5
72
71
t5
I

25
r98
218
198
182
117
058

l5
tat
215
ra8
I'l
I

612

I

12

I
20

13
25

1

I
4'l

24
45
15

I
8?

15
17

I

l0
36
t5

I
62

t1
6

I
2169

mit Kindern unter l5 Jahren

36

und

164
987
991
2't 1

14

{33

62
229
204

15
t'l

6

589

139
131

38

319

l4
47
34
I

103

18
40
31

1

107

36
5',|
17

r 09

11

\4

58

2
3
3
7

9
20
14

4{

26
20

!
56

mit Kindern unter l8 .]ahren

112

5
15

't20
35

I
240

269

12
117
163

52
8

353

t5

45
55
65 ur,{'

35
45

65 .
mehr

164
001
325
s05

43

039

62
234
290
1 ,18

37
1l

?83

21
1{4
200

13

461

36
5l
24

8

12',|

lil
47
46
l3

123

l9
58
14
25
l0

186

29
I
I

69

9
lt
33

7

8l't 166

15
25

45
55
6i

- 45 ...
- 55,..

rnd mehr .

Insgesamt

992
028
305
998
829
840

439
281
i54
910
994
147

B

t0
36
32
24
t8

t5 0

2.) 460
15 1 516
2b 1 828
43 1 446
99 557
13 52

4
4
4
3
3
5

26 19 5 869 11 912 4 314 6 078 3 080

169
0r3
578
156
330
026

979
765
526
524
4 2'l

94

099
?01
235
239
122
483

938
55r
204
202
165

22

24
59
57
l3
l3

187

24
84

269
790

3 324
,r 494

til
50

140
165

54
435

42
90
82
50
35
43

342

,, E.q€b"t. d"s Mikrozensus. - BevöJ'kertrng in Privathaushalten

ver* i tve t
Verhe iratet

zusammenlebend z u s ammen led ig qetrennElebend
Insgesamt

zv-
sanmens anme n

dar. er-
werbs-
tätio

2U-
sammen

dar . er-
werbs-
rärio sanmen

dar. er_
werbs-
rätiq

zu-
Eanmen

dar. er-
we r bs-
tät iq

ins-
gesamt

dar. cr-
Herbs-
räriq s ammen

zu- dar. er-
we r bs-
rät iq

- loil-

15 - 25
25-3s
35 - 45
45 - 55
55 - 65
55 und mehr

Zusammen.

25.....,.
35 . .... ..
45 .......
55 . .. .. . .
65 ,......
mehr ... ..

Z usamnen

2



!__q_Eesss
5.3 Frauen Im Alter von l5 Jahren und nehr im April 1982 nrch AlterEgruppen, Familienstand, Betelligung

an Erwerbsleben und Altersgruppen der Iedigen Kinder in der ranilie')
5.3.2 Alteraapezif Lsche Erwerb6tätigenquoten

Prozent

AIter der Pr!uen
von ... b16

unter ... Jchren

at IelnsEeneno

| "r"o^"". I r"aig I getrennt- | verritret I geechlcdcn
lll-rebendll

l5 - 25...
25 - 35...
35 - '15...{5 - 55...
55 - 65,..
65 und mehr ,

Zusamen

r5 - 25...
25 - 35...
35 - {5...
a5 - 55 ...
5s - 65...
65 und mehr .

Zuaamen

31 ,2
3'1,3
32,0

3{,0

l5
25
35
45
55
65

35 . ..
45 ,,.
55.,.
55 ...
mehr .

36,2
36,9
34,8
3{,0

36 ,4

80,4
83,9
12,6
49,3
20 ,4
2,4

34 .6

,18,9
55,5
54,7
{9,3
26,0
2,5

31,7

55.9
50, 3
50,{
44 ,6
22.1
2,9

39, I

ohne Kinder

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

mit Kindern unter 3 Jahren

nit Kindern unter 5 Jähren

nit Kindern unter l5 Jahren

15 tB
55, r
19,3

1,5
6,5

?a.'l
8l ,6
82,1
16,2
{5,1
4,5

50, 3

42 ,9

25
35
{5

50
8l
11
51
24

2

3't

37
{3
{9
{4
29

6

42

31 .Oil3,t
,15,1
38.6
21 ,O

42 ,6

2
6
1
I
8
2

5

36
4',|
{5
40
28

42

37.0
43,4
47 ,9
41,8
30 ,0

{1,1

17
19
s4
14
31

2

3il

44
60
6il
,19

41
15
11
59

2

l6

5
'l
2
5
9
I

5

69
76
16
66
35

47't9
86
85
50

4

50

I
1

I
I
2

5

5
9
1
9
't

0

I

6
{
9

8

3
6
9

9

0
I
il
1

5

41
18
86
8{
5l

,l

50

35, I
41 ,7
41 .4
42 ,3
2A ,3
8,5

42,O

44 ,1
51,4
'10,7
60, 5
32,9
5,0

47,9

47,
63,
86,
19,
11,

55 ,4
55,0
56,3

56 ,1

50, 3
55,{
50 ,0
26.9
6,2

2A ,4

il{
5{
75
73
50

68

6
1

5
I
I

0

9
{
5

I

42
52

36
il3
42

33
33
3l

9
I
3

6

I:
'10,5 '18,3

45
5tl

52,5

47
63
83

10 ,1

42 ,2

5'l ,0

55.9

31 .4

63 .9

68 ,0

und

und

5
3
9
5

7

i11,5
41,3
41 ,9

/-

45,5

45,3

I I

,6

:

16
4l

aa
53
58
60

11,
61,
71,
68,

60,0
71,2
11.6
14 .8
{6,1
4,4

57,9

,|

{

I
5Z uEamen il3

t5
25
35
{5
55
55

25 .......
35 .......{5 .......55.,.....
65 ...... .
nehr .....

35,1
41,4
43t4
31 ,4
25 ,9

'lt,l

55
59

6
2
a
0

I

2
,l

:

9,1
9,3
7,1

1,0

50
52
i!{
2A

{3

57
59
52
20

I
9

mit Kindern unter l8 Jahren

15 - 25..,
25 - 35,,.
35 - {5...
a5 - 55 ...
55 - 55 ...
65 und nehr .

Zuaamen

t5
25
35
45

44 ,1
61,3
68,8
56.2
35,1

59 ,1

41,5
63,8
85, 'l13 ,1

64 .2

6
0
I
2

I

3
't
9
2

6

4
I
I

I

I
1
I
1

I

{

56
62
62

58
65
59
55
35

I na9e saht

5
5
3
I
3

0

2
I
2
9
9

7

0
1

6
3

7

3
5
9
1
2
5

1

r) Ergebnis dea Hikrozen6uE - Bevölkerung i.n Priväthaushalten

r05-

I nagea!nt
verhe i r atet

zu§amen-
Iebend

3
7
9
I

5

4

6
9



5.4 Frauen i.m Alter
ZahI de

5 Frauen
von l5 Jahren und mehr im ApriI 1982 hach Beteiligung an Erwerbsleben,
Iedigen Kinder in der FamiIie, Familienstand und Ländernr)

I 000

Bundes-
gebiet

SchIes-
Pi9-
HoI-

stein
Hamburg N r eder-

sachsen Bremen
No ral -
rhe in-
l{est-
falen

Hessen
Rhe in-
land-
Pfalz

Bade n-
Hürt-
tem-
bero

Bayern Saar-
landZahl der Kinder

ErHerb6täti9e....,..
ohne Kinder ......,
mit Kindern .......

I Kind .

2 Kinder
3 Kinder
4 Xinder und mehr

Kinder.

Nichterserbstätigr' ..
ohne K.inder .. . .. ..
mit Kindern .. ... ,,

I Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Xinder und mehr

finder,

Z u 6ämnen

20
36
l6
l3

59

105 2 890

55
49

21

18

6

95

94
10

5

17

3't 2

848
376
309
lt0

53
553

85
95

5l
32

9

156

Berl in
( weBt )

Verhe iratet zusammenlebend

706 55r 54? 338 1005 1219 10 r 805 859

2 048
3 821
I 782
1 427

4il5
171

6 722

g,r

166
'15

63

22
6

293

226
480
216
r81

62
22

858

346

s38
808
401
295

82
30

371

192
355
r80
135

32
9

s8l

1t7
220
106

83
24

1

315

251 152

55
86

45
31

8

rJ9

208

624

115 148

324
581

293
265

88
36

247

24
45
25
16

72

9 150

3 858
s 282
2 191

2 045
730
315

9 890

373

154
209

85
85

28
l'l

385

't10

98

45

38
ll

170

100

416
525
249
243

92
ill

r 97

863

303
56

38
l{

19

517 1 225 1 ,10{ 207 198

15 019

5 915
9 r 03

3 913
3 468
I 175

485
l6 6rr

244
315
r 60
149

50
l5

619

359

176
l8{
90
58
20

5

310

702
r05
464
424
r53
5l

055

16

36
l0
ll

1

l5{

4 236

1 578
2 558
I lilo

959
3r5
133

1 629

141

749
739
573
234
103
259

37 r

492
208
191

54

895

221
355
r50
134

50
21

55{

552
8{8
388
332
96
32

419

338
516
257
211

74

2A

039

I 410 914 2231 2624

502
724
271
295
r 06

52
{08

624
78r
132
294
11',|

45

'15 0

81

126
56

46
't8

.6
229

124
7l
35

23
l0

136

425
{05
564
550
194

88
551

995
r 628

?08
502
221

98
3 0r3

271

106
l7t
8l
62
22

.8
l0r

378

209
r69

85
56
l9
I

292

1 806 t51

ohne Kinder .......
nit Kindern .. .. . ..

I Kind.
2 Kinder
3 Kinder
il l(inder und mehr

Kinder.

ohne Kinder .... ,..
mit Xindern .,.....

I Xind .

2 l(inder
3 Xinder
{ xinder und mehr

Rinder.

elleinetehendl )

ErBerbatätige
ohne Xinder
nit l(indern

I Kind .

2 Kinder
3 Kinder
,l xinder und mehr

Kinder.

Nichtereerbstäti9e ..
ohne Kinder .......
nit Klndern .......

I Ki.nd .

2 K inder
3 Kinder
4 Rinder und mehr

Kinder.

Zusammen

4 314

7 658

1t 972

448 53 I 052 359 231 110

203
35
22

9

51

894 50

52
I
5

t2

135

rl7
l8
lt

2A

178

la1
31
2t
t0

55

3t1

649
655

'13 
8

r7l
12
t4

958

379
69

'l,l
19

101

905
147
't02

35
I

205

603
107

58
28

9

162

756
r38
90
36

9

205

143

3',|

20
8

{6

26

18

7

35

213
l9
14

21

1l
'l

l5

926 r0{ 2 170

931
't 21
490
t 53

52

29
080

956
214
138

5l
16

9

330

396
il3

30
I

64

9 5,1

94
65
20

6

t 3'l

264

r 33
131

9l
25
l0

5
't 9't

328 232 656 {19 r 048 I

612
53

37
tl

76

516 r

294
30
20

5

48

441
62
40
t4

94

836
90
62
17

1

132

326
21

l6

2S

503 381 1 374 157

136

21

ll

33

3 222

216
r 58
r06

36
ll

234

2 851
361
240

85
23
12

515

o25

915
I t0

'16

6

155

599
78
53
l8

6

115

556
201
132

48

5

299

889
269
18t
5l
l9

9

199

466
58

'00
lt

83

2 158 195 525

170
26
l6

5

39

l0 583
1 J89

928
324

-94
43

2 048

335
45
12

l1

62

- t06-

an



5 Frauen
5.{ Frauen im AIter von l5 Jahren und mehr im April 1982 nach Beterligung am ErPerbsl€ben

zahl der Iedrgen Kinder in der Familre, Familienstand und Ländern*)
r 000

Baye r n Saär-
I and

Nieder-
sacbsen Brenen

Nord -
rhein-
West-
falen

Hessen
Rhein-
Land-
Pf alz

Baden-
würt-
tem-
berq

Bundes-
gebiet

schIeE-
wi9-
Hol-

ste in

ung am

zahl deE Kinder

Eruerbstätige .......

ohne Kinder .. .. .. .

mit Ki.ndern .......
I xind ,

2 Kinder
3 xiDder
il Kinder und mehr

Kinder.

NichterwerbstäEi9e ..

ohne Kinder ...... .

mit l(indern ... ....
I Kind .

2 Kinder
3 Kinder
{ Kinder und nehr

Kinder ,

I na9e aant

Berlin
( Hest )

Ins9e6äht

s 695

4 {87

2 220

r 59{

481

r86

? 590

50, 62

5,t 8 41

260 22

199 16

66 6

23/
950 85

905

495

412

2t8

l{9
35

l0

662

120

255

t29

92

26

I
426

7r5

789

360

293

91

38

405

l0 183

93

r9l
99

58

21

l1?

26 991 I 125

r5 808

't0 802

5 005

2 682

2 198

3{4

10 970

597

244

102

95

33

l,l
455

84 1 300 2 026

r 88

112

63

38

9

't75

740

511

229

122

19

21

7

312

285 {40 1 154 109 2

323

't 17

59

4l

12

197

398

443

955

503

331

90

33

5't 5

124

986

{55

31il

1r9

51

758

,11

53

30

l8

8{

226

r32

75

42

l'l

21 1

s15 I

I 528 1 015 2 273

2 114 r30 358

312

't14

lt 1

261

99

'15

329

5 060

3 096

I 96'l

817

't 24

250

112

I 589

983

545

245

208

6'l

25

912

611

399

r8l
142

54

128

209

150

58

2'l

20

7

5

r r3

3 180 3r7 7 458 2 475 I

2t2
r05

49

35

12

9

198

455

818

335

314

ll3
55

5il5

2 668

'I 756

912

421

319

l2t
50

1 544

142

198

t{{
A1

50

20

1

256

477

957

464

357

102

3'l

63il

591

931

65{

309

234

80

30

'I 5'l

988

382

606

696

608

210

93

9{9

2 A84

I 898

888

563

240

107

3 412

275

197

91

5E

24

8

3il0

615

227

125

70

22

l0

375

5{5

450

95

5l

2't

l1

5

l6{

4 782 472 902

ohne Kinder ,.
nit Kindern..

I Kind ...,.
2 Kinder ...
3 xinder ...
{ xinder und

Kinder . ......

mehr .

t6 499

t0 492

4 90r

3 't92

1 269

529

l8 660

589

4)7

20r

163

55

t9

771

't 917

1 261

570

460

r 54

68

2 249

4 519

2 919

I 380

1 055

339

I ,15

5 164

) Ergebnis des itikrozenEu6. - Bevölkerung rn Privathaus-
halten.

1) Einschl. Ledige' die Kinder in einer Familie sind

-to7-

1,""o,.n



55.5 Prauen im AIter von l5 Jahren und nehr im April 1982 nach Eanj,-Iien6tand;
ln

Lfd
Nr. ffi

1"""*"^l'oo | lso I eoo I eoo I roool rzool rroo

Ins9e

I
2
3
4
5

5

Frauen
Iedig . .
verheiratet zusammenlebenä
verheiratet getrenntlebend
verw i tre t
gesch ieden

Erwerbstätige Frauen
Ied ig ,
verheirate! rusammenleb.nä
verhe iratet getrenn'.I ebend
verwi tuet
ges-hreden

Frauen
ledig . .
verhe iratet zusammenlebe^ä
verheiratet getrenntlebend
verHi tset
geschieden

Erwerbstätige Frauen
Ied ig .
verhe iratet rrso.*.nt.U.rä
verhe iratet getrenntlebend
verw i tee t
geschie.len

Frauen
Iedig . .
verhe i.ratet rusu"t.nl.fr.nä
verhe iratet getrenntlebend
verwi twet
geschieden

Erwerbstätigp Frauen
Ied iq .
verhe iratet ru.u..un t"t., it
verheiratet qetrenntl!.bend
verwitEet
gesch i cden

Frauen
lediq . .
verheiratet ru"u...nt.b.nä
verheiratet getienntlebend
verH i tye t
geschieden

Erwerbstäti9c Frauen
led i9 .
verhe iratet rrsamnenl "b"näverheiratet getrenntlebend
verwitwet
gesch i edel

l-rauen
iedig . .
verherratet zusanmenlebenä
verhe iratet getrenntlebend
verwitwet
gesch ieden

ErHerbstätige t'rauen
lediq , .
verheiratet zusan.e.te»er,ä
verhei,ratet,letrenn tlebend
verwi teet
geschierltn

6 078
15 019

312
4 494
I 058

26 990

4 128
6 735

297
4 295
1 0l I

16 451

2A9
758

5
44
l3

120

452
595

13
140

39

,ll3
612

19
226

51

411
971

32
{85
1 1'l

470
830
4l

778
127

521
715

,13

846
1.r I

48 'l587
39

s68
123
801

7
8
9

t0
1l
12

13
I'l
15
l6
1'7

18

l9
20
21

23
24

77
38
39
40
41

42

43
44
45
46
47
48

119
'186

108

ll9

154

394
359
l8

{10
1B

259

452
351

23
612

11

ohne

mit

Insgesamt

Zusämen

Z u s ammen

Z u sammen

ZLrsamnen

Zusanmen

Z us ämme n

Zu.iamnen

Z Lr s ammen

15 499 rr 673

505
325

26
14'l

13

610

{69
303

21
503

71

369

3 080
5 859

r87
435
612

10 I83

2 957
4 999

119
317
598

9 111

3r0
38',|

701

230
44J

I
5

590

193
?04

9
t{
24

321
675
l9
31
43

435
544

29
{6
79

234

il3 4
552

30
46
96

r r 57

1 339 1 387 2 015 2 246 2 255

9{3 I 089 I

5 930
5 916

195
3 848

509

1 992
J 236

111
3 689

585

255
524

36
6

855

{{{
3r0

7
116

898

40 r
266
l0

189
35

902

5 69'7

2 220

I il8
9 103

14'l
646
449

10 492

95
821

r84
305

128
913

82
456
263
901

85
142

51
108
't9 4

986
048
105
251
io?

20
130

65
190
186

590

10
2 040

't5
I l0

2 26'7

5 340

2 661

I 981

3',|9

32't

7

205

124

l3l

236

866
655
l0l
219
300

308
62

375

228
95

332

186
151

I
9

368

3r0
228

9
15
18

580

t23
269

t8
25
38

172

421
215
l8
26
5l

79r

26
2'l
28
29

30

3l
32
33
l4
35

35

137
,[ 99
126
605
425
193

I
386

'l

17

{41

t1
512

1{
15
38

756

't8
419

18
r 07
.53
675

11
390

17
r05

58

586

't 5
281
l5
65
53

133

9l
1 4,1

19
r59
298

6
542

1
l5

ll
441
l0
16
25

509

lil
315
It
2t
{1

462

l4
271

12
l9
,l,l

365

244

1

26s

12
406

8
31
22

48s

348

3s84 441 1 110 15{

1r8

da
mit I

ll8
798

11
430
249

9
202

6
25
12

255

13
319

8
54
20

,l l4

't6
251

'I 1

80
27

385

la
203

9
17
32

335

l3
15t

I
a1
29

248

5 18

a2
568

48
9l

r 90

214

l0
295

'10

231
7
9

liI
271

12
't91

7
12
24

249

'12
147

7
12
25

204

t31

56

5'l

163

10

210

170

204

1 11

ni.t 2 Xindern

,19
50
5l

53
54

55
51
53,,9

60

19
701

55
116
176
121

293
7

21
l8

343

7

25
290

8
27
26

251

I
18
24

185

//126 216

134

l8

59

7 r 33

10
5't 5
ll
65

108

19r

195

"2

91

/////
185 264 215 181 130

1 790 189 280

) Ergebnis des Mikrozensus. - tJevölkerung in Prj.vathaus-
hal ten.
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't2

231
17

213

5
7

l8
162

3

l7l



fc!n
Dnltllcher NettoelnkoMen und ZrhI der ledlgen Kinder in der Fänilie
I 000

r a00

I 600

Lfd.
Nr

aant

K i nder

x indern

362
50a
3t

atI
n5
t23

163
222
l8

192
1l

665

r06
135

t2
r 3l{{
{30

77
9'l

7
63
26

261

231
3t8

23
218
90

9r0

89il3
I

90
33

333

//31 15

34
52

r3
20

't3

133

//3 ,08

41 161

5
19

6

3'l

55

ll
l8

6
6

4',|

2

36

25

tl

l8

ll

t7

;

9

6

I

6

l3

6

't I

42
672

25

t96

908
6lt
l2

l5r
a5

8l
r98

t0
12

306

898
552

24
112
2l

530

ll
I

2'l

l0

20

9 151

322
t8l

21
5l
9l

912

't35
209
l4
39
5l

{59

80
t 2'l

9
29
38

242

11
't05

7
24
29

231

58
88

l8

r93

21
{9

10
ll

100

42
612

48

767

199
30{
l9
42
11

640

6

11

1l

6

l0

6
1

l9

3

l8

t2

l5

{1
'121

26

t96 160

19

6

78

8l

7
I
9

l0
It
12

l3
lil
t5
l6
t7
r8

37
38
39
ao
al
l2

a3
{a
a5
a6
a7
48

349
274

l9
358

55
065

220
r7a

12
2lil

53
573

l5il
t2l
l0

152
36

il85

l0l
7l

7
112

21

3l{

85
62

14't8

244

11
{{
50
t6

r89

3r0
256
l5
3',|
50

560

189
162
l0
25
{3

t28

128
't 12

8
23
28

299

76
55

l8
l9

142

61
55

t5
l5

t55

55
41

12
l4

124

ll

23
1

88

25
20

6

59

7
9

'll

309

.,

t3
230
l3
53
a9

358

l'l
'Iat
tl
3a
37

231

I
99

8
30
35

r80

53
5

22
21

ll6

5l
't6
15

89

t9
l3
't0

78

t2
225

t0
20
'la

3',| I

l0
tt2

9
17
3il

2',t2

8
91

1
l6
33

150

///62 5l '18///11 9 1

l0
5 059

t9
l9
22

5 r28

545

22

570

r33

5
'ta5

9
2 015

t0
t3,t3

2 061

30

1
6

{5

29

6

42

ta

23

I

2t

5

)

)

5{5

22

570

l9
20
2t
22
23
21

25
26
27
2A
29
30

3l
32
33
3l
35
36

a9
50
5l
52
53
5il

55
56
57
58
59
50

t9
100

til
80

l0
69 l0

90n:
R ind

l2
r33

I
36
3a

223

t0
86

7
2t
2a

'I5l

I
52

22
2l

ll'l

33

l5
l3
59

tl
t29

7
12
32

t9l

l0
85

6
ll
23

135

5
l3
57

1

9
't0

5l

55

5

I

I

7

)

,

59

I

26

9
a5

26

7
7

{3

25

5
38

2t
5

34

23

31

59

t7t

3

3

59
7

5l

tl
21
97

32

17 39

//30 21

55

65

und rehr

tla

3 0a3
9
6
9

3 057

/////97 58 {6 30 2l////rf I 7 'l

I

t0

1

I

I
a

I

5

I

5

t6

22

385

9

396

385

9

t1
t5

r36
l3
85

't I
59

95

I
'12

121

{6

5
t0
53

57

6ll
7A

l5

21

2 000

5 0002 200

I

I

4 500600

800

't 800

2 000

2 200

2 500

2 500

3 000

3 000

3 500

3 500

4 000

{ 000

4 500

5 000
und
mehr

Selbständ i.9e
in der

Landr ir t-
6chaft.

14ithelfende
Fanl I i en-

anoahör loe

Ohne
An9!bel

kein
Einkomen

{{ 36

- 109-

395

I
2
3
a
5

6

22

4
121



Insgesamt

dävon nornalerweise ge-
1e istete wochenarbeitszeit

bi 6
einschl

20
21-39 40 und

meh r
bis

e in schl
20

21-39

Stel.Iung i.m Beruf
t'| i r tscha f t sbere r ch

ron... b]"-rit.r .. J ah renAf ter
ins-

9esant
zu-

samnen

!
nach Stellung in5.5 Erwerbstätige Frauen in Atter von 15 Jahren und mehr i.m ApriI l982

5.5.',1 ltit xindern unter
in

Lfd.
Nr.

Ohne Kinder unter 5 Jahren I )

davon normalerreiEe 9e-Leistete t'lochenarbeit6ze it

40 und
meh r

Verhe ir atet

I Selbständi9e und Hithelfende Familien-
angehöri.9e

darunter:
2 außerhalb der Land- und Forst-

wirtschaft
3 Abhängige

darunter:
4 außerhafb der Land- und Eorst-

wirtschaft
Z uE anmen

410
4 913

140

I 290
58

9't9
213

2 644
40s

{ 156
114

1 039
{9

859
241

2 268

951

4 861

5 869

252

1 209

I 885

10 183

619

220

368
908
885
115
302

20

897
560
420
{r3
321

42

t91

1 028

I 230

205

261

495

AIlein

230 r5t

1 211 972

r 520 I t 30

53

575 8r3 126

128

979

302
9'l'l
619
{35
s65

52

12

112
499
1't1
141

23

853

985

l8
'l a6
367
324
I l8

9

2 248

2 164

211
627
813
730
30t

20

5

1

8

9

l0
l'l

15 - 25
25 - 35.
35 - 45
45 - 55 .
55-55
55 und nehr

{50
515
828
4{6
567

52

{9
359
551
380
118

23

43
239
390
330
't 18

9

12 Sel.b6tändi9e und Mithetfende Familien-
angehörige

darunter:
13 außerhalb der Länd- und Folgt-

uirtschaft
I il Abhängige

darunter:
l5 außerhalb der Land- und For6t-

Hirtschaf t
l6 Z u s ammen

r 70
il 061

29 11

256
t24

3 58r
r56

3 919
2A

209
l5

242

.t22

3 528

28 172 248

254 3 5il3 3 93?

254 7 752 4 227

21 r69

211 3 {9r
269 3 597

11

t8
19

20
21

22

15

25
35
il5

55

65 und

879
632
412
at2
32'l

12

25 ...
35 ...
{5 ...
55 .. .
65 ,..
nehr .

019

lr{
919
'165

526
524
421

94

222

215

39
50

5l
5a

39

43
55
5l
6t
5l
t3

281 119

1 il98 1 226

1 797 1 {l,l

955
718
5l I
522
425

9a

36
40
{t
50
5a

39

{0
41
58
50
5l
t3

fna

23 Selbständige und tti.thelfende Fanilien-
angehör ige

darunter:
24 außerhalb der Land- und Forst-

wirtschaft
2 5 Abhän9 ige

darunter:
25 außerhalb der Land-

Hirtschaft .. . . .. . ::::::::....
Insgesamt

74a 'I 061

6 162 I 065

6 912 9 205

243 r 53

r 231 r 093

1 491 1 25{

565

640
8 97{

168
I 515

't5
r 235

397
6 224

570
8 r45

142
1 244

65
1 101

353
5 196

21

139

{5r
152
25A
225
't 42
522

52

28
29

30
3l
32
33

15 - 25 .

25-35
3s - 45
45 - 55
55 - 5s .
65 und mehr

2 479
2 281
2 354
't 970

994
147

88
{r8
s95
431

202
6l

86
294
45r
391
159

255
568
306
r49
623

62

2 257
r 653
2 r90
1 951

992
141

47
2',12

5{ I
428
201

63

58
193

425
388
169
22

) ergebnis des Hikrozensus. - 8evö1kerung in Privathaus-
ha I ten.

l) Überhaupt kein Kind bzw, kein Kind unter 5 Jahren in der

-l t0-

Fam i 1i.e



Prtuan
Ber\if, AltcrsgrupPen. Panil.lenatand und normaleruelae gelelsteter Wochenarbeltazeit')
6 Jrhren in der Fanllie
I 000

zusanmen

39 25

I
250 r 20

248 I t9

289 145

3l
375

5'l
626

20
20{

35

3r8
12

121

ü1t Kinder(n) unter 6 Jahren

29 l9

Lfd
Nr

l a'l

203

273

31

156
44

104

r0l
122

21

78
21

rl7

r l6
136

24
86
21

:

l9

'17

12

55
t0

l9

6l

50

8l

l3
55
It

6

7

I
9

r0
ll

(,1

315

319

83
227
6{

5

{9

a9

5l

r6
27

1

,-

53

l0 6

65

141
25

5811

l6
21

l6

,_

139

891

27
267 l3il

133

160

3't'l 521

456 735

95
281

74
5

52

55

t1
2A

I

ll3

703

691

5l I 8r6

29

36'l
12

't 26

r35
460
128
l0

1r8

155

2J
lll

21

{

r58
512
I il9
ll

31
191

52

26
94
23

:

stehend

149

!

6

6

6

,_

't3

l3
ti!

8

:

l5

15

l6

I

,_

16

8l
22
t3
l3

52t{

la

r5

8

!

l6

t6

t7

l0

I

8l

82

87

21
a6
l5

!

l3
l{

l2

l5
l5
17

r8
t9
20

21

22

9eg!nt

1930

58

26

9

{0 83

3{
429

423

36 23

10

829
21

219 t7

17

2t

15

!

24
25

820

978

lE2
6r8
l6{

13

255

307

4l
206

55

:

lt2
3r0

B2

7

157
s03
142

12

124

162

25
lt5

22

2r8

249

3{
r 5a

41

,_

363

{ll
99

253
11

1

26

21

28
29

30
3l
32

33

29
r 02
2't

!

alavon normalerweiae 9e-leistete lfochenärbelts2eit
davon normalerwelae ge-

lel6tete wochenarbei t6zeit
davon nornalerreisc ge-

Lel6tete wochenarbeitszeitbla
einachl

20
2r - 39 {0 und

neh r
bi s

e InschI.
20

2l - 39
il0 und
nehr

bl s
eioschl

20
2t-39 {0 und

mehr

zu-
gaMen samen

nl-

z usännen I ebend

20-
a tmnen

109

I

l0

6
il8

47

5E

1

12
9

!



Insgeaamt

davon normalereeise ge-
leistete Wochenarbeitszeit

blS
einschl

20
2t - 39

,10 und
nehr

bis
einschl

20
2l - 39

Stellung im Beruf
Wi r t scha f t sbe re i ch

von ... EG-mter .. JahrenAI ter
ins-

9esalrt
20-

sammen

!
5.6 Erverbstäti9e Frauen im Alter von l5 Jahren und nehr im Aprl1 1982 nlch Stellung in

5.5.2 !iit Xindern unter
in

ohne Kinder unter '15 Jahren

davon normaleEUei6e ge-
leistete Wochenarbeit6ze i tLfd.

Nr,

därunter:
4 außerhalb der Land-

wirtschaft.......

tl0 und
mehr

Selbst.ändige und Mithelfende Familien-
angehöri9e

darunter:
außerhalb der Land- und Forst-
uirtschaft

Abhäng i9e
470

4 913
r 40

1 290
58

979
2'13

2 644
251

2 917
3l

565
150

r 789

957

252

4 019

iI 3l{

r 209

230

1 271

r 520

519

2 891

3 {17

126

553

555

688

50

175

115

107

270
{50
{58
5tl
29t

20

3r5

537

876
570
3,10

390
320

12

l5l 515

912 2 5r8

1 130 3 220

70

Verhe irate t

17 317

55 r

5

::.:::::..
Z us ammen

::: ::::::. . .

Insgesamt

4 867

5 869

460
l 516
r 828
1 il{6

557
52

49
359
551
380
1 il8

23

,13

239
390
330
118

9

368
908
886
736
302

20

296
529
831
176
553

52

t0
30

189
249
'lila

21

l6
a5

t 8'l
272
lt5

9

112 230

642

25

101

6

1

8

9

l0
ll

t6

11

r8
't9

20

21

22

897
650
420
413
321

42

't5 - 25 .

25 - 35
35 - 4s
45 - s5
55 - 65
65 und mehr

15 - 25
25 - 35

35 - 45
45 - 55

55 - 65
65 und mehr

AIleln

t 55
l2 Selbständige und tlithelfende Familien-

angehörige
darunt.er:

13 außerhalb der Land- und Forst--
wirtschaf t

I { Abhäng ige
170

4 06r
29

225
17

256
124

3 581
150

3 145
26

16't
l{

195
lr'l

3 382

53 2B

218

283

1 498

1 191

254 3 5{3 3 705

284 3 152 3 975

95r
625
394
485
t23

94

r6a

217

35
26
20
43
53
39

195

221

{0
30
3il
5il
50
l3

darunter:
l5 außerhalb der Land- und

Hirtschaft
Forst-

Z us a,imen

919
765
526
524
421

94

39
50

'15
51

54
39

{3
55
6'l

51

5t
l3

InE

24

Selbständ-ige und üithelfende Fahilien-
angehörige

darunter:
außerhalb der f,and- und Forst-
wirtschaft

Abhäng i9e
640

I 974
168

I 5r5
75

r 235
397

6 224
4l I

5 563
96

730
45

162
271

5 l7l

1'19 148

1 226 6 162

I 4lil 6 912

749

5 595

7 'lll

472

5 r 20

darunter:
26 außerhalb dcr Land-

wirtschaft.......

28 rr
29 25
30 35

31 45
32 55
31 65

ebnis des Hikrozensus. - BevöIkerung rn Privathaus-
ten.

5 5il{
146

020
798
00il
6l ,l

5l

l) Überhaupt kein Kind bzq. kein Kind unter l5 Jahren in der

8

t0

2

2

2

I

885

r 83

439
281

354
970
994
141

88

418
596
431
202

63

85
294
451

391
159

2 265
I 558
r 306
I 149

523
62

2 241
'I 15{

1 662
976
146

720

905

45
59

209
332
197

63

755

863

56
75

218
326
165

22

r ) erg
hal

-lt2-

Famil ie

und

35
45

65
mehr



@.9n
Beruf. ALtersgruppen, Eanilienstönd und normalerweise geleisteter wochenarbeitszeitr)
l5 Jlhren in der FaniLie
r 000

Mit Kinder(n) unter 15 Jähren

zuaämen

z!-
aamen

zuaaMenlebend

a37 r05 71 259 219 53 7'l 130

Lfd
Nr.

209
r 995

69
721

27
414

lt3
855

120
I 299

36
{ 

'19

't5

241
33

217
tl

r ll
45

285
9068

559

563

699

r3

215

595

3l
3l

5

:

52

27s

129

53

292

349

31

l3l
l?0

129

281

415

t 916

2 {33

t 6,0

987
997
21 1

1a

721

83r

39
335
363
9l

,_

,l 'l 'l

488

27
19'l
206

58

,_

8il {

It3
98

{58
428
122

7

135

534
618
218
l3

{{7
502

3l
r 73

220
75

280

3r8

22
t07
t 39

41

83

254
259

96
1

641

9l{
29

{53
719

!

8

162
142
l5

l5
2 0,1

159

25

1 289

t 5r9

11

5

a7
58
't0

141

r 87

5

95
14
ll

4

5

5

7

8

9

l0
ll

t2

5 tehend

23 1'l

20

3r6 58

58

6l

21
24

I

108

779

893

40 30't6

r5

16

9

1

,_

't8

l8
't9

I
9

,_

64

53

59

59

59

53

l{
r99

l5
253

1l
r58

l3
t{

3r{
339

9e aamt

'150

2 290

2 772

27
r 39
l3!

38

198

2't5

20

90

80
23

25

108

t00
33

25
27

1

40

42

l5
l5

1

5'l

158

182

l9
15

55
21

17
l8
l9
20
21

22

251

210

216 231

I 041 I 5itl
'r 329 1 788

30

34

l{
l5

!

132

3rr

'14I

't5

t5

r{4 224

32) 73r 149

364 881 983

25
123
159

53

3839 23

24

26

229
2 312

13

785
30

474
125

| 053
t 35

1 552
t8

it 90

18

325
19

7 3'1

9{
760

35
295

12

I'tB
41

3r5

191

126
128
308

'11

43

359
387

99

{70

551

30
2t9
231
6{

I

rl8
5{8
508
'lil5

9

16r
642
718
251

16

181

544

34
t89
235

81

!

102
330
324
1r7

I

3l
484
4r0

9

170
152
l8

17

218
't8{

28

28
29
30
3!

33

9e-
bis

einschl
20

2l - 39 a0 und
me hr ein6chl

ae 9e-erwe

zo-
aamen il0 und

nehr2t-39 einschl. 2r - 39

norna 9e-

zu-
SameD

,10 und
neh r

-t l3-

2

3

{4

{4
,16

l5
20

5

!



I n 69e aant

davon normälerueiae ge-
lelstete wochenarbei tEzeit

biB
elnschl

20
2l - 39 il0 und

nehr
big

elnschl
20

2l - 39

StelIung im Beruf
nirtschi-ftauere ich

Alter von .,. U-is-un-t.. .. Jahren
inE-

ge aamt
zu-

Sanmen

t
5.6 Eruerbstätige Erauen im Alter von l5 Jähren und nehr im AprII l9B2 nach Stellung iE

Ohne KInder unt.er l8 Jahren

dlvon nornaleruelae ge-
leiatete liochenarbeltszeit

5.6.3 llit Klndern unter
in

a0 und
mehr

Lfd

6

7

I
9

t0
ll

21

951

Verhelrat.et

246
Sel,b6tändiqe und Hithelfende Frnilien-

ängehör ige
darunter:

äußerhalb der Land- und Forst-
Firtschaft

Abhän9 i9e
'170

{ 913
140

'l 290
58

979
273

2 644
208

2 t25 39il
24

437
t30

r 595

230

53 28

222

218

l5l 576

912 2 519

't 't 30

{0{ 't 00

389

t9{

{8

r{8

58

2t

darunter:
{ außerhälb der

vrrtEchaft.
Land- und Forst-

Zuaamen

211

520

{9
369
551

380
I {8

21

{3
239
390
330
I l8

9

368
908
885
116
102

20

296
5r5
503
9t0
521

52

t0
31

83
212
135

23

{33

'19 5

l6
a3

100

214
108

9

l5
25
35

'15
55

65

25.,
35 ..
45 ..
55 ..
65 ..
mehrund

867

869

{60
516
828
{45
557

52

58{

8{l
270
412
320
510
281

t9

876
566
290
361

3t3
al

2 106

3 220 2 830

172 211

AIIein

ra5
'12 Selb6tändi9e und tlithelfende Fanilien-

ange hör i ge
darunter:'13 außerhälb der Land- und Forst-

wirtschaft
'lil Abhäng i9e

darunter:
15 äußerhälb der Land- und Forst-

virtschaft
t5 Zugamen

t?0

'l 061
29

225
17

256
124

3 581

142
3 629

2l
r5l

t3
171

l0a
3 302

252

il 019

3r{

1 209

17

l8
l9
20

2l
22

{5 ..

55 ..
mehr

t5

35
45
55
65 und

979
165
526
524
421
'94

43
55
6',|

5l
51

r3

39
50
{5
5l
5il
39

89?
660
420

4',t 3

121
t2

251 3 5il3 3 589

284 3 ',152 3 847

951
621
326
,la I
{13
9{

t{8
r99

35
25

l{
3il
5t
39

a0
30
22
t5
il9

l3

176 3 255

200 3 ta8

InB

23 SeIbständige und Hithel fende t'amilien-
angehör ige

darunter:
24 äußerhalb der Land- und Forst-pirtschaft
25 Abhängige

283 179

I il98 1 226

't. 197 1 a t4

7,18 621 8l 392

609 { 8{9

5{0
8 97,0

r58
't 515

75
1 235

391
6 221

350
6 055

79
5{5

37
5r{

234
{ 897

darunter:
26 außerhäIb der Land-

eirtschaft.....,. ::: ::::::.. .

In6gesamt
2A

29

30
31

33

r5
25

35
45

65

35
{5

65
mehruhd

I 885

10 r83

2 439
2 281
2 354
I 970

994
141

88

'll8
596
431

63

86

294
{51
391
r59

6 152

6 912

2 265
I 558
r 306
I t{9

623
62

695 5 289

l) Überhaupt kein Kind bzH. kein Kind unter l8 J.hren in der

995

676

247
135
929
38r
937
145

537

592

45
56
91

216
r86

62

56
't2

122
265
r58

22

2 116
r 008

6r0
871
593
6l

r) ErgeDnis des Hikrozensus. - Bevölkerung in privathaus-
hal ten.

-ll4-

Fanilie

NT



Fr a uen
Beruf, Altersgruppen, Fänilien6tänd und normälerwei5e geleistetor lic,chenarbeitszeit
l8 Jlhren in der Fahilie
r 000

Hit Kinder(n) unter 18 Jahren

zuaannen

9lmen

zusamenLebend

553 r30 93 330 232 37 1{l

Ltd
Nr

262
2 446

3{
542

r {3
I 0'19896

888

1 026

74

73

79

24

3l
t?

135

970

95r

l. r05

'13
352
il99
r 85
l5

03s

379

9S

455
561
225
2l

483

540

45

4il

48

l5
't 5

t0

321

360

75

405

485

{3{
5r7

55

21't

2't 5

5

92
t {5

12

27

189

,10I

605

5l

59

85 126
1 442 485

l6
323

7l
631

136
1 045

il8
409

't8

220
70

illS

626 1 031

113 I 356

l9 10

2

3

2 461

3 039

E tehcnd

35

154

00r
32s
505
{3

39

338
{68
r 68

12

538

535

2'l
197

290
112
t:

{3r
614

t 35

526
621
35it

37

31

r 68

212
l t8

12

22
105

145

80
I

83
253
253
r55
l8

29

475
70{
152

5

8

170

256
50

15

211
303

10

{
5

6

7

I
9

10
ll

1226

355

21

3l 'l

l5
217

8

ll8

'll7

12a

35
70
20

33r

'lil7

{9'l
3l

510
114
't 12

7

13
I'l

25

30

29

3l

9

t5
1

!

55

il30

t51

9e aant

s88

28

432

290
2 919

19 62
20

279

27

l,l{
200

83
l3

218

305

20
9,r

r 30

8

3t3
3 '10

26
109

r J0
63

l3

19

83

25
39
I'l

97

r5
24
ll

211

236

19

11

9l
42

I

150

850

26

28

9

r5
17

39
l0

l5
16

't1

l8
t9
20

2l
22

21

2t
25

26

21

2A

29
30

3r
32
33

78

8890 38
621

163

I 328
! {6

1 756
40

531

't9

31s
144

1 163
50

139
19

246
15

il7 8

251

I 7,1,1

2 0t3

51 40

521 371

588 {r5

196

211 r70

303 611

2 491

3 507

192
I,la

589
55

617

?19

30
222
729
126

'l

313

683

'l 19

560
697
214

30

151

53{
751

411
50

34
l8{
221
128
l5

121

169

9l
l0

9

119
272

51

r01
150
l5

1't

230
343

80

8{3

010

102
330
354
198

25

9e-e

bi8
einschl

20
21 - 39 u

h
4 0

he
nd
r

no

2r - 39

6e 9e-

zu-
sammen einachl

20
{0 und
nehr 21-39

tvon er9e 9e-

ein6chl
zü-

saMen {0 und
nehr

-t l5-

5 1

bIS

20



5 Frauen
5.7 Frauen in3gesant sowie Ausländerinnen im Alter von l5 Jihren und mehr im April 1982 nach

dar ledlgen Kinder in der Famil,i.e, Eanrilienstand rrnd Beteiligung am Erwerbsleben')
I 000

I nsge samt

ZahI

Fr au€n
zahl d-er Ki.nder
in der Fami.lie

nicht-
er-

ue rb6-
rät i9

Frauen.
Ohne Kinder .......
UiL Krndern ......,

I Kind .

2 Kinder und nehr

Kinder .

Frauen.
Ohne Kinder . . .. .. .

üit Kindern .......
I Kind .

2 Ki,nder und mehr

Kinder .

26 991

16 499

r0 492

4 901

5 590

r8 660

t0 tu3

s 695

4 481

2 220

2 261

7 690

I f, 80rl

to 80?_

5 005

2 682

3 323

l0 970

r5 019

5 915

9 103

3 973

5 r J0

t6 6r r

5 869

2 048

3 821

1 142

2 0'10

6 722

857

827

040

s26

514

06il

9 150

3 868

2 191

3 090

9 890

11 912

r0 583

1 389

928

460

2 048

314

649

565

438

227

968

189

552

63't

422

2',15

9r9

{ 019

3 429

590

392

r98

850

550

99

il5 r

132

3r9

0{5

192

159

33

20

13

52

r91

158

33

20

l3

r85
't 54

32

20

12

50

337

959

378

660

718

59r

658

9 3,1

723

't 90

233

080

därunter:
AuslSnderinnen

421

517

844

288

556

199

550

285

315

't 46

229

't 21

161

292

469

142

321

078

0r8

793

25A

535

7t3

,16I

126

342

126

216

559

il6 4

125

338

r25

214

559

{'l I

121

320

118

202

625

403

352

5l

30

21

85

212

r93

t8

l0
I

l4

r) Ergebnis des l{ikrozensus
haushalten.

- Bcvölkerung in Privat- 1 ) Einschl. Ledige, die Kinder in einer Familie sind

Insgesamt
q

darunter dußer-
halb der Land-
und For6twirt-

schaf t

darunter außer-
halb der Land-
und For6t*irt-

6chaftin s-
gesamt

erHerbs-tätis
nicht

ereerbs-
täti9

samme n
6 amme n

zo-
s amme n

dar-
unter
Ab-

h;no ioe

n icht-
er_

werbs-
täti9

5 amnen
s ammen

z§-
a anmen

dar-
unter
Ab-

häno ioe

-tt6.



5 Frauen
5.8 Ereerbstätige Frauen im Alter von l5 bis unter 65 Jahren im ApriI 1982 nach ZahI und AIter

der ledigen Kinder in der Fanilie und Familienstand der Frauen*)

Frauen
2ahI de-r Kinder
in der FamiI ie

Frauen.
I xind .
2 Kinder und mehr
Kinder 3) .......

Gescl) ied( I
au
cer Land-
und l-or9t

Frauen.
1 Kind .
2 Rinder und mehr
Xinder.

Erauen.
I Kind ,
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Kinder .

Frauen

Frauen

Frauen

Frauen

Frauen.
I Xind .
2 Kinder
3 Kinder und nehr
Kinder 3) ..,....

Frauen.
I Kind .
2 Kinder und mehr
Kinder l) .......

10 017

5 531

| 47,5

49 ,4

9?8
8r5
162
t5l

2 7't1r 788
195
185

3 989

2 5t9
r 675

709
r35

3 526

890
754
r 35
032

36
3{

39

45r
426

25
11',t

9l I
153
r 58
080

824
692
132
962

488
558
750
180
545

GrundzähIe n in 1 000
Insgesamt

9 4t3 3 059 2 993 6 003

ohne (inder unter l8 Jahren
6 253 2 98 t 2 915 2 896

hit Kindern unter l8 Jatrren

21

81
55
21

t 14

't5
5l
20

r 05

240
169

62
9

320

236
I69

62
I

-1 i8

2 101

5 492 3?1

290

31,7

29 ,2

349

2't 4

4l
I

5l

21 t6

60't

.16 4

27

29

60u

.\ (' ...

9
9

1i

17

28

Fräuen.
I Kind .
2 trinder
3 Rinder und mehr
Xinder.

505
012
'l 50
3 il3
il'18

180
889
0t3
258
194

18
't1

6

8'l

r08
?18
06r
329
921

Frauen.
1 Kind.
2 Ninder und nehr
Xinder.

s00
32

5 5,1

484
451

21
5l r

und zfar:
mit Kindern unter 3 Jahren

22 ,099
21 468
/3023 530

17
?0

6

85

44
34
I

51

90
00
46
4{
85

il0
48
53
29
89

l0
9

l0
II

mit Kindern unter 5 Jahren

35
34

38

61
61

5

74

mit I(indern unter I 5 Jahren

68
6t

75

112
135

34

212

i71
I J{
)4

21t)

Erwerbstätiqenquoten2 )

Insgesamt

53,5 44,444t6 54,7

47 ,3

40,1

,13,4

32
36
21

29 ,8 68,5 64,1

63,{

ohne Xinder unter l8 Jahren

54,5 53,3 46.5

nit Kindern unter l8 Jahren

47,l

53.5
66 ,2
41 ,4

50,5

42,7
4't .1
39,8
31,9
40,3

38,1
43 ,9
35,5
25,1
3s,0

45 ,7
47 ,'l{6,3
4),1

42 ,5
44,4
43,9
il0,r

68,8

{0
45
35

36

38,8
45,0
33,1
21 ,5
35,0

44 ,2
49 ,3
40,1
33,7
41,4

4
0
3

5

I
3
6
3
4

6t,i
76,3
59 ,1
)i,;
6L ,2

6t1
77
60
28
60

rind zsar:
mit Nihdern unter.t Jahren

34,0
35,3
22,1
33,0

31,0

t8,4
29,9

{8,3
i18,6

48,1

47 ,9
48,l

33
34
21
32

30.4
ll,5
18,2

36,C

18,4I/-

36
39

34

42
48

29
39

5
0

3

2,
4,

4
I
4
0

l3,l
36,ts
21.2
10,5

51 ,1
53 ,2

50, l

J5,8
39 ,2
25 ,3
33 ,4

mit (indern unter 6 Jahren

mit Kindern unter 15 Jahren

tl,5
45,8 4b.B

Jt,.'

64,0
i2,9
tu,1
-t

4:1 ,5

Frä uen .
I Kind .
2 Kinder
3 Kinder und mehr
Kinder 3) .......

4
0
8

458

7 62,l
64,6
4'l ti
59 ,4

61,
64,
46,

41,4
45,2
36 ,1
29,9
18,6

31 ,2
43,0
32 ,4
21 ,53t,8

4? ,8
45,7
35,3

40
43
3J

40 9

--E9CEi-I==Gs tlikrozensus. - Bevö]kerung in Pr ,vat-
häushalten.

) EinschI. Ledige, die Kinder in ei.ner Familie sind.
) In Prozcnt der t'rauen entsprechenden Familienstandes und

entsprechender Zahl und Altersgruppe der Krndet rn Car
t'amilie.

3) Änteil der Xrnder erwerbstätiger üütLer nn den I(tror r:r
insgesamt der jeweiligen Aitersgruppe.

Insgegamt r,ea i9 I ) Verheiratet

ins-
gesaht

außerhalb
der Land-
und Forst-

20-
sammen

äußerhalb
der Land-
und Forst-
virtschaft

zo-
sammen

außerhal b
dcr Land-
und Forst-

zt-
samfre n

außerhalb
der Land-
und l'orst-
Frrtschaft

zo-
samme n

|7-

2
I

1

2
2
'1

1

.t1 ,4
3U,8

0
2
8



Ze i tpunkt

r9192)

Re i hen
6. I Privathaushalte näch Haushalt69röße ab l87lr)

Re i ch69eb iet

E inperao-
nenhaua-
halte an
den llaus-
halten

1.12

1 .12

i.12
l.t2
1.12

1.12

1.12

1.12

1.12

16. 6

16. 6

1?. 5

I 697

9 r 5?

9 609

9 961

r0 584

11 20'l

12 119

13 214

14 283

t5 275

l7 695

20 3ts

1 794

I 978

2 ',t68

2 699

3 8{0

5 540

{08

753

060

095

58r

806

st6

513

504

618

7{8

789

871

956

045

026

482

98{

8 151

I 591

9 005

9 249

9 837

r0 {18

r I 308

12 24e

l3 238

tl 249

16 213

18 35r

062

211

s29

442

391

363

2 044

2 247

2 441

3 0r2

3 401

3 642

{0 310

41 412

44 224

45 691

48 r08

50 805

51 137

5A 717

62 8',t0

50 86r

63 945

56 155

4.63

4 ,51

{,50
4,52

4,55

{, s3

a ,49

1 .15
I ,40
3 ,98

3.61

3,27

6,2

6,3

6,3

5,8

1,1

7,0

1,2

1,3

1,3

5,7

8,r
9,8

13. 9

25. 9

okt,
6. 6

Okr.

ApriI
ApriI
Hai

April
April
April
Apri I

Apr j.l

ApriL
l.tai

Apr iL
äai
t'tä i
Apr j.I

ApriL
ApriI
April
na i
Apri l

r950

| 9561 )

1957 .

1961

1952

r 9{t3

195{ .

r965

r 955

196?

1968

t969 .

r 970

r 9? I

1912

197_l

t9?4

r975

r 975

197 7

,978 .

I 979

r 980

taat

19A2

16 650

17 5 7'l

r8 318

19 450

20 1't9

20 2'13

20 8,18

21 211

21 540

21 670

22 021

22 281

2l 991

22 452

22 994

23 2Ji
23 651

23't22
23 943

24 165

24 221

24 4A6

24 811

25 100

25 136

7 229

3 370

3 353

{ 010

4 510

4 592

it 848

5 1{3

5 ra5

5 {l I

5 538

5 154

5 52'l

5 105

6 014

6 0?r

5 {31

5 554

6 867

7 052

7 093

7 353

7 491

1 730

1 926

r I {2 r

14 201

r 4 965

I 5 il50

l5 669

r 5 581

r6 000

r 6 058

r6 395

16 259

l6 483

r6 533

r6 454

16 746

15 980

11 162

t7 221

l7 r58

t1 076

l7 103

17 128

l7 133

l7 318

l7 370

l? ,110

4 209

,l 59r

4 497

5 r 55

5 785

5 738

5 812

6 011

5 912

5 098

5 053

6 090

5 959

6 215

6 422

6 523

6 724

6 746

6 807

6 829

6 497

6 975

7 123

7 200

1 2A7

3 833

{ 008

4 213

4 389

4 {85

4 '180

4 500

4 440

4 156

il 3{9

'l 405

4 3s8

4 314

{ 343

4 355

il {10

4 il16

4 346

{ 3',13

{ 37r

{ 355

4 329

4 387

4 394

4 471

2 692

2 847

3 053

3 118

3 022

3 057

3 138

3 lit{
7 296

3 229

3 321

3 352

3 351

3 455

3 {5il
3 501

3 {8t
3 561

3 539

3 5il0

3 571

3 577

3 632

3 549

3 535

687

721

s02

181

311

{05

550

413

611

584

69r

?33

839

701

'149

12e

595

515

417

363

300

253

116

129

017

'09 850

51 936

53 850

55 012

55 ',|28

55 430

57 059

5'l 212

58 97r

58 371

59 576

59 99r

50 176

60 873

6l {06

6l 87il

51 799

5t 563

5r 200

61 245

5l t0t
6t 109

6r 48t

5l 558

5l 550

2,99

2,95

2 .94

2.48

2 .13

2 .13

2 ,11

2.10

2 ,71

2,69

2 .11

2.69

2,71

2.66

2,61

2 ,56

2,61

2.60

2,56

2.53

2.52

2.5O

2 ,18

2,46

2,43

t9,{
19,2

18,3

20 ,6
22 ,3

22 ,6
23.3

24,2

23,9

25, O

25,1

25,8

25 .1

25.7

26.2

26.1

21.2

27.6

24.1

29.2

29,1

3 0,0

30,2

30,8

3t,3

Bundesgeb ie t

8is 1939, 1950, l96l und 1970 Ergebnis der VoIkszählung,
1956 Ergebnis der Wohnungszählungi sonst Ergebni.s des
llikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). -
1950 und 1956 WohnbevöIkerung, 1957 bis 1969 und 1971
wohnberechtigte Bevölkerun9, 1970 und ab 1972 Bevölkerung
in Privathaushal.ten.

) Für 1875 bis 1895 geschätzt.
) Gebietsst.and: 31. 12. 193?.
) Ohne Saarlrnd.

Ins-
9e saht

E inper-
60nen-
haus-
haI te

zt-
samnen 2 3 4 5 und

mehr

Haua-
hal ta-
mit- -.

gI ieder | )

Per60-
nen je
Höu6-
h.It

'|

-il8-

5



't 3.
okt
6. 5. 196 l

ApriI 196{
ApriI 1965
ApriI I 966
April 1 969
27. 5.1970
April 1971
Apri 1 'l 97 2

t{a i l 97l
April I 974
uai 1975
r', a i 1916
ApriI 1977
April I 978
April 1979
April I 980
Hai l98t
ApriI'1982

Zeitpunkt

9.19501)
19512 |

9.t950l).
1g512 \ .

13.
okt

5.

AprtI 1 982

13. 9. lgsot )

okr
5.

April
Apr il
April
April
21 . 5

Apr il
ApriI
Ita i
ApriI
tta I
üäi
ApriI
April
April
April
lla i

't96t
196'l
I 965
I 958
1 969
I 970
1971

191 2

r973
r97{
197 5

1976
1977
1978
't919
I 980
r981

ApriL
April
April
April

Apr il.
ApriI
Ha i
ApriI
t{a i
tta i.

April
April
April
April
Ha i
April

6 Lanqo Eltlllql
6.2 Pri.vathauEhaLte nach Fämiliengtand der Bezugsperson ab l95Or)

ge-
sch ieden

2 649
3 353
4 010
{ 8il8
5 145

5 538
5 154
5 527
6 106
5 014
6 071

5 431

6 554
6 86?
7 062
7 093
7 353
7 {93
1 't30

7 926

126
929
256
321

415
528
596
623
141

692
8{9
8?0
995
087
098
l9s
298
389
507

183

243
507
599
632
112
't94
'19 3

836
9,1 l
915
051

126
249
3?5
421

551
580
8r 5

932

311

225
22A
231
269
296
400
372
3'17

35?
386
158
359
3l .t

3.r 8

353
376
190
il2 3

Einpersonenhaushalte
1 lt7 236
1 7'15 335
1 894 383
2 596 425
2 8',t8 459
3 051 505

3 r32 53r
2 193 s4r
3 349 590
3 130 564

3 220 579
3 355 629
3 437 534
3 s37 722
3 504 7s0
3 584 71s
3 677 161

3 658 l'10
3 710 814
3 120 850

Hehrperaonenhaushal te

585
496
558
63'l
640
592
'122

112
142
845
811
868
884
955
03{
051
154
241

312
3'16

199

r56
t 53
r 55
l8t
195

262
229
28)
262
294
262
264
219
239
239
255
253
282

222
285
219
3?il
389
417

411
148
{33
394
l9{
't{l
472
415
491

'18 7

il89
{85
479
493

120
148
152
160
't 61
186

193

214
219
214
227
215
252
30r
324
304
3r3
317
335
357

149
595
781
152

808
838
929
869
018
996
070
097
197
290

391
50 r

626
733
828

l0
12
l3
14

l'l
l4
t{
l4
l5

't 5 008
r5 150

r 5 243
r 5 205
t5 0'15
r 5 060
t{ 9t5
r 4 857
r4 954
r4 937
l{ 873

't31

429
l,l7
004
,14 5

122
828
546
090

334
310
343
310
310
2A1

300
307
333
3't4
371

503
5t7
522
567
58{
590
58r
52'l
589
558
555
596
6r8
630
541
5il3
649
647
644
558

r57
179
201
't95

201
229
231
274
261
252
290
320
33r
396
427

407
425
443
469
502

12 522
l,l 788
r5 {50
r 6 000
r5 395
r6 {83
l5 533
r5 454
t6 146
r6 980
17 162
t7 221
l7 r58
l7 076
17 103
r7 r28
't7 r33
r7 3r8
11 370
l7 410

395
3r8
3A2
3s0
35t
335
732
398
3,13

39'l
412
421

439
412
,19 4

58s
6r0
672
705
748

l0

13
l3
l4
l4
14

l4
l{

r5 037
15 186

15 210
15 231
15 087
15 102
r{ 966
14 928
l5 021
r5 001
14 959

378
522
091
9,15

389
522
716
555
9 il3

116
118

tl5
112
ll3
105
152
169
195

213
230

l5 371
't8 t{l
l9 {60
20 a4a
2r 5{0
22 021
22 281
21 991
22 852
22 994
23 233
27 651
23 122
23 943
24 155
24 221
24 186
24 511
25 100

25 335

579
56r
889
949
982
045
125
191

179

3{0
327
471
554
721
858
011
171

352
520
581

l0
t2
l3
14

l4
l4
15

l{
l5

l5 037
15 186
15 270
15 231
15 087
l5 102
14 965
14 928
l5 02'l
t 5 001
l4 959

591
522
3i6
113
626
890
012
955
275

493
415
500
469
412
il3 9
499
523
571

603
65{

Insgesant
2 659 il4 3

3 '158 600
3 557 591
4 0r{ 112
4 163 767
4 261 8r7
{ 308 840
3 953 89!
il 461 938
{ 194 931

4 2't5 910
4 356 I 037
4 385 106'1
4 470 I 193

4 510 I 241

4 506 ',t 238
4 582 1 2A2
4 551 I 305
4 594 138.1
4 594 I 448

r I 540
l3 751
r 4 65{
r5 5r8
l5 996
16 3'19
r6 480
15 370
l5 8r5
r 7 199
'17 312
11 572
17 552
11 571
l7 599
17 655
't1 149
't8 003
r 8 r 26
18 2ll

542
583
563
4t7
346
215
176
r59
112
064
056
001

948
933
905
922
905
894
8 8,1

814

206
265
3l,l
281
309
3l I

308
351

3{8
365
39r
il0 8

431
470
491

503
521
536
559
598

l0 {l,l
12 822
I3 '108
l{ l9?
14 644
I { 874
14 952
14 114
r5 r92
r5 459
15 520
15 723
15 692
l5 583
r5 612
l5 558
l5 55'l
l5 705
15 't 37
15 725

r54
100
't29
1r8
117

115
l'l?
157
125
173
r83
201
213
242
255
324
347
384
421
452

9

12

t2
l3
1il

l4
l{
l{

l5 008
15 r 50
l5 243
15 205
15 oil5
r5 060
l{ 9r5
la 857
lil 954
r 4 937
14 873

932
429
99r
85r
291
541
632
38{
861

5l
48
50
,18

il5

43
61

58
1S

8l
90

2AO

262
2t3
t 93
195

r73
I 5il
t13
157

l6il
't 62
155

141
155
ls0
r 55
r60
r53
165
166

37
3',|

il5

35
{0
43
40
60
{8
53
51
74

79
95

103
103

112
126
I 3'l
l{5

.) 1950. l96l und l9?0 Ergebnj,s der VoIkszähfung; sonst Ergeb-
nis des Uikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräftestich-
probe). - 1950 wohnbevöLkerung, 1957 bis 1959 und 1971
wohnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab ,l972 BevöIkerunq
in Privathaushal.ten.

Ohne Saarland und Eerlin

YltYet
ver_ins-

ge s amt ledig
ver-

heiraEet
z u 6amnen-

I ebend

ver-
he iratet
9etrennt-

I ebend

ver -
wi twet

9e-
schieden sanßet Iedig

ver-
heiratet
z u sämmen-

fe bend

ver-
tre iraEet
getrennt-

le bend

- il9-

Ohne verheiratet getrenntlebende Bezugspersonen

't973

197 4

1975
1916
1911
r 978
1 919
1980
l98l
1982

x

x
x

x

x
x
x

I

x
x

x
x

x
x
x

x
x



5 L.nqe Reihen
6.3 Privathaustralte nach cemerndegrößenklassen und Hau6haItsgröfje ab 1957r)

Geheinden von .
bis unter

... Einwohnerr

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
100 000 und mehr

132
472
515
634

5 24-l
2 351

5 102
r4 965

r 328

758
2 074
4 897

Oktober 1 957

6. 6. r961

396
442
353
50r
802

20 352
8 502
7 855

t7 140
53 860

3{6
454
392
595

19 361
9 04 r
9 0r3

r8 595

242
s66
419
168
161
211

r8 205l1 3?5
I I 534
5 301
5 619
I 112

60 201

Personen
je Haue-

häIt

unter 5 000
5 000 - 2{J 000

20 000 - 100 000
00 000 und mehr

00
00
00
00
00
r

Insgesamt

Insgesamt

Insqesamt

Insgesamt

Insgesamt

5 979
2 8J3
2 710
5 736

t8 318

051
224
419
460

5 303
4 53il
4 518
1 199
I 986
4 '154

22 994

395
r 58
336
842
999
910

3 540
5 0r7
5 587
2 04'l
2 253
5 218

23't22

9't 8
815
655
962

05r
941

3 353 4 213 3 053

768
551
616
c09

804
t 35
421
585
651
828

916
496
s48
431

450 5 156

298
?85
867
206

301
o42
194
649
114
0s7

211
220
308
538
601
4'11

088
{t6
5',t0
s39
510
563
724

885
342
581
60?
659
622

014
31?
590
511
163
546

34'1
611
584
505

258
7r8
162
55r

086
821
886
{09
459
655

4 389

116
505
450
922

07J
539
528
978
t18

028
686
614
258
284
413

4 0't0

5 54 4

5 01il

2 1E1 55 012

3
2
2
2

2

{0
00
8il
54
9a

37
95
80
50
88

88
68
35
38
29
74

1l
83
62
il5
33
l8

3,02
2,A1
2,59
2 .39
2 ,29
?,11
2 ,55

21. 5. 1910a1

5
20

r00
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - t00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

5 564
3 949
4 J0{

2 163
3 575

22 009

905
834
07 t

162
719

4 659
I 1r5
3 233I 493
t 624
2 342

t6 466 5 959 4 3r6 3 352

3
2
2
2
2

2

l0
20

r00
200

nter00-
00-
00-

uhter 5 000
5 000 - 20 000
0 000 - 100 000
0 000 - 200 000
0 000 - 500 000
0 000 und melrr

200 000 - 500
500 000 und me

905
989
183
551
621
't 64

4 391I 5{5
3 435
1 244r 366
2 990
6 980

Apri.L l972

ApriI 197{

I'lai l975

Mai 1976

2 839

2 5r5 51 s53

021
905
9r9
339
378
794

985
?9r
?05
211
244
191
{5{

113
629
s03
1il0
137
228
149

r6 970l2 878
r2 r95
4 344
4 698

10 )22
6r {06

8il0
0 il5
038
33s
351
802

805
87'l
820
249
243
491

3 ,084

860
701
5{8
135
132
221

2 596

r3 7r8
la 5al
r3 9llI 'll5{ 650'10 56{
6l 799

3,12
2,81
2,6t
2,to
2,31
2.15
2.51

3,
2.
2,
2,
2,
2,
2,6 422 { 355

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

2
l0
20
50

5
20

100
200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 -. 100 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und mehr

23 651 6 431

3 593
{ 033
3 9r5
1 251I 3{ I
I 082

11 221

648
li?
479
61't

940

2 492
3 9004 108
r 430r 501
3 338

l7 158

563
992
063
373
400
856

6'12
866
s'|9
284
2A5
575
561

612
700
584
166
141
245

r0 996r4 r94
r{ 617
5 020
5 24't

l r 488

,t {16

3
2

2
2
2

6 554 6 116 { 345 2.60

753
081
543
622
864
oo2

3 r55
1 't51
,r lt2
1 319
1 65'1
3 049

17 076

145
949
06r
155
429
113

't2 |
852
888
260
ll0
509

3 539

685
636

141
156
220

r 1 8{6rl 570lil 556,l 698
s 116

l0 555

In9..
9esrftt

Elnper-
sonen-
häus-
tralte

zu-
s amme n 2 3 4

5 und
nehr

lläua-
hält6-
mit-

qI i.eder

Insgesamt 6 861

- r20-

6 807 { 3r3 2 417 6t 200

Insgesamt

6



Geneinden von.
bls unter

. .. Einuohnern

5 Lanqe Re ihen
6.3 Privathaushalte nach ceneindegrößenkla6sen und Hauahäft69röße ab 1957r)

April I 977

Per60nen
je Haus-

hal. t

621

049
r 39

357
431

716

311

586
941
953
211
307
500

59r
616
589
138
t51
212

9 890
r4 851
15 562
{ 59{
5 789

l0 s58

3 .oil
2,19
2 .54
2 .36
2 ,28
2,08

5

20
100

200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
000 - 500 000
000 und nehr

5

20
r00
200
500

unter 5 000 ..
000 - 20 000 ..
000 - 100 000 ..
000 - 200 000 ..
000 - 500 000 ..
000 und mehr ...

unter 5 000
5 000 - 20 000

20 000 - 100 000
r00 000 - 200 000
200 000 - 500 000
500 000 und nehr

Inagesant

Inageaant

In6geaant

255
395
018
093
402
058

2 632
{ 178

4 359
I ,lll
I 580
2 965

3 012
5 512
6 2A1
2 085
2 101
5 099

511
r 283
I 791

712
8{8

2 1t2

2 165
{ 289
4 490
'I 37{
I 559
2 956

077
6 5'l
3s0
172
{59
r00

593
311
799
763
462
l5l

,l8l
337
550
al0
598
939

3 087
5 72A
6 600
2 to2
2 159
5 125

512
l 363
l 903

165
899

2 188

2 415
I 365
I 597
1 337
I 560
2 931

617
05{
r20
381
408
166

596
95r
968
269
299
{83

s83
662
558
1{3
1t7
201

300

9 88{
14 917
l5 389
{ 9t?
5 502

10 462

3 5,10 2 363 61 2{5

5t 101

2 253 61 109

2176 5',t {El

2 129 51 658

3 253
5 319

.5 0t2
r 946
2 536
5 070

24 165

rt5
725
619
r9{
506
176

629
r89
652
633
876
083

624
r 30
390
3r3
560
941

826
{58
7',\o

571
764
500

829

836
t92
713
620
1z',t

509

7 8'l
53 r

788
611
't33
523

80r
50 it

898
622
745
529

812
591
9r3
549
169
54{

7 052 l7 r 03

April'1978

2 ,57

3 ,03622
218
658
680
822
092

,56
,3s
,29
,o7

21 221 7 093 t7 128 6 89? 4 355 3 511

April I 979

2 ,52

2,50

2 ,18

2,46

575
t00
r 58
350
394
142

573
986
987
262
284
485

517

533
612
557
135
148

207

9 209
r 5 140
r 5 838
4 805
5 {38

10 41'1

3,01
2,15
2,52
2t30
2 .25
2.05

24 4A6 7 353 l7 133

April 1980

6 975 1 329

1 123

unter 788
5 6il
Sil a

631
175
5r6

588
I r08
1 t7l

3?3
399
1t9

4 387

594
| 0l I

996
268
280
483

3 632

5lil
554
5{0
132
I {il
192

9 246
l5 '138
r5 937
{ 9{t
5 507

10 4!2

3,00
2 .13
2 ,51
2,21
2 ,21
2 ,04

s 000 - 20 000 .. ....
20 000 - t00 000 ......

100 000 - 200 000 ......
200 000 - 500 000 ,.....
500 000 und nehr .......

Inageaant.

In§9e6amt

24 8tl 7 t93 17 318

Itr i t 981

5

20
100

200
500

unter 5 000
000 - 20 000
000 - r00 000
000 - 200 000
000 - s00 000
000 und mehr

20
r00
200
500

25 100 7 730 11 310 7 200 { 39{

590
0r0
028
250
245
485

6{9

il8 9

6{r
5{8
121

130
201

9 132
!5 {90
l5 456

't 598
5 il30

l0 {il3

2,96
2,70
2 ,49

2,21
2,04

s95
r09
223
3,15

{00
122

6r8
't32
234
3{6
4l I
733

414

unter 5 000 ..
000 - 20 000 .
000 - r00 000 ...........
000 - 200 000 ...........
000 - 500 000 . ..... .... .

000 und nehr

59 1

oo2
028
255
275

'18 3

{64
513
5l'l
120
117
t93

2 011

9 083
r 5 358
r 6 l5{
1 529
5 445

l0 490

2,92
2 .68
2, 41
2 ,20
2,11
2 t03

2 ,43

63r
380
934
825
972
224

2 il8{
4 3{5

'l 685
l 370
1 574
2 952

April'1982

Inagesamt 25 335 7 926 17 410

l95l und 1970 Ergebnis der Volkszählun9; sonat Ergebnis des
llikrozensua (1975 aus der EG-Arbeitskräfte6tichprobe). -
1957 und l95l eohnberechtigte Bevölkerun9, ab l9?0 Bevölke-
rung in Privathaushalten.

1 283 3 536 5r 560

ä) Die Zahlen uurden der l0 t Stichprobe der Vol.kszähIung
1970 entnomFen, daher Abweichungen zu den übrigen TabeI-
Ien mit Angaben über Privathaushalte aus der volkszäh-
Iung 1970, denn diese stamnen aus der Totalerhebung.

Ina-
9esamt

E lnper-
aonen-
haus-
halte

z!-
sammen 2 3 4

5 und
heh r

Haua-
haI t6-
nit-

oI ieder

l2l



q Lanqq Relhen
6,4 PrlvathruahäIte nach Alterrgruppen der Bezugaperaon rb 1957r)

r 000

E I nper aonenhauaha I te

von
zeitpunkt

19571) 268
{15
612
121
786
807
134
837
8r4
77 4

783
75{
171
731
6i[ 0

669
594
656
7a l

I 318
I 50{
2 081
2 333
2 510
2 695
2 326
2 930
2 626
2 146
2 984
3 r09
3 259
3 380
3 43'l
3 519
3 509
3 631

3 627

und

okt.
5. 5.
Apr iI
April
Apr j.l
April
21 .5.
ApriI
April
Ha i
April
lla i
Ha i
April
April
April
April
I,lai
ApriI

okt.
5. 5.
April
April
April
April
2't..5.
ApriI
Apr iI
Ma i
ApriI
Ma i
Mai
April
ApriI
April
April
t'la i
ApriI

t95l
1964
r966
r 958
r 959
1970
l97l
1972
1973
197,1

1975

r975
19'17
1978
1979
1980
l98l
19e2

I 957
t 961
r 954
r 965
I 958
I 959
I 970
l97l
197 2

1973

197'l
l 975
19 15

1911
r9?8
1979
r 980
1981

l 982

195?1)
r961
195{ .
1955 .
1958.
r 969 .
t970 .
191 1

, 912
1973
't974.
197 5

1975
1911

r978
r979
1 980
1981 .
1982,

929
I 256
I 321
I 352
I 475
l 528
r 596
1 523
I 74 t
| 692
r 849
I 870
't 995
2 081
2 098
2 195
2 298
2 159
2 501

255
275
37r
405
t{9
{59
313
482
42A
440
il8 8

5lit
524
550
5a3
545
5aa
522
528

okr .

6. 5.
Apr j. I
April
ApriI
ApriI
27.5.
April
Aprii
Mai
Apr il
Hai
t ai
ApriI
April
ApriI

^priIMar
April
.) t%l und 19?0 Erqebnis der VoIkszähIungi sonst Ergebnis des

ttikrozensus (1975 aus der EG-ArbeiEskräftestichprobe). -
1957 bis 1969 und l97l wohnberechtigte Bevölkerung, 1970
und ab 1972 BevöIkerung in Privathaushalten.

r 56
218
l8{
1 il5
t 55
'I6r
242
187
214
250
271
254
300
30t
319
356
359
386
39r

248
389
,ll I

{56
519
567
550
516
704
682
753
759
803
859
462
905
912
030
09r

210
353
355
346
352
3ar
329
139
335
321
331
333
26t
377
3 7'l
389
al3
t52
t98

2{0
3t5
322
259
276
271
126
34r
521
{98
{99
116

'15I
452
455
113
131

'156
r32

4 702
5 233
6 042
5 398
6 582
5 578
5 818
6 761
7 065
1 011
7 015
6 999
5 859
6 863
5 747
6 748
6 690
6 570
6,11,[

6 049
5 926
5 564
5 662
5 575
5 t93
5 25t
5 468
5 393
5 a7l
5 533
5 586
5 585
5 6ra
5 6r9
5 529
5 796
6 006
6 233

751 396 { 950 5 319
661 553 5 622 6 219
518 507 5 a5l 6 018
996 415 5 853 5 008
3a9 l3l 7 l0l 5 921

480 432 7 2a3 s 934
370 65S 7 t68 5 583
815 528 7 383 5 807
199 79r 7 770 5 128
312 747 7 159 5 792
512 716 7 828 5 864
552 lto 1 759 5 919
57'1 758 7 5'12 5 9t8
699 153 1 122 5 991

655 114 7 650 5 993
'119 828 1 652 6 018
003 805 1 652 6 209

126 84r 7 500 5 458
233 827 7 505 6 731

verheiratet getrenntlebende BezuqaPeraonen

3 353
4 010
{ I't8
5 145

s 538
5 75{
5 527
6 105

5 0l{
6 0't1
5 431
6 554

6 867
1 052
7 093
1 353
7 493
1 130
1 926

246
39',|

328
214
298
303
445
355
518
482
5 sil
551
626
534
570
149
765
818
839

521
599
761

8r6
885
9{9
021
9 8,1

055
029
'l r0
l3{
21 |

3r7
350
al5
523
621
718

lreh r per aonen ha u ah a I t e

r{ 788
t5 {50
l5 000
r5 395
r6 483
r5 533
16 ,064

l6 745
15 980
11 162
11 221
17 168
11 016
17 t03
17 t2a
r7 r33
l7 318
17 310
17 410

5 2l I

5 522
6 l0'l
5 738
5 902
1 002
7 208
7 ',t t0
7 il35
1 161

14'19
7 420
7 315
? 338
7 303
1 288
1 253
7 r56
7 036

2 209
2 358
2 5t1
2 701
2 821
2 891
2 682
3 015
2 445
2 955
2 976
2 959
3 003
3 02l
3 053
3 05t
3 r35
3 0{7
2 977

12
t3
l'l
'ta

'la
ta
!t
l5
l5
l5
l5
t5
l5
l5
't5

l5
l5
l5
l5

422
408
197

5{3
784
952
114
192
{59
620
123
692
583
612
558
55{
705
737
125

| 831
r 93t
2 158
2 lll
2 tt1
2 5r0
2 216
2 615
2 a19
2 51a
2 616
2 530
2 66',|

2 683
2 691
2 105
2 182
2 105
2 5a6

250
33s
3,16

292
295
294
,170

358
56t
54 I

550
532
539

535
55{
s28
550
535

7 tr8
7 r35
5 70{
6 662
6,155
6 3ill
6 l0'l
6 252
6 r39
6 t99
6 215
6 211
6 219
6 211
6 23'l
6 238
6 {01
5 611
5 552

I na9eEant

l8 r41
l9 {60
20 848
2t 540
22 021
22 28't
21 991

22 994
23 273
23 651
23 122
23 941
2{ 165

24 221
24 486
24 8l I

25 100

25 336

496
-126

613
566
593
595
916
125
079
024
r 0il
090
165
161

205
301
296
368
314

132
321
r 65

555
787
9st
230
093
492
{96
589
551

555
653
703
776
?80
't 55

2 066
2 209
2 539
2 719
2 890
2 959
2 551
3 097
2 907
3 013
3 t0a
3 la{
3 189

3 233
3 239
3 250
3 326
3 221
3 l7'l

385
55r
3'16

383
251
141
838
089
953
971
998
001
990
948
a1'l
908
996
213
503

3 521 13

3 862 r{
{ 53il 15

5 035 15

5 39r 15

5 592 16

5 008 16

5 9il5 16

5 471 17

5 7'lt 17

5 960 17

6 078 11

6 261 t7
6 400 17

6 4A1 11

6 512 1't

6 144 18

6 5'19 l8
6 504 l8

I ) Ohne

unter
von

n

unter und

zu-
atmen un ter

25

ins-
gesänt

122-

25



Ze i tpunkt

6 Lro Roihen
6.5 PrivathaushalLe nach Beceiligunq am Erserbsleben und SteIIultq

im Beruf der Be2ugsPerson ab 195?')
1 000

E i npe r sonenha uEha L te

nicht
er-

ue: ba-
räri9

okt.
6. 6.
April
April
21 .5,
Aprll
Aprll
Mäi
ApriI
lrr i
lta I
April
April
ApriI
April
üal
April

okt.
6. 6.
ApriI
April
21.5.
Aprll
April
üä I
April
tlä i
Hai
April
Apr il
April
ApriI
ttö i
ApriI

195?l).
t96t ..
1968 ..
r969 ..
1970 . .
r9?l ..
1912 ..
t9?3 ..
l97il ..
1975 ..
1976 ,.
19?7 ..
r9?8 ..
r979..
r980 ..
l98t ..
r9g2 .,

198

221

259
195

216
201
199

204
r 9l
197

2tl
209
224
224

239

2 9{0
2 814
2 620
2 576
2 28f
2 110
2 232
2 225
2 155

2 092
2 021
2 0r0
1 973
I 988
1 983
1 928
1 956

79 402
124

353
0r0
s38
'l5l
527
107

0't{
011
431

554
857
062
093
3s3
{93
730
925

r 306
1 121
2 038
2 125
2 l5l
2 219
2 308
2 238
2 328
2 231
2 343
2 454
2 415
2 590

2 822
2 865

137
I lb

l4l
I'll
151

141
r 64
112
r 85
20r
219
229
235
249
258

I { 788
l5 {50
l6 483
l5 533
l6 454
16 146
l5 980
11 162
11 22'l
l7 158
17 016
r7 103

11 128
l7 r 33
17 318
17 310
't7 410

11 426
t2 125
12 932
12 919
12 19't
13 039
l3 167

r3 251
13 t39
12 195
r2 535
t2 652
r2 591

l2 6r8
t2 765
t2't21
l2 588

2 142
2 557
2 368
2 311
2 087
2 134
2 029
2 021
1 951
I 899
r 826
r 799
1'164
1 763
I 759
I 704
1 121

518
83?
880
927
u35
991
116

065
120

050
130
195

215
2'7 5

380
440
461

87
9'l

113

112
92

105

95
93

100

91
106
! l7
I t7
r 28
132
r3r
r{5

218
229
294
251
211
256
273
284
315
36r
311
396
{39
{54
481

136
113
878
856
898
811

951
016
094
128
188
264
31il
367

929
256
415
528
596
623
741

692
8.19

870
995
087
098
195
298
189
507

1',l

68
13
68
'17

72
8{
89

100

r08
121

128
136
r {9
rs3

35t
{19
59s
601

550
626
525
625
129
820
865
892
882
9r9
9r8
950
0{0

621
'i 78

912
956
936
975
051
016
037
9',| 5

9,0 5

9{8
920
948
oo2
0l{
002

2 047
2 281
I 501
f 629
3 3?b

3 888
3 706
3 8J4
4 r03
4 323
4 524
4 608
4 6r8
4 162
4 768
4 908
5 060

J3 125

283
333
451
414
511
511
551
673
646
653
580
5r0
509
607
624
613
706
589

5 432
5 588
6 009
5 969
5 683
5 952
5 960
5 97{
5 948
5 57il
5 {{3
5 480
5 388
5 357
5 '136
5 415
5 r 83

Hehrpersonenhaush.l te

19571 )

195?l ).
r 96l
't958

r 969
I 970
197',|

1912
r973
r 97{
1975
r 975
191 1

r 9?8
1979
I 98C
198 t
r 982

9't 1

3

198
210
209
190

289
236

288
281
2A2

239
234
211

995

011
199
549
485
632
705
143
835
835
8il {
913
991

066
107
13{

5 718
5 995
6 290
6 254
5 952
6 230
6 211
6 2{l
6 208
5 809
s 686
5 729
5 632
5 611

5 70 r

5 676
5 449

162
325
550
554
5 6'l
106
804
90 r

082
313
441
,151

51'l
sl6
553
649
822

't2 822
13 408
1,1 87{
14 952
'14 1'14

r 5 r 92
t5 {59
r5 620
15 123
r 5 692
15 583
r5 5r2
rs 558
15 554
rs 705
15 731
15'125

10 708
11 321
12 254
r2 301

r 2 093
t2 172
12 49't
12 561
12 455
12 133
r l 957
r r 968
I I 873
11 872
rr 981
11 926
11 769

2 491
2 403
2 210
2 169
1 958
2 012
I 9r7
I 9!{
r 849
1 808
1 131
r 7't0
1 614
1 614
1 512
1 621
1 6'11

9'!9
3

1A2
't94

185

r73
264
265
212
228
252
252
252
219
205
200
238

982
3

253
262
260
240
340
335
296
317
362
350
3?3
341
J{ r

I'tB
391

I 951
518
3 070
3 r99
3 560
3 493
3 528
3 670
3 721
3 807
3 833
3 887
3 930
4 0r8
,l 107

'l 145
4 189

2 465
2 500
3 215
3 252
3 241
3 {{5
3 586
3 618
3 996
{ 378
il {90
il 515
4 561
4 602
4 642
4 750
4 995

I
416

l
3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

3

4

4

4

r 835
236
2 852
2 910
3 256
3 236
1 15'1

3 415
3 '148
3 523
3 5r8
3 525
3 559
3 622
3 668
3 691

3 708

2 I tl
2 081
2 620
2 650
2 691
2 820
2 951
3 052
3 261
3 558
! 625
3 6il3
3 685
3 582
3 121
3 8',t0

3 956

In69e6amt

okt.
6. 6.
Apr 1l
April
21 .5.
Apr iI
AprlI
Hai
ApriI
lra i
Ha i
April
April
ApriI
April
Hai
April

18

lq
22
t,,
1,,
1,,
t,,
t,,

14',|

460
02r
281
99',|

852
994
233
551

122
943
r 55
221
il85
811
100

336

12 132
't3 8{8
lil 970
1s r 03
t{ 9{7
15 258
l5 484
1s {99
r5 {67
15 025
14 978
r5 105

r 5 065
15 208
15 490
15 543
15 454

050
,l

335
146
350
331
435
435
40'l
124
4't 3

482
500
481
4',t 5

483
535

5 345
5 775
'I 202
1 209
5 889
't 20s
't 288

1 245
6 '125

5 531
6 616
6 5s2
6 559
6 703
6 ?10
6 452

ll 286
12 164
13 134

13 129

13 369
l3 513
13 533
13 575
13 184

13 087
r3 154
r3 088
13 1,17

13 351

r3 355
17 231

2

r 99
3

3

4

4

4

4

4

4

{
5

5

5

397

813
9'12

426
351
529
581

555
786
851

937
040
180
330

421
50 r

5 ,109

5 612
7 051

7 183
7 043
't 594
7 5t0
'7 734
8 184

8 696
I 955
9 059
9 t 55

9 21u

9 321

9 557

9 882

r3 751
14 55{
r6 349
r5 {80
r6 170
16 815
17 199
17 312
17 5'12
1'1 562
1't 511
t1 699
l? 655
11 149
18 003
r8 126
r8 233

2 578
2 501
2 123

2 049
2 1',t8

2 012
2 001
19,19
1 905
1 8{0
1 821
t 791

1 802
I 804
1 752
1 786

5 755
6 ra5
6 487
5 t85
6 260
5 5r8
6 633
5 629
6 6r0
6 154

5 053
5 089
5 995
5 980
6 r 09

5 121

5 812

24
24

25
25

r) l96l und l9?0 Ergebnis der volkszäh1ung; sonst Ergebnis des
Mikrozensus (1975 aus der EG-ArbeitskräftestichProbe). -
1957 bis 1959 und 1971 wohnberechtigte BevöIkerung, l9?0
und ab 1972 Bevöl.kerung i.n Privathaushalten.

1) Ohne verheiratet getrenntlebende BezugsPersonen

Ar-
beiterAr-

beiter

nichl:
e(-

uerb6-
täti9

6 ämme n
sammen

selb-
sttndi.ge
u. Hith.

Fahi I ien-
an9e_

hör iq e

Be-
än te

An9 e-
stel I-

te

ins-
gesant

aanmen

SeIb-
ständ 19e
u. ilith.

Fanll ien-
ange-

hör ice

Be-
ämte

Ange-
6telI-

te

t23-

| 97a
r 975
r 975
1911
r 97S
t 9?9
1 980
l98r



6 Lanqe Reihen
6.5 P:ivathaushalte nlch monatlrchen HaushaltsnetLoc.inkonmen un,l HauahäIt69röße ah 1967r)

6.6.1 Ihsgesamt
1 000

Zcitpunkt
Sonsliqe

H aus-
halte 1)

E i nper sohenha u6hs I te

April
April
Häi

ApriI
Ha i
ApriL
ApriI
April
April
Ma i
ApriI

196i2 )

1972

1973

191 4

191 5

19't'l

r 978

1979

1 980

198 r

1982

l5r
0t4

07r

431

867

o62

093

3s3

493

'130

925

204

649

820

169

414

f 16

208

149

995

905

800

r 05

508

649

80{

2A6

5ti7

868

092

319

430

418

r50

374

580

393

790

500

163

705

156

161

409

256

882

270

191

075

18?

031

191

415

194

88't

57

1't

9l

r57

r9l
26

32

43

6l

441

409

197

932

348

158

940

876

'112

692

646

r5 595

15 980

1'1 162

11 221

't1 016

17 103

t 7 128

t 7 113

l? 3r8

17 370

17 410

4 215

56'l

432

Jl{
191

157

129

101

91

83

20 851

22 994

23 233

23 551

23 943

24 165

24 221

24 486

24 8r l

25 100

25 3i6

1 116

2 916

2 629

2 266

I 54il

1 3r4

1 069

91 1

828

1t-6

'l2a

r05

r 38

198

366

451

561

700

846

002

r 82

362

216

190

216

295

29't

281

239

237

216

273

107

139

1.5 9

201

51

69

90

t00

128

24

2A

33

Hehrper60nenhaushal te

21

31

,ls

55

I

ApriI
ApriI
Hai

ApriI
Hai

ApriI
April
April
Apr i.I
üa i
AprlI

1 g672 )

't912

1973

1974

197 6

191't

1978

r 979

l 980

1981

1 982

ApriI
ApriI
trta i
April
Ma i
ApriI
April
Apr i1
April
Hai

ApriI

1 9612 )

1912

1973

197 4

191 6

1911

1978

1979

r980

t98l
r982

290

o27

610

241

111

316

l1l
890

198

112

494

615

071

119

656

14't

583

260

Jii4

103

5J2

5öa 317

216

053

048

046

026

937

883

890

931

869

7{0

492

243

284

3,1 I

323

211

122

121

201

142

067

60'1

067

560

721

79J

676

602

{19

2 I t8

2 323

2 501

2 5s0

2 532

{10

612

887

030

155

730

239

710

243

822

869

99r

161

399

77 t

964

182

323

548

553

698

878

03{

213

Ins9esamt

I
651

3 112

3 '144

4 265

4 926

5 r80

5 360

5 4?.6

5 522

5 605

5 600

I

191

2 225

2 463

2 610

2 183

461

702

9 t'1

130

2a4

3r7

s6 r

,10 0

0l il

895

023

198

299

460

'195

992

214

155

601

584

725

9r5

079

127

r) tjrgct,nis des l,likrozcnsus. -
rung, äb I 9?2 Bevölkerun9 in

1 967 wohnberechtigte Bevö1ke-
Pr i va thaushal ten.

Se1 6ständiger Land-

wirt oder itithelfender Familienangehöriger ist sowie
ohne Angabe.

2) Ohne SoIdaten.

gesamt
I

600
!oo

I 200

I 200

1 8oi) z i,-ru

2 500

3 000

3 000

3 500 4 000

3 500 { uuu

5 000

5 UUU
und

neh r

'l) Haushalte, deren Be2iugsperson

-121-
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ö t anqetBl!!cr!
6.6 Privathaushalte nach monatlichem Haushrl lsnettoernkonrm+rn und Ha!shal.tsqröße ab t967r)

ti . ti.2 Hännl i L-l:

I COO

Ztt-
sänmen unter

600 l,)()o ', üoo

4 c00 5 000
und

fii s unta

1 000

Sonstiqe
Ze i tpunk t Haus:

halter)

E r nper sonerr h r u sh a i t c

L_ . __

t -___ -

101

:: I,

) ,1\t ',1

ll0 i l
406

41 .\ toi
540 12tr

-__lAprrI
April
Ilar

ApriI

Ha i

Aprt l
ApriI
ApriI
April
äa i
April

April
April
tla I
April
liai
April
ApriI
April
ApriL
Ma i

April

'1s672 )

1912

r973

1914

r976

1911

r978

I9?9

1980

1981

1 982

r 9672 )

1912

't973

I 974

r976

1911

r978

r979

! 980

198 r

r 982

32.1

141

692

849

995

087

098

195

29A

389

507

569

346

301

30ti

286

240

238

201

l9l
r96

534

954

892

921)

114

703

559

\t t

515

5{0

60

251

.ltlJ

516

6!5

,t1
817

{r lf

372

8 J;l

t;
i!

'J
111

19

2i
i:;

14

t8

20

ll
.l{

ll3
97

{-8

19

94

96

94

85

85

100

95

t.9

.] ;-

il

1
5t2

ll
r8

2J

l0
J6

__l

54 3

'i 
70

8{4

991

)2\

14',t1l

15 459

r 5 620

15 123

l5 583

15 612

15 558

i 5 55{

r5 705

l5 737

15 125

15 438

l7 199

r7 312

l1 5,-2

11 511

1',7 6,o9

17 555

1't 749

t8 003

r I 126

r8 233

221

436

3',29

250

I 3,1

107

84

56

59

50

45

911

I60

t19

I 1,0

I14

715

9,8

t2l
253

{6{

'170

105

95ir

949

911

921

859

d14

823

862

801

1 996

4 491

3 15f
3 167

1 878

1 {4,1

I 0b'l

828

6,1 I

559

506

1 ',25

4 935

5 r03

{ 916

4 3't9

4 193

3 )56

J 309

2 788

2 197

2 049

2 853

J 359

3 ?90

a 222

411 2

4 _196

4 32'1

4 /51

4 198

) 992

8 5l l

5 44.,

4 6{4

4 087

2 6.,2

2 141

| 654

1 186

I 164

I 07l
1 046

l 185

5 r86

5 421

4 955

4 8't3

4 528

4 126

J 661

1 2.69

2 98tl

2 gti

3 428

3 894

4 19)

4 588

4 666

4 651

4 h60

4 (,11

4 5).,

38

2 121

'2 t29
.l 022

4 569

421

9l a,

I a92

r 182

1 -r1C

Zu::ammPn

)25

/64

89rr

0c4

)\5

!r5
e52

; lt:

April
April
La i
April
tca i
April
Apr il
April
;.pr i I
Hai

ApEiI

1 9612 t

197 2

1973

1974

1976

1917

l97E

197 9

r 980

198 t

1 982

196

'182

632

559

420

1t3 4

324

304

260

243

242

62 J

1 611

_._l

557

n88

ti67

0:1 1

303

242

422

u28

010

023

95-.1

900

909

962

891

r) J5

410

45s

l6{
681

l1A

5 8ll

836

J 5'-r

I 14

2A1

345

149

935

r 40

214

49E

r) Ergebnis des Hikro?ensus. -
runq, ab I 9?2 BesöIkerung in

1 967 wohnherec-ht i.Jt,, ltcvai.lk.- ilit'ranqehörrriur rst sowre

I ) Haushalte, deren Bezugsp(,! lron
PrrvathaLlshf,l t,,n.

S(.1 l)ständiqpr r dn(r-

wrrt ,)d{.! llrthel.Iender l'
,)rrne Arronl,...

i i)tiD,! lioi().jl I,n.

11e orI e r sone n i a r, s',d I : F

I

I
L__,



6 Lanqe Reihen
6.5 Privathauahalte näch monatlichem BaushäItsnettoeinkommen und Haushaltsgrößc ab 1967r)

6.5.3 vteibl ich
I 000

Ze i tpunkt
Sonst i9e

. H3u"i,
halte '

E lnper aonenhau6hal te

April
ApriI
Ha i
April
itr i
April
April
Apr iI
Aprll
ilaI
ApriI

r 957

1912

r 973

l97a

1976

1917

1978

19'19

1 980

l98l
1982

April
AprII
tta i
April
Häi

Apr lL
Apr iI
AprlI
April
Itai
Apr il

1967

1 972

I 973

l97il
197 6

1911

r 978

t 979

r980

l98t
1982

April
ApriL
Ha i
April
Hai

April
ApriI
Apr il
April
Ma i
April

1967

19't 2

r973

r974

19?6

19't 7

'r78

1979

1 980

l98r
1982

833

213

7't9

582

8'12

971

995

rs8

r95

3't 0

{19

2 872

2 063

r 89{

1 624

I 062

881

700

538

s30

499

{50

585

522

543

{98

'l9il
49r

570

519

513

534

584

5 418

5 195

5 922

5 079

6 365

6 456

6 56s

6 131

6 808

6 974

7 r 03

190

229

260

?i6

121

105

137

1b2

179

209

570

695

928

249

6,t 1

613

615

591

472

390

250

il5

332

{20

7r0

90r

091

215

444

559

6{5

5l

68

9{

193

237

297

3?r

441

530

542

230

179

122

158

202

201

r 87

r53

ls0
116

111

a9

55

78

96

123

r41

't63

r 82

200

r 98

84

r05

124

t 34

l5l

l5
31

64

8t

10

'I 3

l5
l8
?6

ll8
'l,ll

220

257

{8

55

69

13

83

10

ll
t3

t2

l8

l6

45

6l

10

8{

I
9

l4
t5

19

20

28

3a

{3

2e

36

il8

59

10

20'l

ll1
98

99

99

99

78

69

61

69

68

22

32

38

'05

58

Meh rper aonen h a uahä I t e

0{8

131

103

83

62

{9
,06

35

3?

34

2A

294

535

,l99

{ il3

3 6,1

728

3r4

28t
248

239

226

25

,13 9

411

455

{11

a07

il0 6

396

368

355

351

214

248

211

338

35s

397

398

422

405

421

920

194

99'l
't o7

124

930

7'15

674

s58

418

96{

230

4?l
692

004

001

930

87{

121

610

486

't1

695

809

875

1 121

1 309

1 s03

't 671

1 812

1 925

2 001

Z uaannen

_l

265

316

371

53 r

592

59{

169

863

93il

068

1J7

290

221

256

301

300

265

222

2r8

245

245

I
2g

r 1l
178

2A4

334

59

58

84

92

115

45

74

a2

103

^) E.gebnis de6 Hikrozensus. - 1967 uohnberechtigte BevöIke-
run9, ab 1972 Bevölkerung in Prlvathaushalten.

l) Haushalte, deren Bezugsperson Selb6tändiger Landuirt
oder ttithelfender Fami.lienangehöriger ist soeie ohne An-
gabe.
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N I e-
der -
5acl
s(. n I

Nord_

t,l{'n
Bre-Bundes-

gebrct
SchIes-

F iq-
tlol-.itein

llam.
bu rg

.,1. - l, jl!9_e - l.:!. ||fin
f .7 Prlvari,.ri$haiie n.ich L;i.d.rln J: l9rrl

i 000

!;r .i s
Fhe r n-
I ar)i-
l,l a\ z

HÜr r.- lerlin
(9/est )

11.9.

okr.
6. 5.

okr.
Aprll
lia i
April
21 .5.
April
April
l,läi

Apr iI
Ha i
Ma I
April
ApriI
Apr iI
ApriI
I'la r

Apr i1

ze i tpunkt

19501)

1957 ..
t96l ..
1952 ..
r963 ..
1965..
r967 ..
19?0 ..
19f 1 ..
1912 ..
19?] ..
r97{ ..
r975 ..
1976 ..
1911 . ,

1978 ..
1979 ..
t980 ..
l98r ..
1982 ..

!6

t8

r9

20

20

21

21

21

22

22

2J

24

2A

24

24

25

650

3t8

460

1?9

273

211

510

99l

at2

994

2 J3

651

7 22

943

I65

221

485

d11

r c0

336

866

803

804

815

824

811

907

91-i

96l
943

944

964

989

996

999

991

022

026

056

080

545

721

14,1

,85

t8a

80rl

80 i

196

804

8L-

8U0

80)

809

816

819

801

80 8

'794

?90

2 ir5
2 r 63

2 261

2 401

2 t')1

2 4r,5

:r ) I ll

2 a-{)

'2 \\t

;. o6t'

: /Ll l

211!.
2 111

2 144

) 131

2 B0{

2 n32

2 854

I 4.JJ

r 7Jl

i d /8

I (ia-r

) r"4',t

: f'5F

2 I lr

2 l5J
2 2'; t\

i' .lLl

2 29P

922

I 5.t

1 ,]ti

1 t31

r 139

i l6l

I ;19

I li4
I 271

1 l,\
I .lll
i ii;
1 13;-

' t:)
I J4J

1 150

1 160

I 105

2 10C

2 4 36

2 614

z 1tJ

2 9J9

109
t 12C

J 2!'
I I70

r 1ra

-i 506

J 4 !0

r i02

J 5 ]6

r :81

1 lA.

f 129

7 83.r

I 020

J 1'19

3 285

.t 321

r .13?

-i 5',r

) 678

1 8Rl

I 85.,

3 9C5

{ () 0.1

4 090

4 085

4 | 72

4 145

4 2t3
4 186

I 152

4 J89

t07

ll5
.l60

375

:)80

t87

403

189

416

4rl
4t l

4r)(j

406

412

4OIJ

409

415

{09

414

971

0r9

cll
o?.4

0r6

01.,

UL5

c62

058

0r4

!65

0-) B

0:4

u07

01,

015

024

038

0.]5

024

Iirsqe.art
2C8 1 119

).1 1 { Ellb

26{ ,t {?J

2,11 5 ??b

?lb 5 ?aii

tro ) 984

2t.1 ,. I 1.1

2ti! b (rel

t(il 6 -ir'

:ae ,; -r':4

.t12 6 507

J(:, b 0!

-11 5 o ')s6

lab 6 6Jl

3u9 b 669

301 6 749

,c9 6 6{5

.l ]t 6 9,1

i2) 7 031

g!!gIqe-r-i ii i nPer soncnh atrshal t e

1J.9.

okr.
6.5.
okt.
April
äa i
Apr il

Apr il
Apr 1l

Ha i
Apr i1

ua i
I,l! i
April
April
April
Aprrl
Ma i
ApriI

l950l) ..
1957....
1951 ....
1962 . . ..
r 953 . . . .

1955 ..,.
r 957 . . . .

1970 ....
1971 ....
1972....
1973 ....
r974 ....
1975....
1975....
1971 ....
't978,...
t9?9 ....
1980 , . . .

1981 ....
1982 . . . .

3 229

I 353

4 010

4 510

4 592

5 1{l

5 4rl
5 52'l

6 105

5 0r{
6 0/l
6 411

6 554

6 867

7 C62

? 093

'l 3at

1 493

7 710

1 926

't 80

160

r 70

1't 6

212

2119

221

255

239

235

244

261

219

28rJ

29 ,-

299

320

33?

183

r95

220

2s6

259

260

280

28.

285

292

?92

306

3r8

321

I 13

.l3 l
324

1.i 4

32'7

170

419

{65

465

541

541

565

585

6tc
626

661

691

7.18

74il

8C0

ti10

425

49

,3

62

14

'12

50

58

't6

8l

9'l

100

100

91

107

101

1U4

91

r cb

112

111

71;

,1 /4

91;

1 208

1 212

I _J7ti

I 467

1 12)

r 669

1 
'16

r 599

1 69s

1 121

I 8l I

I 'rJ6
I 85l
r ,)17

i 9';2

2 r)8i)

z \ t!..

21b

285

l4l
31)

378

{51

465

1b4

:17

5r9

512

!6 4

559

59 4

613

tl2
6 t>

ulJ4

i)ar

l.l1

141

182

200

204

2.rtt

264

257

2'10

28.2

2A6

105

l0c
Jr8

:t:l
)2:i

.rJn

4r8

4J8

558

605

607

'1tl

754

111

rl3 9

90f,

909

9't 4

947

o25

a51

()30

06.1

035

110

535

644

598

126

'la7

835

904

1 029

953

958

I 04il

r 120

1 119

I 139

1 1{l
1 201

i 23't

I 288

I 107

191t)

l8

59

65

69

19

90

80

99

92

92

9'1

97

100

r03

t0{
r 07

t0?

r 04

10J

3{r
3{8

37'l

399

{06

413

il4 9

470

{78

413

{78

459

447

482

5r3

5rl

5{3

542

515

r) 1950, l95l und 1970 Drgebnrs der VoIkszäh1unq; s()n:,t Er-
qebnis des Hikrozensus ( 1975 aus der EG-Arb( itskr:ifte-
itictrprobe). - 1950 liohnbevölkerr)ng' 1951 :"'r 195 / rrnc

197I w()hDberech:r9te llevölkerung,
'Jölkerui,: in [-r]vaihd,rshalten.

lr Für .ias Stat'::rtl: 11. ll. 1951-

und ab 1972 Be-

Saar-
'! and

- t?7-



5 Lai)qe kerhcn
6.8 Privatharishalte Irach z;ihl d.ri Generationen itr Hauri).rit unc ll.iosl.a.ltszrriammensetzuno arr 1972t)

L.8. 1 tnsg"sant
I 000

Haushal. te insgesamt

111r2

22 994 21 651

5 265

1b2

t0.l

947 9 016

201 177

192
l0

153

I3?
16

1r3
t1

Meh rpe r son en h a ü s h a I t e

536 5 560 5 \61

5 4t)i

5 510 549

! 4U i
56

865 8 80r

5 631 5 643

I 821 I 802

163 r 64

r 57
1

r16

101

15

'19a2

lis 'o€samt

23 943 24 t65 21 221 24 486 24 811 25 1oA 25 3t6

1 -Gencration (ohnr, Kinder)
Ehepaare.
dav,rr:
ohne weitere P(.rs.)nen .

mrt EeiLcren Puao.n"nl )

2-Generationeo (mit Krndern) ..
nur mit ledigen Xrndern . -. -.
d avon :

Ehepaare
davon:

ohne weitere Personpn ...
mit weitercn p".oonanl ) .

Aflernstehende
davon:

ohne weitere pcrsonen ...
mit uerteL'.n Personenl I

mit varherrateten Krnderni)
davon:
Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ...
n1t welteren Pua"on"n1 ) .

Alleinstehende
davon:

ohne weicere Persor,en ...
mit weiter(ri l.,a"nr"n 1 ) .

3-Geneaati.onen und m.thr .,--,.
Ehepaare
davoD:

ohne ucitere l'.rsonPn -. - -
mit weiteren poaaonunl ) ..

All.einstehende
d avon :

ohne weitere Personen ....
mit Pei.teren pa.ron"nl ) ..

Generationenhaushal te zusammen

Nicht gerad.lrnrg Vcrwdndr e ...
Ni.cht Verwandte ..,...

liehrpersonenhaushal te zusamnrerr

LedrJ -.
Ver he i adtet getrr:nn t 1--benrl
VelwLtw.it
Gesch l idpn

165
8

124

148

9

lr4

r 55
7

1r6

tl7
8

16 621

I99
1L\

16 ti30

941
377
t t0

6 0t4

118

5

r6 8ll

I88
203

1l 221

6 131

100

16 619

l6l
2b8

17 Oib

6 867

143

102

92

tl

4r4

t!l

23
9B

93
5

16 652

160
292

l'; ru3

156

102
6

16 580

i67
381

t1 128

1 C9)

9ti
14

9'l

16 556

166
412

rl 133

7 .l5l

99
6

r6 688

165
464

17 _)16

i r)3

5

r6 7rl

t5y
tt9B

.; l7l

5 675

10

1C

I

I

152

155

r50
5

1r5

99
t6

496

J'71

.15 ?

20
I19

114

15 7r r

152
547

l7 {r0

5 451

8t
5 490

70
5 441

69
5 561

68
5 519

64
5 6i3

62

I C i't /
]C 2IJ

l0 616
10 149 2'16

r0 174
10 r21

529

258
I{) 4 84

10 215
10 548
'to 269

r 0 570
l0 290

541
211

t0
t0

I

I

l

l

t0
r0

8

B

1

1

13't
130

392

8 73t
216

1 281

8 86.1

173

I 311

794
14\
.i37

I 817
rl5

1 t5C

I 6,12

129
I 414

I 693
r30

r 446

I 573
129

r 488

620
133

518

939 8 97 
'

r58 150

1 219
6'l

154

1 248
65

29 ,-

2t-1
66

269

1 2tA
70

253

110
a2

210

1 l?r
99

2b9

1 l5l
95

2't9

r 391
91

280

I 410
109
210

150

8

111

100
II

158

152
6

ltl

102
12

101

t6

?tt8

621
649 514

4]1

406

I04

4l4
t23
421

509
404

500
t92

58{
40

145

494
l1

124

4t I

108

398

102 106

312
20

ra8

E i n pe r son enhau sh a 1 t a

2 051 2 249
386 159

3 165 J 5l?

421
348
584
-t 35

2 561
351

3 6t1
761

115

604

68a)

116
568
't70

8t5
390
710
814

9i2
421
'120

850

Einper sonprrhausll tl I e zusammen t 062 1 493 730 'l 926

;,lr,le-Uiis--d.s M jkrrrz..n:jus (1975 du:r .ler l.t(j-Arbcriskräf te-sLichprobe). - rle,/ölkeru,lq in Pr ivaitailsh,itt{,n.
1 ) Aullerha.Ib der cenerat ionenfolge.

2 ) Ilaushal:e, cile aus der !llterngeneration und verheirateten
Xlr.lern rohne EnkeIl sopte evtI. unverheirateten Nindern
(( hn.r Enkej. ) bestehen.

1974 r976 19'l l | 9'1 t1 r979 tq80 t981

- t28



6 Ldrrje Reihen
5.8 Privathaushalte nach zaht der Generati(rnL-n im Haustralt und tlaushalLszusammensetzunE atr 1972')

6.8. 2 Mänrl icl)
I COo

eh
et r 982

l? 699 17 655 11 149 18 003 1t| 126 18 231

5 5.i4 5 48.1 ! ir9 5 598 5 60 9 5 628

a 9-,4 d44 I '14 I i91 8't14 n 1t6

','.2'l

33

189

148 r 54 t:4 r50 162 153

Haushalte zusammen

l-Generation (ohne Krnder)
Ehepaare,
davon:
ohne weitere Personen ..
nit weiteren Pers<rnenl )

2-Generati.onen (mit Kindern) ..
nur mit ledrgen Xindern .. .. .

davon:
Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ...
n1t weiteren P"rsonanl ) .

Allei.nstehende
dävon:

ohne weitere Personen ...
mit weiteren p"a"onenl ) .

mit verheirateten Krndern2)
davon i
Eh epaa re
davon:

ohne weitere Personen ...
mit eeiteren Personenl) .

Alleinstehende
davon:

ohne seitere Personen ,..
mrt wei!eren Paa"onanl ) ,

3-Generationen und mehr .....
Ehepaare
davon:

ohne Peitere Pcrsonen -..
mit ueiteren pua"onanl ) .

Al feinstehende
davoD:

ohne we.itere Personen -..
mit Heiteren paaoonanl ) .

Generationenhaushal te zusamnen

Nicht geradlinig Verwandte ...
Nicht Veruandte ......

ilehrpersonenhaushal te zusammen

Ledig ..
Verheiratet getrenntlebend
Veruitwet
Gesch i eden

Einpersonenhaushalte zusammen

11 \'.7r? 199 11 572

5 262

E 921

l, 159

t0l
5 4i8

u4

\ 4t 1

69
a 415

69
414

69
5 {54

65
5 510

68
5 541

6.)
\ \61

9 t26
9 {.J7
9 2',r ,,

'1 lJj
9 151 9 l8l

-t ). 11

9 0t,5
! 2ll
9 0:8

9 )61
9 069

9 266
9 05{

9 207
c 014

HFhrp. r'sonaFhdushal t(

\22 5 5J6

9 0:i) a 922

8 706
215
205

I 85.1

T?J

209

I /78
r45
229

ri 819
115

221

i, 715
129

241

I r')45

l:9
254

rJ 663
129
277

8 646
12A

290

8 564

l3l
799

181

24

240

2A4

r 86

204

i19

2t4

) 92

241
36

r98

25o
ll

202

262
37

192

I84

?o2

30
9

584
{0
3'7

3{

l5 288

73
98

't5 459

1 t41

171

r6l
'1

31

25

{9{
3l
f1

l5

15 520

10
I ll

15 123

'l u49

t 56

I48
8

JO

,7

{65
{ll

406

34

l3

r 5 319

6l
181

15 5uJ

391
27

3'l

l6

15 355

60
1q7

l:, 612

410
2l
45

43

l) 238

63
2.,-l

l! 558

r49
6

35

9

45

15 202

64

288

l8l
22
49

47

r5 ll?

6l
126

r 5 i05

54

I 5 121

6l
l5l

15 ?37

29
!t

63

'15 2'76

60
189

15 125

148

40

376
282
493
t51

201

192
t0
39

r4l

30

146

9

3?

t 53
'7

38

2a
l0

r 5!

40

29 2(, 30
l0

660
623

562
525

451
,l 13

478
434

466
420

452
401

447

392
441

3't'l

398
23

46

fi2
20

55

341
20

64

E i n pe r son c rrh a u s h a I t e

84 5

283
194
218

868
294
441
246

955
264
415
301

0J4
239
491

J24

461
2)9
461

l0 4

l5{
239
489
.ll i

241
255

465
317

i12
263
4'19

3 3'r

2 081 2 09A 7 t9'.t 2 29a 2 38,) 2 50'1

r) Ergebnis des Mrkrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskräfrr.-
stichprobe). - Bevölkerung in pri,/athaushalten.

I ) Außerhalb der Generationenfolqe.

2) Ilaushalte, clie aus der Eltcrngeneration rnd verheirdteLenliinciern iohne Likel ) soEie r,vt1. unverti,,irdtoten Xrnde!.n(,rlln^ Enk€ i) bcstehen.

1972 191 4 19't 6 1911 t97B 1079 1980 l98r

r 995

t29-



6 Lanqe Reihen
6.8 privathaushalte nach ZahI der cencrationen im Haushalt und Haushaltszusammensetzung ab

6.8.3 9leibl.ich
I 000

1972 '

't978 19'19 1980 198 Ii912 r974 1976 19'17

Haushalte zusanmerl

l -ceneration (ohnc Xinder)
Ehepaare.
davon :

Z u sammen

6 3655 795 6 079

l4

1.1

5 565 6lJ7

2-l .10

1982

6 914 ? t0l

-i4

Hehrper sonenha usha I te

24

a, 466

2't

22

l8

l8

123

72

68

6l

6 808

33

ohne tsei.tere Personen
mit weiteren Personen

2-Generationen (mit t(indern) ..
nur mit ledigen Xindern .....
davon:

Ehepaare
davon:

ohne weitere Personen ...
mit weiteren Personenl ) .

Alleinstehende
davon:

ohne weitere Personen ...
mit werteren Personenl ) .

mit verheirateten Kindern2 )

davon:
Ehepaare
davon:

ohne Heitere Personen ...
mit weiteren P.."on.n1 ) .

Alleinstehende
davon i

ohne weitPre Personen ...
mit weitFren P.."onenl )

3-Generalionen und mehr ...
Ehepaare
davon:

ohne Heitere Personen .

mit ueiteren Paa"one.l )

Alleinstehende
davon:

ohne Peitere Personen .

hit weiteren Paas.nanl )

cenerat ionenhaushal te 2usam€'n

Nr.i,c geradlinig Veruandte . ,.
N i cn! verwan,lt

Hehrpersonenhaushal te zusammcn

Ledig ..
VerheiraLet getrenntleUend
verwitHet
Gesch i o.lcn

22

r t12

11

r l0B

26 29 l3

2A 30

151

71

5

5'l

53 56

21

1 160

30

I r69

21

r r99

2)

1',7

l3

46

46

314
256

35

220

148
't2

18

75

1 135
t 209
I ll5

r 208
1 125

| 214
1 140

1 252
r 173

1 261
I I87

1 241
I 199

r 305
1 226

110

103

1

104

104

98

5

351

124

68

54 3

1t

ll

I r 04

2A

1 059
43

110

r 063
41

95

1 057
{1
83

I 0?5
4'7

'14

1 096

78

1 r 04
56
8U

I tt0
59
8l

I r35
64
7A

93

88

87

8l

16

70

16

't2

78

13
5

51

16 16

11

54

50

392

91
145

6l,r

64

70

54 55

87 59 51 5,t

3l

31r

117

1t)

{98

66

301

106
a1

494

60

57

291

100
9a

491

59

342

104
12J

570

354

102
124

519

52

5

371

103
r l9

6rl

435

9t
I58

68{

E i nper sonenha usha I te

098
94

't 16

346

l8:
92

924
383

294
95

o62
421

3{ r

9{
113

425

360
109

097
,IJ0

407
115

I88
448

439
121
183

451

503
121

2f1
479

556
142
228
493

E inpa,rsonenhau!jhal te zusammen 4 213 4 582 4 a12 4 )15 4 995 ., 158 5 195 5 340 5 4r9

r ) [rgebnis des Hikrozensus ( 1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
5tjchprobe). - Bevailkerung in I'rivathaushalten.

1 ) Außerhalb der Generationenfolge.

lI-

2) ttaushalte, die aus der Elterngeneaation und verheirateten
Kindern (ohne Enkel) sowie evtI. unverheirateten Kindern
( ohne EhkeI ) bestehen.



Zeitpunkt

6 1,a!j! Reihen
5.9 Privathaushal.te mlt ausland!scher BexLtgsperson nac) llaushallsgröße at' 19?2')

Männl rch

E i nper so-
nenhaus-
hal te an
deh Haus-
llal ten

April
Hä i
April
Mäi

Ita i
April
April
April
April
lta i
April

| 912

1973

191 4

r975

1916

197'l

1978

1979

r 980

t98t

1982

Apr iI
lla i
April
Ma i
tlai
April
April
April
Apr il,
Itni
April

1912

r973

19'14

1975

19?5

1911

| 978

l9?9

r980

t98l
1942

ApriL
l,la i
ApriL
tlai
Ha i
Apri I
Apr i1

April
ApriI
tta i
ApriI

1912

r973

1974

1975

1916

19't'1

1978

r 979

1980

t98l
1982

251

2'i4

.t5i
284

:85

281

264

).,.7

265

288

tle r bl ich

t8

ill
23

24

24

23

26

28

3l
32

lnsgesamt

292

318

309

308

305

281

243

29l
308

J21

J5,8

31 ,4
27 ,3
23,9

24,1

22 ,4
20 ,3
20 ,2
20 ,3
20 ,4
)o ,3

1,38

t,43
1,31

1,44

I ,45
1,,18

t,51

I ,51

1 ,55

I ,56

1,59

16 ,1
13 ,9
75,6

7r,5
72 t2
11 ,2
10 ,5
69, 1

68,5

55,8

66,2

061

103

155

355

lr7
314

295

109

413

491

124

I t9

140

131

143

143

142

148

160

170

177

r85

222

595

492

460

456

416

5'13

644

668

380

351

398

324

tli
294

263

264

281

301

102

68 !

,152

0s7

o3 i

001

020

ü .12

045

126

I 7.t

1{i9

29

3l

34

l9
40

4l

42

46

50

57

60

710

,81

091

07c

040

061

o'13

090

1t7

2J0

24P,

192

)13

314

lrJ
293

301

295

269

305

291

298

i
9

I
t0

10

1C

10

12

t3

1,t

16

199

221

322

320

304

ll l

105

282

3r8

310

314

rl4
r 5!

?16

)60

i:56

2 80

293

Jt0

i21

l-)l

137

t61

238

26t

248

261

291

lll,
3J0

tl9

98

107

r i6
182

|97

246

218

211

554

161

B4']

8 1.7

't 44

805

ir9i
0i5
359

612

615

171

171

191

197

208

2',1 1

214

226

241

265

28r

125

938

040

053

952

016

104

241

605

811

9r7

2,41

2 ,6't
2 ,85

2 ,84

2,9C

1,00

1 ,07

1,08

3t13

l,I I

2 ,30

2 ,40

2 ,53

2 t12

2,11

2,16

2,86

2 ,91

2t9J

2,9'l

95

88

r 06

98

r 03

't o2

r00

102

rt0
114

lt7

415

439

504

422

420

395

363

361

396

415

4r9

100

109

r s3

179

r 80

1ri4

199

2 50

2n 1

215

40, 1

35,9

31,5

28t3
28,A

21 ,1

25 ,3

25t2

25 ,2

25 ,1

r) Ergebnis des Mikrozensus ( 1975 aus der EG-ArDoltskräftc-
stichprobe). - BevöIkerung in Privathaushalten.

Durch-
schnitt-

I iche
llaus-

haI Ls-
größe
Anzahl

llaus-
halts-
mlt-

9l iederI 4

Ins-
gesamt

Einper-
sohen-
haus_
hal te

ztl-
s ammen

5 und
meh r

t3l

5

'7

1



6 Lanop Rcihen
6. l0 Bevör\erunq rn prrvaihaushalteh nach Altersgruppen ab t9?2r)

1 000

Zer tpunk t

April
t{ai.

ApriI
Hai.

tlai
April
ApriL
April
ApriI
M3i

ApriI

197 2

r973

191 4

19 t5

1 916

rr77

r978

r979

1980

l98 t

1982

6 014

6 071

5 431

6 554

6 867

1 062

7 093

1 353

1 493

1 130

1 926

518

482

554

551

625

6 1.1

670

149

768

818

819

056

ri0
rl4
211

117

350

416

523

624

7r8

3s2

3 4't

357

315

408

459

441

5l l
551

594

628

4?9

{53

{51

421

401

354

266

280

181

204

244

2 19A

2 346

2 491

2 595

2 '130

2 A30

2 891

2 9']4

3 065

3 I l0

3 099

U i npe r sonenha u sha 1 tre

814

714

783

154

1',l1

/31

640

594

656

141

2 626

2 186

2 984

3 109

3 259

3 380

3 434

3 5r9

3 609

3 631

3 621

4 213

4 379

4 582

4 68{

4 812

4 975

4 995

5 158

5 195

5 340

5 419

244

21'l

293

326

333

351

194

399

432

{48

Apri I
Hai

ApriL
uä i.

Ma i.

April
Apr i1
ApriI
Apr.i I
tn i
April

ApriI
[,]ä i
Aprrl
Hai

Hai

Aprrl
ApriI
April
April
titai

Aprrl

19't2

19?3

191 4

19?5

1916

1977

1978

1 979

1980

r98l

1982

197 2

r973

19t4

19?5

19't 6

1 '' )'l
19 i8

197.)

1980

1981

1982

55 142

5s 395

55 043

54 870

54 234

54 031

53 906

5l 64J

53 749

5J 666

53 468

21 903

2 r 898

2 r 580

2l 485

21 093

20 868

20 616

20 448

20 156

2A 059

't9 595

15 161

r5 828

15 787

15 142

l5 545

15 589

15';'lh
15 505

15 490

l5 340

l5 183

1l 946

l2 009

12 0J4

l2 oit5

1r 98J

r 1 9s8

r I 990

l1 961

12 204

12 556

12 990

5 52'1

5 561

s 543

5 597

5 514

5 616

5 7 24

5 730

5 899

5 7r3

5 601

2't 612

2't 611

2't 491

21 421

21 101

26 976

26 940

26 764

26 780

26 68r

26 549

r0 704

10 655

t0 575

10 5r7

l0 330

10 224

l0 092

9 996

9 442

9 -t54

9 561

7 175

1 193

7 7A6

7 839

1 16a

? 808

7 822

7 146

1 194

1 i40
1 't05

6 408

6 398

6 312

5 343

6 280

6 225

6 236

5 189

6 260

6 395

5 583

2 111

2 758

2 728

2 122

2 715

2 't9l

2't93
2 885

2 792

2 140

Mehrper sonenha u sh a 1te

Insgesamt

61 155

6t 466

61 474

61 424

61 101

6r 09l
60 999

60 996

61 242

61 _t96

6r 394

22 381

22 t34

22 043

21 118

21 502

21 2-86

21 197

20 92.)

20 611

2l t:4

t6 82-r

16 Ail
I6 89/

t6 8?6

r 6 7 56

r6 906

1b 926

16 921

r? 01-l

1b 964

r6 901

I3 750

r I 7t l
I J ti17

13 800

r3 75{

I3 689

13 629

l,? 630

rl 799

t4 212

r{ 731

I r 52

I 447

I 621

8 705

I 412

8 996

9 158

9 248

9 508

9 344

9 228

3r 885

J2 012

72 012

32 :10

31 9t2
3t 950

Jr 935

31 922

31 915

32 421

l2 008

r0 948

'10 896

10 852

10 810

10 6s5

10 561

10 443

r0 390

ru 240

l0 r87

t0 009

I 121

8 t40

I 14.1

8 2r3

I t't l
I 266

8 309

B 29'7

I 345

I 334

I 332

'1 a81

7 851

t h )3

1 -t64

7 688

1 519

7 502

7 469

7 441

7 600

1 821

4 922

5 123

5 255

5 323

5 452

5 544

5 6A2

5 '167

5 950

5 901

5 840

ebois des H.ikrozet)sus ( 1 975 aus der EG-Arbeirskr;ifte-

L)ni ns-
gcsamt unter 25 2', - 45 4l - 6',j 6': sammen unter 25

U-
25-45 45 - 65

r ) !:rg
st i chprobe )

-r32-



Zei tpunkt

Lanoe Re ihen
6.ll Bevölkerung in Privathaushalten nach Famitiehstand ab l9?2r)

I 000

Einpersonenharlsbal te

9e-
schieden

April
t{a i
April
Ha i
Ma i
Apr j.I

ApriI
April
Apr il
Hai

April

197 2

r973

r 974

197 5

r976

1971

r9?8

1919

1980

198 1

t 982

5 014

6 07r

5 431

6 554

6 857

1 062

7 093

7 353

1 493

1 130

'l 926

I 943

1 915

2 051

2 126

2 249

2 315

2 421

2 561

2 680

2 8t 5

2 932

311

357

386

359

333

348

353

3't 6

390

423

3 130

3 220

3 365

J 437

) 41'l

I 604

J 584

J 671

I 658

I 7r0

3 120

564

519

629

514

,.22

150

735

76 r

170

814

850

4 2'7J

4 319

4 582

4 6B4

4 A12

4 9.75

4 995

5 1Ltl

5 195

a 34A

5 419

9,1

95

92

96

95

94

109

115

121

121

142

3,16

ls6
lB3

l8l
421

426

430

448

4 5:l

1)9

493

098

r02

r82

241

294

34 r

360

40i

439

503

556

2 136

2 826

2 924

2 965

3 062

3 rll
3 097

I 188

3 r83

i 2Jl
3 228

x

r

ApriI
Ma i
April
Ha i
I'lai

ApriI
Apr i.l
Apr i1

April
Ha i
ApriI

1912

1973

1974

1975

1976

1911

1 97A

r979

r 980

1981

1982

55 ',t 42

5s 395

55 043

54 8?0

54 234

s4 03r

53 905

53 643

5J 7,19

53 566

53 46rl

5r 155

6l 456

6l {7,t

61 424

5r l0l
61 091

60 999

50 996

61 242

6 r 396

51 r94

21 911

22 022

21 100

21 651

21 346

2l 199

2l t18

20 95s

20 884

20 853

20 642

30 454

30 638

30 173

30 7ss

30 442

30 425

30 231

30 r 07

30 254

l0 r80

30 r 36

21 612

27 633

25 491

2-l 4 21

27 l0l
26 976

25 940

26 164

26 180

26 681

26 589

l5 184

r5 281

l5 344

I5 187

r5 169

15 091

l5 019

15 064

t5 016

r5 019

t5 t45

15 I84

15 281

15 344

r5 18i

l5 159

I5 093

15 0r9

15 064

r5 016

15 0r9

1 679

1 54,I

I 509

1 420

r 351

r 306

1 358

1 335

r 309

1 284

1 266

240

221

215

210

197

187

2s3

214

3r0

318

345

2 024

1 915

r 810

1 692

1 541

1 57'l

1 54 I

I 617

1 595

r 552

154'l

10 211

10 217

l0 r79

10 130

9 994

9 920

9 861

9 760

9 12'1

9 559

9 539

387

t07

41{

426

454

411

485

,19 9

503

5J6

555

Mehrpersonenhaushal te

513

539

545

556

609

642

563

690

101

753

798

124

121

r08

t 05

106

l0J
143

152

171

186

201

Insgesamt

April
Ha i
ApriI
l'la i
Mai

April
ApriI
April
April
Ma i
Apr j.1

1912

19't 3

191 4

1975

197 5

197'1

r978

1979

r 980

1981

19A2

30 454

30 618

30 ?73

30 755

30 442

30 426

30 23r

30 r07

30 254

30 180

l0 r 36

617

579

60 t

558

556

520

601

621

686

708

768

5 t 54

5 r95

5 I75

5 129

5 1't7

5 181

5 295

5 262

5 26?

t 1 375

1t 379

I r 36r

r r i?t
11 2A1

11 261

11 221

1't 168

I I 165

t 1 r 62

11 095

218

216

200

202

20r

197

266

298

313

142

4 414

4 470

4 433

4 385

4 423

4 420

4 455

4 523

4 492

4 5r5

4 494

'tf3

767

'191

808

875

901

916

9 41

956

015

05t1

2) 854

23 931

23'751

27 783

23 595

2f 5',13

23 544

23 516

23 564

23 668

23 5't 5

1 0't7

I tt8
I I73

1 189

I 331

1 392

I 398

I 450

1 476

1 561

r 648

31 885

12 012

32 012

32 110

31 912

3r 950

lr 936

31 922

3r 975

32 021

l2 008

r) Ergebnis des Mikrozensus ( lg75 aus der UG-Ari,eitskräfte-
stichprobe ) .

ins-
9esamt ledig

verheira-
tet zu-
sammen-

verheira-
tet 9e-trennt-
Iebend

9e-
schieden

zu- 1ed gsamßen

vcrheira-
tet zu-
s ammen-
1 ebend

verhelra-
tet 9e-
trennt-
iebend

ver-

-r33-



-6--!-e-89-c
6.1 2 Quoten der Eezugspersonen rn Privathaushalten nach AILeTE

6.12.1 Ins
Pro

Lfd
Nr.

1 April
2 uai
3 April
4 Ha i
5 Hai
6 April
7 April
I ApriI
9 April
0 Hai
I ApriI

19'12
19?3
1974
19'7 5
1976
1977
r978
1919
r 980
r98l
19A2

ApE iI
l,ta i
April
Ita i
Ha i
ApriI
Ap r j.I
ApriI
Apr iI
Mai
April

l9'12
19?3
191 4
1975
19't 6
197 7
1978
1979
I 980
1981
I 982

un er

in cinpersonen

in 2-Per6onen

ih 3-Per6onen

in 4-Personen

tlaushalten mit 5

Ins

4
2
5
4
'l
8
9
l
5
6
1

2,
2t
2,
2,
2,

2,

3,
3,
3,

5
5
6
6
6
'l
1
1

8
8

2
0
6
1
1
6
5
0
c
9
3

,6
,8
,3
,0

,8
,9
.0

9
7
8
1
9
I
4
1
6
1
9

,0

,2
,3
,6
,0
,2
,5
.8
,3
,5

2,1
2,1
2,3
2,4

2,5
2,5
2,6

2,6

9
I
1
5
5
4
{
{
3
3
3

1
I
9
7
7
9
I
1
I
1
9

9
8
4
2
I

7
4
6
5
'l

9
0
0
I
3
3
3
4
7
8
2

2
3
3
3
3
3
l
3
3
3
,l

6
'l
I
5
9
2
l
4
5
6
0

2
5
8
9
'l
1
3
0
9
5
3

0
0
9
8
I
8
8
8
1
1
1

,|

I
1

I
I
l
I
0
I
1

0,
o,
0,

0
0
I
'1

1
6
7
6
6

5

l.
1,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

,5
,9
,6
,9

t1
,7

,9
,8

5
6
6
6
5
6
't
7
7
'l
1

12,
13,
34,
15,
36.
31 ,
31 ,
38,
18,
18,
19,

4,9
4,9
4,6
4,3
4,2
4,',|
4,1
3,e
3,8
7,1
t,6

l,f't,4
1,2
1,1
1,1
1.0
1,0
0,9
0,9
0.8
0,8

16,

I6,

1,5

8,0
8,3
9,1
9,9

t0, t
10,6
t1,5
12,1
13,0

9,5
10,0
10,8
11,1
11,3
11,5
lt,9
11,9
I1,9
11,9
12 ,O

13,
13,
r3,
13,
13,
13,
13,
11,
't2,

12,

5,8
5,l
4,5
4,1
3,5
3,1
3,0
3,0
2,7
2,'l
2,6

41 ,
44,
47,
4't ,
41 ,
41 ,
48,
48,
48,
44,

9,8
9,9

10,5
't0,?
11,2
ll,6
11,6
12,1
12 ,2
12,6
12,9

lo,5
10,6't0,9
11,0
t1,t
11 ,2
11,3
11,4
11.6
11,7
11,9

12,2
12,4
13,1
13,0
12 ,9
13,0
13,3
17 ,7
11,5
lJ,5
lJ,4

27.6
21,1
21 t8
28. 1

2't ,9
21,8
2't t1
21 ,6
21 ,6
21 ,4

r8,5
18,8
19,5
19,8
20 ,1
20,1
20 ,3
20,5
20,8
20 ,9
21 t1

24,A
24,9
25,3
25 ,3
25 ,1
24,5
24 ,3

24 ,3
24,1
24,8

62,
52,
62,
61 ,
61,
61 ,
60,
60,
59,
59,
59,

,5
.1
,6
,J
,1
,8
,9
,2
,1
,7
,l

12
13
't4
l5
't5
17
18
l9
20
21

t0,
10,
10,
10.
10,
10,
t0,
10,
10,
10,
10,

4,

4,

4,
4.
4,
4,

Apr
lta i
Apr il.
Mai
['ta i
ApriI
April
ApriI
April
Itai
April

ll
1l
1l
ll
ll
12
12
12
12
12
13

15,2
15 t4
15,8
16,8
16,7
16 ,7
15,9
15,9
11,o
16.9
t6,1

't,1

1,2
7,1
1,1
1,2
1,1
1,1
1,2
'1 ,2

23
24

26
27
28
29
30
31
32
33

34
35
35
37
38
39
40
4l
42
,t3
44

45
46
47
48
49
50
5l

53
54
55

56
51
58
59
60
61

63
(4
Li
66

,4
,1
,1
,.1

11,
ll

11,
12

7
6
4
4

5
8
5
I'l
6

6
9
6
9
l
4
1
'1

2

1

5
2
I
3
0
6
4
5
I
2
0

2
2
2
2
1

I
I
I
2
2

5
5

5

5
5
5
5
5
5

9,9

9,6
9,9

10,0
9,9
9,8
9,9
9,1
9,4

1

0
1

8
6
2
8
I
9
5
6

5
6
5

'l
0
9
2
5
1
6

6
2
0
1
'1

9
B

0
I
4
8

8
6
0
9
4
4
7
l

6
'1

6
I
5
6
2

l
5
9
3

r0,
10,
10,
10,
tt,
lt,
ll,
ll'
12,
12,
12,

April
Ma i
Apr j.I
Ma i
Hä i
ApriI
Apr iI
Apr il
ApriI
tta i
Apr il.

191 2
r97l
19') 4
1975
1976
1971
1978
1979
r 980
r98t
1942

Apr i. I
Ma i
April
Ha i
H.r i
April
April
April
Apr i.l
Mai

^pril

1972
1973
197 4
1975
191 6
1971
1978
19'19
1980
1981
1982

Apr i.I
Ha i
April
Ha i
Hai
AIrr i 1
April
April
Apr i.I
Hai
ApriI

19'12
1971
1974
r9?5
1976
191 ',l

1978
l9?9
1980
r981
t982

12,
11 ,9

2
0
I
4
I
2
6
2

2
3

,5
,4
,2
,1
,0

,ti
,7
,6

t3

4
4
4
4
4
3
l
l
l
3
3

15,
15,
14,
13,
12,
12'
11,
ll,
10,
10.
9,

53,
53,
53,
53,

54,
53,
54,
54,
54,
54,

58,8
58,8
59,8
59,9
60,3
60,7
60,7
61,0
61,5
61 ,1
62,o

67,
68,
69,
69,
10,
'11,
'70,
11,
ia,
11,
'11,

51,4
53,9
54 ,3
54,9
55,3
55,5
55,6
56 ,4
5?,0
5'l ,3
5'1 t6

3'l
31
l8
38
l9
39
l9
40
40
40

r) Ergebnis des Mikrozensus (1975 aus der oG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - Bevölkerung in Privathausihalten.

ri) Bezugspersonen in Prozent der gleichaltrigen BevöIke-

45 - 55 55 - 6531
s 35 - 45ns_ z u s amme:)

ZeitpL\nkt

- I 3,1-

rung in Privathaushal-ten

0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
o,
0,
0,

B,
a,
B,
e,

1,
'7,
1,
6l

2,5
2,5
2,9
2,9
3, t
3,5
3,'1

{,l

5
5
5
6
6
6
6
1
1
7
8

2
2
3
4
5
5
6
ö
6
1
-t

l9
t9



Reihen
grupPen der Bezugsperson
gesamt
zent

und Haushaltsgröße ab 1972 '

L f d
Nr.

,|

2
f
4
5
6
'l
I
9
0
1

,5
,a

,1

.0
,9
t5

,7

2

,l
9
8
2
1
1
I
I
7

1
1
4
2
1

0
1

1

0
8
I

0
9

4
I
0
3
0
0
0
B

3
3
0

,7

1
6
4

2
2

2

2
J
3
J
3

l
1

2
2
2
2
3
l
3
3
4

0
0
0
0
0
C

0
0
C

0
0

0
1

0
C

0
0
2
2
l
3
4

0
5
8
1

J
5

0
{i
5
5

1
6
9
3
1
I
5
l
2
9
8

2
2
0
I
I
8
I
1
1
7
1

1
't
1
5
5

6
5
4
l
4

'l
,l

8
8
0
0
2
l
4
5
8

0
l
2
1

3
3
{
6

I
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

6
6
8
6
3
5
9
4
6
5
5

0,
o,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,

0
0
9
9
9
I
8

9
9
9

,9
,0

,5
,4
,a
,2
,l,]
,0
,9

3
2
2
2
2
2
2
2
2
I

41

3
6
1
2
1

5
t

9
0

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

,4
,3
,2
,3
,2
,2
,2
,2
,2
,20

J
3
l
l
2
2
2
2
2
2
2

37
2
1
3
I
9
0
I
1
3
6

54,

55,
51 ,

57,
58,
58,

I
2
4
I
3
I
2
6

1

9
1

4
5
2
)
l
9
8
8
I'

44
45
41
48
50
5l
50
5'l
51
52

21 ,
21 ,
28,
21 '2't ,
2'i ,

23,
23,

0,5
0,5
0,s
0,s
0,4
0,5
0,4
0,4
0,4
0,{
0,4

10
l0
t0
10
IO
9
9
9
8
6
8

5,

4,
4,
4,
4,
4,

8
6
l
5
8
1

5
1
0
2

I
9
1

6
3
2I
2
3
4
0

4
1
:1

2
6

2
2
1
9

8I
6
6
9
1

{
0
I
I
9

2,6

),0
3,2
3,1
3,9
4,1
4,6
4,u

5,5

3
1
I
9
9
1

1

I
5
6
7

13,
1t,
14,
15,
16,

6
6
I
0
9
8
5
4
5
3
I

2,2
2,1

2,1
3,1
3,?

3,8
3,9
4,2
4,5

13,
IJ,
14,

13,
13,
14,
15,
15,
t5,
15,
15,
15,
15,
15,

61,
61 ,
62,
64,

64,
b{,
65,
65,
66,
66,

25-35

haushalten

haushaLten

haushalten

haushal ten

21 ,3

22 ,1

22 ,'l
23,1
22 ,7
22 ,4
22 ,0

19,
50,

52,

50,
50,
50,
51,

5,0
6.0
6,5
6,9
1,3
1,4
8,0
8.5
8,9
9,4
9,8

10,
9l

't0 ,'t0 ,ll,
12,
12,
13,
14.
14,
15,

't6
17
18
t9
!9
20

20
20
l9
l9

24

25
26

24
24

22

ll,0
9,6
8.5

6,8
6,O
5,1
5,1
5.1
5,r
4,9

20,8
20 ,9
21 ,1
20 ,8
21 ,1
21 ,8
21 ,9
22 .1
22.2

23,0

10 ,1
10,8
10,.3
9,1
9,6
9,4
9,4
9, r
9,0
8,8
8,5

14,
15,
15,

16,
16,
16,
16,

18,
18,
19,
19,
19,
24,
20,
21 ,
21 ,
21 ,
22,

23
24
25
25
21
2B
29
30
31
32
33

'1545
4'1
il8
49
50
51
52
53
54

12
13
14
l5
l6
11
t8
't9
20
21
22

34
35
36
3l
38
39
{0
4l
42
43
44

56

58
59
60
5l
62
63
6'l
55
66

23
22
22
22

23

21

26,
26,
26,
26,
26,

23,
22,
22,

23,

23,
23,

24,

6
1

6
1

1
I
I
2
0
I
{

.8

,a
,9
,0
,0
,2
,1
,2

,l

o,1
0,8
0,1
0,1
0,1
a,1
c,7
0,1
a,1
0,6
0,6

1l
10,

10,

Personen und mehr

9eSamt

21,8
21 .4
20 ,4
1 9.9
19,3
18,4
't8,2
18,3
17 ,6
17 ,7
17,2

28,7
29,0
29 ,8
31,8
31 t4
31,5
31,8
31/8
32,0
lt,9
31,8

a4 ,2
83,4
84,1
83,8
83,2
82,A
8l ,8
81,5
81,0
80 ,5
80, 1

6
6
6
6
6
5
5
5
6
5
5

5
l
1
5
l
4

9
5
s
5
6

0,
0,
0,
0,
0,
a,
0,
0,
0,
0,
0,

19.
19,
18,
18,
18,
11,
16,
11 ,
16 '16,
16,

2,2
I,7
1,5

1,4
1,5
1,4't,3
1,3
1,1

90,
90,
92,
93,
91,
9J,
93,
93,
93,
93,
93,

1,4
7,3
7,0
6,8
b,5
6,8
6,1
6,1
6,6
5,4
6,2

22,0
21 ,ts
20,1
20,9
20 ,6
20 ,5
20 ,1
19,1
19,3
18,8
18,0

28,
24,
26,

24,
22,
22,
21 ,
19,
19.
l't ,

94,
94,
94,
94,
94.
94,
94,
94,
94,
94,
94,

35
37
37
36
l6
35
34
33
31
ll
l1

97,4
97,1
9'l t9
9A ,2
98 ,2
98,4
9A,2
98 ,2
98,0
98 ,2
98,1

9,4
9,4
9,5
9,5

10,0
10,6
11,2
11,7
12 t3
12 ,8
1J,4

97,
9',t ,
9'l ,
98,
91 ,
91 ,
91 ,
97,
91 ,
97,
91 ,

25-)5 15 - 45 45 - 5t 55 - 65z u s ammen er
2535 - 45 45 - 55 55 - 55

-r35-

3
2
5
2
4
9
6
1
3
2
5

4
5
5

5
'1

9
l
3
{
1

4
1

9
4
3
0
0
6

9
0

t0,6
10,5
10,4
10,0
10,'7
10 ,1
10,8
11,1
11,8lt,9
't2,3

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

4
4
4
4
4
A

4
4
4
4
4

2
5
0
2
9
2
5
1

]
8
2

0
1
0
0

1
2
4

1



q--!-Lnl-c

i. I i rrti), r:: i, r Bezugspersonen in Prrvathaushal tcn nach Al ters
6. I 2.2 Deut

pro

25 - 35 It - 45 4t - 55 ln(,hr

Lfd 2er tpu:ik:

21 ,,6

2',7 ,8
2tr,l
28,A
21 ,t)
2 t-,1
2'1 ,t
27 ,1
21 ,6
2'l ,4

lb,tj
Iti,9
1t),9
20 ,3
211 ,6
2A t7
2A ,9
21 t2
t1t1
21 t9
22,1

in 2-Personen

in 3-Personen

12
ll
I4
15
t6
t7
18
19
20
21
22

19 i2
i,()l-;
19't 4
1975
| 916
| 91',)
\9'7 tJ

1979
r 980
1981
1982

24
25
26
21
2A
29
l0
3l
32
l3

AtJr r I
Mar
Aprrl
Ma i
Ma i
Ap. l
ApriI
AprrL
April
Ma i
Apri I

1t 12
r9?3
19't 4
1975
:975
19 71
r978
19?9
1980
1981
1!t82

l4
l5
l6
3'l
38
39
40
41
42
43
44

At'r 1r
Md r

Apri I
Ma i
Md i
ApriI
AprrL
Aprrl
Aprr I
l,ta i
April

\9i2
t9) i
t974
191 5
1976
19'1)
1918
19'7 9
1930
r 981
1982

55 - 65

18,
1ti,
1',) .
19,
19,
13,
17,
1i,
16,

rn Hinpersonen

Air. r 1

H^ i
A[)r I 1

Hü.

Airr r l
Äpri1
AprrI
Al,r r I
Mai
ApriI

t9i2
l9?l
191 4
1975
19t6
1917
r978
t9?9
t95a)
1981
1982

1,8
2,2

2,4
2,9
3,2
3,6

4 ,2.

9,5
9,6

l0,l
1tj , ,1

11,2
lt,rt
11 ,8

l
_]

4

4

5
5
6
6
1

)2,
-ll,
34,
)5,

1,)
4,8
5,l
6,2
6,6
6,8

'7,t)
8,t

t,
1,

2,
2,
1

2,
j,
.],
I,
),

l0
l1

12,3
i2,')
12,9
t3,j

At'a r I
Mdi
ApriI
l.la r
Ma r
Apr)1
Aprll
Aprrl
ApriI
Ma i
April

{l ,

10,
]U,
11,
11,
12,
12,
12,
12,
12,

13,
t.l ,
t-.J,
13,
I3,
I3,
13,
13,

12,
12,

t2,
11,
12,
12,
r.t,
1.1 ,
13,
t.t,
t.l ,ll,

12 ,9
13,1
r3,1
13,4
13,1
13,1
13,1
13,5
13,8
14,0
14.3

24,
24,

24,
24,

24,
24,

9
9
2
4
4
4
5
1
5
6
5

,9
,8
,4

,t)

10
r0
10
10
l0
t0

1,9
4,9
4,6
4,3

4,1
4,i
3,9
3,8
3,7
3,5

t,.l
1,4
1,7
1,1
1,0
1,0
() ,9
0,9
0,9
0,8
0,8

1,4
1,0
0,ti
i:t ,1
i) ,6
A,L
0,7
u,6
0,5
0,5
o,5

ll
ll
r3
13
t3
l3
1J
ll
tl
13
l4

9
8
7
5
4
3
3

4
2

2

,a
,9

,.1
,1
,8
,a
,8

,1

12,
12,
12

10,
10
10,
t0
t0 ,6

1
,7

1
8
8
9
9
9

9
5
c

0
4
2
2
B

9
1

11,
10,
10,

9l

8,
6,
8.

1
-t

1
I
1
8
3
8
9
8

15,5
1'-t,tt
16,(i
16,8
16,1
16,8
15,9
16 ,9
11,1
17,0
16,'t

16,,j
45,6
16,A
16,1
46,')
4; ,4
46,9
1',7 ,2
41 ,4
44,(,
A'ti ,5

52 ,6

52t1

\2 ,6
\2, i)
_r1,2
:;1,4
5J,6
'!] 1,6

12
12,
12

ir {-Personen

lr Ilaushalten nit 5

45
46
47
48
49
50
5l
52
:;3
54
55

Aprrl
Mr i
ApriL
Md i
Ai--r i I
Är'r i r
Ai'r r r
At'r I I
lla i
Ap, r 1

19t2
191 3
t9'14
19'/ 5
1976
19t7
19t8
r9i9
1930
1961
1982

t6
58
59
60
61
62
63
o4
o5
66

Al'r I t
Mai
Apr i I
ü,, i
Ed i
AI'r : I
Apr iI
AI'r r I
^l)r 

i I
Mu i
ApriI

l9i2
1973
191 4
r975
l9'?t
t 911
i 918
r 9?9
1980
l98l
19U2

i /,1
6li,0

l(), b
tt,1
t0,6
11,1
70,9
I I t5

58,2
\4,2
\9 ,3
59,8
60, !
60,6
r,0,8
61,1
6t,d
62 ,2
6),6

I
I
I

l
I
0

2

'l
0

j
9

3

1
'1

:!
2

2
2
2

9
9
9

9
I(l

9
9
9

9

,3
,4

,4

,8
,3
,4

15
14
1l
1?
i2
t1
!c

9
9
I

il

.l

Zn

Jl
.\l ,

19,
l.t
.1(r,
40
41 ,

:
0
4
9
9
2
2

62
f.)
4,2
6l

6l
60
.rg
5u
5q

.,3 ,
53,,;.t,
i4,

5'1,

56,

*) Erqebnis des HikrozensLrs ( l9 /5 du5 der t:G-Arbert:jkräfLe-
stichprobe). - tsevölkerung in PrivaEhauthdlten.

-136-

r) tsezugspers()nen rn Prozent der qlerchJltrigen Bevölke.'
runq in Pr rvathaushaltcn.

l,T
1,1
i,,
1,4

i,6
1,1
1,8
1,1

8
1
0
1

6
9
)
4

1

5
3
.,

4
5
!
c

i
J
4

-l ,-l ,

i,
1,

8
<)

4
4
0
5
3
2
3
,7

9

6
1
5
I
1

3
6

9

0
a
9
B
B

1
I
1
1

1,
1,

't,
1,
'l ,

0,4
0,4
0,3
0,3
0,1
0,2
0,2
0,2
0,2
0,2
0.3

9
9
6
B

B

3
'7

5
2

,t)

,t)

,0

,3,]
,3

4,

tl ,

j,

J,
3,

6,

6,
6,
6,
6,
'l ,

l,
7-

0
5
I
4

0

8
4

9

5,0
6,0
6,6j,3
8,3
9,5

l1,l
12,0
tl,0

,1, )

J,l
4,i:,
1l

5,.1

a, -n

6,2
6 ,:/
6, r
5,9
6,J
6,5
L ,',|
t-,i
1,4
t,1
8,0

1,6

4,3
4,1
4,5
4,5
4,8
4,6
4.1
4,7
4,6

10,
10,
t1,
il,
11,
11,
]I,
11,
12,
12,
12,



Re ihen
gruppen der Bezugsperson und Haushaltsgröße ab 1972')
sche
zen t

35 - 45 {5 - 55 55 - 6s mehr
uhd zusammen unEor 35 - 45 45 - 55 55 - 65 und

mehr

r,fd
Nr.2s-35

haushal ten

1

2
3
4

6

8
9
0
I

5,

5,

4,
1,

2
'1

4
9
9
2
8
I
8
I
1

3
l
0
7
7
5
6
I
6
5
6

1
5
5
5
1
0
2
3
6
9
I

,4
,5
,5

,5
,1
,9
,2

,8

2
')

2
2
2
2

3
3
l
3

I

rl,
13,
14,
15,
15,
t6,
!6,
16,
16,
11,
11 ,

J,
l,j,
7,
3,
3,
l,
3,
J,
1,'
3,

2
l
4
I
3
8
5
6
2
0
5

0
6
9
2
5
6
6

9
'l
5

6
4
4
9
6
4
l
9
6
4
5

J
I
I
I
5
6
I
4
0
6

1
3
l
4
,l
4
4
5
5
6
6

34
35
35
31
38
l9
40
4l
42
43
44

45
46
41
48
49
50
5!

54
55

8,3
9,2

10,3
11 ,11t,9
12 ,5ll,5
14 ,2
15 ,4

44,1
45,8
41 ,5
48,8
50,1
51,1
50,9
51,6
51,6

51,1

27,
2'7 ,

2't ,
2,-,
2i,

21,
2J,

't,1
6,9
6,5
6,4
6,2
6,0
6,J
6,1
6,1
6,1
4,9

0,6
0,5
0,5
0,s
4,4
0,5
0,4
0,4
o,4
0,4
0,4

r0.3
10,1
10,3
l0,l
10,0
9,6
8,9
9,J
a ,'l
8,4
8,4

2,4

2,A
2,1
2,1
2,O
2,l
2,0
2,2
2,2

1,0
1,0
4,9
I,0
0,9
0,8
0,8
0,9
0,9
0,9
1,0

0,6
0,6
0,6
o,6
0,5
0,6
0,5
0,t
0,6.
0,6
0,5

4 ,'.i
4,('
4,A

6,1),)
I ,'
8,4

9,9
10,6

],8
1,9
2.7
2,b
2,1
3,r)
3,4
1,4
1,5
1,8

0,3
0,3
0,1
O,J
0,3
0,2
0,2
0,2
o,2
4,2
0,2

2,0
2,0

2,1
l,l
f,l
1,5
{,(l
4,2
4,5
4,8

0,3
0,1
0,1
0,4
0,6
0,6
0,1
o,1
0,8
0,8
0,9

11,
11,
14,
t5,
t5,
t5,
15,

15,
15,
15,

61,
61,
62,
64,
64,
64,
64,
65,
65,'
55,
66,r

6,4
6,r
6, t
6,C
6,5
6,1
6,2
6,.J
6,1
6,2
6,4

49,
50,
52,

')a ,
50,
50,
5t,
51,

23,
22,
22,
22,
21,
24,

23,
23,
23,

't ,4
1,3
6,9
6 ,'l
6,4
6,8
6,1
6,6
6,6
6,J
6.1

91 ,
9't ,
98,
98,
9d,
9?,,
98,
94,
9tJ,
9A,
98,

3,9
4'o
4.5
5,3
5,1
6,1
6,9
1,5
't ,9
8,6
9 ,',|

21,2
21 ,2
21 ,4
21,2
2t,5
22 ,1
22 ,3
22 ,6
22 ,8
23 ,1
2),9

1,7
1,7
1,1
1,6
1,5
1,5
i ,6
1,4
ll

t,4

12
l3
t4
l5
l6
17
t8
19
20
21
22

24

26
2'l
28
29
l0
3i

3J

56
57
5ti
5')
60
6r
62
63
6il
65
66

21 ,
2\,
22,
22,
22,
2t,
23,
22,
22,

26,

21 ,
21 ,
26,
26,

26,

91 ,
91 ,
98,
98,
91 ,
91 ,
91 ,
91 ,
91 ,

10,0
9,9
9 ,'l
9,4

10, I
1O ,2t0,5
10, 9
11,6
ll,9
't2,3

29,7
30 ,0
30,9
32 ,6
32 ,4
32t6
32 ,4

32.8
32,8
32 ,4

29,
29,
27,
26,
24,
23,
22,
20,
18,
11,
16,

haushalten

haushalten

15,8
15.4
11 ,6
t9,1
19.5
20,o
20 ,5
20 ,5
20 ,1
20 ,3
20 ,2

25t1

25,9
25,9
25 ,6
25,6
24,A
24 ,3
23,8
22 ,9
22 ,2

22,
21 ,
20,
19,
18,
11 ,
17,
17,
17,'t6,

11,
10,
9,

6,

4,
4,
4,

83,
81,
82,
42,
8t,
8!,
80,
19,
'19,
18,'t8,

,2
,2
,0
,8
,a
,8
,8
,7
,7
,.1
,7

I
I
1

0
0
0
0
0
0
0
o9

0
2
l
2
4
4

,7

1
9
,|

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

I
1

l
0
0
I
1

I
2
2
l

1
8
3
1
6
4
4

0
I

0.
0,
0,
9,
9,
9,
9,

8,
8,

I
1
9
6
5
1
0
6
't

5

9
0
0
2
'l
2
7
9
9
8

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,

0,
0,
0,
0,
0,
0,
o,
0,
0,
0,
0,

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

,1
,8
,'l
,1
,7
,8
,,7

,1
,6
,('

0
0
0
0
0
0
(l
0
0
0
0

0,
0,
0,
o,
0,
0,
0,
o,
o,
0,
0,

,-l
,2
,8
,5
,5

,5

,1
,2
,]

6
1

0
6
6
7

9
4
4
3

52,
43,
54,
55,
56,

5i,
5t-,
)'d,
.,8 ,

0.8
o,9
(), B
1,0
1,0
1,0
1,2
1,1
1,2
1,2
l,l

0
0
0
0
0
0
0
0
0
0
0

0
4
4
4

3
1
6
0
1

5

,4
,1
,4
,4
,4
t4
,4
t4
,4
,4
,4

2,9
3,0
2,1
2,5
2,4
2,4
2,2
2,1
2,t
2,O
t,9

90,
90,
92,
91,
93,
9),
93,
9J,
93,
91,
9),

23 ,4
23 ,6
22,9
23,O
23 ,6
23,5
23 ,7
23 ,2
23,1
24 .1
24,3

10,
10,
9,

r0,
10,
10,
11,
10,
t1,
10,
10,

22 ,2
22,0
21 ,0
21 ,0
20 ,'1
20 ,1
20, t
19 ,6
19,2
tB,6
11 ,A

haushal ten

Personen und mehr

s amme n

9
4
9
I
't
3
0
1
9
9
2

19,5
l9,l
I8,B
18,5
18 ,2
1 ,1 ,4
16,9
11,5
11t0
16,6
16,,-

J6,9
3't,1
31 t5
16,)
)6 ,2
15,1
34,4
31,0
31 ,9
l1,B
11,6

l
l
4
4
0

3
I
.l
9
6

1

5
1

0
0
4

J
2
4
6

8,
8,
9,

10,
11,
12,
tl,
14,

16,
11,

0
1
1

0
l
1
2
4
,i
1
6

5
8
0
l
l
3
2
0
2
1

'l
6
9
I

0
I
5
4
4
3
0

0
9
3
I
5
2
1

I
3
9
6

94,
94,
94,
94,
91,

94,
94,
94,
94,
94,

18,4
1{J,8
19,5
19,8
20 ,.)
2A ,9
2t ,l
21 ,9
22 ,2
22 ,1

1
1
il
2
2
0
2
l
0
9
I

4,

4,
4,
4,
4,
4,
4,

11,
I],
12,
12,
t.t.

4
4
9
2
I
0
I

8
1

t

2,
2,
2,
3,
I,

5,

1,
t,
t,
tl
2,
2,
2,
2,
2,
2,
2,



6 Lanqe
6.12 Quoton dei Bezuqspcrsonen in Privathaushalten nach AIters

5.12.3 Aus
pro

Lfd
Nr.

ApriI
Ha i
ApriI
Mai
Ha i
Apr i.I
April
ApriI
ApriI
uai
Apr i1

't912
1973
1974
1975
1976
19'17
't978
l9?9
1980
l98l
1982

18,0
15,4
13,3
10 ,9
I1,3
10,5
9,2
9,0
9,0
8,8
8,7

l0
7
6
4
3
3
2
3
2
2
2

2J,5
19,6
1't ,6
t4,9
14,8
13,0
I1,8
I1,5
12 ,3
12,4
12,5

21 ,1
20 ,5
18,3
15,4
19,2
1A ,1
16,5
15 ,1
15,6
15,0
15,8

24,

21 ,
21 ,
20,

20,
21 ,
23,
22,
20,

15,8
t{,1
16,3
15,4
14,8
l{,0
'12,2
12,7
12 .9
13.9
r3.4

13,0
13,{
r5.0
15,8
l{,8
l{,9
14,5
12,'l
13,'1
12,6
12,3

24
22
IB
15
16
t5
t3
1l
12
12
ll

0
4
1
8
3
9
6
3
8
0
3

35,
31,

30,
36,
31 ,
76,
33,
t4,
31 ,
34,

24,7
21 t5
t1,9
14,8
15,1
14,0
12 ,2
11,8
11,9
11,6
11,5

16,7
15,8
15,0
13,0
13,6
13,4
12 ,1
11,5
ll,0
10,6
10,9

12.5
't3,1
14, I
r4,l
t4,0
14,4
13,7
12 ,1
12.6
11 ,4ll,3

8,1
9,8

10,5
1't ,9
'I l.?
12,2
't3,1
l3,l
12,4
12,4
12 ,6

un

in Einpersonen

IN

in 3-Personen

in 4-Personen

14,
11,
8,

4,
3,
4,
4l
4,
3,

2-Pe r sonen

12
l3
l4
l5
15
17
ls
't9
20
2',l
22

19'12
1973
191 4
r975
1975
19'17
1978
1919
I 980
l98l
1982

ApriI
üai
April
Hai
lrä i
April
ApriI
April
April
Hai
Apr il

April
Hai
April
Hai
Hai
ApriI
April
April
April
l,la i
Apr il

Apri 1
lta i
April
Mai
Mai
Apr iI
ApriI
April
ApriI
ita i
ApriL

10,4
10,3
10,0
8,0
8,3
8,1
1,2
6,9
6,7
6,5
6,'l

15,4
15,9
16,5
12 ,7
12,1
I l,7
ll,l
10,9
9,5
9,7
9,4

1
1
9
6
1
7
I
I
1

2
I

5
4
l
2

2
2
2
2
2
2

2
3
{
9
4
9
{
9
I
5

23,5
25,6
2a,0
25,9
24,2
21 ,1
25,4
21,4
29,1
26,1
12 ,9

23
21

22
28

24
24
22

22

23
24
25
26
2'1
28
29
30
3l
12
33

1972
1973
197'l
r975
r 976
I 917
1978
I 979
r 980
I 981
1982

7
1
1
I
0
0
I
2
2
9
I

I
7
2
7
2
9
9
I
9
6

{
{
4
0
I
0
I
2
2
I
0

t2
l2
t3
12
ll
l3
12
ll
l'l
l0

I I 'ilt't ,2
12,6
12,9
12,2
13,5
11,9
12,3
12,8
12,O
12,5

9.8
12

10,

l4
35
35

38
39
40
ill
42
{3
44

19't 2
1913
19't 4
197 5
r976
1971
't 978
t9'19
r 980
1981
1982

45
45
41
,t8
49
50
5'l

53
54
55

ApriI
Ma i
April
I'ta i
Mai
ApriI
April
April
ApriI
Hai
Apr il

197 2
1973
197 4
197 5
1975
1911
1978
1 919
1980
l98l
r982

56
57
58
59
50
61
62
53
64
65
56

April
|ta i
April
Ma i
Ma i
April
April
April
ApriI
Ma i
ApriI

1912
1973
1974
19't 5
1916
19'7't
1978
r 979
1 980
1 981
1982

1,1
8,3
9, I
9,5

r0,t
10,6
ll,4
12,2
l't,8
11,6
I1,4

16,
15,
15,
16,
16,
15,
t5,
15.

,6
,9
,9
,7

9

,o
,3
,3
.1
,3
,6
,5
,0
,6

,.1

I
2
6
2

8
8
9
5
4
3

9,l,
1,
1,
0,
0,
2,
3,
3,

3,

3
3

4

0,

o,
0,
0,

,2
,1
,3
,a
,1
,9
,3
,3
,2
,o
.l

11 ,2
12 .3
14,0

in Hau6halten mit 5

l0.l
10,4
11,2
12 ,4
13,0
13 ,7
l4,l
r6,0
16,8
18,4
15,9

10,4
10 ,'l
10,6
lt,9
1t,9
ll,5
12,3
t3,0
13,4
11,2
13,3

44,9
43,0
42,O
38,6
39 ,2
38,?
J6,5
35,6
15 ,9
15,1
34,8

14 .9
12,1
I0,l
7,0
6 ,'1
5,9
5,4
5,8
5,9

5,5

64,f
62 ,1
62,0
51 ,4
56,'l
54,6
54,o
53,3
52,9

50,1

70,8
7o,9
69,8
64,2
69,1
59,6
65, 1

66,O
66 ,5
65,4
63 ,5

68,6
6',t,7
69 ,4
57,8
58,5
68,5
61 ,1
6'l ,'l
68,2
61 ,6
58,3

69,1'to,2
't I,4't3,8
't3,4
't3,1
61 ,6
68,6
51 ,5
68,8
67,1

64,
51 ,
69,
65,
58,
71,
69,
68,
11,

15,

0

8
I
6
0
I
2
6

6,

4,
5,
4,
5,
5,

,1
,9
,.1
,8
,8

,0
,0

,4
,1

8
0
6
8
9
I
6
1
0
't

10,
10,
t(:l,
10,

z\

59,1
6't ,a
55,4
61,8
51,0
62,'l
60 ,3
58,5
58,4
56,5
56,6

23
l9
l5
l0
10

9
I
9
9
9
8

0
6
5
4
4
4
8
,l
7
3
5

r) Ergebnis des Mikrozensus ('1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - BevöIkerung in Pri.vathauslralten.

*) Bezugspersonen j,n Prozent der glerchaltrigen Bevö1-
kerung in Privathaushalter.

35 - 4525 - 35 45 - 55 5s - 65
zeitpunkt

zu6ammen

-r38-

0
8
0
3
9
0

I
I
2
5

3
3
2
0
I
0
9
8
9
I
8

,8

,3
.t
,3
,1
,9
,3
.6
.6

4
5
I
0
5
'7

'2

I
2
1
3



Reihen
gruppen der Bezugsperson und Haushaits.lröße ab 1l?2
I änder
zent

35 - 45 '15 - 55 55 - 55 zu sanmen er 35 - 45 45 - 55 55 - 55 nehr

Lfd
Nr.

I

3
4
5
5
1
s
9
0
I

2
I
9
6
I
I
0
6

5
0

55
51
58
59
50
5'l
62
63
5{
65
66

29,
33,
29,
34,
30.
29,

28,
31,
30,
27,

,1

,0
.1
,0
,4
t4
,2
,1
,5

1r,8
I1,0
9,8
9,1

r0,4
I 0,0
10,1
9,9
9,7

10,1
10,1

9
7
4

3,
.],
'3,

9
'7

0
0
0
,t
4
I
6

8
5
9
I
1
8
9
9
4
5

6
5
4
5
5

3
4
4
6

,o
,8
,9
,4
,8
,6
.1
.0
,0
,4

I
6
9
2
{
5

3
6
9
{

6
't

)
I

:

)
I/-

4

3
3
3

0.

o,
0,
0.

6
3
5

2
il
I
8
9
1
3

7
1
2
6
9
2
9
5
2
7
1

40
31
{5
{l
{4
{8
46
41
{3
{8
48

22
26
23
25

l9
22
25
23
20

8
2
6
5
0
2
I
3
0
1
't

t0
l0

9
'10

t2
l0
l0
l0
l0

9
9

1,
6,

6,

6,
5,
6,
6,
6,
5,

3
I
0
6
9
6
6
4
6
6

6
3
1
9
3
l
6
5
6
5

8,
7,
6,

6,
5,

5.

0

il
9

5
0
3
l
0
I

24
21
20

26

25
24
27

I
2
6
I
9
4
0
6
7
9

I
3
I
0
9
I
2
7
1
3
2

,l
6
0
5
3
5
2
3
3
5
0

5
1
I
3
1
I
3
3
9
I
0

25,O21
26
22
20

2.3
20
l8
t8
18
l9

l5
l5
11
l8
l8
20
21
t8
19
l8
18

l{
l7
11
11
l5
l5
20
21
20
20
20

95,1
95,6
96,7
96 ,6
91 ,1
97 ,6
98,0
91 ,1
97,4
91,8
98 ,0

25 - 35

hauahalten

haushalten

hauahal ten

6 ammen

Per6onen und mehr

31
29
24
20
21
20
18
11
l5
l5
l5

l5
17
20
21
22
23
25
25

25

95,
91 ,
96,
96,
91 ,
9'7 ,
9'l ,

97,
98,
98,

31,
26,
23,
21 ,
20.
18,
16,
16,
t1,
19,
t9.

26,
25,
20,
20,
20,
20,
19,
'I 6,
16,
16,

20
2t
21
27
26

27
23
25
21
23

94
94
9il
94
94
93
94
93

93
9l

9

48,5
49,4
52 ,4
49,1
45,9
51,5
52 ,6
53,5
56 ,7
50, 5
54,2

91
86
89
85
88
90
92
91
95
94
95

22
20
19
20
20
20
21
21
21
20

32,

31,
41 ,
35,
79,
39,
37,
35,
31 ,

I1,0
13,4
13.8
11,1
9,3

11.5
I 0,4
10,2
9.9
8,5
9,6

9,1

8,0
8,1
7,4
8,1
1,2
8,8
9,8

92
92
93
94
95
96
97
9't
91
98
98

21 ,
19,

2',1 ,
z',t ,
20,
17,
17,
18.
20,
19,

20
21
22

hauaha.Iten

23
2a
25
25
27
2A
29
30
3r
32
33

3{
35
36
31
38
39
'10{t
t2
{3
4a

{5
a5
a1
l8
a9
50
51
52
53
5{
55

0,6
0,7
0,5
o,5
0,5
0,5
0.5
0,7
Q,t
0,5
0,8

ll,
9l
8,
8,
8,
8.
7,
8,
8,
8,
8,

20
23
20

5
5
1
9
2
2
2
5
5
t
5

2
5
0
5
a
3
3
6
5
0
1

r 6.3
17.2
19.2
1 8,0
18,9
I 8,9
18,2
t1,o
17,3
1 5,6
1 5,0

!I
I
/-

,1
,5
,0

,5
,1
,4
,2
,6
,6
,4

5
5
6
8
8
1
9
0
0
0
0

l2 ,0
l3,a
1t.1
16 ,1l8.l
19,5
2t,4
23,2
22,t
22.5

5,1
6,3
5,9
8,4
4.7
4,2
9,5

I1,4
10,5
10,5
10,1

14,6
14,8
16,3
18,3
't9,1
20 ,1
21,9
25,2
26 ,1
29,5
2'1 ,7

'19.1
17,6
11 ,3
't1,8
I 8,9
16 ,9
16 ,9
11,3
15,9
t5, r
15,0

{5,0
{4, I
49.1
'13,849,1
53 ,1
49 tO
47 ,1
49,6
53, 1

54,1

9
9
3
6
0
5
9
0
I
0
0

3
8
9)
1
6
9
0
I
2
2

0
1

6
8
5
8
4
0
3
2

1
6
4
I
3
7
1
I
9
'|

1

r 39-

,f
,8
,2
,6
,9
.4
,7
.2
,3
,1

9,
8,'t,
6,
1l
1,
1,
6,
6,
6,
6,

5
0
5
4
6
7
9
I
9
3
1



6 Lanqe Reihen
6.13 Familien nach zahl der ledigen Xinder in der Fanilie und FahiLienstand der Bezugsperson aL l9r)l

I 000

zeitpunkt

3 658
3 964

4 315
4 199
4 111
4 504

4 436
4 502
,l 433
4 385
4 423
4 itt9
4 454
4 523
4 492
4 514
4 493

2 382
2 700
3 546
3 521
3 505
3 594
3 555
3 127
3 687
3 65 r

3 128
3 730
3'163
3 849
3 832
3 86r
3 8{7

ge-
schieden

520
6r0
653
613
149
740
136
16A
't96
807
87{
902
9r5
945
955
015
057

256
129
{17
405
452
il4 I
430
{38
453
{5{
503
510
521
5{5
s5l

609

lnsgesamt

okt .

6. 6.
ApriI

^pri I2't .5 .

^priIApril
l,lai
April
üa i
tta i
ApriI
ApriI
April
Apr i1
ua i
April

1957
l95l
1968
1 969
1970
l97t
1912
l97l
191 4

1975
1976
1971
l9?8
1979
1980
l98l
r982

't957

I 961

1 958
r 969
1970
l97l
191 2

1973
197 4

1975
't916
191 1

1978
1919
r 980
l98l
1982

18 ?16
19 845
2l 305
2l 606
21 219
22 040
22 40'
22 640
22 493
22 f50
22 317
22 403
22 411

22 526
22 680
22 712
22 Aa2

12 921
1l 491
r4 819
l4 895
l4 632
I5 089
r 5 400
15 572
t5 492
r5 410
l5 255
r 5 255
t 5 138

l5 088
't5 189

r 5 r 63
l5 ll7

8 r 05
a 924

10 658
t0 483
10 281
10 901
I I 240
t l 334
1l {00
I I 328
I r 489
I r 488
l l 552
'il 710
t 1 820
I I 896
12 030

,l 357
4 622
5 506
5 102
5 256
5 {41
5 705
5 768
5 858
5 833
s 823
5 8r I

5 115
5 8t0
5 894
5 899

', 924

ohne Kinder

r 82

325
205
272
265
346
493
458
4{t8

446

521
562
594
533
55s
'146

20l
246
203
259
165
297
400
366
345
3r5
305
264
302
309
331
336
370

214
2't c,

264
280
162
Jl,l
J46
357
316
38r
456
488
481
503
520
551
589

2

l0

5

6

7

6

l0
1l
l1
l0
t4

161
761
730
?30
12'l
73',|

?4f
730
142
7{3
754
162
't 10

112
7't o

7s8
113

4 613
5 027
5 282
5 438
5 323
5 605
5 512
5 6l r

5 534
5 494
5 600
5 623
5 7l',l
5 844
5 858
5 955
6 0r9

195
181

132
t 40
130

1ls
121

121
r 20
lr5
t16
121
125
't28
129
133

148

230

r8l
226
126
226
219
219
185
187
r87
l8t
2J6
2A8
282
292

okt.
5. 6.
April
Apr iI
2't .5 .

Apr il
April
Hai
ApriI
Ha i
Hai
ApriI
April
ApriI
Apr il
Ha i
ApriI

okr.
6. 6.
April
ApriI
27 .5.
ApriL
Apr i1
Hai
ApriL
Hai
Ma i
ApriI
ApriI
Apr iI
April
Ma I
ApriI

1951
196 I

r 968
1959
1970
1971
1972
l9?3
1974
r975
1916
1911
1978
197 9

1 980
r 981
1 942

171
r65
103

119
122
117
119
121
115
l14
r18
115
115

118
126
12't
128

838
843
196

361
332

28r
307
268
256

268
105
310
317
35'l
388

195

181

140
130

135

121

121

120
115
!16
121

125
128
129
133
148

103

117

59
8l

102
1A

13
11
10

64
59

6s
95

107
124
r l8
r46

974
119

055
105

033
179

303
263
276

3r7
320
352
t56
385
399
4'16

12'l
155
127
145

141
146
142
r16
r23
1t8
lr6
t41
l4l
158
r 54
115

r93
214
r93
237
105

276
l?3
319
317
249
280
244
268
269
2a'l
242
312

l9l
250
246
251
323
289
106
3',t5

332
338
401
431

42A
444
45{
486
518

2 't15

3 183
4 086
4 017
1 992
4 283
4 232
4 303
4 256
4 218
4 348
4 356
4 426
{ 534

4 541
4 591
4 631

590
595
626
611

605
6l'l
624
609
621
5t0
636
646
655
6s3
644
631

646

mit Kindern

x

x

x

x

10 610
10 921
l0 548
11 122
r0 938
1l I36
1l 165

11 J07
I I 093
11 022
r0 839
10 9l5
r0 879
l0 816
10 861

10 876
l0 852

8 564

8 87l
9 lt3
9 594
9 376
9 648
9 695
9 804
9 634
9 57'l
9 431

9 4{5
9 153
9 2't8
9 295
9 264
9 l9l

208
206
r40
167

231
161

190
r95
192
189
205
201
211

249
256
2'to

286

265
710
873
8r I
810
781
780
745
124
69s
689
59 r

674
660
654
646

254
2A1
235
267
287
299
305
310
331
t5l
1't 1

392
394
402
404
432
{48

2

t0

5

6

1

6

l0
1l
l1
t0
14

8

t3
r0

6l
20
2'l
2'7

28
26
26

3l
40
46

54
58

23

26
22

24
39
2a

40
42
44
43
55

5'1

59
66
65

)1

ver-Ied i.g

ver-
heiratet
qetrennt_

qe-
sch i eden sammen Ied i9 heiratet

getrennt-
lebehd

I ns-
ge samt Ehepaare

-1,[(}-

x

x

x

zn



6 Lanqe Reihen
5'13 Famjtien hach zatrl der redigen Kinder in der Familre und Fanilienstand der Bezugsperson ab 1957 )

1 000

Zeitpunkt

sch
e-
eden

davon:
mit I Kind

okt.
5. 5,
April
April
21 ,5.
April
Äprr1
Mai
Apr i.1
Ma i
Mai
April
Aprit
Apri I
April
Mai
April

1957
r 96 r
t 968
1959
1 970
19'1 1

1912
r973
197 4
19't 5
1976
19'1'l
r978
1919
1 980
193r

5 I69
5 468
4 841
5 I57
5 065
5 068
5 080
5 148
5 081
4 966
4 938
4 99'7
4 996
4 966
5 023
5 044
5 110

138
l4l
9l

117
I52
115
132
133
113

140
135
144
152
11t)
119
r 68

41
44
29
33
5l
34
35
40
l9
40
44
46
44
50
55
54
60

114
111

59
83
85
80
83
83
'19
'16
'19
18
79
79
86
88
86

I52
229
801
954
931
912
878
389
857
84 r
840
848
870
a1't
878
899
928

169
r 55
110
122
110
r16
103
I04
103

99
103
105
r09
lll
112
t14
128

20
19
l6
12
14
14
t4
l{
t3
12
11
l3
r3
1.)
l3
'I 5
15

r 54
177
135
162
t 75
r78
119
191
r89
203
20a
2',t 8
220
23t

250
262

879
098
941
086
983
0,l l
071
126
091
999
958
0r4
982
9 31
915
965
015

2

7

6
5
I
9
9
9

3
4
3
4
3
4
4
4
4
3
3
4
3
3
3
l
4

5
9
1

14
l4
1l
17
16
19
t8
1'l
14
21
24
30
35
38

18
18
15
't8
26
l9
29
30
30
21
38
38
36
4l
14
4't

60
71

50
62
48
41
46
40
38
40
38
5l
58
6u
11
82

169
82A
s20
620
584
5'10
549
5it8
525
501
449
487
488
4'ti
464
458
456

okt
5.
Apr
APr
?1 .
Apr
Apr
tta i
April
l,ta i
lta i
AprrI
April
Apr i1
Apr il
Hai
ApriI

I 298
3 112
1 462
3 517
i 525
3 559
3 666
3'729
3 686
3 752
3 73r
3 750
3 789
3 793
3 855
3 888
3 881

2 80l
2 904
3 174

3 212
I 360
3 3643 411
3 316
3 449
3 4223 429
3 456
3 456
3 502
3 519
3 497

450
424
260
21?_
262
266
266
2'l e
211
263
265
216
289
2A7
29'1
315
324

315
305
164
112
151
151
156
r 55
145
141
r34
r 34
137
132
r 30
132
128

29
28
14
20
26
20
17
21
21
18
18
11
26
32
38
44
46

981
982

2

16

5
6
5

6
8
I

l0
12
t4
15

)

mit. 2 Kindern

mit 3 Kinderh

mit 4 Kindern und mehr

42
.16

25
24
25
22

?3
24
24
24
22
2b
)1

29

56
12
66
67
71
14
19
85
92
93

102
112
t13
llt
115
125
r35

5

9
6
I
9

r0
ll
t3
13
12
13
'15

l3
t5

okt.
5. 6.
April
ApriI
21 ,5.
April
Apr iI
Hai
ApriI
Hai
Ma i
April
April
April
April
Hai
April

r957..,
1961 ...
r958 ...
1969 ...'1970 ..,
r 97 | . . ,'1972 ...1973...
1974 ...
1915 ...1975...
1977 ...
1978 ...
r979 ...
1980 , ..l98l ...
1982 . ..

I 180
1 114
1 373'r 406I 354
1 424
1 444I 454
1 388
1 315r 337
1 322
1 2A7
1 285
1 254
1 248'I 188

363
319
458
502
458
524
542
554
485
485
444
427
397
398
155
362
296

21
l5
1l
l1
l8
11
15
15
14
t5
l5
15
l5
11
15
l5
r5

162
1lr

84
95
85
90
83
85
84
95
92
89
95
95
95

100
94

'/4
59
51
5l

54
54
58
56
58
55
55
5l
5r
48
44

123
96
53
49
49
51
41
48
45
5t
45
43
44
43
45
44
43

59
43
l4
2A
31
29
29
30
30
21
25
22
22
22
2o
l9

23
22
21
24

30
27
30
31
38
39
38
39
38
34
39
35

11
9
6
1
9
6
6
6
6

'l
6

10
12
'14
t3
12

5
5

4

2

3

1

6I

I

okr.
6. 6.
April
ApriI
27.5.
Apri I
April
l.lai
Apr iI
Mai
l{ai
April
ApriI
April
April
Ma i
ApriI

1957
r96l
1968
1969
1970
191 1

1912
1973
191 4
191 5
1916
1971
r978
19'19
1980
t 981
19 A2

?80
163
816
888
890
885
877
8't 5
84r
818
7',l6
't 41
691
659
619
542
544

104
696
8r9
830
82d
82l
8't 7
810
179
154
714
68l
540
600
553
531
491

4

5

6
5

7

2

2

I

2

6

5

5
6

I

7
1
1
2
I
1
8
6

6
6
7
8
8
7
8

1t
l0
l3
14
11
17
20
22
21
20
22
24
22

19
17
t6

195? bis 1969 und 1971 wohnberechtigte Bevö1kerung,ab 1972 Bevölkerung am Familienwohn;itz.
1970 und

led ig

r
ver-

heirat et
getrennt-

zo-
s ammen

ver-
witwet schieden

I ns-
gesamt Ehepaare

tedig
ver-

heiraLet
9etrennt-

zu-
sammen

ver-

') t%f ,.d 19?0 Ergebnj.s der Vo.lkszähtung; sonst Ergebnis desMikrozensus ( l9?5 aus der EG-Arbeitskräftestichpröbe). -

-t4l-



Zertpunkt

5.14 Familien nit Iedigen Kindern in der Familie nach t'anilienstand der Bezugsperson
und Altersgruppen der Krnder ab 1951')

1 000

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

6 Lange Reihen

13

61

21
2A

26
26
25
33
40

46

54

58

mit Kindern unter 6 Jahren

843
33'l
281

268
256
252
268
305
310
311
351
38u

l8l
r 30
12\
120
1r5
116
121

125
128

129
133

148

1',!1

102

70
64

69
65

95
107

124
138

146

6.5.
21 .5.
April
April
Hai
Ma i
April
ApriI
ApriI
April
l.ta i
April

l96l
1970
19't2
19't 4

t9?5
19't 6
191'l
1978
19't9
1980
r98',|
r982

6.5.

ApriI
April
Ita i
Mai
ApriI
April
April
ApriL
Mai
Apr i.1

1961
1970

197 2

197 4

1975
1916
19'17
19?8
1919
1980
1981
1982

6.6.

Apri I
April
Ma i
Ma i
April
Apr i1
April
Apr iI
tlai
Apr iL

1951
1970
1972
191 4

197 5
1916
't97'l
1978
19't 9

1980
1981

1982

6. 6.

Apr iI
April
Hai
Ma i
Apr i1
Apr i.l
Apr il
April
tlai
April

r95i
1970
19't )
19-14

197 5
't916
197'l
1978
197 9

1980
1981

1982

265
811
781
745
124
595
589
69r
614
650
554
646

281
281
306
333
353
37 1

392
394
402

'10 4

432
448

10 921
10 938
11 165

11 093
11 022
10 889
10 915
10 8?9
10 816
r0 861
l0 876
10 852

I 871
9 376
9 595
9 634
9 577
9 431

9 445
9 363
9 21A
9 295
9 264
9 191

041
562
471

460
445
45't
471

516
533
566
613
658

204
231
r 90
't92

189

205
243
211

249
256
210

165

119

115
114
118
r16
115
118

126
121

128

6

I
6

5

5

2A

24

26

29

30
29

3l

29

26

40

39
3'1

38
41

4l
41

41

45

48

46

26
39
40

44
43

55
57

59

66
65
'11

14

26

29
29

35
)4

35
31
34

31

41

41

36
27

l9
21

15

l6
15

14

42
71
'18

75
74
'14

72
51

59
56
58

62

3 593
4 220
4 114
3 600
3 334
3't21
2 965
2 855

2't61
2 151
2 738

3 386
3 984
3 911
3 4r r

3 r 59
2 941
2 193
2 640
2 632
2 511
2 558
2 52't

201

202
189
175
180
113
r 75
184

184
191
2t l

193
I95
183
171
159
163
156
151
151

162
175
191

13

4l
20
18

t6
17

1'l
18

22

22
l8
19

48

96
66

58
'72

't9

80
83

94
98

94
94

3

21

6

6

I
,l

5

7

6

31
13

11

12

13

t1
20

25

4

9

7

1

5

6

5

'11

47
44
49
46
41
48

48

54
59
69

40

37
25
19
'17

21

16

28

35
31
43
47

mit Kindern unter 15 Jahren

6 ',7'12

't 656
7 911

1'196
'7 't 40

7 5o I
7 491

't 239
'7 061
6 901
5 56l

208
063
350
216
155

954
868
642
568
399
230
979

554
593
562
581

585
613
621
651

570
668
6't'7

683

sl6
496
496
513
5',t3

535
544
568
5't 6
570
584
588

123
86
84

80
82
87

87
90
92
95

109

51

54

44
44

4l
{5
43
61

80
93

101

103

196
I 7',|

168
155

14't
145

143
143
135
12't
116.

107

137
116
200
226
245
262
271
210
2'11
258
210
269

mit Kindern unter 18 Jahren

'1 756
8 582
8 8? r

8 824
8 784
a 652
I 625
a 524
I 45'1

I 408
I 337
8 r67

6 938
? 837
I r65
I 095
I 048
7 876
7 838
1 701
1 601
7 540
1 432
't 240

816
745
706
?30
136
116
181
823
8,i 0

868
905
921

64
122

88
9l
96

107

107
112
128
l4l
141

145

752
624
518
637
540
669
5B 1

7',I 1

't 22

128
164
742

141

9'7

94
96
88
93
97
99

102
r03
109
121

i4

53
49
53
49
11
91

105
119
123

350
241
241
224

217
214
214
207
203
191

186

181

205
232
264
281
305
320
321
321
3r7
3il0
352

I
44
18
1'l
15
17

t6
2f
29

34
39

-18

11

30
30

34

44
45
42
4't

48

51

Ergebnis der volkszählun9; sonsL Ergebnis des
1975 aus der EG-ArbeiLskräftestichprobe). -
chtigte Bev6Lkerung, ab '1970 Bevölkerung am
i,tz.

1 ) Einschl. einer geringen Zahl lediger Väter

Ins-
gesamt

Ehe-
paare

*) 1951 und 1970
Mikrozensus (
1 96 1 wohnbere
Familienwohns

-142



zeitpunkt

5 Lanqe Rerhen
5. l5 Familren nach Famil.ienstand und Altersgruppen der Bezugsperson ab 195?r)

I 000

ohne Kinder

okt.
6.5.
April.
21 .5.
April
ApriI
Hä i
Apr il
ää i
Ha i
ApriI
April
Apr il,
ApriI
itä i
April

okt.
5.6.
April
21 .5,
April
ApriI
Ha i
April
lta i
lta i
April
ApriI
Apri I
Apr il
Häi
April

195?
t 95l
l 958
I 970
l97l
197 2

t 97l
1974
't975

1975
t9't'l
r978
1919
1 980
I 981
1982

8 105
I 924

l0 658
r0 281
l0 903
11 240
I I 334
1l 400
r 1 328
1t 489
I r 488
I r 552
l1 710
r1 820
1l 896
12 030

0t2
1

313
I

I

I
I
I

1

1

l

1

1

1

I
I

4 224
4

s 624

5

5

5

5

5

5

5

5

4

5 236
5

6 937
6

5

1

'l

5

6

6

6

6

6

6

6

6

321
501
738
5il9
569
't 41
679
500
530

450
4l r

423

365
432

{00
,|

688
t
1

I
I

1

1

1

I
I

I

I

1

I

229 382

213
20'l
124
305
292
294
288
212
26'l
263
244
247
224

520
524
714
709
753
593
141

759
711
80?
809
845

3 333
3 508
3 963
-! -144

3 736
3 930
3 84 r

3 795
3 714
3 688
3 591
3 518
3 559
3 {80
3 608
3 112

3 3?3
3 805
5 007
{ 80f
5 436
5 2't2
5 479
s 550
5 626
5 1iA
5 870
6 009
6 115
6 288
6 232
6 188

,l 357
4 622
5 506
5 256
5 441

5 ?05
5 768
5 858
5 833
5 8?1
5 811
5 115
5 8',I0

5 894
5 899
5 924

1't 1

149

242

241
233
224
210
205
18it
r88
155

13!
099
201
219
239
187
200
199
180
1'] 1

180
r 52
r l6

2 C09
2 001
2 225
2 0q6
2 059
2 183
2 162
219:,
2 r84
2 154
2 111
? 107

2 r36
2 155
2 243
2 340

r 335
I 455
1 967
I 853
2 125
2 0'19
2 152
2 147

2 221
2 211

2 218
2 291
2 376
2 311

2 282

3 7{9
4 303
5 15r
5 025
5 462
5 535
s 555
5 542
5 495
5 665
5 616
5 1'17

5 900
5 925
5 996
610'1

35
58
n2
70
54

5l

41
55
58
50
59

58

389
425
5r3
490
5r5
507
5{3
555

579
602
621
658
?ll

1,15 005

mit Kindern (ohne Altersbegrenzung)

84 378

46

'15
55

5l
50

51
59
57

59

56
61

51

r48 862

816
828
938
941
979
978
043
079
138
189

235
291
374

516

282

I
48'l I

05{

5s5

388

3'14

037
3'l0
039
950
f I I

193
321
313
105
533
513
731
817
9rl
9r5
906

1 951
l96 t

1968
1970
1971
'1912

t97l
1911
1915
19't 5
1971
r978
I 979
r 980
t98t
19A2

l0 610
l0 921
r0 648
l0 938
I I 136
1l 165
t 1 307
l1 091
11 022
r0 889
r0 9r5
t0 879
l0 8r6
r0 86r
l0 876
l0 852

304

345
125
299
261

241
236
24't
228
234
236

o'16

071
295
322
221
158
038
03?
9'16
950
870
11A
636

{ 951
4 908
3 950
3 815
4 02'l
3 789
3 89r
3 830
3 889
3 887
1 922
3 954
7 921
4 062
4 195
il 338

8 564
8 871
9 313
9 176
9 6{8
9 595
9 804
9 63{
9 511
9 431
9 445
9 361
9 214
9 295
9 261
9 193

258
208
290
213
246
211
r95
182
179
't 88

172
173
168

443

530
659
870
812
751
691
518
514
411
351
262
I il3
973

3 914

) 't9o

3 257
3 086
3 lr2
I 134
I 238
3 224
3 246
I 307
I 36 r

3 382
3 153

3 488
3 591

3'tt9

406
4t9
432
402
450
401

422
405
383
391
387
386
314
374
356
333

2 046
2 049
1 199
1 562
I 488
1 471
1 502
r 450
I 4{5
1 457
I ilT l
I 515
r 538
1 555
I 513
r 658

il4 5
{04
425
45r
46il
411
{99
523
559
587
508
635
663

017
I l8
656
729
'l09
655
652
606
503
519
551

558
575
60,[
619

3s3
385
261
3 il0
330
336
347
336
321
322
329
328
321
321
313
309

4 900
4

5 000
6

5

6

6

6

5

6

6

5

5

5

5

5

283 927
159
803
698
742
790
737
769

704
711
7t6
Tlil
698
701

559
642

219

Insge6ant

5,1

okt.
6.5.
April
21 .s.
ApriI
ApriI
Hai
ApriI
l{a i
Hai
April
Apr il
ApriL
ApriI
Hai
April

r957
l95l
1 968
1970
1971
191 2

t9?3
197 4

1975
1976
1911
r 978
t 979
r 980
I98t
r 982

2 3{r
2 6r8
2 394
2 318
2 318
2 402
2 332
2 201
2 113
2 111
2 021
't 983
1 991
r 900
r 958
2 051

390
724
300
290
512
529
51a
709
126
855
942
0s9
r4l
240

215

l8 7t5
l9 s45
2l 30s
21 219
22 040
22 405
22 640
22 493
22 750
22 311
22 403
22 431

22 526
22 680
22 712
22 882

517
459
569
630
59r
555
539
5r2
503
5',l I
412
481

{50

596
596
009
032
974
862
78 t

'19 2
't 14

6'1(,

58'1

,18 3

I 284
I 'l'15
1 913
7 559
1 758
1 719
7 732
'1 626
7 603
'1 575
7 513
7 472
7 480
1 543
7 803
8 110

4 132
4 608
5 705
5 546
6 226
5 009
6 247
6 102
5 330
6 4A2
5 586
6 723
6 8r3
6 990
6 901

6 810

12 921
l3 493
l{ 819
14 532
15 089
l5 400
15 572
15 492
15 410
l5 255
I s 255
t 5 r38
l5 088
l5 189
15 163
15 117

435
356
532
508
{83
452
42a
407

389
394
355
361
334

760
768
07r
091

996
88{
718
711
596
534

442
294
r09

5 9{3
5 791
5 483
5 181

5 180
5 l1?
5 ,100

5 4t9
5 470
5 46r
s 4?2

5 489
5 490
5 54J
5 83,1

6 058

300
6

588
1

7

I
8

1

't

1

1

'l

7

7

7

'I

512 309 354 ,14 8

't 42
884
J99

585
{80
573
593
605
624
544
664
671
750
673
6r5

5 795
5 352
5 350
6 5A7

6 95r
7 005
1 05A
1 002
6 939
1 123
1 141

1 293
7 438
7 49l
7 609
1 765

82
103
t37
122
108
r 03
'il1
106
114

111
116
120
125

2

2

3

3

3

3

3

3

3

3

3

{
{
4

4

{

r) l96l und 1970 Ergebnls der VoIks2äh1uh9; sonst Ergebnis des
Mikrozensus ( 1975 aus der CG-Arbeitskräfte:rtrcliprobc). -

1957 bis 1968 und l97l uohnberechtigte Bevöl.kerung, 1970
uIi,l rl) 1972 tlevöIkerung am ['amilreneohnsttz.

avon er von
unter

m
J.lhrenins-

9esamt er
zu-

sammen un
6\ mehr

zu-
sammen

4 6

r43-



Re ihen
6' 15 Famitien mit Iedigen Kindern in ilcr Familie nach zahr und ALtersgruppen der xinder ab l96l*)

6.16.I Insgesant
I 000

zahl der ßinder
i,n der Fanilie

5 468

3 312

I 319

761

10 921

t9 700

5 065

I 525

1 {58

890

r0 938

20 692

2 983

1 238

4 220

5 6A2

5 080

3 656

1 542

all

I 1 165

21 153

037

076

114

352

3'161

2 682

1 003

465

7 911

14 24A

4 966

I 152

I 485

818

11 022

20 141

4 965

3 793

1 398

6.;9

t0 8r6

19 125

5 023

3 855

1 365

6t9

l0 861

t9 5r3

5 C44

3 b88

1 362

l0 876

r9 528

ApriI
19 A2

s89

738

mit Nindcrn

5 t48 5 081

3 729 I 686

1 554 I 485

875 841

1r 107 t1 093

2't 366 20 I J2

4 938

3 7J l

I 444

i 76

I0 889

20 128

4 996

3 789

1 397

697

10 879

r9 943

5 130

3 881

1 296

544

r0 852

19 2',t6

(ohne Altersbegrenzung )

I Kind.,

2 X rnder

3 X inder

4 Kinder
und mehr

Fanil ien

Kinder . .

I (ind ....

2 Kinder
und mehr.

Fanilien ..

Kinder ..,.

I Kind .. .

2 Kinder.

3 Xinder.

'l Ki.nder
und mehr

Famil ien .

xinder ...

1 Kind ..

2 Kinder

3 Xinder

4 X inder
und mehr

Fami.l i.en

Kinder . -

4 997

I r50

1 427

141

10 915

20 t 90

Familien

Xinder.

2 052

2 270

2 409

2 686

2 132

2 342

mit Kindern unter J Jahren

1 917 I 760 1 631 1 592

2 08r 1 909 1 167 1 ?33

mit Xinderh unter 6 Jahren

2 944 2 802 2 60'1 2 4J4

93 1 798 726 68 7

3 874 3 600 3 334 3 121

4 929 4 501 4 144 3 889

mit Kindern unter 1 5 Jahren

I 855 3 818 3 8tl 3 814

2 594 2 651 2 691 2 608

979 919 880 820

1 566

1 697

1 605

1 758

I 516

1 673

r 553 r

r708 l

2 608

98s

3 593

4 799

2 329

536

2 965

3 673

r 556

68r

3 892

2 524

591

226

7 J33

r2 004

2 111

639

2 816

3 528

2 132

629

2 761

I 450

2 088

550

2 738

3 450

4 245

2 8't9

't 12

2 245

609

2 855

3 532

2 ll9

632

2 751

3 449

3 621

2 032

730

390

6't72

r 1 659

3 54 3

2 s)8

974

502

7 656

r 3 938

434

'7 961

r4 1.14

3 900

2 570

't 56

265

'I 491

12 415

{ 080

) 02']

r 049

469

I 625

I5 393

3 885

2 500

651

201

7 239

1l 720

3 912

2 380

577

1t7

1 06-l

1 1 196

3 920

2 280

5{3

t64

6 901

10 820

3 8,15

21't4

493

149

6 55',|

10 115

t05

I 568

I2 86(,

I I Jahren

4 004

3 04l

I 094

tt4

I 652

15 102

389 351

1'196 714C

rt 640 l3 420

n-it Kindern unter

4 051 4 007

3 023 I 082

r 165 1 il7

4 076

2 .t30

866

3 878

2 869

I r63

3 983

J 0t I

4 054

3 051

1 219

s58

8 784

16 142

r) 1951 und 1970 Ergebnis der VolkszähIung; sonst Ergebnis desl{ikrozehsus ( 1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). _

4 086

I 013

1 008

411

a 524

l4 998

4 059

3 028

9?9

4 149

J 029

u94

212

972

841

342 336 305 21 1

8 457 I 408 I 337 I 167

14 150 14 3'15 14 04? l3 5ll

484 671 651 621 586

7 756 A 582 I 871 I 952 8 824

13 567 16 244 16 639 16 114 16 281

6.6.
t96t

2'1 .5
1970

i IApr
191

ita i
19'1 3

April
191 4

ua i
1975

tta i
19?6

ApriI
197'1

Apr j.l
r 978

ApriI
1 979

Apri I
1980

t{ai
I981

-114-

l96l
rung

wohnberechtlgte Bevölkerung, t970 und ab '1972 Bevölke-
am Famili.enwohnsitz.



L Reihen
6.15 Fanirien nit ledigen Kindern in der Familie nach zahl und Artersgruppen der xinder ab l95l')

6. t6.2 Ehepaare
1 000

ZahI der Kinder
in der Familie

3 983

3 212

1 35{

826

9 376

l8 J59

4 011

3 364

I 444

817

9 695

t8 965

3 999

3 449

r 376

'154

9 577

18 s36

4 0r4

3 429

1 322

68',|

9 445

1't 961

2 1;8

5r4

2 19J

3 4't6

3 982

3 {56

1 281

640

9 .]63

1'7 668

3 937

3 456

I 285

600

9 21A

17 411

2 0 t7

5r5

2 632

3 lr9

3 97s

3 s02

't 254

563

9 295

I7 280

3 955

3 519

I 2'18

531

9 264

r7 rl9

I 982

{ 015

3 497

1 r88

493

9 193

r 5 78 r

iI

904

621

527

2to

,l 098

2 904

I l7'l

696

I 871

l6 b58

hit Kindern

4 126 4 091

3 .4r{ 3 375

1 {5{ 1 388

810 719

9 804 9 6.14

1J 113 r8 5{2

(ohne Altersbegrenzung )

I Xind...

2 xtnder .

3 K.i.nder .

4 xinder
und mehr

Familien .

Xi.hder ...

I Krnd ..

2 Kinder
und mehr

Fanilien

xinder ..

I Kind ..

2 xinder

3 Xinder

{ Kinder
und mehr

PamiI ien

I(inder . .

Fanilien

Kinder .

2 2A9

2 s56

2 045

2 250

1 8-)l

I 989

mit Kindern unter

i 619 1 559

1 824 1 692

mit Krndern unter.

2 641 2 451

110 708

I 411 3 159

4 2A1 I 948

mit Kindern unter

3 451 3 427

2 5t8 2 562

878 837

355 330

't 216 7 't 55

12 765 12 535

mit Kindern unter

l 590 3 54s

2 849 2 909

I t05 1 072

55 I 522

8 095 I 048

15 132 l4 968

I 8 Jahren

I 509

2 A59

I 03 r

471

7 876

14 48'l

I 489

I 616

1 414

1 595

r 516

I 564

1 466 I 481

l 608 1 52J

1 944

I 5,1

2 431

95s

3 385

4 551

2 192

1 192

3 984

5 39 r

2 867

r 045

l 9l I

5 l'l r

21't6

900

J 6'16

4 595

3 468

2 552

931

409

1 716

I 3 2,18

3 958

3 422

1 337

114

9 4l r

l8 123

3 Jahren

I 517

1 651

6 Jihrcn

2 273

668

2 941

3 688

I 5 Jahren

3 123

2 111

115

286

o 954

I I 956

2 091

589

2 580

3 335

3 452

2 370

649

211

6 6a2

r I 063

I 44'l

1 580

1 970

501

2 57't

t 252

1 949

509

2 s58

3 23 r

3 203

1 929

701

375

6 208

10 883

3 431

2 136

509

t 54

5 230

9 900

I 3{5

2 010

'16 5

ll9

5 979

9 399

3 25f

2 40'l

929

1 067

r 3 029

3 389

2 555

962

{43

7 350

r 3 398

3 480

2 426

714

248

6 858

1l 553

I 580

2 831

987

434

7 838

l4 165

3 422

2 346

6r3

188

6 558

r 0 769

3 {63

2 221

s43

t 57

6 399

10 2't0

1 Kind ..

2 Kinder

3 Kinder

{ Xinder
und mehr

Familien

I(inder ..

3 530

2 850

I t?1

6t4

8 165

r5 590

526 3 588

8'r9 2 808

911 832

35t 3t2

601 7 540

451 11 077

1970 und ab

3 466

2 184

824

464

6 938

12 446

I 402

2 699

1 103

632

1 837

15 062

3 587

2 881

I r61

589

8 2r8

15 554

3 566

2 810

939

386

'1 701

13 126

3 612

2 74A

788

3 617

2 552

722

3

1l

284 249

7 432 7 240

12 726 12 181

I 972 Bevötke-I 96 I wohnberecht igte Bevö1kerunq,
rung am !'amil jenwohnsiLz.

5.6.
t951 t 970

Apr il
191 2

Ha i
1973

April
191 4

MA
91

i
I 5

a
7

I
6

M

I 9
Aprrl
1971

i
8
IApr

191
AprlI
19'19

Apri I
r 980

üa
98

I
I '|

) 1961 und 1970 Ergebnis der Volkszählung; sonst Ergebnis desHikrozensus ( 1975 aus der EG-^rhertskräftestichprobe). _
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6 L.anqe Reihen
6. t5 Famitten mit Iediqen Kindern rn der Familie nach ZahI und Altersgruppen der Kinder ab 1961

6.16.I Alleinstehende
1 000

April
I 980

Ha i
1981

Ma i
19?l

ApriL
1t)11

üai
191 5

Mai
1976

Aprrl
197 7

ApEil
1978

ApriI
1919

21 .':
I970

April
19',t 2

6.6.
1961

ZahI der Kinder
in der Familie

1 370

468

145

65

2 050

3 042

I 082

3ll

104

64

1 562

0r0

302

98

61

4',71

189

65

1 502

014

133

1r1

58

516

2i5

82

029

337

111

59

308

89

r 047

352

lrt

56

1 555

2 t33

5l

I 5r3

2 389

April
t 982

51

1 658

2 435

61

I 471

2 223

'11

I Kind ...

2 xinder .

3 Krnder.

4 K i nder
und nehr

Fämi L ien .

Kinder . . .

nrit Xindern (ohne Altersbegrenzfng )

1 022 990 961 980 983

l1 5 .110 303 109 32?

r00 93 110 107 105

1 079 1 ll6

359 384

114 108

Fami.I ien

Kinder .

I xind ...

2 Kinder
und nehr

Famil ien .

Xinder ...

109

1r5

111

29

207

242

120

110 92

87 85

82 86

88 95

93 I0l

62 64 62

r 460 r ,r45 1 457

2 r90 2 205 2 20"

mit- Xi.nderh unEer 3 Jähren

81 12 '14

u5 ?5 11

mit xr:rdern unter 6 Jahren

161 156 16l

28 19 19

r89 175 180

220 196 201

ftrt Nin,lern unter I 5 Jahren

ItJ4 384 412

132 115 13?

4',1 44 45

23 22 20

58r 585 613

875 8il5 909

mit Krndern unter 18 Jahren

461 462 494

173 174 182

61 64 53

15 3'7 lt

710 116 11 6

I 150 1 173 r 215

94

109

115

191

46

231

r?1

l3

203

172

121

4l

22

\62

849

168

tt

199

2)4

151

22

1?3

l9?

155

20

1'15

197

160

23

184

210

463

154

39

15

670

951

162

22

t 84

208

459

154

34

t1

658

926

I ?0

23

193

214

l8{

21

211

240

1Xind...

2 Ki.nder

3 Kinder.

4 xinder
und mehr

Fatrrilrcn .

Ninder ...

I Kind...

2 I(inder

3 Kinder .

4 Kinder
und mehr

Familier).

Kinder ...

4r8

103

29

14

564

17':

390

lll

45

26

59!

908

420

144

42

1'l

621

912

440

r 55

15

651

942

490

t {il

14

t0

671

920

500

l{5

26

't0

583

9r6

388

132

41

25

585

{i87

610

146

21

818

121

416

17{)

61

l9

145

t8l

453

161

55

)i

106

109

466

112

\1

J9

1t4

160

,19 9

190

62

35

18'l

22't

520

203

68

823

272

544

209

6',?

3l

850

299

561

221

62

25

868

298

500

224

59

22

905

322

628

227

51

22

921

329

sonst Ergebnis dcs
testichProbe). -

i) 1961 und 197
Mikrozensus

O Ergebnis der Volkszäh1ung;
( 1975 aLts der E(;-Arbeitskräf

146-

1961 wohnberechtigte Bevölkerung, 1970 und ab 1972 Bevöl-
kerung an Famil.ienwohnsitz.



9_-!_q!9!__Re.]he-!
6.16 Familien mit ledj.gen Kindern in der FämiIie nach zahl und Altersgruppen der Kinder ab t96lr

5. I 5. { Alleinstehende Frauen
1 000

2!hl der Klnder
in der Fanilie

6
,|

6
5 1

27.s
r9?0

ApriI
197 2

lta
97

I
I 3

April
t97il

t Ki.nd ...

2 xinder.

3 Ki,nder .

a Kinder
und nehr

FaniL ien .

Kinder ...

1 229

424

131

59

l8'13

2 731

r03

109

r65

2't

193

225

38il

93

93r

262

85

33r

951

98

't05

159

35

195

238

33r

r08

35

21

496

753

{03

140

sp

32

624

981

878

266

83

5{

281

908

153

25

183

2r8

328

lt3

35

496

152

39{

r {4

47

34

618

9't 5

870

289

95

51

30s

955

14

877

2A7

95

5l

310

965

142

20

r5l

r84

391

r 34

34

12

515

819

151

119

59

122

109

878

297

95

48

3r7

970

't 42

20

162

't84

391

133

30

't0

570

191

464

r 88

55

21

097

899

315

100

44

I 357

2 027

l5{

2l

115

r99

417

121

3l

9

58{

800

491

t95

5l

t9

164

128

924

321

94

il3

388

048

't 67

24

I 9',|

214

425

130

9

588

191

521

199

44

19

782

r 33

nit I(indern (ohne A.Itersbegrenzung)

889 857 84 I 840 848

27 6 271 261 265 2't 5

85 84 95 92 89

58 56 58 55 55

I 307 I 258 r 256 1 252 I 258

1 962 1 910 1 924 1 903 1 922

nit Kindern unter 3 Jahren

78 11 56 58 69

8l 17 10 ',ll 73

mrt Xindern unter 6 Jahren

152 I'16 1{l 145 137

28 26 r8 17 18

180 111 r59 163 156

212 1 99 r 80 182 177

nit I(indern unter '15 Jahren

112 338 133 356 36't

118 l't7 120 120 121

36 37 40 41 31

23 21 20 11 '16

519 513 513 535 544

789 175 78{ 79a 800

mit Kindern unter l8 Jahren

404 399 {00 423 410

t53 r53 r{9 r57 r55

50 53 58 56 s4

35 32 33 33 32

642 537 5{0 659 681

1 022 1 010 1 029 I 05? I 057

Panil ien . .

Kinder ... .

I Kind...

2 l(inder
und nehr

Familien.

Kinder ...

t Xind ...

2 Klnder.

3 Ki.nder .

a Klnder
und mehr

FamlI len .

Kinder ...

t KInd ....

2 Kinder ..

3 Kinder ..

'l Kinder
und mehr

FaniI ien . .

Kinder ....

80

8a 78

19 89 99

s2 83 93 106

39

r 40

17

157

116

384

r3il

36

l3

568

821

449

174

59

29

711

r03

516

'101

562

133

38

l9

751

026

70 Ergebnis der VoIkszählung; sonst Ergebnis des l96l wohnberechtigte Bevölkerung,
(1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe). - rung am Fanllienwohnsitz.

rl l95l und 19
üikrozensus

t17-

1970 und ab'1972 Bevölke-

l,n l,r;:



5 Lanqq Reihell
G.17 Familien nach Beteiligung an Eruerbsleben und Stellung im Beruf der BezugsPerson ab

6.17.1 Insqesamt
1 000

ohne }edige Kinder

t 95l')

ze i tpunkt
Nicht-

e rwer bs -
täti9e

5.6.
27 .5.
April
April
Ha i
Ha i
ApriI
ApriI
ApriI
April
t1ä i
Aprtl

1961

r970

197l

1974

1975

r976

191 7

1978

1919

1980

t981

1982

4 411

4 150

4 (,14

4 655

4 188

4 137

4 25'l

4 228

4 250

4 319

4 324

4 3r 1

046

151

a37

120

6'17

62A

615

589

589

584

568

516

't 9'16

1 508

I 559

1 441

1 396

1 362

r 343

1 125

1 319

1 310

1 265

1 284

642

531

587

\21

495

410

469

450

413

463

441

462

129

985

014

00'l

966

953

958

938

948

93s

908

935

1 770

1 5r7

1 501

1 522

1 461

1 42)

1 421

1 388

1 421

r 397

1 349

r 197

250

325

320

351

366

375

35 r

361

351

354

359

363

981

I 316

1 306

1 399

| 412

1 426

1 431

I {43

I {?0

I 495

I 501

1 525

2 134

i 95!

2 180

't 932

I 908

1 860

I 829

I 830

1 887

r 896

1 8{6

4 514

5 932

6 289

6 7{{
5 940

1 152

1 220

1 124

7 '160

7 500

1 572

7 719

6. 6.

27.5.
April
April
Ita i
Ha i
ApriI
April
ApriI
ApriI
üa i
Apr il.

195r

I 970

'r 971

191 4

l 975

1975

1917

't 978

1 919

r 980

1981

1982

I 924

t0 281

10 903

I I 400

I1 .J28

11 489

11 488

11 552

lr 710

|t 820

lr 895

12 030

l0 921

10 938

't 1 136

r r 093

11 022

10 889

l0 9r5

10 879

10 816

10 86r

r0 876

10 852

't9 845

21 219

22 0{0

22 493

22 150

22 l'11

22 40)

22 4)1

22 526

22 6aO

22 112

22 882

9 197

9 507

9 154

9 665

9 451

9 324

9 312

9 301

9 284

9 137

9 282

9 160

129

899

879

894

900

930

939

932

910

898

895

925

I 859

2 612

2 561

2 615

2 146

2't39
2 156

2 196

2 848

2 8A2

2 929

2 939

4 63{

{ 488

4 755

4 655

4r 409

4 295

4 334

4 244

4 207

1 246

,l 193

{ 012

1 124

1 {30

r 382

I 428

1 571

I 561

I 5il4

't 578

1 532

1 524

I 595

r 591

nit Ledigen Kindern

Insgesant

5.5.
27 .5.
April
ApriI
I'lai

lta i
April
Apr1l
April
April
äa i
April

1961

1970

l97l
1914

t9?5

197 6

19 71

1978

r 979

r980

t980

1982

601

857

168

321

839

665

639

529

534

656

606

411

3 021

2 266

2 396

2 161

2 011

1 991

1 959

I 914

1 909

I 894

1 A32

r 860

919

224

199

2)1

266

105

299

299

271

254

288

2 840

I 928

3 857

4 014

{ r58

4 166

4 187

4 239

4 3r8

4 3'17

4 430

4 455

6 ?68

6 439

6 907

6 835

6 3{ I

6 203

6 194

6 076

6 037

6 133

6 090

5 859

6 231

't 162

1 611

a 112

8 510

I 112

I 151

B 903

8 992

9 025

9 r67

9 411

1l

1l
14

14

1l

l3
13

t3

13

ti
1-l

1l

.-fr6l- ff- 197O Ergebnis der VoIkszähluilg; sonst Ergebnis des
Mikrozensus ( 1975 aus der EG-Arbeitskräftesticllprobe) ' -

l96l und 1971 uohnberechtigte BevöIkerung, 1970 und ab
l9?4 Bevölkerung am Famitieneohnsitz'

Arbeiter

itaElqe

Beamt e Angestellte
t

wirts
und

Urth. Fam

zu-
5 amme n

ar. a
der Land-
und Forst-

Ins-
gesaht

l,l8-



Ze i tpunkt

Lanoe Re i hen
6. l7 Familien nach Beteiligung am Erwerbsleben und stellung im Beruf der Bezuqsperson ab 1961r)

6.17-2 Ehepaare
I 000

ohne ledige Kinder

6.5.
2't .5 .

April
April
lla i
Ha i
April
ApEiL

Ap r 11.

Apr i. I
Hr i
Apri I

l96l
1970

l97l
197,1

!975

t 976

1911

't978

197 9

1980

't98 r

r982

4 622

5 256

5 441

5 858

5 833

5 823

5 811

5 175

5 81u

5 894

5 899

5 924

3 155

3 2t I

3 284

3 350

3 111

l 098

3 053

2 988

2 997

3 0t3

I 0r3

2 9'75

6.1t.

21 .5.
April
April
ita i
Ha i
Apr j. I
April
April
ApriI
Mal

ApriI

r96I
r 970

19'11

1914

1915

'197 6

1911

1978

1979

1980

198 t

1942

I 871

9 316

9 648

9 63il

9 57't

9 431

9 445

9 363

9 218

9 295

9 264

9 193

8 305

I 164

9 015

8 943

a ']56

8 525

I 65 r

I 569

8 510

I 534

8 454

I 307

1 539

2 341

2 ll I

2 400

2 462

2 44A

2 462

2 119

2 512

2 549

2 549

4 236

il 169

4 42A

4 3,16

4 125

,t 01{

4 0'17

3 95 r

3 905

3 937

3 882

3 590

NichL-
erwerba-
täti9e

I 456

2 045

2 t 55

2 508

2 656

2 125

2 759

2 7A6

2 8ll
2 e62

2 8A7

2 94A

566

5l I

612

59r

822

807

784

795

76A

'151

8',t0

887

2 022

2 655

2 768

3 199

3 {78

3 512

3 5il3

3 581

3 581

I 623

3 69'l

3 835

715

5,t I

583

5lo

487

445

432

409

4r4

4r0

405

,101

454

t95

42i
38 r

J70

341

331

316

333

326

314

322

210

29'l

218

322

J26

130

3r4

312

30'l

294

2§1

29'l

612

950

907

005

011

003

987

919

990

010

991

002

569

424

5t5

5r3

ls3
321

320

2A9

292

318

119

216

mit ledi,gen Nindern

120

371

,134

323

248

256

241

214

201

l5{
184

o23

912

949

935

904

890

898

415

880

868

839

864

7l I

a1'l

864

8't J

88t

907

912

904

878

864

859

885

6.5.
2'1 .5.
ApriI
April
lta i
Ha i
ApriI
ApriI
ApriI
ApriI
tlai
ApriI

I 951

I 970

r97l

197 4

1975

'1915

1911

r978

1 919

1980

t98l
1982

l3 ,093

14 632

'l 5 089

t 5 492

l5 410

r5 255

15 256

15 r38

15 088

15 189

15 r 63

l5't17

I 1 471

1r 976

12 321

12 293

11 932

11 123

il 713

1l 557

l1 507

1r 566

I r 466

11 282

2 435

1 918

2 01'l

1 833

1 115

I 700

1 612

I 63J

l 528

1 618

1 559

r 584

Z u 6 anmen

2 3tl
3 290

3 218

3 {05

3 413

3 452

3 {49

I 458

3 s02

3 535

3 5il5

3 550

5 805

5 s93

5 943

5 850

5 {78

5 135

5 367

5 250

5 198

5 255

5 202

4 966

41't

305

312

316

2'14

231

231

r9l
21)
t94

r 53

186

921

175

l{3
195

201

236

225

216

179

r 58

150

182

1970 Ergebnis der Volkszählung; sonst Ergebnis dessus ( 1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe), -

Zo-
sanmen s ammen

Selbstahd i9e
ir hd

tli.th. Fam.
Anqehör rqe

lar. außerh
dcr Land-
und Forst-
Hirtsch.

Beamte AngesLell te Arbei ter

r) 1961 und
üikrozen

- r49-

1961 und 19?l wohnberechtigte Bevölkerung,
1974 Bevölkerung am Famillenwohnsitz.

1970 und ab



6 Lanqe Reihen
5.18 Famrlien nach monatlrchem Nettoeinkommen der Bezugsperson ab 1972r)

I 000

Ma i
1981

ApriI
19't2

Ma i
1913

Apr j.I
19'7 4

Ha i
1975

ApriI
1977

Apr
197

il
I

April
1979

April
r 980

n-
komnen der Bezugs-

person von .,.
ApriI
r982

b unter DH

Z u s amnen

Zusamnen

Famrlien ohne Kinder

unter 500

600 - I 200

1 200 - 1 400

t 400 - 1 800

1800 - 2500
2 500 - 3 000

3000 - 4000

4000 - 5000

5 000 und nehr

sonstigel) ...,

3 318

5 212

3 010

5 388

421

482

038

963

5)t
2 341

314

589 606

1t 314 11 400

'15'l

562

'tl{
589

911

368

102

1t0

563

583

3 320

1 114

2 668

2 119

411

401

108

125

598

491

997

444

455

909

50{

2t4

647

580

080

911

159

575

132

306

25'1

57

't3

't 41

855

902

511

428

587

358

308

85

85

581

611

101

269

625

411

5{4

505

158

150

578

589

I 895

776

11 240

4 15,1

80l

11 r55

6 049

1 537

22 405

594

898

812

948

583 655

tl 489 l1 488

Fami I i en mit KindeEn

r1 552 r1 710 rr 820 ll 895 12 030

unter 500

600 - 1 200

r 200 - 'l 400

1 400 - 1 800

1800 - 2s00
2500 - 3000
3 000 - 4 000

4 000 - 5 000

5 000 und mehr

sonstrgel ) ....

850

5 350

739

4 696

425

{47

?80

419

194

3'7 6

045

698

661

976

922

443

224

814

703

1 590

6 593

3 279

{ 388

I 056

1o 879 l0 8r5 l0 85I '10 875 l0 852

290

57{

415

820

342

644

639

186

1a2

788

245

1 280

r r 32

2 951

2 613

710

730

221

219

71',l

252

r 067

8 '13

2 616

3 120

8r5

845

242

710

234

003

671

il3 9

{50

870

905

294

284

125

230

992

553

ll8
494

955

053

385

365

101

l 151

s 182

2 643

5 254

4 2s9

1 067

r 038

306

304

1 292

911

4 323

2 015

5 r07

5 629

r 34t

I 307

401

409

1 124

8{8

4 093

1 A22

4 145

5 955

1,199

I 559

5{3

525

r 285

5 145

?83

126 '124

11 307 1l 093

1 269 1 433

?55 120

10 889 10 915

Ins9esamt

unter 600

600 - 1 200

t200-1400
I 400 - 1 800

t800-2500
2500 - 3C00

3 000 - 4 000

I 000 - 5 000

5 000 und nehr

sonstigel ) ...,

4 198

t0 621

3 149

l0 085

3 0't5

9 380

2 910

2 911

I 852

1 201

5 143

2 990

4 95 r

3 554

950

897

253

I 529

I 010

4 629

2 217

5 264

5 033

1 231

I 2ll
383

762

12't3

'7 492

l
1 097

I 315 I 330

22 64A 22 493

1 ';'7 3 2 021

I 438 1 376

22 )'t1 22 403 22 4f1 22 526 22 68A 22 112 22 8A2lns9esamt

1 ) selbständige LandPirte und Mithelfende Familienangehörige,
ohne Angabe oder kein Einkonmen.

i) Ergebnis des Mikrozensus. - BevöIkerung am l'amjlienwohn-
sitz.

r50-



6 Lanqe Rqihen
6. l9 Familien mit ausländischer Bezugsperson nach FamiLienstand der Bezugsperson

und zahl der Iedigen Kinder in der Familie ab 1972r)
r 000

zeitpunkt

Apr

lrai
April
April
ApriI
AprlI

191 2
I 973
t97'l
r 975
I 975
197 1
I 97E
r 979
I 980

Hä1
APr
ltr I

HaI l98l
Aprll 1982

990
047
378
336
291
281
303
309
402
{63
501

r05
I 1,1
r58
112
r78
l9t
215
235
258
265

87
t00
I il0
r 63
161
112
r 8l
208
229
258
254

Fanil,ien insgesamt

ohne Kinder

mit Kindern

davon:
nit I Kind

652
131
o11
989
965
989
00 il
0r2
086
l3{
r49

338
3',| 5
362
345
331
299
299
291
315
328
351

256
233
266
245
230
200
194
188
r 98
202
216

231
206
236
216
192
r60
151
143
150
151
160

9
10
12
1l

13
13
't5
l2
l5
16

B2
83
95

l0l
101

99
r05
r09
l't8
126
137

l8
l9
23
2A
29
29
3t
3l
35
{3
42

15
l5
18
11

27
2A
2'l
3l
l6
31

t4
ll
l6
r5
20

25
24
29
32
33

6
7
6
7
5
1
I
I
9

12
ll
l5
t7
r8
l5't9
20
2t

25

33
3{
36
35
31
39
{0
42
,13
14
48

9
9
7
I
6
I

't0
9

t0
t0
ll

26
27
30
l'l
29
24
2'l

3l
30
l9

April
H!i
April
lrä i
t{ai
April
April
ApriL
Apri I
tla i
Apr il

197 2
t97 3
191 4
't975
I 975
1917
1 978
I 979
1 980
I 981
t982

April
lra i
Ha i
Apr iI
April
ApriI
April
ita i
April

1912
r 973
1974
r975
1975
1 911
1978
r 979
I 980
r98r
1982

ltai
April
Hai
Hai
Apr il
April
April
ApriL
Hai
ADril

r973
197{
r9?5
r 975
1911
r 9?8
1 919
I 980
r 981
1982

Apr il
ItaI
Aprll
Mäl
Mai
ApriI
ApriI
April
April
ltäi
April

1912 ..
r973 ..
197{ ..
1975..
1975 ..
1971 ,.
r978 ,.
1979 . .
r980 ..
198r ..
1982 ..

ApriL
Ita i
AprlI
Hai
liai
ApriI
ApriI
ApriI
April
Hai
Apr iI

197 2
r 973
197'l
I 975
197 6
197 1
1 978
1919
r 980
r 98',|
1982

18
l8
2l
20
1't
14
18
19
20
19

25
25
29

3l
31
30
32
33
35
36

5{9
543
650
560
546
509
493
48r
491
5r 1

540

250
271
335
270
26't
263
249
24t
24't
259
268

294
2't 2
3r5
290
219
246
244
240

253

243
219
250
226
212
r85
1?8
169
175
1'1 4
187

221
t98
225
204
184
't 52
142

131
't 32
l4r

54
65
64
66
60
67
'11
't5
'18
86

8
8

't0

9
l0
10
12
l0
ll
13

Apr i
Ha i

{4 t
503
12a
176
151
179
809
828
904
951
961

402
450
681
120
699
726
155't1l
839
816
880

39
43
41
55
52
53

51
65
'16
8l

13
14
l5
l9
11
l5
l6
l9
28
29

l0
9

12
t2
I
I
8

ll
l4
l9
20

26
30
3l
3'l
35
38
38
38
43
,18
5',|

5
')
5
1
5
1
I
I
9

8
9
9tl

't2
tt

9
9

lllt
't{

6
I
I

ll
ll
l3
l3
r3
lil
r9
t't

ApriI I 972 213
238
348
339
124
33 r
325
306
3{5
338
344

187
210
314
300
289
298
293
211
302
291
294

25
2B
34
39
35
33
32
35
43
48
50

17
l8
21
26
22

23
21
27
30
l0

5
I
7
I
8
I
9

t2
l1

9
9

l3
13
12
I

10
12
l5
18
r9

5
5

5

5

6

5
6
I
1
5

6
6
1

6
5
6
5
5
1
7
1

7
5

l0
9
6

7
9

12
14

r 36
't50
237
269
255
269
293
307
325
3{5
352

121
t 50
228
251
243
255
219
297
309
32'1
332

9
l0

9
12
12
1,1
14
l5
't 5
l8
l9

7
8
't
9
I
9

l0
l0
t0
l0
l3

5I
1

mit 2 Kindern

mit 3 Kindern und mehr

5
5
8
1
7

l0
l1

6

5
I
I

r) Ergebnis des Hikrozensus (1975 aus der EG-Arbeitskr
atichprobe). - Bevölkerung am Familienwohnsitz.

äfte-

l5l

l) Einschl. einer geringen 2ahl lediger Väter.

x
x
x
x
x
x
x
x
x
x



6 Lanqe Reihen
6.20 Durchschnittliche Familiengröße nach Staatsangehörigkeit und Familienstand der BezugsPerson ab 1961r)

Personen je FamiLie

FamiI ien
s t äa t sängehör i9 ke i t
der Bezugsperson

Famil ien insgesamt

Insgesamt

Famll ien insgesant

Plni I ien
nlt deut6cher

Bezu9sperson .. .
nit ausländischer

Bezugsperson ...
Ins9esant

Ins9esamt.

Ins9esamt

Insgesamt

9e-
sch ie-

den

2.61 3,21 1.48 1,23

5. 6. l95l

1 ,06 1,33 1,14 1,54 2,19 1,65 1,48 l,7l

April I 970

Famil ien
hit deutscher

Bezugsperson ...
mit ausländ ischer

BezugsPerson .. .

3 ,26

3 ,26

I ,08

1 ,21

1 ,25

1,06

1 ,19

1t24

1t2t
1',21

1,13

1,08

1,13

1,36

1 ,31

1 ,36

1 ,59

1 ,32

1 ,51

1 ,21

I ,34

1 ,27

1,6{
1,38

1,54

2 ,65

2 ,65

r ,3:l
1,18

I ,13

2,20

2 ,19

2 ,2C

2.64 7,25 1,12 1,19

April 1971

1,12 1 ,24 ',t , 13 1 ,35 2,21 1 ,55 1 ,26 1 ,61

2 ,64

2 ,48

2 ,63

I ,12

l,l8
l,3l

1,21

I .08
1,19

1,27

1 ,27

1,23

1 ,3{
1 ,49

I ,3s

'I ,52

1,46

1 ,52

1 .25

1 ,42
'I ,26

1 ,10

I , {8
'I ,70

3,23

l,l5
3 ,23

3 ,20

3 ,25

3 ,20

1 ,22

I ,09
1,20

1,25

t,17

1,t5
t,l7

l,l7
1,18

1,11

2,21

2,22

2 ,21

2,21

2,26

2,21

April 1972

1,17

1,06

1,11

Fanil ien
nit deutscher

Bezu9spergon ...
mit ausländischer

B€zu9sper6on ...

2.63

2 ,58
2 ,63

3,18

1 ,32
1 ,21

1,t2

1,19

1,06

1 .12

1,17

1 ,20

1.1't

1,35

1,56

1,35

1 ,57

1,5'l

1,55

1 .13

I ,66
| ,71

Ha i. 197 3

April 1974

1 ,25
I ,06

1,12

Mai I 975

I ,35

1,25

r.43

1,251.25

FamiI ien
mit deutscher

Bezuqsperson .. ,
mit au6Iändischer

Bezugsperson . ..

2,61

2 ,11

2,61

1 ,23

1,28

1,23

I ,34

1,41

1,35

2 ,14

2,34

2,19

1,6{
t,{5
1,61

1 ,25

1 ,3{
I ,25

l,'12
r.{8
l,7l

t,t2
1,18

t,31

1, i1

1 ,24

t,31

1,22

1 ,08
1,19

Fanil ien
mit deutscher

Bezu9sperson ...
mit ausländischer
Bezuqsperson .. .

1,12

1,23

1 ,32

1 ,21

1.07

1,12

1,65

1,17

1,2O

1,17

1,35

1,52

1,35

1 ,62

l,5l
1,50

1 ,24

1,38

1,25

1,74

I ,55

1,74

2 ,60
2,85

2 ,62

2,51

2,86

2 ,59

l,l9
3 ,42

3 ,20

1t21

l,1l
t,l9

2.21

2 ,18

2 t21

Hai I 976

Pami I ien
nit deutscher

Bezugsperson ...
nit aus.Iändischer

Bezuqsperson . ..

t,l1

l,l9

t,22
1,10

1 ,20

1 ,24

1 ,06

1 ,12

1 ,2f
I ,48
1,24

1,1'1

1 ,22

1,11

1 , J4

1 .54

1 ,34

2,20

2t16

l,7l
I ,55

1,62

1 ,59
1,6{

1,23

1,30

1 ,23

sammen Led i9
ver-

heiratet
getrennt-

ver-
wituet

ver-
witwet

zu-
s ammen zusam-

nen 1)
ver-

heiratet
getrennt-

9e-
schie-

den

Ins-
9esamt

Ehe-
paare

I n sge sant
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6 Lange Reihen
6.:0 Durchschnittliche Familrengröße nach Staatsangehörigkeit und Fanrilienstand der Bezugsperson ab I9öt )

Fämil i.en
staatsalgehör igxe i t
der Bezugsperson

Insgesamt

Insgesamt

2 ,56
2,94

2 ,58

1,31

| ,28
l,3l

PerEonen je FamiI ie

ApriI 1977

1 ,25

1 ,O7

1,14

April 1978

1,17

1,24

1 ,11

1,15 1,34

1 ,1'l
t,lB
1,l't

ge-
schie-

den

FamiI ren
hit deuEscl)er
Bezugsperson .. .

nit ausländischer
Bezugsperson .. .

3,16

3,44

3,18

1 ,21

1,12

1 ,20

1 ,22

1 ,34

1 ,21

I,3'I
I ,50

I ,3{

2 ,18

2t19

2,1A

1,58

1,14

1,50

I ,14

1,ö9

1t14

r.23
I ,34

1 t23

Familien
mit deutscher
Bezugsperson ., .

hit ausländischer
Bezugsperson -..

2 ,54

2,99

2 ,55

l,l4
t, 50

),17

I ,ll
I ,30

1,ll

I ,25
1,09

t t 11

1,22

1,42

1 ,22

2,17

2,19

2,11

1,31

1,31

r,3r

1,31

1 ,37
l,3l

1,21

1,14

i ,2a

1 t22

1,21

1 ,22

59

34

I ,69

I ,59

1,68

t,22
1 ,46

|,73
1,65

1,72

1t11

I ,59

1,'to

ApriI 1979

Fänil ien
nit deutscher
Bezug6person . ..

mit ausländischer
Bezugsperson . ..

Insgesamt

Familien
nit deutscher
Bezugsperson ...

mit ausländischer
Bezugsperson .. .

Insgesamt

3,06

3,12

3,57

3.15

'I ,22
1, r?

1 ,22

1 ,28
1t12

1 ,21

1 ,33
I ,55
1 , t4

2 ,18

2,17

2,18

1 ,15

I ,57

1,'77

1 t21

1,39

1 ,21

I ,23

I ,l5
1,23

Aprj.l 1980

2 ,50

3,09

2 ,53

3,10

3,61

3, t4

t,3l
1,31

1,31

1t23

1,16

t ,22

1,24

1,35

1 ,25

1, t8

1t11

1,18

1,33

1,51

1 ,34

1,-14

1,61

l,7J

1,21

1 ,40

1,21

1 ,26

l,13
1 ,20

2t18
2 ,22

1,59

I ,60

I ,69

I ,69

1 ,6't
I ,69

Fanilien
mit deutscher
Bezugsperson.

mit ausländiscl)
Bezugsperson.

2 ,48
3,14

2 ,52

1,31

I ,36

t,31

| ,29
1,18

1t24

1,24
'I ,44

1,24

t,3l
1,61

1,34

2t18
2,26

2 ,19

1,7A

1 ,62

1,76

1,21

r,4t
1,21

3,09

3 ,66

3,13

1,16
't,20

1,16

Mai 1981

ApriI 1982

FamiI ien
hit deutscher

Bezugsperson . ,.
hit ausl.ändischer

Bezugsperson .. .

2 ,46

3,11

2 ,50

1 ,22
1,21

1 ,22

I ,27
1,18

1 ,23

1,33

1,63

| ,l4

2,17

2 ,31

2,1A

1,75

1 ,12
1,14

't,20

1,41

1 ,21

1 .61

1 ,64

| ,6'l

Insgesamt

Insgesamt

3t01

3,64

3,11

1 ,24 r,16

1, t5

1,16

42

24

r) 196: Ergebnis dcr volkszähIun9; sonst Ergebnis des Hikro-
zensus ( 1975 aus der IjC-Arbeitskräftesticht)robL,) . - 1961 und

1971 eohnberechtigte Bevötkerung, t9?0 und ab l9?2 Be-vöIkerung am Fanil ienEohnsitz.
I ) einschl. einer geringen ZahI ledi.ger Väter.

Ins-
ge sarnt

Ehe-
paa re heiratet

9etrennt-
lebend

zu-
s amme n

sanmenver-
uitwet

9e-6chie-
den

z u sam-
men 1 ) Ied i9 heiratet

9etrennt-
I e bend

ver-

153-



Ins-
gesamt

Ltre -
paare ver-

heiratet
9etrennt-

L e bend
witwet

r-zu- I )
s a mmen 9e-

schieden Ied i9s anne n hei.ratet
getrennt-

I ebend

ze i tpunkt

6.21 Ourchschnittli.-he 2ahl dcr Iedigen xinder in der t'amilie nach
Fanillenstand der Bezugsperson sowie Altersgruppen der Kinder ab 1961

ohne Altersbegrenzung

6 Lange Reihen

unter 3 Jahren

witHet
(l

sch
e-
ieden

6.6.
2 ,' .5.
April
Hai
Apri L
Mi i
Ma i
April
April
April
April
Hai
April

l96l
r970
1912
't913
1974
191 5
1916
t9't1
1973
\ 919
1980
t96l
19P,2

6.6.
21 .':.
April
Ma i
April
Hal
Ha i
^priIApril
April
April
tra i
April

1961
1970
19',7 2
r973
1974
1975
1 916
19',7 )
1978
1919
1980
I98l
1982

6.6.
21 .5.
April
Ma i
April
Ha i
Ma i
ApriI
April
April
Apri I
Hai
April

196l
1970
1912
19',7 3
191 4
1975
1976
191't
1978
1979
1940
t96l
t9i.l2

6.6.
AFril
Ma i
ApriI
Hai
Mal
April
^f,r 

i I
Ai)r r I

^prilMar
Aprr l

t 96l
1970
1912
r973
191 4
1975
t975
19ti
r978

1gH0
t9tit
r932

6.b.
Aprri
üai
ApriI
l'la i
M.r i
ApriI
Aprrl
April
Apri I
H0l

^pri 
I

19Ll

l9'
r97l
19?4
191 5
19',7 a
19',t 1
19?8
1979
r980
1981
r98?

I ,80
I ,89
I ,89
1 ,89
1 ,88
1 ,88
1 ,81
r ,85
1,8.1
1 ,42
t,tjl
I ,8C
1,i]

1,88
I ,96
I ,96
I ,95
1,94
1 ,94
1,92
1,90
1 , ti1
1 ,8d
I ,86
1,85
1 ,81

1,48
1 ,5',t
1 ,48
1t49
1t46
I ,49
1 ,4i
1,4I.J
1,4/
1,51
1,46
1,43
1, {3

1,34
1,76
i ,60
I ,61
1,50
1,49
1 ,49
1,58
1 ,52
1,61
1,45
1 ,48
1,41

't , s0
1,48
I,41
1 ,49
1,48
1 ,52
1,51
1 ,49
1 ,49
1,50
I ,45
1,48

1t43
1 ,52
1,44
1 ,44
1,44
1 ,49
1,41
1,4)
1 ,42
1,43
1,45
1,40
I ,16

1,48
1 ,41
1 ,49
1,50
1.51
1 ,51

1 ,52
I,51
I ,50
I ,50
1,49
I ,48

1.19
1,23
1,21
1,21
1,19
1,21
l,15
1,18
1,17
1,18
1,18
1,19
1,18

1,50
1,51

1 ,62
r.53
1,'75
1 ,',1 1

t,6e
1,-t0
1 ,69
1,65
1,61
1 ,63

1,51
'I t44'I ,45
1 ,45
1 ,46
1 ,49
1 ,46
1,45
1,44
1t44
1,45
I ,45
1,44

I ,54
r,64
I ,68
1 ,69
1 ,69
1,69
1 ,1C
1 ,10
1 ,68
1,66
1,61
1,61
1 ,58

1,11
1,11
1,10
j ,09
1.08
1,08
1 , Cr9

I ,05
1,0i.i
1,{J9
'I ,09
1 ,09
1,09

1,11
1,12
l,t0
1,09
1 ,09
I ,09
1,C9
I,09
I ,08
1,10
I ,09
t,10
l,lr)

1,05
1,11
l,1l
1 ,06
1,05

1 ,00
1 ,04
1 ,06
t,c5
1.09
1,05
1,03

1 ,05
I ,08
1,05
1 ,06
1,05
t,05
1,03
1,05
1,05
1 ,05
1,05
1,05
I ,0?

1,05
1,06
1,03
1,04
1,05
I ,06
I ,02
1,05
1,05
I ,06
I ,06
I,05
1 ,05

I ,06
I ,09
I ,04
1,05
1 ,06

1 ,06
l,ll
I ,04
r ,08
1,05
1,03
I ,09

1,05
1,',I 1

07
t,06 r,09

06
01
03
06
o2

04
05
04
0{
05
0l
04

I ,09t,l0
I ,09
I ,09
1 ,05
1,03
t,0l
t.rt
1 ,07
1,03
I ,0{
1 ,08
1,09

1,34
1,15
1,to
i t2 )
1,?.
'I ,21
1,25
1,24
1,24

i,2)
1 ,25
1t25

1,l5
t,l5
t,ll
t, iE
1 ,25
\,25
1,24
l,?.4
tt26
1 ,26
1 ,26
1 ,21

t, t8
1 ,29
1,l8
1 ,1'7
1,16
1,01
1,12
I ,21
l,l9
1,11
1,11
1 ,08
1,11

1,13
1 ,34
1 ,l4
1 ,25

1 ,24
1 ,21

1,16
1,15
I,16

1,21
1,16
1 ,20
l,ll

1 ,12
1,04

17
13
12
13
12
t4
l-)ll
14

1,10
t,1l
t, t0
1,01
I ,09
1 ,12
1,07't,09
1,11
t,tl
1,10
1,10
r ,09

1,18
1 ,27
'I ,22
1 ,22
| ,28
1,1't
t,l4
1,12
1 ,23
1,18
1,16
1 ,20

12
't0
l0tl
18
t3
l1

1 ,24
1,26
1 ,23
1,22
1,21
1,15
1,14
t,l5
1,13
1t12
l,iJ
1,15
t,15

37
46
31
32
3il
36
30
39
36
3l
3l
24
22

t t3't
1,52
1,52
1,52
1,51

! ,49
1 ,41
1,45
1 ,42
I ,19
I,Jl
I ,16

1,19

1,20
1,19't,18
1 .20
1,14
1 ,17
1,17
1,16
1,18
t,18
1,16

I ,19
1 ,5'l
1,50
I .54
1,52't,68
I ,5',|
1 ,53
1 ,53
I ,55
I ,49
1,47
1 ,48

\ .42
I .55
1 ,52
1,51
'. t54
1 ,51
1,53

1,43
I ,40
1 ,4t)1,3'
r 14

l,'16
1.5r
1,65
1,55
't ,62
1,58
I ,55
I ,56
1,52
I,48
1,40
r, t9

1 ,40
1 ,62

I ,60
1 ,51
1 ,71
1,11
1,65
1 ,64
1,65't,61

1 ,38
1,61
1,60
I ,60
1,53
1 ,65
1,51
1 ,58
1 ,55
1,51
r,51
1 ,49
'I ,45

1,41
| ,67
1,10
1,13
1,70
1 ,64
1,56
I ,66t,64
t,6l
'I ,57
1 ,54
1 ,50

untel 6 Jahren

unter 15 Jahren

1,16
1 ,20
1,06
1,08
1,14

,17
,22
,19
,18

l9
22
l9
20
l0
07

08
I
1

,12

,80
,1A
,75
,'t 3
,,7 o
,6t
,64
,62

1 ,'15
1,84
1,42
I ,80
1 ,11
1,75
1,12
I ,4,8

I ,64
I ,60

1,r)

I ,89
I ,88
1 t81
1,85
1,84
1,81
1 ,1A
1,16
1,14
1,11
1 ,68

1 ,79
1,92
1,91
I , B9
r,87
I ,86
1,114
l,lll
1 ,1t)
1.1',I
t,lt
1,t1
1 ,6ti

l,3l
1,73
I ,58
I ,50
1,58

1,46
1 ,38
1 ,50
1,56
1,)5
1, J8
r ,28

1,41
1,59
I .54
1 ,60
1 ,60
1,48
1,60
1,45
1,53
1,41
1 ,39
1 , t0
1,3J

42
6l
48
46
46
40
41
40
44

34
28
2L

,42
,55
,52
,50
,50
,,0
,48
,50
,51
,44

unter l8 Jahren

1,31
1 ,15
1,56
1,48
1,51
1 ,49l,5l
1,4 

'1l,5l
1,50
1 ,38
1,40
1,31

1 ,41
1 ,b5!,58
1,50
1 ,63
1 ,52
1,53
| ,62
1,54
1 ,56
I ,5:r
1,44
1,46

I ,39
1,50
1,44
1,{l
t,4l
1,43
1 ,38
1,42
'l ,41
1,41
1,40
I ,ll
1 ,28

1 ,3't
1 ,51
1 ,58
1,59
r,59
1,51
I ,58
1 ,51
1,55
1t54
1,51
1t48
!,45

,19
,24
,22
,21

43

i) I,r I uncl 1970 llr.rel)niai der Volkszählunq; .,oost Ergebnls des
Mri.r(rz.insLls (1975 aus .ler UG-Arb( iL.kr.ilrl'stichProbe). -
196 I wohnberecht. i(lt,r ilevö1kerun.l, sb 1910 Bu\'ölkerung am
F.rmrl renwohnaif r.

1 ) Einschl. einer geringen zahl

r 54-

1 .51

1e(ii -qcr Väter



6 Lange Reihen
6.22 Ledi.ge xi.nder in der Fani.lie nach zähI und Altersgruppen ab 1951r)

1 000

zrhl der KInder
1n der Famil.Ie

und

07r
127
331
970
855

024
l{6
384
498
235

389
'tl0
887
162
850

ar un

1 989

{ 595

nit verh,
z u8ämnen-
I ebenden

I Kind
2 flnder
3 Rlnder
{ xlnder
5 f,lnder nehr.

148

{58
662
13,1

954

4 126
6 827
{ 353
1 912
1 825

l9 lr3

{68
143
955
914
5',t 9

{ 098
5 807
3 52 1

'l 7il0
1 192

In69esant (ohne Altersbegrenzung)
5065 3983 5

7050 5{25 7

4 373 { 062 4

2 118 r 973 2

2 086 't 926 1

080
372
625
l19
991

t rlnd.
2 xinder
3 xlnder und nehr .

I na9e aamt

Zuaanmen

ZuEtmen

Zusamen.

Zuaanmen.

r9 700 16 558 20 592 r 8 369

6 Jahren

2r 153

2 342

5 352

18 965

2 250

5 tlt

2r 355

2 081

4 929

s42
{08

20

210

608
s92
il78
121

799

431

543
il6 5

I l9

551

792

005
497

91

253
813
786
2r8
959

739
396

19

1s4

unter 3 Jahren

2 142 2 033
514 494
30 29

2 6A6 2 556

unter
983
081

5r8
102

682

I 930
385

25

18'19
376

25

't 759
306

16

I 678
296

l5

I (ind .
2 \(lnder
3 Kinder
a Klnder und nehr ....

017
855
3A2

61

2 861
I 811

369
54

2 944
't 535

306
,t{

2 776
1 5A2

296
42

I «ind.
2 I(inder
3 Kinder
{ Xinder
5 Kinder

5 860

11 658

r 908

6 326

1 553

8 895

326
330
465
526
24E

161
364
010
220
894

I 288 9 205

390
49{
518
557
246

855
387
935
155

801

I 553

07{
291
433
522
231

{58
124
s12
091

753

5 39r

6 bis unter l5 Jahreh

8 255 7 639

unter l5 Jahren

t Kind .
2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und nehr

621
063
r 89
997
789

3 203
3 858
2 102

960
160

r0 883

3 543
5 075
2 921
1 284
r 015

I Klnd.
2 Kinder
3 Kinder
{ xinder und mehr

r 3 938 t3 029

'15 bi6 unter l8 Jahren

2 306 2 013

unter l8 Jahren

15 062

?00
il55

34

r9l

1 992
537
{9

2 519

I 908
501

773
489

a3

306

1,1 2{8 l3 398

r5 590

l4 13{

15 714

r3 248

Kind .,.. ... .. ,

Kinder .. .... . .

Kinder........
Kinder ... ,.. ..
Kinder und mehr

4 016
{ 660
2 599
1 223
1 010

3 456
4 359
2 473
1 159

9?0

3 878
5 739
3 490
r 540
1 497

3 il02
5 399
3 308
I 5il8
1 404

3 983
6 023
3 678
1 6r9
I 397

3 530
5 700
3 sl3
1 524
't 322

,l 054
6 105
3 656
1 566
1 333

3 587
5 763
3 48il
I 457
t 254

2 451

l5 699Zu6ammen l3 567 12 446 16 244

r) 196t und l97O Erqebnis der volkszählung; ab 1972 Ergebnis
dea ilikrozensus ( 1975 au6 der EG-Arbeitskräftestichprobe).-

l96l wohnberechtigte BevöIkerung, ab'1970 Bevölkerung am

'I 5 55{

ins-
9esamt

darunter
mit verh.
z u 6annen-
I ebenden
Eltetn

ins-
9esamt

darunter
mit verh.
z u sanmen-
lebenden

EI tern

ins-
9esamt

därunter
mit verh.
zu6ammen-
I ebenden
ELtern

ins-
9esamt

- t55-

t-am i 1 i enwohn s i t z

ZuBammen ..



6 Lanq Reihen
6.22 Ledige Xinder in der Fahilie nach zahl und Altersgruppen ab 1961r)

I 000

ZahI der Xinder
in der Familie

20 832

5 081
7 372
4 456
2 062
1 861

3s2
500
539
5r 5

213

18 123

I 657

20 r90

1 69't

ar un

1't 96't

I 5t5

Insgesamt (ohne Altersbegrenzung)
4 091 4 966 3 999 4 938
6152 7 504 6 898 7 il6'l
{ 163 4 451 4 12't 4 331
1909 2 006 ',r 85r 1932
1 127 I 807 r 660 I 664

1A 642 20 741 r8 536 20 32A

ni t verh.
z uSamnen-
I ebenden

958
844
0l I

783
521

4 997
7 50r
4 281
1 892
't 520

4 0l{
5 857
3 96s
1 742
r 390

Kind .

I( inder
K i nder
Kinder
K inder und nehr

I Kind .

2 xinder
3 Kinder und mehr ...

Insgesamt.

Z u sanmen

Z u s ammen

Z u sammen

Z usammen

Z u sammen

516
280

12

909

802
411
250

38

501

2 641
r 36'l

242
71

unter 3 Jahren

I 500 I 430
253 24'l
15 t5

1 761 1 692

539
2'13

12

824

455
263

15

733

1 383
259

'15

1 437
251

9

r 354
243

8

unter 5 Jahren

I Kind .
2 Kinder
3 llinder
{ xinder und nehr..

Z usammen 4 281

507
301
206

30

't44

359
65s
51'1

412
212

451
268
200

29

9{8

4 3,1

226
r99
l0

889

169
533
477
428
170

97'l

834
217
459
854
492

27)
r93
192

29

588

035
307
380
395
152

423
942
324
812
455

329
1{l
119

24

671

429
{89
355
390
139

900
I it0

269
171
392

178
102

174

476

083
257
267
357
124

it 80
852
l{3
121
36r

6 bis unter '15 Jahren

I Kind
2 Kinder
3 Kinder
{ Kinder
5 Kinder und mehr

035
29s
458
479
216

45il
037
534
002
539

590
698
314
407
123

0il{
432
{83
438
190

Kind .
Kinder
Kinder
Kinder
K i nder und mehr

9 275 I 587

13 420

unter 18 J6hren

16 142 t4 968

unter
8l I

394
641

957
5't 6

1 5 Jahren

3 421

5 124
2 510

898
516

l2 535

9 139 I 484 a 269 I 801 8 086

1 Kind .
2 Kinder
3 xinder
{ Xinder und nehr

803
s17

361

l5 bis unter l8 Jahren

2 092 1 866
576 5r5
50 49

//
2 722 2 4f4

901

575
52

531

004
082
282
357
918

3 509
5 7t9
3 093
1 259

908

214
642

60

9r9

080
0 5,1

148
249
823

3 580
5 57{
2 951
I 195

156

r3 640 12 765 l2 866

r40
631

837

l5 ?02

1t 956

r 4 487

12 475

15 393

rl 563

838
301

067
6'16

022
510

4'l

642

051
045
495
491
198

966
583

50 'l

Kind .. ,. . ... ..
Kinder .. . .. . ..
Kinder .. . .. . ..
Kinder ... ... ..
Kinder und mehr

007
r 64
410
419
141

3 s45
5 817
3 211
I 132
1 057

16 281 15't32 r 4 156

Ergebni6 der volkszählungi ab l9'12 Ergebnis
s (1975 aus der EG-Arbeitskräftestichprobe).-

ilai

ins-
gesant

darunter
nit verh.
zusamnen-
I ebenden
EItern

ins-
gesamt

darunter
nit verh.
zuSamnen-
Iebenden
EItern

rns-
9esamt

darunter
mit verh,
zusammen-
Iebenden
El tern

ins-
9e samt

r ) 195'l und 1 970
des Mikrozensu

r56-

1951 wohnberechtigte Bevölkerung, ab 1970 BevöIkerung am
Eamilieneohnsitz.



5 Lanqe Reihen
5.22 Ledige Kinder in der Familie nach ZahI und Altersgruppen ab tgGtr)

I 000

ZahI der Kinder
in der t'amil ie

Xind .

Kinder
l( inder
K i nder
l(inder

mr L verh.
zu!lanunen-.
lebenden

996
578
192
840
J37

3 982
6 9l r

I 850
r 689
1 221

l7 668

Insqesamt

966 3

586 5

191 3
'110 I

210 l

5 04t
't 111
4 o8?
I 576
I U45

r9 528

3 965
1 059
3 144
1 440

952

5 130
1 '15f
3 889
1 411

957

{ 015
6 995
., 564
1 142

866

lb 781

(ohle Altersbegrenzung )

931 5021 39?5
912 7709 7005
855 { 094 3 761

6rt I 690 1 515
10210911003und hehr

In69esamt

und mehr

Z.us ammen

Z u6anmen

Z usammen

Z us ammen

19 943 19'125 1'7 411

ur t
314
216

l4

664

19 6ll

(:r 3 Jahren

17 280 17 139

1 608

3 231

19 216

I Xi,nd .

2 l(inder
I Kinder und mehr

Kind .

Kinder
Kinder
x inder
x inder

I 319
248

14

1 58C

i 421

13

I ?08

l 129
266

12

444
281

12

718

1 142
2)1

l0

I 621

904
139
1 4'l

20

Z us amhen

I Kind .
2 K inder
I Kinder
'l Kinder und mehr

Zusammen.

I 414
219

I
1 681

245
098
162
2'l

572

091
0r5
15't
26

135

2 117
1 r43

182
26

949
102
r55

2 088
I r86

155

20

3 450

l5?
2J0

8

595

458
285

15

758 1 613

I 403
256

t4

149

058
683
966
519

970
092
162

2ti

431
399
220
lr0
tll

3 067
I t47
r t 30

283
r00

3 449
3 311
1 089

256
87

bis unter
3 056
3 0?0
r 004

231
80

7 450

1 5 Jahren

3 49s
3 036

925
210

70

1 735I 472 7 728

r 1 06l

I 528

I 191

11 120

5 569

9 900

12 726

5 866

unter
2 Ati
1 101

1'11

24

3 lr9

Jahren
'2 132
1 131

166

29

3 460

2 119
1 142

r 64
24

I 449

426
142

56

221

3 2r03 25i

10 2'to

6 190

942
{18
631
r 55

38

345
059
395
420
179

7 0't I 1 371

102
801
856
196

62

459
859
818
r85

51

453
453
629
500

3 920
4 560
1 629

485

l0 820

056
614
162
1'10

41

319
628
690
't 66
,ll

I( i.nd .
K inder
K i nder
Kinder
x i nder und mehr

'll1

528
{54
216

3 845
4 348
1 il80

451
191

10 316

3 892
5 049
2 014

668
322

r2 00{

3 452
4 740
1 948

526
297

3 885
5 000
l95il

608
273

unter
3 422
4 593
r 838

563
254

r 0 769

15 Jahren

3 932
4 160
1 't32

533
238

1r 196 9 199

t5 bis unter l8 Jahren

2 005 2 f16
619 145
54 56//

2 682 3 119

118

655
50

826

2 42'1

715
49

3 195

1 xind .

2 Kinder
3 Kinder
4 Kinder und hehr

2 251
684

56

2 994

991
6r3

50

663

2 272
695

60

3 010

089
566

50

807

2 105
631

42

unter l8 Jahren

12 r81

1 Kind .

2 Xinder
3 Kinder
4 Kinder
5 Kinder und mehr

4 086
5 026
1 023
I r 73

690

r4 998

I 566
5 620
2 818
| 086

636

1i 726

4 069
6 056
2 936
1 099

590

l4 750

3 588
5 516
2 496

894
442

r3 077

4 212
5 943
2 542

816
474

14 041

3 612
5 495
2 365

814
440

4 245
5't51
2 317

17A
411

l3 5t l

3 51'
5 30,0

2 165
111
378

526
639
114
0l r

542

l3 45r 1 4 1'15

1961 wohnberechtigte Bevölkerung. ab l97O Bevö1kerung arnt.amilienwohnsitz.

ins-
9esamL

darunter
mi.t verh.
zusammen-
I ebenden

EL tern
gesamt

5-
daruhter
mit verh
zugAmmcn-
I ebenden

E I tern

i
gesamt

darunter
mi t verh.
z u sammen -
lebenden

E I tern

ins-
gesamt

darlrnter
ni t verh.
zusdmnen,-
lebenden

E l tern

ins-
gesamt

*) 1961 und 1970 Ergebnis der volkszählungi ab 1972 Ergebnisdes Mikrozensus ( 1975 aus der EG-Arbeitskrär'testichprobe).-

157-



ze i tpunkt

6 Lanqe Reihen
6.23 Frauen inr AIter von l5 Jahren und hehr nach Famili.enstand und AItersqruPPen

der ledigen Kinder in der Fahilie ab 1972r)
I 000

Insgesamt

9e-
schieden

April
tla i
ApriI
Ha i
Ma i
ApriI
April
Apr i l,
ApriI
[1a r
Apr!l

1912
1913
1974
1975
191 6
197'l
r978
1919
1980
1981
1 982

April
l,la i
ApriI
!ra i
Hai
Apr iI
April
April
April
Ha i
ApriI

19't 2
19?3
191 4
1975
I975
19't 1
1978
r979
1980
1981
1982

AprrI
Ma i
ApEil
Mai
Hai
ApriI
April
April
ApriI
Ma i
Apr iI

197 2
t9?3
19't 4
r975
r 976
1911
1918
1919
1980
198 !
1982

ApriI
Ma i
April
Ita i
Mr i
April
April
Apr j.1
ApriI
ua i
AprrI

197 2
r97l
191 4
1975
191 6
191 1
1978
1979
r980
lc81
r 982

480
585
113
834
995
14',|
33 r
420
712
900
078

218
215
200
202
201
197
252
266
294
3r3
342

24 991
25 214
25 424
25 513
25 681
25 830
26 046
26 1'l 4
26 522
26 759
26 991

l5 1{5
l5 184
15 281
r 5 344
:5 188
15 r 69
15 u93
l5 0r9
t 5 064
15 016
t5 0r9

9 8{6
r 0 034
10 143
10 229
10 {91
10 56 r

r0 954
1 I 155
1r 458
11 7{3
11 972

{14
'r70433
385
427
420
455
523
492
515
494

733
151
791
808
815
903
915
947
956
015
058

3 538
3 597
3 688
7 662
3't28
3 730
3 763
I I'19
3 832
3 86r
3 8/t8

429
{35
{63
{5{
50{
510
522
5,15
552
58{
609

ohne Kinder

14 179
14 371
14 578'14 825
15 049
t5 !87
t5 418
I5 618
16 022
t5 250
l6 499

5 607
5 533
5 803
5 853
5 808
5 795
5 71',l
5 793
s 882
s 855
5 916

0 812
0 ,147
o't45
0 14'l
o 632
0 643
0 628
0 537
0 500
0 509
o 492

9 538
9 551
9 1?8
9 491
9 380
9 375
9 231
9 226
9 182
9 152
9 103

4 021
3 ?60
) 512
3 28,-
:i 070
2 915
2 808
2 169
2 68',|
2 618
2 690

512

875
9't 3
241
392
541
845
140
185
583

4 350
'l 465
4 594
4 719
4 879
5 019
5 205
5 292
5 583
5't66
5 930

146'l{0

10
l0
10

3l
J8
3l
32
5'l
59
14
74
95

mit Xinderr (ohne Altersbegrenzung)
2'14
296
268
256
252
264
307
3l r
318
358
389

75
70
64
?0
65
95

107
124
r 39
147

777
773
7 il5
124
695
689
692
614
550
554
646

305
321
333
353
311
192
39 'lil0 2
{0{
432
aa9

120
120
120
I 1.5
115
121
't26
128
129
r 33
148

8,16
582
340
12'1
907
't 60
650
607
5r8
503
498

182
111
171
159
163
156
158
162
153
115
192

44
43
49
45
41
48
il8

54
59
69

24
l9
'11

21
17
28

31
il3
47

36
33
2A

22
l9
21
l6
l6
15
l,l

11
11
75
74
14
12
51
59
56
58
52

mit Kindern unter 6 Jahren

ni.t Kindern unter 15 Jahren

nit Kindern unter l8 Jahren

April
Ha i
April
Ha i
Ha i
April
ApriI
April
Apr iI
Hai
Apr i1

1912
1973
191 4
1975
197 5
191 1
1978
1919
r 980
1981
1982

AFrr I
Ma i
ApriI
Ma i
Hai
April
April
Apr il

191 2
1973
19',7 4
197 

'1976
19't 7
19?8
1979
1980
t 98l
1982

12i)
70J
599
596
44r
litS
214
101
875
711
501

't 231
7 r 89
7 086
7 083
6 905
6 804
6 645
6 525
5 30s
5 r 33
5 914

,19 3
5',t 5
5r 3
513
535
544
559
516
570
584
589

8'l
84
s'l
80

87
8'l
90
92
96

109

44
41
{4
42
{5
't368
80
93

r01
103

r 5?
r58
't 55
1 1'l
1{5
1 il3
't43
I J6
121
1r5
107

r99
216
226
2a5
262
211
210
211
258
270
269

8 554
{J 545
a 592
I 610
8 499
8 453
8 371
a 284
I 165
8 087
1 949

I 039
I 008
1 956
7 9?0
7 830't 112
1 659
1 562
1 431
1 f23
7 166

514
63't
63't
640
559
581
712
122
't 28
164
783

93
94
95
88
93
91
99

102
103
't 09
121

5l
55
53
49
54
50
7a
9l

105
119
123

239
238
224

217
214
214
201
203
197
t86

231
249
264
2At
306
r20
321
321
3l?
340
353

April
Hai
Apr

r) Ergebnis des Mikrozensus
stichprcbe). - Bevölkeru

(1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
ng in Privathau!;haIten.

ALlein-
stehend Iedig

ver-
treiratet
ge!rennt- uitwet

ver-Ins-
gcsamt

Ver -
heiratet
z us ammen-

] e bend

r58-
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5 Lanqe Reihen
6.2{ Eruerbstäti9e Frauen im AIter von 15 Jahren und mehr nach Panilienstand

und Alteragruppen der ledigen Kinder in der Fahilie äb 1972r)
I 000

z e i tpunkt
Ver-

heirätet
zusamen-

I ebend

AIlein-
stehend

Ins-
gesamt

Ina9esamt

Apr
Hcl
APr
itä1
Häi
ApriI
ApriI
Apr 1I
Aprll
Hä i
ApriI

191 1
1978
I 979
I 980
l98l
1982

April
üai
April.
tlai
}lai
April
ApriI
ApriI
April
Ita i
Apr il

191 2
r 9?3
1971
1975
I 975
1977
1978
1979
r 980
l98 l
1982

1912
'r 973
197'l
r975
r 9?6
191'l
't978
l9?9
1980
t98l

5 6r3
5 8rl
5 822
5 782
5 111
5 760
5 121
5 112
5 863
s 886
5 859

5 505
5 505
5 483
5 3{l
5 303
s 322
5 {00
5 53 r
5 573
5 72l
5 696

2 033
2 089
2 124
2 089
2 055
2 041
2 038
2 035
2 08r
2 080
2 048

353
323
223
r17
0{3
005
95{
950
955
914
978

t27
5a3
533
509
,17 8
522
477
500
541
550
507

ohne I(inder

i1 9 673
9 838
9 716
9 513
9 535
9 622
9 578

061
025
955
831
819
s62
95't
112
220
291
314

,17 I
4',t ?
360
254
2t8
241
352
{95
589
6il I
6il9

8{ I
798
759
690
583
731
809
932
425
075
080

129
121
tl8
ll'l
107
105
133
I47
170
l?9
l8?

623
618
583
544
514
495
{85
{69
456
442
{35

{68
485
{95
r86
5r6
530
529
5 6,1
569
596
6r2

742
700
565
502
598
642
7t9
8{4
938
985
985

85
80
74
72
58
59
a2
88

'l0o
l0c
105

399
390
353
338
320
302
298
2El
270
256
251

245
241
251
212
262
25A
261
283
282
30r
307

9 8{{'t0 082
r 0 r 78't0 l8l

Apr I
tti
Apr i
tral
Ita i
Apr i
Apr i
Apr i
Apr i
Ha i

ltikrozensus (1975 aus der EG-Arbei.tskräfte-
- Bevölkerung in Privathau6balten.

mit Kindern (ohne Alter6begrenzung)

ßit Kindern unter 5 Jahren

mit Kindern unter l5 Jähren

mit Kindern unter l8 Jahren

{ 159
4 332
1 293
4 270
4 233
4 300
17.18
4 lr3
4 il10
{ {56
4 ,187

589
608
595
511
s12
58 r

595
6r8
53 r
650
555

99
98
9{
88
85
89
90
88
88
90
95

,13
14
11
39
38
35
52
60
10
79
82

224
228
220
205
195
t94
188
t89
185
r85
t8{

22:t
238
234
241
25t
252
255
28r
287
296
30s

51

59
59
56
11
58
59
17
80
82

3
3
3
1
3
3
3
3
3
3
3ApriI 1982

ApriI
ila i
Apr iI
Hr i
tla i
Apr iI
April
April
April
l,la i
ApriI

1912
1973
t91t
1975
r 976
1917
l9?8
l9?9
r 980
198',|
1982

April
Hri
Apr 1l
tta i
tlr i
AprII
Apr il
April
ApriI
H!i
April

Aprll
Lai
Apr 1l
Itai
lra i
April
ApriI
Apr il.
April
tlä i
AprII

197 2
1973
't97{
r 975
197 6
1917
I 978
1 979
1980
I98r
I 982

251
216
123
029
951
926
885
881
884
891
891

112
l0?
100

89
85
8l
19
00
81
83
s1

31
36
31
l1
30
72
29
30
3t
33
36

l5
't3
ll
ll
tt
I

l3
l5
17
18
20

50
47
t2
39
38
35
31
30
2S
21
27

1t
1l
't0

8
1
5
1
5
5
5

69
70
67
53
51
57
55
5a
52
50
ail

r03
103
98
96
90
90
8,0
86
86
87
81

972
973

2 992
3 093
3 0s6
3 029
2 97f
2 980
2 914
2 9r r
2 906
2 860
2 772

2 679
2 769
2 113
2 712
2 555
2 658
2 583
2 510
2 561
2 5112 433

3r 3
32t
123
3r8
3r9
322
331
3{ I
3{5
347
339

2'l
27
2A

26
24
31
43
52
55
56

ta5
157
t59
r67
175
| 7'l
176
!83
r79
r78
172

11
11
59
5l
6l
64
54
52
52
53
68

80
80

58
69
73
13
72
73
11
?8

979
980
981
982

010
l{5
r36
I l9
079
115
060
066
t01
085
039

387
398
397
391
399
406
417
'13 s445
465
467

172
182
t89
195
210
216
21',!
226
225
235
210

33
3a
l{
3l
30
2A
{3
52
5l
68
69

at

159-



zeitpunkt

5 Lanqe Reihen
6.25 Frauen in Alter von 15 Jahren und mehr nach Fanllienstlnd, Beteiligung

am ErHerbsleben soeie mi,t Kindern unter l8 Jahren ab 195?r)
I 000

23 069

X indern
unter l8

okr. 19571 )

5.5. l96r 21 332

21 5'12

21 031

24 296

2{ 360

2{ 483

24 5'15

24 355

24 895

24 991

25 218

25 424

25 573

25 641

25 830

26 046

26 114

26 s22

25 759

26 991

1 110

7 690

7 538

7 806

7 909

I 009

I 109

I 164

I 451

8 262

8 654

I 6il5

I 592

8 6',t0

8 {99

8 {5-l

I 371

8 284

8 155

I 087

7 949

13 125

13 765

14 359

t4 511

14 173

't{ 851

1{ 980

l5 003

14 532

15',t56

15 353

't5 400

r5 {81

r5 546

r 5 388

6 8r4

7 0r'l

1 123

7 349

1 456

't 547

1 637

7 591

1 910

1 't65

8 09r

I 063

I 009

I 019

7 883

7 522

7 137

7 553

1 542

7 442

9 f73

9 562

9 35r

9 '15'l

9 452

9 1'17

9 130

9 178

9 285

9 315

9 613

9 838

9'7'15

9 6r3

9 535

9 522

9 618

9 844

l0 082

10 178

2 503

2 '109

2 58'l

2 729

2 131

2 691

2 116

2 880

3 076

3 0?9

3 427

3 543

3 533

3 509

3 4?8

t .522

3 9{0

4 528

4 774

4 878

'l 980

{ 880

2 061

2 327

2 329

2 137

2 114

2 416

2 a95

2 592

2 701

2 771

3 073

3 t78

3 r 70

3 t50

3 1r0

3 l{{

3 103

3 rr7

3 r63

3 t5{

3 108

ApriI 196{

Xai I 965

April 1966

April 1957

Aprll 1968

ApriI 1959

27.5. 1970

April l97l

April 1972

3 477

3 s00

3 547

3 550

3 507

5 021

5 ',t33

5 5{9

5 425

5 742

s 937

5 9{0

5 893

5 823

5 855

5 855

5 879

5 057

6 032

6 065

l,lal 1973

AprlI l97a

ll!1 I 975

Itai 1976

April 1 977

ApriI 1978

April, 1979

ApriI 1980

15 367

't5 345

l5 285

l5 362

l5 329Hai l98l

Aprrl 1982 l5 352

l95l und l9?0 Ergebnis der volkszählun9; sonst Ergebnis des
tlikrozensus (1975 aus der EG-Arbeit6kräftestichprobe). -
1957 bis l969 und 1971 uohnberechti.gte 8evölkerung, 1970
und ab 1972 Bevölkerung in Privathaushal.ten.

7 249 10 183

dar. mit
K i ndern

unter lt
J ehren

ins-
gesant

ver-
he irate t

dar. mit
K indern

unter I 8
Jahren

zo-
samen

där. nit
Kindern

unter l8
J ahren

heiratet
ver-

- rao-

1 ) Zum TeiI geschätzt



6 L6nqe Reihe!
6.26 Fr.uen im Alter voh l5 Jahren und mehr nach Betei.ligung an Erwerbsleben, Altersgruppen

und Al,ter69ruppen deE Iedigen Kinder in der Familie ab 1972r)
I 000

2e i, tpunkt

ApriI
H.i
April
üa i
l,lal
AprII
APTII
April
April
tl!i
Aprtl

ApriI
Ira i
ApriI
Hr i
}la i
ApriI
April
April
ApriI
Ita i
Apr i.l.

April
Hä i
ApriI
Ita i
Hai
April
ApriI
Apri I
ApriI
uai
Apr il

1912 ..
1973 ..
1974 ..
'1975 ..l9?6 ..
1971 ..
1978..
1979 ..'t980 . .r98l ..
r982 ..

Insgesämt

ohne Kinder

24 991
25 218
25 424
25 513
25 68r
25 830
26 046
26 114
26 522
25 759
26 991

4 054
4 103
4 204
4 2't2
{ 364
4 440,l 553
4 642
4 187
4 924
4 992

a 121g 140
8 r43
I 214a 171
I 256
8 109
I 29't
I 3il5
I 334
I 332

7 aal
7 851
1 A23
1 764
7 588
7 519
7 5021 469't 441
7 600
1 821

4 9225 123
5 255s 323
5 452
5 544
5 642
5 161
5 950
5 901
5 8{0

9 673
9 838
9'1't6
9 513
9 536
9 622
9 578
9 844
0 082
0 178
0 r83

2 4A12 449
2 385
2 339

2 3522 466
2 478
2 504
2 439

7 9A2
4 092
4 1244 1l?
4 14i
4 289
4 361
4 427
{ 5904 623
4 6lil

2 900
2 982
2 944
2 885
2 835
2 806
2 '168
2 1a1
2 841
2 894
2 964

270
2't 7
259
226
215
'192
r 88
't11
r58
155
147

1912
r97l
r 97a
1975
197,)
19't 1
1978
1979
r 980
1981
r 982

186
187
401
319
418
414
5{8
569
688
704
740

l4 179
l{ l7l
r4 678
1,1 825
15 oil9
15 187t5 418
15 538
16 022r5 250
15 499

3 241
3 349
3 48 r
3 603
3 716
3 834
3 961
4 050
1 250,l {01
4 {73

1 732
1 702
I 715
1 746I 786
I 849
19?.6r 934
2 051
2 0842 170

r0 812
10 847
I 0 7,15
10 147
r0 632
l 0 5,13
l0 628
10 537
t0 500
10 s09
10 492

813
'15 4
723
559
636
607
587
592
537
524
519

797
141
704
550
515
588
564
557
5t5
507
502

3 127
2 922
2 122
2 558
2 311
2 263
2 r83
2 148
2 112
2 123
2 r43

98
92
83
75
15
6l
58
52
5l
4'1
43

395
438
409
458
391
4't8
183
363
294
250
162

3 I b9
3 205
3 | 74
3 t 90
I 178
3 187
3 220
J r 59
3 241
3 128I {16

435
,r 4I
421
4 )'l
412
439
423
423
408
395

il 169
{ 312
4 29.1
4 210
4 21 

'4 300
4 27A
4 313
4 410
4 {56
4 481

3r6
309
291
260
?36

208
209
209
201
192

2 596
2 705
2 711
2 118
2 130
2 8tI
2 811
2 858
2 902
2 920
2 494

mit Xindern (ohne Altcrsbe!renzung)

mit Kindcrn unter 5 Jahren

4 118
4 64{
{ 649
4 5't4
4 510
4 392
4 282
4 t10
4 194
4 272
4 itl

481
675
814
902
0?5
112
241
l{4
il9 l
444

5 50 5
5 505
5 483
5 343
5 303
5 322
5 400
5 531
5 673
5 12!,
5 696

?06
178
159
126
1 0.1
l1r
r5t
256
269
301
246

353
323
223
1',t 7
043
006
954
960
965
914
978

306
l0 r
2-18
250
222

r95
196
t 9?
r 93
182

681
101
't 02
646
605
5'16
545
565
515
584
59 r

226
234
2t5
192
1't 7
r 57
r 53
r4l
140
l3t
119

Apr1l
Hä iApril
Ha I
Hr i
APEII
Apr il
ApriL
April
ila i
Aprll

1912
1973
197{
1975
1916
197 7
197 A
1? t9
r 980
198 r
1 9E2

213
275
242
238
230
230
222
215
2't 1

3r0
373

026
991
919
847
797
7't 4
750
'14A
753
161
'182

30
3l
26
2t
24
20
t8
11
l5
r5
l5

473
515
598
6t 7
610
5?8
663
696
123
722
559

537
555
543
672
631
617
505
593
6r3
627
545

44
44
44
34
38
35
34
!0
2A

21

o2'1
750
5',12
281
0?0
915
808
169
68r
678
690

6

ApriI
Mai
Apr iI
|ta i
ita i
Apr i.I
ApriI
April
April
tia i
ApriI

Apr il
Hai

^prilüai
ila i
April
April
April
Aprll
Ma i
ApriI

1912
r973
1974
1975
1 975
1977
1978
197 9
I 980
1981
19A2

mit Kindern unter l5 Jahren

22
22

7 '125
7 703
7 599'1 596
1 441
7 I'18
1 2147 l0l
6 875
5 711
6 503

812
154
'122
558
535
506
585
59r
535
523
517

852
876
838
900
788
75r
662
589
425
291
I l3

654
645
592
5r0
{99
453
371
284
155
087
949

812
754
722
568
6r5
507
586
5 9'l
s36
523
5r8

6 t87
6 222
5 208
5 2'116 192
5 200
6 153
5 115
6 011
5 942
5 816

041
052
021
01{
001
917
952
908
899
88?
853

2 992
3 093
3 056
3 029
2 913
2 980
2 914
2 911
2 906
2 860
2 112

3r5
308
290
259
23s
224
208
209
209
201
191

2 285
2 3't7
2 342
2 {03
2 313
2 rol
2 358
2 3't1
2 1142 335
2 254

l8
l{
'l 5
l{
1{
't4
14
1t
l0

390
'10 5382
356
353
352
338
125
323
324
326

hit xindern unter 18 Jahren

625
639
636
548
647
524
609
555
591
604
597

30
30
26

23
23
23
21
l8
18

3 421
3 543
3 533
3 509
3 478
3 522
3 47't
3 500
3 54'7
3 550
3 507

315
109
290
259

224
208
209
209
201
192

') E.reb"i" d"s !,likrozen6us (1975 aus der EG-Arbeitskräfte-
stichprobe). - BevöIkerung in Privathaushalten.

arun
ins-

9esaht unter 25 25-45 45 - 65 65 und
me hr

zu-
samften unter 2 5 45 - 65

unter
25-45

-t6t-

5
6
5
5
6
5
6
6
5
5
6

{
3
3
3
3
2
2
2
2
2

975
915
977
918
919

197 2
1973
r97a
I975
1975
191 7
t978
1979
1980
r98I

I



davon normalerPeise
oeleistete wochenarbeitszeit

-oävon 

normalerweise
qel eistete wochenarbettszeit b1s

einschl
20

21-39bis
einschl

20
21-39

40
und
nehr

21-39
40

und
mehr

bis
e insctrl

20

zu-
sammensanmen

i
9esamt

6 Lanqe Reihe!
6.27 Erwerbstätige Frauen im ailter von t5 Jahren und hehr nach Famj.lien6tand, normalerueise

geleisteter r.rochenarbe-itszeit und Altersgruppen der Ledigen Kinder in der Famirie ab l9?2')
1 000

Ins9esamt

no rma 6e
Ie

ze i tpunkt und
neh r

April
Ma i
ApriI
Ma i
Ma i
Aprrl
April
AprrI
April
Ha i
April

1912
197 )
1974
1975
19't 6
191'l
r978
1979
1980
1981
1982

454
486
440
t66
311
540
461
481
425
452
t14

6 791
5 811
6 809
6 631
6 620
5 522
5 ?08
6 ?11
1 028
6 967
6 912

613
8r3

181
717
760
121
't'J2
863
886
859

813
81?
818
l8l
111
'1C 4

611
168
692
683

I 040
3 l{5
3 r 35
I 119
3 079
3 115
I 050
3 056
3 l0l
3 085
3 039

202
300

183
3'7 3
_\29
281
385
392
505
520

702
160
161
845
855
94 5
908
912
953
026
026

802
854
825
't 10
129
742
101
709
614
668
635

9 673
9 838
9 176
9 6r3
I 536
9 622
9 678
9 844

10 082
10 178
l0 183

426
541
527
611
60 5
550
504
626
530
159
191

ohne Kinder unter 18 Jahren

nrrt Kindern unter 18 Jahren

098
r 50
122
016
026
220
r 79
186
159
r 73
130

3 313
3 353
3 409
3 324
3 318
3 211
3 252
3 162
3 3',12
3 209
1 220

4 051
4 025
3 955
3 830
3 8r9
3 462
3 957
4 112
4 220
4 291
4 114

224
241
231
228

231

24',l
238
254
218

355
326
31'1
290
285
320
288
3C2
266
219
284

3 480
3 451
3 {01
3 3r3
3 302
3 312
3 446
3 559
1716
3 758
3 152

116
822
859
82r
822
742
818
7't 6
847
8t8
841

3 674
3 621
3 557
3 440
3 420
3 455
3 540
3 678
3 115
3 825
3 847

190
204
202
r 88
r83
't7 5
r68
180
r73
180
r99

280
25',l
243
217
216
245
219
220
r 90't90
200

3 20il
3 112
3 lt2
3 035
3 021
3 035
3 153
3 218
3 ,[12
3 ,157
3 {ilB

531
53 r
550
503
'r96424
{ il4
385
il5 5
39t
319

387
398
791
391
399
406
4r8
{35
,14 5
.16 5
46't

76
15
75
73
69
74
69
82
11
90
83

211
285
288
214
241
276
293
292
30{
30t
305

April
Ma i
Apr il
l'{ä i.

lta i
Apr rI
April
April
ApriI
Mai
ApriI

Apr 1l
Mai
ApriI
Ma r
Ha i
April
ApriL
April
Aprrl
|ta i
ApriI

ApriI
Ha i
April
tta i
üai
ApriI
Apr i I
April
April
Mai
April

19-t 2
r9ll
1974
1975
197 6
191 1
r 918
r9?9
1980
198l
19d2

19',l2't971
19'14
1975
1975
1977
l9/8
1979
1 980
1981
r982

6 246
6 295
6 243
6 104
6 058
6 100
6 201
6 344
6 536
5 624
6 616

690
144
132

701
558
540
593
602
tt59
692

576
55'1
540
423
51{
124
691
597
6't 4
694
695

4 980
4 994
4 971
il 855
,l 843
4 818
4 970
5 054
5 2i9
\ '2',15

5 289

500
5,10
529
5i7
518
384
312
413
429
479
494

295
305
298
305
297
418
411
417
485
505
{95

668
585
66 {
617
s44
661
6 t'1
i6l
801
830

2

2
2

2

2
2.

7
2.

1 421
3 543
I 533
I cn 9
3 478

I 411
.l',00
I 541
J 550
I 507

736't9'i
,19 5
fl8 6
904
0(j l
9 t,4
03r
o28
l0c
105

878
92c
899
843
't 91
Er6
116
790
751
75t)
719

,.63

117
04 3

u06
964
96C
965
914
91 ?,

3',t0
31',I
2-l4
215
262
211

2-t 0
26;
292
307

3r9
320

222
207
199
176
187
r57
r 59
15tl

734
691
612
620
575
53'l
534
504
510

5l l

2 992
3 093
3 056
3 029
2 913
2 980
2 914
2 911
2 906
2 860
2 112

665
718
710
787
804
8?5
837
883
864
918
893

mi.t I{indern unter 6.Iahren

mit Xindern unter 15 Jahren

216
't 23
029
957
926
885
88r
884
89r
891

301
302
266
266
254
261
244
259
255
2'18
289

299
302
261
208
194
185

175
148
I {6
145

551
612
591
554
510
419
476
44'1
,18 1

468
455

112
107
r00

89
85
81
79
80
81
83
87

9
9
I
9
I
9

10
ll
l3

11

34
31
3{
il0
il9
56
56
6l
55
14
79

20
18
t7
l{

ll
12

9
l4
l5

83
19
16
66
65
58
58
57
59
55
55

ApriI
Mä i.
ApriI
Ma i
Ma i
Apr-i I
ApriI
ApriL
Apr i.I
t{a i
ApriI

1.,-.1
197t
19'l 4
1975
t9l 6
19i 7

1978
'1979
1930
tcBl
1982

768
814
114
'7 23
613
b83
618
{,4 6
599
'.8 9
551

559
s60
568
520
491
422
439
183
4{3
353
329

2 619
2't59
2 't33
2 712
2 655
2 658
2 583
2 5'lO
2 561
2 513
2 {33

6i7
688
681
154
162
830
793
813
810
860
831

706
753
11l
663
618
624
582
581
s39
s21
488

336
328
335
295
2't 4
204
20 rj
155
2t2
r33
113

3rl
324
323
318
319
322
331
34 r
3,15
34'1
339

28
3l
29
33
4l
45
45
49
54
58
61

221
232
213
225
221
218
231
221
271
220
215

62
6l
5l
60
55
50
55
65
60
68
63

r) Ergebnis des
stichprobe).

Mrkrozcnsus ( 1 975 aus der tlG-Arl)eitskrä[te-
- tsevölkerung in Privathaushalten'

t62

1972
l97l
19?4
1975
1976
1917
r978
19?9
1980
1981
1982



6 Lanqe Reihen
5.28 Ausl,ändische Frruen im Alter von 15 Jahren und mehr nach zähl der lcdigen xinder und Fahllier,stand ab 1g12'l

I 000

Zeitpunkt xinder

AprlI
Höl
Aprll
Hri
iläi
April
Apr I l,
April
AprlI
ila 1
ApriI

1972
1973
I 974
1975
r 976
191 1
1978
r 979
I 980
I 981
r 982

Ha i
AprlI
April
ApriI
April
tta i
Apr il

1972
191 3
197,1
r975
t91 6
1977
191 I
r 979
r 980
l98 t
t 982

Apr
|ta 1

568
633
821
850
829
843
855
876
925
980
0r8

229
251
289
265

224
218
204
211
221

138
382
532
595
591
5r9
641
572
708
758
'193

161
176
248
258
246
254
248
235
251
254
258

r06
123
114
20't
214
220
243
254
258
251
305

{9
56
70
8{
88
94
98

lr8
122
132
r 33

153
156
l9l
189
r 9{
r99
202
217
242
259
274

t49
t52
185
r82
188
192
't95
2r0
234
2sl
265

18
t8
22
21
l8
l6
l9
21

21
25

r,ea i9 1 )

Verhe iratet zusamenlebend

verhe iratet getrenntlebend

Verwiteet

Geach i eden

I nsgesant

5
I
I
1
I
I
I

r0
l0
12

)
/.

I

a
6

5

6
'l
7
7

5
'l
6
7
6
7

8
8
9

25
40
{6
49
52
58
65

92
9B

5

6
I
1
6

5
5
1

5

5

5

5

5

5
8
1
8
I
8
9

1

26
26
3r
32
30
27
28
30
33
32
40

33
33
36
35
31
39
40
42
i!3
il,l
{8

Apr i.I
lta i
Apr il
Hai
ita i
April
Aprll
Apr tl
ApriL
Hai
Apr il.

Apr
lta i

APr
üai

625
101
995
112
166
215
288
3S9
4A2
631
113

12
1{
la
t6
20
l8
l6
l6
t9
19
28

566
753
0{0
r95
220
214
150
4 '18550
708
199

it 1972
1973

ApriI
Hä i
tta i
Apr 1l
Aprll
April
April
t{a I
Apr il.

197{ ..
'1975 ..
1975 ..
1971 ..'t978 . .
1979..
1980 ..l98r ..
1982 ..

Apr il
ltai
ApriI
Ha i
üai
Apri I
ApriI
ApriI
ApriI
Hä i
April

976 ,,
917 ..
978 ..
919 ..
980 ..
981 ..
982 ..

ApriL
Ha i
April
Hai
Ma i
ApriI
ApriI
ApriI
April
l,lai
ApriI

25
24
29
21
3l
3l
30
12
33
35
36

9
9
1
8
6
I

l0
9

't0
l0
1l

l4
'I il
t2
l4
tl
l3
18
l5
17
't8
20

18
l8
23
2A
29
29
31
33
35
44
42

5
I
8ll'll

13
t3
l3
l4
l9
17

9
12'tI
't6
l5
20
20
19
21
29
21

12
ll
l5
l't
l8
l5
l9
20
21
25
25

91
91

798
855
102
144
I t9
r 35
166
197
219
359
421

413
456
540
512
481
419
48',|
487
528
551
511

t6s
4r I
553
532
632
558
685
710
751
806
84{

178
196
269
284
269
21A
271
258
218
284
288

112
r3l
l8l
215
222
229

264
268
291
3r7

5l
58
12
85
90
97

102
12r
125
r37
r38

24
26
a1
{8
5l
5,1
59
61
80
94

101

T-age$IT?s Hikrozensus ( t975 äus der EG-Arbeitskräf te-
stichprobe). - BevöIkerung in Prrvathaushalten.

1 ) [inscht. L(]dige, die Krndcr in (.rner tamiIie sind

Hit... Xind(ern)Inagesamt Ohne Kinder
2 U6anmen I I 2 l{ und mehr3

-t63-

I
9
9

ll
t2
!l

9
9

l1
ll
l{

9't2 ... .
973 ....
974 ....

913

975
916
911
978
9'19
980
981
982

974 . ..



6 Larg! BelIe!
6.29 Frauen im Alter von 15 Jahren und nehr nach zähl der

I 000
Iedigen xinder und Fanilienstand ab t96li)

Zeitpunkt

6. 6.
ApriI
April
ApriL
Ha i
ApriI
tta i
t{ai
ApriI
Apr il
April
Apr 1I
lta i
ApriI

5. 6.
April
April
ApriI
üa i
ApriI
ttä I
Ha i
Apr iL
ApriI
ApriI
Apr iI
I,iäi
Apri I

l96r ..'t969 . .
l97l ..
1912 ..
1973 ..
r97{ ,.
1975 ..
r976 ..
1911 ,.
1978 ..
1979 ..
1980 . .
1981 ..
1982 ..

1951 . .
1969 ..l97l ..
1972 ..
1973 ..
197{ ..
l9?5 ..
1975 ..
1911 ..
1978 . .
1979 ..
1980 .,
1981 ..
1982 ..

I 951
1 959
'r971
191 2
1973
r97l
1975
1976
191 1
t 978
I 979
I 980
l98l
r 982

195t
1 969
1971
197 2
1973
197{
1975
r 976
191 1
't978
1979
1 980
r98',|
1982

6. 6.
ApriI
April
ApriL
Ha I
Apr il
t1a i
ttrl
AprlI
ApriI
April
Apri I
Hri
April

6. 5.
ApriI
ApriI
APTII
Ita i
April
}lö i
ltal
Aprl1
April
April
April
ttai
AprII

1i.6.
ApriI
ApriI
April
Ma i
April
Hai
Mai
April
Apr i.l
Apr il
ApriL
M6 i
April

6. 6.
ApriI
ApriI
AprlI
Ha i
Apr il
tta i
Ha i
April
Apr i1
AprjI
April
ua i
ApriI

r 961
1 969
1971
19'12
l9?3
197 4
1975
19'16
19't1
19'18
19't 9
r 980
I 981
1982

Ledig 2)

x i nder

r5 658
1A 527
'18 552
l8 66'l
r8 62{l8 350
r8 362
r8 027
l7 8{il
t7 592
t7 32t't7 056
15 904
l5 5r I

115

4 993,l 5,[6,l 5 5,1
a '1804 585il 7r3
{ 831
{ 995
5 141
5 331
5 420
5 712
s 900
6 078

4 At2
4 4ll
4 ill9
,l 360
{ {65
{ 59{
4 719
{ 879
5 019
5 206
5 292
5 s83
5 166
5 930

I t5
'l 15
121
126
t 28
129
r 33
148

155
ll5
113
102
r03
r03
99

't03
105
r 09Itr
112
I lil
128

19
1,1
t5
1{
l3
13
ll
11
l3
t3
r3
l3
r5
l5

215
155
r59
t{5
ra5
112
r 39
't35
l{{
tt7
r50
r53
r58
't 7{

't 81
r 35
135
t 20
120
120

25
5

15 0',|9
t5 054
15 015
't 5 0r9

493
003
156
145
r 84
241
3,t il
188
r59
093

4 522
5 59{
5 709
5 607
5 631
5 803
5 853
5 808
5 795
5 771
5 793
5 S82
5 865
5 916

I 871
9 410
9 4{8
9 538
9 55r
9 478
9 191
9 380
9 375
9 321
9 226
9 182
9 152
9 103

Verheiratet zusannenlebend
4 098
3 955
3 903
4 004
4 018
{ 019
I 959
3 932
3 981
3 951
3 9ll
3 931
7 921
3 973

verH i tue t
1 265

755
126
717
173
115
'124
695
589
692
614
650
55{
6il6

2 904
3 228
3 309
3 308
3 324
3 324
3 412
3 ill l
3 '1033 44r
3 {38
3 458
3 475
3 ,158

2A

174
395
{l I
423
{t6
368
361
328
3l{
283
282
241
212
175

697
830
825
801
792
161
118
109
617
637
595
552
518
'18 

5

212
verheiratet getrenntlebend

lss ll7 71

218
216
200
202
201
t 9'1

266
294
3r3
342

146
1{0
r31
138
l3r
112
't57
r59
174
't 7{
195

73
16'to
5{
70
65
95

't07
124
r 39
147

41
{5
{0
38
a0
38
53
58
58
17
82

17
21
21
l8
l8
t1
26
32
38
il 'l16

6
6
5

1
6

l0
12
l{
t3
't2

913
t35
073
r28
l2t
090
076
0t7
002
996
968
956
945
928

4

5
5

6
5

1

il3
30
2S
28
29
30
30
21
25
22
22
22
20
t9

112
123
I ra
ll3
r20
I t0
r63
l8t
205
224
239

3 95'l
4 356
4 il58
4 {',|4il {70
{ '133{ 385
4 423
4 420
4 455
4 523
4 492
4 515
4 494

921
524
503
5{5
5{3
525
501
{89
487
{88
411
'16,1il58
{55

305
159
I il8
r 55
l5a
't{5
l{t
r34
134
131
132
130
132
128

95
41
41
4'l
47
{6

{5
{3
{4
{3
{5
{,1
{3

2 700
3 60 r
1 112
I 618
3 697
3 688
7 662
f 124
3 730
3 753
3 8il9
3 832
3 861
3 8{8

6r0
660
12't
733
163
191
808
87s
903
9't 5
941
955
015
058

329
424
459
429
436
463
454
50 it
510
522
5{5
552
584
609

111
l{l
155
179
190
't 89
203
208
218
220
231
215
251
263

l0
I'l
16
20

21
20
22
24
22
22
l9
17
16

ce sch ieden
281
236
258
305
)21
333

3'71
392
394
402
'l0il432
4{9

I n6g esamt
r0 715
1 0 5il5
r0 577
10 812
l0 847
10 746
10 747
r0 632't0 643
10 528
r 0 s37
r0 500
10 509
10 492

12
50
71
79
85
92
93

102
112
113'lll
t16
't25
r 35

22
22
27
21
30
3l
38
39
38
39
38
3il
39
35

a32
392
l5r
5l'l
553
56'l
596
512
661
652
666
657
596
101

24 5'15
24 895
24 991
25 218
25 4?4
25 5;3
25 681
25 830
26 046
25 t71
26 522
26 759
26 991

12
l4
14
14
t4
t4
t4
15
t5
l5
l5
16
16
t6

618
029
317
1't 9
311
6?8
a25
049
187
4',| I
638
022
250
499

5 12'l
il 7{0
{ 675
4 811
4 899
4 476
4 809
4'1'12
4 A29
4 831
4 788
4 809
4 A26
4 901

3 328
3 {50
3 5il3
3 5?3
3 598
3 595
3 675
3 676
3 579
3 730
3 725
3 755
3 190
3 192

304
4?0
{8?
505
500
il5 3
il5 8
420
,10 3
378
377
317
331
269

155
s15
872
857
849
821
s05
764
731
688
641
599
562
529

l9 395
20 219
20 345
20 56r
20 569
20 260
20 286
19 93 |
l9 756
l9 559
l9 290
19 027
1S 921
r8 660

-ltt-ilge-bnis der volkszährung; sonst Ergebnis des Hikro-
zensus. - 1951, 1959 und l9?'l eohnberechtigte Bevölkerung;
ab 1972 Bevölkerung in Privathaushalten.

Mit ... Kind(ern)Insgesamt ohne xinder

-16/-

I ) AIl.e verheirateten.
2) Einschl. Ledige, die Xinder in eincr Eamilie sind

96',|
969
911
912
973
914

r) ..........
1) ..........

9'16
97'l
978
979
980
981
942





Fachserie 1 : Bevölkerung
und Erwerbstätigkeit

R.ih. 1: G.bi.t und B.rölk.run!
V i. r r.l ji h r I i c h. B.rido lr. T. htr l.,r.n n.ih..) ub.r En -

Ehli.ß!il.^, G.öo.o u.d G.r6'b.n.: r..n.r w.nd..un!.n r*i.
rch.n d.n Lrrd.m und utrr di. Gü..n (b. Be.d.{rbar.t: lo .

l.Eh,i.b. Elnmhor..hl.n nßh L.r&..; &!.d.m Adörr}
.!i0.bll..t d.r Li!&t
Jahrrich.r o.n.hi dn .hn E'g.bnir. d.r Mru icn n g+
tÖll..utt.bn euna, d.r W...brun..n u^d d., Fon&hoibu.! dn
E ,örk..une!!nd.r l: T. m( r5!.^ R.itrn ond lr.6m'.,
Glj.d.ru.!1. N..Ehi.-n F.d.n u. .. Eh..nli0!nc.n. G.bud...
St rt rarr. nrh G..chr.chi, Ah.rrj.h..n urd Fmrlan .nd, EhG
ki.u.a.. ^&h An d. U(.irr, &h.id!.!8tund.n. Eh.d.6,, (..d..
r.hl ond R.laio68a.Lrtk.n ör Eh.e.n.ni l.m.' W-örung n
ab.r di. Gd^r.. (.r B!nd.{.bia n.car H..tunlr+ u^d Zir.ll.d. .*. i. rh.rb d.r Bun.b{.bi.t.r tcrGhtu.g. G.Ehr..hr,
Ah.r. F.mili.nn..d u.d F.l{ionau!.tir.iar.nl O'. lorq.l.hri.b+
nff Ernsh..a.hl.n !^d !tli.d.d n-h G.enLchr. Alr.r, Ftmrl,..-
n..d cnd L.n.!..nr &o.rd.m &vörk.rulEibir.^! d.r L.nÖr

l.§: §od.rbir.h. lu ^ 
r.s.rmaß rr. Fort.l

1.S.?r Allg.drn. Snö.r.i.l nir d[ 8!nÖ.n9ubr'k o.lrEhl.nd
a!.tlhrlictr r.rrl..n und ra.lr.ri&h. Erl.ulrorEh Ör 6..clt
nc.!6.rho6. u.d ö. EB.b.ir.

F.ih.2: Auiand.T
Oi. Au.llnd.. in 8u^(ht Un üd.. l. h r I '. h E.h SE.lr
.q.hö'i*at, at.r, F. irl.nn.nd, G.r.hr.dr lnd aut nth.lß.
Öu.r .i{.*i..nr rnr. Unr.rlli.da.lnsrn dd! L.nd.d cnd
r r. dr kdirr.a.nsr&rs !.d L.hdrni|.n.

R.ih.3 H.sri.h. und F.mill.[
ln i . h. I i c h.. For!. w..d.n (N.h Ld.hm ear'*t {l .ct H.ut
r.h. u^d F.hil.. b.rot.. Er!.bnio {.r<i[d. r Sllinik.n
:rn6 ^!.tuh u.d rn d.. Abrdrnnr.. Priv.rh.dh.lr., H.ortrkr
6ii!lad.r, F.6ilrn, Fr.u- und Murnr, Auaid.., Ki.d.. und
Jurndh.h. ch!tui.rn.

R.ih. * E mlrbn&igk.it
4,1 : 3!!ior.,.r Emrbb.röt.tu,ra
{1.1: 8ü..1 !..1 Enl*a.llunt.LrEmrbtati&n
J. h..rb., 

' 
c h r.. voRi.e.nd 6ir M'ko&n.ulE{Ön'on, i..

lormi.r.n ütrr h..u .ll. wj.hri!.n M.rk l. d.r ErdSfiar{..,
EMrbrp..En.n !.d EM.ödonn .i..drl. ..$pr.ch..d.r B.:!!'
!.nhn zur wohnb.vott.tu.c (r.!i6.1 :. T, n.dr F.c'.rung.b.ria.n

4.2: S€Lh.rricn ru.erpl rldrla b.Ehltrler, Aü.ftn.hm.t
V'. r t. I j. h r. r b. r' c h i. in wtrßh.lrtryrr.m.ri..tr.. Unl.r
t.ilun! .intchl. N.chEnun$n ub.r Autland.r; ..!io..la Unrn.i.
lunrn bi. .u Fti.runC$.:nk.., F.rn.r .ultuh.lich. J. h r...

{3: Shilr uid Aurr.rruE-
l. uh'.!.lm.Brg.. Folg. lrn l.d.m F.ll j.h.li.hl N.chw.i.
an . ub.r h.Drl'e!. btw. b.rrolr.d aö.dF.h r u.(t varlq.m
Aö.{!oC....h W'n.ch.l[g.upo.n

aS: §...hrt'ih.lvo's..h.r

Erlabnlaaa yon Elnralva.öttantllchung.n
Di6 Erg.bni$6 d6r 8u.d6!i.g!w!hlen sow,. Wlhl c,.r Ab-g.ord..l.n d.6 Europäisch.n Pärl.m.nr3 ..!ch!rn.n ,n fol-

lry.hb! .!h D.ct&l.n !unrl..r.a H.ft 1: Erg.bn'.s. ußd
V..gl.ichl,!hl.n lrüh.r6r 8und.3rä93, und Lrndr.gaw.hlan
sowi. Strollurd.l.^ lnr dr. 8ohd.!l.9.wrhllr.rt.; Hlh 2l
Vodöutag! :,g.bnrs5. nlch W.hlk,!,!.^i H.t 3: Endgültg.
Erg€b.r!38 n.ch W.hltr.'!.nj H.fi 4: W.hlb.t.'hgun9 und
Srimmäbgäb.d.r Männ.. udd fräu6n n.chd6rnAlt.,; H6fi 5:
T.rll'ch. A!sw.nu6g d.r W.hl.rg.bn'3s!: Sond..h.n: D'.
Wlhlb.wcrbd lu. d'. Wahl .um . O6ur3ch6n Bund.lrrg
W.hl d.r Abg.o.dr.i.. da. E!.opalßh.. P..1.h..1. .{. d..
llndr..cuölll O.lrEhl.nd Holl I Zo3rmm..lslrung d.s
d6.rc'r'g.n EuroDarich.n Prrl.m6nts sowr. Er96bn'§. d.r
l.rzl.n W.hl€n ru d6. nllro..l.n Pa,l.m.nl6n d6r Mrigllod-
srlrton d.r EuroOärschon C6n6rnschätrcn und d6r Bund.s-
und L..dl.g.w.hl.n !..1 I 940, H.fi 2 : Stqklu.d.l.n tu r di6
kr6r3irä,än Sradi. und t.ndkr.is6; Hrfi 3 Vc,gl.ichsrihl.n
.u6 lrüh6r.. W.hl..lürd,s kr.'sl.ri.^ Stad!. und t!ndkro'so.
Hoh 4. Vo,l.ulig. Erg.b.r.!. n.ch Lando,n. Sil.!..l.rlung
ond vorläulig G.wählr.j H6h 5: Endgültig. Erg.bn,$s .!ch
lr6,6tr.,.n Sladl.n und l!ndkr.,3... Sit.v.n.'ru.g und Ab-
g€o.dn€r.; H.fr 6: W6hlb.t.rl'glng und Snmm.bg.b. d.,
Männor und F,.usn o.ch d.m Alt.rr H.t 7: T.xllich. A6w..
rung d.r W!hl!,g.bnrs3o. Sondorh.ti Or.B.w..b., und EL
!.trb.w.rb., llr dr. Wlhl d.. Abg.ordn.i6n d.s Eorcpar-
sch.o P!rl.m..t3 !ü3 d.r Bund!6.!publü O€ul3chl!nd.
Volt§ahrune rom 2r. M.l lgTo
Hilzu wurd8n rnlg§rml 26 lh6m.n3ch g.g!ädan6 H€ft6

Syn.mlri(.n
Sy.r.turil d.' Wir*hrrl'friF mlr Erl.uffvnrh. Au{.b. r9r9.
Amrri.rr S.hrurer.udmrn und &vÖlt.ruErd.t.n Öt G.mind.n
u.d V..w.kur{!b.tn k. ln d..8und.uplblit D.utt.hl.nd.
Sr..roir.hijrnl.ir u.d G.6rnndrl6.l - aFna.li&hd e.d tY'
n.mr'&hn V.rridlnn -
(lslrl't'.runc &r 8.rut. (Syn.m.lit.h.t !nd .lth.b.ri.d.r v.r
nichntr &. B.ruta.on.une.6l
V..t.,ch.tr d.r h.l{E.rb.n.n.una..

ffi STATISTISCIIES BUNDESAMT
GUSTAV.STRESEMANN.FING 1 1

6200 WIESBADEN 1

Verötlentlichung€n und Protpekie cind durch d.n Verl.g
W. Kohlhamme, GmbH, Philpp-Rei3.St..ße 3, Ponf.ch
421120. 6500 Mrinr 42. T!1, (06131)59094/95.3rhältlich.

lt83
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